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heraiisgegeben 

von 

Dr. Wcndcliii Foerstcr, 

Professor der romanisclion PhUolosio an der Universität Bonn. 


Bisher erschienen; 

I. Christian von Troyes, Cliges. Textausgabe mit Einleitung 
und Glossar von Eo er st er. 

n. Die beiden Bücher der Maklcahäer. Eine altfranzösische Über¬ 
setzung aus dem 13. Jahrhundert. Mit Einleitimg, Anmer¬ 
kungen und Glossar zum ersten Mal herausgegehen von 
Dr. Ewald Goerlich. 


Die Romanische Bibliothek wird in dem nunmehr' erweiter¬ 
ten Rahmen meiner ehemaligen ^Altfranzösischen Bibliothek“ 
zunächst folgende Texte bringen: 

III. Der altspanischc Cid, kritische Ausgabe mit Einleitung, Gram¬ 
matik und Glossar von Dr. Ferdinand Korbs. 

lY. La Kobla Ley 90 u, kritische Ausgabe mit Einleitimg, Gram¬ 
matik und Glossar von W. Foerster. 

Y. Der altprovcnzalische Plauctus Mariae, kritische Ausgabe 
mit Einleitung von Dr. "Wilhelm Mus hacke. 

YL Christian von Troycs, Der Löwenritter. Textausgabe mit 
Einleitung und Glossar von W, Fo erster. 

Es sollen ferner folgen: Jaufre, Waldensiscbe Gedichte (Barca, 
Novel Sermon, Rovel Coufort, Bayre etemal, Despreczi del mont, 
Avaugeli de li quatre semencz), Garnier von Pont Sainte - Maxence, 
Jehau de Lazison, Mystere d’ Adam, Cristal, Horn, Castelaiii de 
Couci, poitevinisches Katharinaleben, Sone de Kausay, Rigomer, 
Guubaut, altpiemoutesische Laude von Saiuzzo, Amadas et Ydoino 
(nach zwei Handschriften), u. a. a. 



IMPORTATIONDES PÜBUCAriJ 

JERAIRIE C. KLIKCB.O 






















V 






•A»- 




, , i t «■ *, 










’i -3 




'.f.^, 








•j* 






♦ fi* 


■*,« a>r 1^ -j T _. - ^ 

r .-JA .— 






• j: 


« ^ - 


i * -, 


^,/A ■>■ 


^v,' li?: 




Pi» 




►r** 


»u-'.T-;? 


^^^•jr'*-- .s 


i’^-* 


^«■ 
A. fi 




^ J' - ■€■ 

•* Z * ^ 


e» hc « 


r»-" r-^ 


«■- 


J 




v.f i^:- 




wm'<5 


>1^1 

il'S’Ü' 




''■X- - 

►C-S-lfeL 


h# ^ '• 


rTT ^ » *' 




«r- -■ 




fl c^ 


»* * ..•< 


-ü • • * - • Zjj^ - J 




- 4 




^ A «J 


►- 1 


Bä». 


‘•ti 


^ V * »' > 

'V''“ 

- I • ' 






.'»'V 


> a'. 




■ W ^ ^ _- w * ♦ ^ '*9/1 

«»»'* *♦■«•• “ * i» 


*t* * 

.k - »r 




-.f 


-JKv ■ 


r?- 




J-C- 


™*^: 


^■viV j ~ ** ■ .> J 

■ - 3t ►■ T’v ' ',^». 


J 




k - 


iy-, J PS ^35^ 


■-■ -^är' 


/Sb 


^ 'V,- 


Ä: 


».»:-■ 


•- -<^. 




rP.P* r 




















. ttA.: 


^ «r* 




:f > ^ ^ 


.w 


■'^j 




rJk'-C 






7- ♦ 




'L-'V 








>5'" 


*<- 


^■ 5 »« 


tii-. 




.1 ••' 


fcij. 


f 








<.*» •' 
ÖT 


l i 

■ - 




üs ?| 






;5^' 




^ A-w 


*• 






♦ **T ■ 


■A-* 




ig« >-.* 


.* « 






r^Ä 1= 


!♦ - 


V=, 

i^-; •• ‘.T 




AJT.5 




i‘ ^ll 




.fi- •'.--2' 
■' * >^ 






.'»dWITÄ*- 


>3 <7k 


<7 


r : 


fS^^. 9 


y ■'■" ■ •* ' 

•^. K>*. “*- ' 






LBfcA »» > 


^ V 


k^l 




.1^ ü-*». 


.v.r >. •- . 


*r—■> 




p^ .■‘■j 


• f-.;;: 


■ *■/' ( 


• y? 


a«5 


.fc*" 




y^r-..,^ 


-i.' 


il * 




a.4 






;gp^ 




.-arm 






.<7:-v^ 


<» 






«r- 

•, «: 




-• ^JmE - ^ ^ ^ A A ; 














f. "v 




0 


f > 


,4*. 


VI 








' **• Ä- 


CV 


.'• r »- 


f^SP* t 

_ ^ ' «i 




- ♦/ 

vä*‘: *-r: 


- rtf Ä 1 ^'* ■■ -a» 

—• - **^ 








J m, 






O»’ 






fci^ 

t wT * 9 ^ 


^.4 


-iPSab—, 




* «. i 




E!^"' 


V7, • ' * '*■' 

* : i 


:.wV, 


’SS'iSlS? 


1*^ ? ->ri5^ 






fv 


-MC; 


■^-il 


• ! 




w 




rSi.: 




*n 


i» 


:<aS. 




>9^ 




' « 9 -fc. “'Jf.t *'» ^ 


-i, — 

















HERAUSGEGEBEN 



PROFESSÜU DER RüMANlSCJIKN l’JHEÜLOGIE AN DER UNIVEI£S1TÄT BONN. 






HALLE A. S., 

V E K Ti A G VON MAX N1 E M E Y E R. 


1888. 


































r 




























C L16 E S. 



HERAUSGEGEBEN 


VON 



W. FOER8TEß> 


k 

ft 

HALLE A. k, 

VERLAG VOJT ilAX STIEMEYER. 















'• i . 














^•1 








,C.*5| 


•d! 




»* , 




>« 






tv 


r 


■ • I - 

' ' -.^- 4, 

.' -x :*’- < 


’v ^ 


. 


' ■ 


¥5 




4 ’». 




'^<1 


H* ■ 




, 4 ' - V. 




•- 






> 


.... ..:i. 


Em-\ 

. liF~y ■ - ■ . „ .jiX «ei”'>.-^ v -'-iS 




riST-. 


r:i 


'•-1 


r'■‘‘^ -1 


-^1 


■m 




^ -»<r- 




. Ä..- ^ 


- tHi" 1 






\ 






’f» 




**. r. 




i . i. 




L^i 






fv * 








^rif- 


ti:. InfinBK • . •.'■rt^äm. 


^ ** ^ ' -Mms^ *. 4 - 

> 4 .^ , “j ^ _ > _ \. »^ J , "■*- ^ 


->341 


►' <. Vf f 


rVt 


• V*" 






r t ' ►! *■' 

Ä V jisa^'^SS. ';i- 




4 ‘ 


rA-‘ 


m 




-^;iä 


«> i 






». - 


;;i •■ t *' 






.’?* • "l*. * 7f 

’ - . _ft_c_^___X _i. -J ■ 


r, •». Wi) ^ 




WhV 






. 9 ? 




e > -i-: 


-■v. ’i,' 




...,... 




ft. 








T • V • 

. 3 ^'-.»-' 


><r.' 






■mm'-- 


*' 






^M*- 


frm 


m 






sW 


«■ *< 




'-' i, '.’v.' "* . 


i O* 






fi-’ttVi 






. • r. * 

T.‘ 


♦ . ^ r* 


‘^*^'40- «45 




-**ßfir' T- -'.M .- 

V Av.V;.'''- ■' v.-’^ *” 




» «• 


tfe ’^W 






‘S‘ 








?» r^* 




-fe 

' a. « 








■ ^^« 1 ® 






-* ■.•V «, 


• ♦'** ■^‘ --' 

- Sr-Lt: »»V %r 






■I^H V . 

A*iEto#x|t’--> - ^ ^ti^Hiy# -* .ner 


t I 
















iJbcr die Lebeiisvei'liältiüsso*^) des Dichters wissen 
wir nichts anderes, als was wir aus den wenigen von 
ihm selbst in seine Werke eingestreiiten Anspielungen 
herauslesen können. Keiner seiner Zeitgenossen erwähnt 
ihn, keine Urkunde trägt, soviel bis jetzt bekannt, seine 
Unierschrift. Dies ist um so auffälliger, als Christian 
einmal an den Höfen von grossen, mächtigen Fürsten lebt, 
dann als Schöpfer einer ganz neuen Richtung des damaligen 
liöfischen Kunstromans angesehen werden mufs, die sofort 
bei ihrem Erscheinen sich der ungeteiltesten Bewunderung 
erfreute und der Ausgangspunkt einer grofsen, viel ver¬ 
zweigten und nachgeahmten Litteratur geworden ist. Daher 
denn dessen Nachfolger^) ihm neidlos die erste Stelle 
einräumen und ihn als unerreichbares Muster preisen, ihn 
wohl auch nicht nur nachahmen, sondern oft weidlich 
ausbeuten. 

In seinen uns erhaltenen M'^erken nennt er sich Oi'es- 
Hicti, im Erco 9. Crestiien de Troics; ebenso nennen ihn 
die Fortsetzer des Perceval und seine Nachfolger. Er 
war also wohl aus Troyes gebürtig,, was auch die von 


1) Vgl. Tlollaud, Crestiea von Troyes, Tühingen 18ö4.— 
F 0 e r s 1 0 r, Cliges 1884, S. I fg. — Derselbe, Löwenritter 1887, 
S. XX fg. — Paris, Romania XII, 459 fg. — Derselbe, Hist. 
Litt. XXX, S. 22 fg. 

2) Zu den von Holland a. a. 0. S. 257 citierton Stellen aus 


Hugo von Mery’s Tornoiement Antecrist ist jetzt eine neue aus 
Hunbaut (abgedruckt in Bartsch La langue et la litterature 
fran 9 aises Sp. 580) hinzuzufügen. 









VI 




ihm angewandte Miiiidait, welclie die dei' westlichen 
Chamj)agne ist (s. weiter nnten S, XVII), bestätigt. 

Seine vor dem Cliges geschriebenen Werke zälilt er 
selbst im Eingang dieses Romans auf: 1) Eree et Enide, 
2. 3) Ics comandemanz Ovide et Vmi d^amors^ 4) k mors 
de Ves 2 mule, 5) Tristan^ G) de la fmpe et de Vm'onde ei 
del rossignol la muanee. Ob nun diese Reihenfolge eine 
zeitliche oder durch die Reime bedingte ist, ist schwer zu 
sagen: 4 und 6 dürften zusammengehoren; es sind Bear¬ 
beitungen ausgewählter Episoden aus Ovids Verwand¬ 
lungen. 2-und 3 haben ebenso Ovid zur Grundlage; es 
ist. entweder die ars amaioria allein oder wenn das erste 
comandemani ein eigenes Werk bezeichnen sollte, sind 
noch die remedia gemeint. Man möchte gern diese Bear¬ 
beitungen Ovids als Erstlinge Christians, der noch ganz 
auf fremden Eüfsen steht, bezeichnen. Doch sind es 
blofse Miitmafsungen: diese Stücke sind nicht auf uns 
gekommen. Das erste (relo^is) steht überhaiipt nicht im 
Ovid (VI, 406 f.), wo sich nur eine leise Anspielung 
findet. Das zweite (Prokne und Philomela) will G. Paris 
in dem grofsen Ovide moralise des Christian Legouais 


wiederfinden; s. Hist. Litt. XXIX, Sonderabzug S. 37 fg. 

Es bleiben mithin der uns eiLaltene Ereo und der ver- 

* ¥ 

lorene Tristan übrig. Uber diesen letzteren wissen wir 
gar nichts; blols G. Paris (Rom, XV, 599) glaubt einige 
Anzeichen^) gefunden zu haben, die ihn dies verlorene 
Gedicht in der Prosaredaktion erkennen und der sog. 
Berolredaktion zuweisen lassen. Ist Erec oder Tristan 
älter? Derselbe G. Paris (a. a. 0. XII, 462) meint, der 
Tristan müsse vorangegangen sein, weil im Erec vier 
Anspielungen auf Tristan (V. 418. 1239. 2066. 4909) 
sich finden, die ihm also beweisen, dafs Christian bei der 
Abfassung des Erec den Koi^f noch voll hatte von dem 
eben abgeschlossenen Tilstan. AVohl möglich; aber er 
kann ebenso sein Tristanmaterial sich zurechtgemacht 


1) Vgl. E, Muret, Rom. 
Cliges 5261. 


356 f.; vgl. Yseuz: preuz 














Vit- 


liiilieii ITu‘ ileiL lüiclistoii in Vorbereituiiä’ beliiuUiclicn Ro¬ 
man. Sicheres ist da niclit zu ergründen; doch sähe inan 
wohl ein, dals der Dichter, nachdem er den isoliert da¬ 
stehenden Tristan gediclitet, nunmehr sich endgiltig dom 
Artusroman zugewendet hätte, bis er auf der Spitze seines 
Ruhmes angelangt, den bereits abgodroselieiieii Ärtusstotf 
mit der neuen Gralsage verschweifst. Dann wäre- Erec 
der erste, französische Artusroinan, dem später Öliges 
gefolgt ist. Denn hätte Clmstian vorher ein anderes 
seiner auf uns gekommenen übrigen Werke vollendet ge- 
liabt, so hätte er es in dem Eingang des Öliges nennen 
müssen. Mithin sind der Kairenritter, der Löwenritter 
iintl Perceval später. In dein zweiten der eben genannten 
Romane finden sich die bekannten Anspielungen auf den 
ersten (3707.3918. 4740 s. meine Anm. zu der ersten Stelle), 
daher dieser möglicherweise vorausgegangen ist. Rur liat 
der Karrenritter das eigentümliche, dafs er von Christian 
ebenso unvollendet gelassen wurde Avie Perceval: warum, 
läfst sich nicht erraten^), umsoAveiiiger als Christian den 
Roman mit seiner Zustimmung (und wohl nach seinen 
Angaben) von einem anderen (Gottfried von Laigni) be¬ 
enden läfst. Dagegen wissen Avir aus einer Fortsetzung 
PerceAul’s (s, Holland a. a. 0. S. 211 das Citat aus Gerbert), 
dafs es der Tod geAvesen, der die Vollendung desselben 
verhindert hat. 3Iithin lassen sich mit einiger Wahr¬ 
scheinlichkeit die Werke Christians also einreihen: Ovi- 
diana, Tristan, Eree, Öliges, Karrenritter, LöAvenritter, 
Perceval. 

Bis jetzt Avui'de absichtlich einer anderen, imter dem¬ 
selben Namen Cresiien überlieferten Dichtung keine Erwäh¬ 
nung gethan, des Willielmlebens (Quülamne (VAngUterrc). 
Man hatte es früher immer allgemein unserem Dichter 
ziigesclmeben; erst 1870 erhebt K. Hofmami (Sitzungs¬ 
berichte der kgl. bayr, Akad, II, 51) entschieden Einspruch 
gegen diese ZuAveisimg, dem sich si^äter P. Meyer 
(Rom. AHn, 315) anscliliefst. Die aus der Verschiedenheit 


1) Doch vgl, eine A'erinutung in inciucm A'vaiu S. XXV11.** 
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des Stoffes, der Beliandluiig und der Heime gezogenen 
Schlüsse sind, wie eine nähere üntersuclmng des Textes 
zeigt, nicht stichhaltig, was ich bereits S. II meines Öli¬ 
ges erwähnt habe. Um die Trage zu entscheiden, imifs 
noch der Stil, das Yokabular und die Phraseologie dieses 
Gedichtes mit den echt christianisclien Gedichten ver¬ 
glichen werden, worüber Rud. Müller nächstens seine 
Untersuchungen veröfientlichen wird. 

Und wenn Christian mit seinen Artusromanen schöpfe¬ 
risch vorgegangen, so scheint es, dals er noch in einem 
anderen Punkt den Geschmack seiner Zeit vorzüglich ge¬ 
troffen und auch hier den Anstofs zu einer gi’ofsartigen 
litterarisehen Bewegung in Nordfrankreich gegeben hat. 
Wir besitzen von ihm mehrerei) tyrische Lieder, die, 
soweit bis jetzt bekannt, die ältesten sind, die die fran¬ 
zösische Sprache auf zu weisen hat. 

AYas nun seine Lebensverhältnisse betrifft, so er¬ 
fahren wir aus seinen eigenen AYerken als der einzigen 
. uns zugänglichen Quelle nur folgendes: Die erste sichere 
Angabe findet sich im Karrenritter, den er nach eigenem 
Geständnis im Aufträge und nach den Angaben seiner 
Herrin von Champagne (s. ma damc de, Champaingne 
Y. 1) gesclu'ieben hat. Dies kann einzig Marie von Frank¬ 
reich, die Tochter Ludwigs VII. sein, welche 1104 Hein¬ 
rich I., Grafen von Champagne geheiratet hat. Mithin 
mufs der Karrenritter nach 1164 geschrieben sein. — 
Eine andere Anspielung steht im Löwenritter, wo A^ 500 
von einem Prahler gesagt wird, mit vollem Magen wage 
sich Jeder daran, den Sultan Noradin töten zu gehen. 
Dieses Sprichwort kann in solcher Fassung nur solange 
einen Sinn haben, als Noradin lebt. Es mufs also zu 
der Zeit, als Christian den Roman in die AYelt schickte, 
Nureddins am 15. Mai 1173 (o.'1174?) erfolgter Tod in 


1) A^Oü den ihm noch bei Holland a. a. 0. S. 226 zugo- 
schriebenen sechs Liedern (das sechste ist sofort zu streichen} 


gehören sicher nur zwei (Nr. 1 imd 3 bei Holland) unserem 
Dichter. 






















IX 


Frankreich Jiocli nicht bekannt geworden sein. Es müssen 
mithin der Karren- und Löwenritter zwischen 1164 nnd 
U 74 gesdirieben sein. Wenn wir uns erinnern, dals 
nacli V. 21 des Cliges der Stoff desselben einem Buche 
der Katliedralbibliothek von Beauvais entnommen ist, so 
kann man vielleicht daraus schliefsen, dafs Christian schon 
damals mit Heinrich L, Grafen von Champagne (geb. 1127, 
folgt seinem Vater Tlieobald im J. 1152, stirbt 1181), 
bekannt gewesen und denselben nacli Beauvais, dessen 
Bischöfe von den Grafen der Champagne abhängig waren, 
begleitet hat. Der Cliges mufs daher, was ohnedies von 
selbst einleuchtet, zwischen 1152 und 1164 geschrieben 
sein. Leider fehlt uns jede Handhabe, irgend eine feste 
Zeitgrenze nach oben hin zu erlangen. Im Ere(; fehlt 
ebenso wie im Cliges jede Widmung. Müfstc der jugend- 
liclie Dichter, gar dann, wenn er den ersteji Flug wagte, 
nicht gerade unter solchen Umständen sich nach damaliger 
Sitte unter den Schutz eines mächtigen Gönners gestellt 
haben? Und hätte er einen solchen gehabt, liätte er ihn 
ungenannt lassen können? Und was soll gar das für die 
damalige Zeit, zumal im Mund eines Anfängers, völlig 

I 

unverständliche Selbstbewufstsein in V. 23 fg. bedeuten? 
Des or coinancerai Vestoire Qui io% jorz mes iert an me¬ 
moire Tant con durra crestianteZ) De ce s^esi Oresiiiens 


vantez. Der Dichter muls also bereits vorher durch seine 
Ovddbearbeitungen und seinen Tristan sich grofses Ansehen 
nnd eine feste Stellung errungen haben. *— Es giebt im 
Erec nocli zwei Anspielungen auf den Roman Eneas 
A’’. 5289 fg. und 5843, die beweisen, dafs dieser Roman 
damals in aller Munde war. AVüfsten wir nun, wann 
der letztere geschriel »en , dann hätten wir endlich die ge¬ 
wünschte Zeitgi'enze nach oben, da der Erec nach dem 
Eneas geschrieben sein mufs. Ist die Autorschaft des 
noch immer unedierten Eneas noch immer nicht entschieden, 
so felilt bis jetzt jeder Anhaltspunkt für eine Zeitbestim¬ 
mung desselben. Die von den Germanisten für seinen 

m ft 

deutschen Übersetzer, Heimäch von Yeldeke, gefundene 
Zeitbestimmung kann uns nicht hnelfe. 
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Wir koiuinen iiuiiinolir zu der letzten im Percoval 
entlialteilen Angabe. Ini Eingänge 2 >reist Christian seinen 
Gönner, den Grafen Pliilipp von Flandern, auf dessen 
Geheils er <las Gedieht nach einem von diesem erhaltenen 
Buch schreibt. Es ist dies Philiiip von Elsals, Graf von 
Flandern, geh. gegen 1143, folgt seinem Vater nach 1168, 
zieht UDO nach dem heiligen Land, -wo er 1191 stirbt. 
Da nun der Graf an dieser Stelle als Ijobender genannt 
ist, Christian im Verlauf des Gedichtes den Tod seines 
Gönners nicht meldet, den er anders unter allen Umständen 
hätte erwähnen müssen, so ist der Perceval vor 1191 
vorfafst worden. 

Wenn wir alles ziisammenfassen, so ergiebt sich nur 
soviel, dals Christian wahrscheinlicli in Troyes (Aube) ge¬ 
boren ist, dals er wegen seiner Bildung (vgl. die Stelle 
über Macrobins im Ercc 6690 fg., sowie seine Bearbeitung 
Ovids) eine gelehrte Erziehung genossen haben nmfs, dafs 
er an den Hof Heinrich I., Grafen von Champagne kommt, 
für dessen Frau Marie er zwischen 1164 —1173 den 
Lancelot schreibt, dafs er hierauf (Heinrich stirbt 1181, 
Marie erst 1198) den Hof verlassen und gute Aufnahme 
bei dem Grafen von Flandern gefunden. Wann dies letz¬ 
tere geschehen, läfst sich nicht bestimmen. Heinrich 
nimmt 1178 das Kreuz, Philipp ist 1168 selbständig; 
es mufs also zwischen diesen Jahi'cn geschehen sein. 
Warum hat Marie ihren Liebling ziehen lassen? Hat 
Marie ihren weltlichen Sinn bereut und so selbst jene 
IVomme Geistesrichtuiig am Hofe eingeführt, die noch 
1197 sich liier breit macht und dem Öliges und Perceval 
geradezu den Krieg erklärt? Vgl. Cliges S. XXET. Und 
liat Cliristian selbst gegen Ende seines Lebens Bulse ge- 
than und deshalb den Perceval unvollendet gelassen, dafür 
aber den asketischen Wilhelm Amn Engelland gleichsam 
zur Sühne gedichtet? Es sind dies Fragen, die nie mit 
Sicherheit werden beantwortet Averden können. 

Offen zu Tage liegt allein sein EntAvicklungsgang. 
Zu seiner Zeit Avar bereits an den Höfen die nationale 
Ileldendichtuiig aufser Mode gesetzt: ihre gewaltigen ger- 
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manischen Helden passen schlecht in das feine llofleben 
mit den ganz geänderten Sitten und Anschauungen. Diese 
fanden ihre Darstellung in klassischer, antiker Kostü¬ 
mierung: in Alexander dem Greisen, Eneas, Hektor be¬ 
wundert die damalige Gesellschaft sich selbst: ihr Gesetz¬ 
buch sind Ovids Liebesgebote. Demgemäfs opfert der 
junge Christian, der, wie die anfeinanderfolgende A^er- 
schiedenheit seiner AVerke zeigt, ein überaus feines Gefüllt 
für die jedesmalige Zeitströmung besafs, diesen neuen 
Göttern; daher seine Ovidbearbeitungen, Nun will er 
sich auch im Roman, der höchsten, hoffähigsten Kunst¬ 
leistung versuchen: die antiken Helden sind schon vergeben, 
lassen auch keine A^ariierung mehr zu. Alit glücklichem 
Griff holt er aus der Alasse der dimch fahrende Sänger 
in kurzen Erzählungen gepriesenen brittischen Helden 
zuerst den Tristan heraus, den er selbständig, wie icli 
nach seinen übrigen AYerken sehliefse, behandelt, und 
bald darauf findet er die neue Sonne, den König Artus 
mit seinem Hof, der nun die Inkarnation des damaligen 
französischen höfischen Ideals wird. Hat es eine keltische 
Aitussage gegeben, Avas sehr unsicher ist, so ist dagegen 
ganz sicher, dafs Cluistian derselben absolut nichts anderes 
entlehnt hat als die Namen und, die Örtlichkeiten. Der 
Inhalt, Geist und die Behandlung seiner Romane sind 
rein französisch, die Stoffe, Avenn niclit erfunden, Avie 
Erec, dem grolhen europäischen {nicht keltischen) Ivultur- 
vorrat der damaligen Zeit entlehnt.^) Und Avar er der 
Lieblingsdichter der Füi’Sten und Ritter durch seine Ritter- 
romtme, so Aviirdc er der Liebling der Damen durch sein 


1) S. meine Beweisfühmng in Yvain S. XXVII—XXXl. 
AVeim seitdem Kajna (Rom. XAMI, 161. 35o) das Vorkoniineii des 
Namens Artus in Italien bereits für das Ende des XI. Jahrh. 
nachgowieseii bat (mau säbe gern früher noch eine analoge Arbeit 
für Frankreich), so wird man wohl zugeben müssen, dafs der 
Name Artus durch die bretonischen Spielleute schon damals popu¬ 
lär (vgl. lai bretou del roi Artu in Alartins Kenart I, 2301: docli 
ist in dieser Hinsicht A'’oi’sicht gcliotou; s. meine Anm, a. a. 0. 
S. XXX) geworden; aber es steht, ebenso fest, dafs der fran¬ 
zösische Artusromau von allen diesen Lais nichts als den Namen 
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Eingehen aut' die damaligen I jiebestheorieen, die neljst 
deren Praxis das Gomütsleben der damaligen Iloffrauen 
aijsfüllteii nnd uns durch Andreas Capellanus ihren Kodex 
zurnclcgelassen haben, wozu dann Christian die Romane 
schrieb und endlich durch Einführung des provenzalisclieiL 
Trobadorgesangs das Kleingeld des täglichen Lebens als 
feine Münze l'ür die Höfe prägen lehrte. 


Das vorliegende Bändchen enthält den Cliges, dessen 
Stelle in der Reihenfolge der Christianischen Werke oben 
bestimmt worden ist. Dieser Roman ist aus zAvei von ein¬ 
ander ganz nnabliängigen Teilen zusammengesetzt, die vom 
Dichter gewaltsam mit eiiiander verbunden worden. Der 
erste, Jvürzere und inhaltlich recht arme Teil reicht von 
V. 45 — 2338, spielt zumeist an Artus’ Hofe, wiewohl 
die Handlung von Haus aus damit nichts zu thun hatte, 
sondern nur von dem Dichter in Rücksicht auf die neu¬ 
eingerissene Mode der Artusromane dorthin verlegt Avorden 
ist. Alexander, der ältere Sohn des Kaisers von Kon¬ 
stantinopel zieht zu Artus, um seine Tüchtigkeit dort zu 
erproben. Er Amrliebt sich in Soredamors, die ScliAvester 
Gauvains, deren Hand er, nachdem er zur Hiedei’Averfung 
des Aufstandes des gegen Artus sich empörenden Statt¬ 
halters Amn England, Namens Engres, das meiste beige- 
trageii, geAvinnt. Aus dieser Ehe entspriefst Cligös, der 
eigentliche Held des Romans. — InzAvischen stirld Alexan¬ 
ders Vater, nnd zu dessen Nachfolger Avird, da betrüge¬ 
rischer Weise Alexanders Tod gemeldet Avorden, sein 
jüngerer Bruder Alis geki'önt. Doch der erstere erfährt 
dies und Alis mufs sich berpiemen, die eigentliche Herr¬ 
schaft dem inzwischen eingetroffenen Alexander mit dem 
Versprechen, selbst nicht zu heiraten, zu überlassen, avo- 


und die Lokalität des Ilaupthelden, kurz die Staffage entlehnt 
liaben kann; er ist, ^vie ieh nachgewiesen habe, sonst, was seinen 
Inhalt und seine Form anlangt, ausschliefslich französisches Ge- 
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flir er den Titel des Kaisers weiter führt. Öliges’ Eltern 
sterben bald darauf, und Alis, dem steten Drängen der 
Höflinge nachgebend, entschliefst sich, Phenice, die Tochter 


des Kaisers von Deiitscliland, zu heiraten. Yon Öliges 
und einem grofsen Hofstaat begleitet, holt er sie in Köln 
ab, wo Öliges und Phenice zu einander in heifser Liebe 
entbrennen. Beim Hochzeitsmahl gelingt es Thessala, 
der zauberkundigen Amme Phenicens, Alis durch einen 
Trank für immer von seiner neuen Frau fernzuhalten. 
Während das Paar nach Konstantinopel zieht, begiebt sich 
Öliges an den Hof Artus’, wo er sich gleich seinem 
A^ater auszeiclinet. Doch die Sehnsucht nach Phenice 
treibt ilin wieder nach Hause, wo die beiden Liebenden 
einig werden und sich besprechen, Phenice scheintot be¬ 
graben zu lassen, worauf sie aus dem Grabe insgeheim 
geliolt und mit Oligös für -immer vereint werden soll. 
Dies geschieht; doch gerade als sie scheintot aufgebahrt 
liegt, kommen drei saleniitanische Ärzte, die Phenicens 
Scheintod entdecken und sie zuerst durch betörende Yer- 
sprecliungen, später durch Schlagen, geschmolzenes Blei 
und Rösten am Feuer ins Leben zurückrufen wollen. 


- Das Yolk stürmt aber das Haus und stürzt die Ärzte aus 
den Fenstern hinab. Phenice wird bestattet, in der Nacht 
aus dem Grabe geholt und lebt nun, nachdem sie von 
ihren AYunden genesen, glücklich durch die befriedigte 
Liebe, in einem unzugänglichen Turm. So leben sie 
mehr denn fünfzehn Alonate, bis durch einen Zufall die 
Sache verraten Avird. Dem Liebespaar gelingt es, zu Ar¬ 
tus zu flüchten und gerade als ein rasch gesammeltes 
Heer gegen Konstantinopel ziehen soUte, trifft die Nach¬ 
richt von Alis’ Tode ein. So kehren denn die Liebenden 
zurück, wo sie gekrönt werden und in inniger Liebe zii- 
sammenleben. — AVährend der erste Teil freie Erfindmig 
Christians ist, so ist der Grundstock des zweiten eine 
sehr freie Bearbeitung eines weitverzweigten, unter dem 
Namen Salomon und Markolf bekannten Stoffes, der aus 


dem Orient stammt und in verschiedenen Redaktionen in 
den einzelnen LItteraturen zu finden ist. Für unsern 
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Dichter aber ist die ganze Fabel beider Teile jmr ein 
jMittel, seine ^vlmderbaren Schilderungen von ritterlichem 
Wesen und feiner Minne anzubringen. \Yie in allen 
seinen Eomanen, sind auch hier sämtliche Yerhültnisse 
trotz der griechischen Namen und des griechischen Kolo¬ 
rits rein französisch und geben eben die damals herr¬ 
schenden Zustände in idealem Bilde wieder, 

Christians Öliges hat zwei deutsche BearbeitungeJi 
erfahren, von denen Iceine (nur Bruchstücke) erhalten ist: 
man kennt einen Klies von Ulrich von Türheini und 
einen zweiten von Konrad Fleck (vgl. jetzt noch Z. f. d. A. 
XXXII, 123). 

Das Gedicht ist in acht Handschriften erhalten: Paris 
1374 (S), 794 (Ä), 375 (P), 12500 (C), 1420 (R), 1450 
(B), Tuiin (T), Tours (M), wozu längere Bruchstücke einer 
Oxfoider Handschrift (0) und ein winziges Bruchstück’ in 
Florenz kommen. Die sämtlichen Handschriften zerfalleji 
in zwei Klassen; tx) S (die relativ beste Überlieferung), 
äMP, andererseits ß) B (der stellenweise mit a gellt), 
CTR, auf deren kiitischer Bearbeitung der Text ruht, 
den ich mit der gesamten Yaria lectio der Hss. in meiner 
grofsen Ausgabe^) veröffentlicht habe und der hier mit 
zahlreichen Yerbesserungen, die ich zuin grofsen Teil den 
verschiedenen Besprechungen, die meine erste Ausgabe 
erfahren, verdanke. Von solchen sind mir zu Gesicht 
gekommen; Lit. Centralblatt 1884, Nr. 29, Sp. 991 (Ad. 
Mussafia), die warme Anzeige von G. Paris in der RomaniaXIII 
(1884) S.441, Z.f. r.Ph. YIII, 293 (Ad. Tobler), Rev. de 
ITnstr. publ. en Belg. XXYIII, 1“ livr. (M. AVilmotte) und 
Litteraturblatt 1880, Nr. 7, Sp. 285 (G. Baist), Aufsei’ 
textlichen ^Veränderungen liat diese neue Ausgabe eine 
gründliche Intei’punktionsrevision erfahren, wozu besonders 
Suchier reiclilich lieigesteuert hat, dem ich auch andere 


1) Christian von Ti'oyes, Sämtliche ei’haltouo Wgi-kg, 
allen bekannten Handschriften hgg. von AY. Foerster, L 
Öliges, Halle 1884, 8^'. LXXXYl und 353 S. 


Nacli 

Band. 















Mitteihmgen wiederum verdanke. Zugleich wurden neue 
orthographische Eigenheiten (s. Yvain S. XYXI fg.) einge- 
liilirt und die Uniformierung strenger durehgefühid. Dar¬ 
über s. weiter unten am Schlüsse dieser Einleitung. 

Um den Unterschied zwischen den beiden Texten 
sofort hervortreten zu lassen, gebe ich im folgenden ein 
Yerzeiclmis der eingeführten Textbesseriingeii mit Aus- 
schhifs der anderen, zahlreichen Veränderungen. 

72 Far quoi iert — 199 Qid est; Paris zieht S: 
Ne 'tms tani ait maluaise r/race vor, wobei er mis in nul 
ändert. — 550 ramer —• 039 — 42 in [ ]. ■— 702 comcmt. 
■— 894 Vgl. meine Amn. zu dieser Zeile. Gleiclnvohl 
}iat Beaumanoirs Ils. ebenso gelesen: Son pense ct folie 
iorne, vgl. Manekine 1528 (Suchier) — 1070 est pire — 
— 1186 Les vaslez — 1245 cloies — 1284 Acorionde 


— 1280 Cakedor, vgl. 1906. 
1372 t'enu — 1452 Amis — 
mancent — 1510 Mesliers ■— 


1287 et (st. de) 


1475 vost 


1470 eo- 


V 

ITl j J 


1091. 2 


in [ ] 


- 1508 fis — 1591 se mer- 
1737 anz el gal — 1751. 2 


1703 ne se piieent tenir — 1853 qneus ■— 
1854 ms toz les prandrons — 1900 Calcedor, vgl. 1280, 


2071 moid fort 


2207 celez! 


menee — 
■ 2544 a 
- 2004 


2435 son C7'eante; s. Anni. zu Waiii 3304. — 

(juerre — 2593 Par Ihm’ et 2 >ar ratiire — 2043 li 
Chevauehie ont — 2668 Lor donast a oes lor seignor 
— 2878 Car — 2897 qu’an (so st. qu’en zu lesen) — 
3120 voir de neant parlez; — 3204 o lui ■— 3255 iof 


est ehre, 50 n’amere; — 3290 l’es 2 )?'ovasies — 3396 
Jusque outre Ji. — 3431 le redotent — 3470 fg. 
lacic, Que — 3479 fg. ne euer failli. De parole l’a asailli 
Lr Chevaliers premieremant. Dazu bemerkt Mussafia: ,noch 
immer unklar: tant (3474) schwebt in der Luft.‘ Es ist 
jetzt mit Que 3477, das freilich schwach gestützt ist, 
verbunden. Sucliier sclilägt 3474 vor: Cil a atant a es- 
peron, wodurch tant glückheh eliminiert wird.- — 3555 
mains dhm — 3719 desfroie • — 4000 has, juewe — 
4112 Quel sanblanl que eie; vgl. zu 170 in den neuen 
Änderungsvorschlägen S. XVI. --- 4220 onch, le roi, — 4221 
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le vtüut 4244 Que dTvpiii't — 4338 IjX ürvp&t'&t'e ei 

— 4358 Que asise i — 4507. 8 Autreiant con li suexis 

’par lui? Si fussent d'un pooir midui. —4585 S^ont _ 

4593. 4 Einsi icrt cmpris li estorx, Qu’ü devoit durer 
qimtre^jorz. ~ 4669 — 4673 Bien li siet li escuz 

4j'lC Et por ce, se nus hon —• 4737 savomes quHl 

— 4748 qu'an die, — 4826 Del ram — 5128 pres a 
pres — 5219 Deus/ Que nel soi! Se Vi smisse, — 
5221. 22 portee.'-'-: reconfortee —- 5267 puisse — 5308 

pansG 
si — 


5317 ererroit ne devroii — 5320 Que li fasse 
4 umgestellt — 5386 Que a lui s’an pdisi 
— 5493 ou vandre — 5582 Que plus trovoiz ici ~ 

5642 veile 5658 con gx’ant — 5704 Mes eie ne viaut 
qu^an — 


— 5797 haper — 5822 cri — 5824 qjar ire — 
5838 desivre — 5849 an un — 5909 ßu volunie tot 

— 6006 anz es jmumes — 6015 a batre xi'a maumetre. 

— 6024 Qui au charhon et a la — 6060 ou — 6068 
La ou Van la ranseveli, ■ — 6077 ioz — 6184 S'i cui- 
doient estre a seür — 6237 Au duel — 6275. 6 bleciee, 
: depeciee — 6286 la h’ova, — 6349 fg. esie Jusqu^au r. 
d^este. — 6403 bten foillue, — 6517 Ceste novele quani 
d öent, — 6594 li — 6616 Nus deliz de li ne vos 
vini, — 6701. 2 AlLcandx'es.: Eiandres. 

Im Yerlaufe des Druckes und in Folge einer noch- 
maligen Durchsicht des Textes möchte ich jetzt noch 
folgende Änderungen zur Verhesserung des Textes em¬ 
pfehlen : 

48 1. Puissant (und so immer) — 53 autre — 131. 
132 recem'oiz: devoiz', vgl. grofse Ausgabe S. LXIV. — 
138 iert, mauves ou her, — 176 Quel q^esance que il, 
vgl. meine Anm. zu 4112. Diese ältere und die spätere 
Ausdrucksweise wechseln in aUen IIs. des XIII. Jahrh. ab. 
Es ist schwer zu sagen, ob der Dichter die erstere aus- 
schliefslich gebraucht liat. — 219 quan quHl, wie A meistens 
abtrennt. -— 260 quHl le — 520 avoiier — 595 cuideni, 
por — 631 panser] vielleicht parier — 767 mit S: qui 
a mauves ome a coxipaingne — 791 Lückemit M. — 
908 wohl seüsi; vgl. weiter unten S. XX — 1352 seisine — 
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2022 angin — 2102 cVun oni antrepris, s. meiae Aam. zu 
Yvain 2300. -— 238C an aage — 3144 Punkt naeli atan- 
(hte, beim Druck abgesprungeii — 31 Gl garceniers, G2 


parceniers. — Zlll pamte, 12 anpainie 
— 5401 dire? s. Schulze, Fragesatz 


4345 anpererw; 
5667 faint; — 


O V t 

o 


5679 la covient; — 5793 cmglove! 


5807 vermilst Mussafia mit Recht das Objekt zu giter. 
A'ielleicht ist frn's ia ioi zu ändern — 5875 G, Paris ver¬ 
langt ein ? nach mon — 6160 maumetre — (6223 man 
sollte meinen, dal's Cliges es gar wohl wiil'ste) — 6241 
lex, — 6653 7nis; 


Zum Schliisse habe ich noch einiges über die Mund¬ 
art des Dichters und über die Rechtschreibung der 
vorliegenden neuen Ausgabe zu bemerken. 

Wie S. XL VII fg. der grofsen Cligesausgabe ausge¬ 
führt worden ist, beweisen die Reime und eine Ver¬ 
gleichung der Urkunden und anderer der Champagne und 
dieser westlich angrenzender Gebiete gehörigen Schi'ift- 
werke, dal’s Cluistian in der !Mundart seiner Heimat, in 
jener der westlichen Champagne, gesclmeben hat Die¬ 
selbe V)ildet die Mitte zAvischen der Mundart der Ile de 
France und der der Östlichen Champagne, welche wiederum, 
Avenn Avir nach Osten gehen, langsam ia die lotliringische 
übergeht. A in offener Stelle giebt demnach nicht 
ci, -aticum und ähnliche ebenso nur -agc u. s. f. (aber 
-aingric); d, tel, quel, ostel, aber nur ^nal, mortal, leal, 
real, anpeHal, jmitral, igal\ favarge. Aqua ist unsicher; 
die Champagne hat aigue, iaue, eaue, eve; Avas daAmn hat 
Christian gebraucht? Kein Reim giebt Aufschlurs; die 
Handschrift A, die in der Mundart der Avestüchen Cham¬ 
pagne geschrieben ist, hat meist eve, seltener aigue. Ich 
halje deshalb diesmal das erstere eingeführt. — krmc. 
Beachte Idra (heraldo), baetne (Balsam). 

En -b Kons, giebt immer an Kons., daher so stets 
geschrieben Avird; ebenso reimt stets ei 4- N zu ai -V 

Gomaoischo Blbli I. b 
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Unter dem Ton sclu’eibt Ä immer wi, vortonig meist eiS) 
Beachte same (seminat), faine, jame (gemma), seine (syno- 
(Imn)j rane (= regne, renej, forseine, asane, jjvanent 
(— prennent), A hat selten lengue, meist laingue, worin 
icli ihm nicht zu folgen wagte. Beachte fautre dl 
jaude (gilda), und chevql (capillo). Immer 
li (*illaci), respit, aber espece; regelmäfsig nie gegen 
otroie, lote; doch findet sich auch (selten) analogisches 
Ue; espes, f. espesse; fres, f. frescJic. Beachte chevoistre. 
Nur nes, nicht nels; dag’egen neanf, stets zweisilbig. — 
Nur ?neis7nes (mit stummem s). 

IMit reimen de fdeq), gre (greteco), Ke, auch Pere 
(Petro), PI. Ores, ebenso ostefljs: 7’emes, daher ich tex, 
ostex, grex u. s. f. der Handschrift auch tes, ostes, gres (st. 
-eus) auflösen konnte. 

Offenes o diphthongiert in ue (= im Anlaut oe 
in Hs.: cimts, iitcns, suens; huens und boens sclnvanken; 



f. hone läfst sich nicht irachweisen. Vuel, duel, or^ 
oel n. s. f. Paucum giebt jyq, ebenso lo, blo, cJiallh, 
pavo (Mohn). — 3. Pf. ot, plot, sot, tot; orent u. s. f. — 
feil, len, jeu. 

A^ortoniges o wird geschwächt:' chaneon, aber chan- 
cenefe; par^-on, parcemers; felon, feienesse (S. LXVII, §21 
ist vüenie zu streichen), ■ ebenso vor Kons., daher 
chalönge, aber chalangier; volante, volaniiers; ebenso hon: 
an, Van ,nian.’ 

Geschlossenes o giebt preu, nmmi, reu, neu, deus 
{dnos, auffällig vos: dos Erec 3422); ebenso seus fsöhts), 
aber f. sole, ebenso gole; man erwartete ebenso zu •ens 
f-öso) ein f. ~osc, doch läfst es sich ■weder durch Keime 
noch durch Schreibung nachweisen. Dagegen fios, vos, 
jalos, esj)Os, wozu merkwürdigerweise los (lüpus) kommt; 
lo steht nicht im Reime; nur -or (örej. Immer ege, nge, spe. 

Die bekannten kdt, dui (Nom. von duos); ferner mit 
Umlaut fui (fugio), fiiis, fuit, fuient gegen [dir u, s. i‘. 


1) A schwankt zwisoheu rrmac- uud clnz; ich hätte letzteres 
als jüngere (also phonetischere) Form überall einführen sollen. 



























— Auffällig ruie, huie st. rue, huc, 3. ]*s. von mer, 
husr. Allein steht luitc im Reim mit L 

Die vortonigen, im Hiatus stehenden Silben sind 
nocli alle erhalten, 

\yu.s die Diphthongen betrifft, erwähne ich zuerst 
~ai~; dasselbe giebt nach Handschrift A meist 1.) in ge¬ 
schlossener Endsilbe: d fhaheat), er (acre), ver (vario), 
fct, vd (vadit), iret, 7neSj fnaiives 11 . s. f. 2) -ei- in 
offener, inlautender Silbe: feite, mauveise, ireite u. a, 
3) -ai im Auslaut: rai, ai (habeo)) mai; aber es reimt 
ebenso rais: irais Öliges 860, d. h. ai mit daher wohl 
auch ai. in diesem Falle bereits lautlich = /f geworden 
sein wird. Die Keime beweisen nur ß in geschlossener, 
innerer und auslautender Silbe. — Hur (jaires (— gucires), 

Ei giebt unter dem Tone oi, das dreimal bereits 
mit qi reimt; vortoniges ei bleibt; daher covoüe, coveÜier; 
corlois, corteisie; dameÄsch, veisin, meUie Dagegen 

i oder ot, nie ei in liien^ j/roiiere u. ä. U und e sind 
streng geschieden; Reime wie ehasti-er: pri-ier Yvainl 35 
erklären sich durch die Analogie, die sogar ein chastoier 
spätei* hervorbrachte; Qi und gi sind noch geschieden. 

Wichtig, dafs ie^ebenso Avie -h ^+Kens, 
ein idu geben; daher viaiit (^volit), 'dümt (dolct), diaus 
f^dol-ns)^ iauz (ocidos), miauz (melius), mkms (Honig), 
eimis (Himmel); streiche jiens: in Einl, S. LXV’Hl § 22 £) 
und S. LXXII §27 ß). — q-\-ls — iis: fo$ (fol-s), cos 
(Hiebe und Hälse). — consoil, soloil n. ä. geben con- 
saux, solamx. 


Füi’ die Konsonanten merke-jawe (=jambe); aim, daim 
geschieden von main; estriev, jueire neben juene. 

Hur einmal retenail: eheval Erec4571; cerf: /er Ercc 700, 
Immer tandrai, gani^re, mandre, tandirc (aber nie manrai, 
donrai u. ä.) u. romlra, vaiidra u. s. f. Beachte gal (Wald), 
pai'o. Heben escrire, hoire ein älteres csa'iirc, hoivre; 
chanre, tanve (tenue). Hur sem'se. Lat.-/tia u. ä. schreibe 
ich mit A -esce, nicht -ece. 

Schwankend bin ich gCAvorden, ob aarai, saurai der 
Hs. durch avrai, sa\rai für die He de France wirklicli 


















mit Recht wiedergegehen wird. Die Reime mit nmrai 
beweisen natürlich gar nichts; umgekehrt hätte sielt aus 
einem -a\r — in einer so späten Zeit, wie letztes Viertel 
des XII. und XlII. Jahrh., nicht mehr heutiges o, früheres 
qu, an entwickeln können. Pikardisch mag es richtig 
gewesen sein, daher dort daraus einerseits arerai, anderer¬ 
seits ami. 

Die Formenlehre lehrt fg. wichtigere Einzelheiten 
für das Zeitwort: 

Präs. Ind. regelmäJsig einmal cei Cliges 5284. 

•— Vaing,, taing, praing; ebenso Konj. mingne u. s. f. 
4. PI. -omes neben -ons im Ind. und Fut. und -iiens im 
Impf, und Konj. Präs, — 5. PI. hat ~oiz im Futur und 
Konj. Präs., wolü auch einmal Ind. = etis, vgl. 1,32 Cliges 
und s. obeji S. XVI. Vereinzelt acrex: naarex Erec 3995. 

5. PI. Konj. Impf. -ie% (einsilbig), gegen -Hex des Ind. 

Impf, und Fut. von cstre haben beide stets ie-, also 
iere Impf, gegen iert Futur, welche Formen jedoch bereits 
durcheinander geworfen worden. Man findet nur voise, 
piihsCj nie voist, pimt. 

Immer firent, prirent u. s. f. 

Pooir hat Konj. Impf, nur pöiss6f daher ist peüst 
Cliges 1)08 wohl mit C in seiht zu ändern. 

Die durch Reime, Urkunden, Handschriften und 
Rückschlufs gefundene Mundart des Dichters liabe ich 
nun in meiner Ausgabe derart eingeführt, dafs die ganze 
Rechtsehreibung konsequent darnach umgeändert winde. 
Daher werden dem Anfänger manche AVörter anfangs 
fremdartig erscheinen; er wird immei* an, angm, anirer, 
ancommicicr (nicht en) finden; jangle, jani st. geugle, 
geni u. ä.; am meisten stören wird ihn wohl ß st. ai in 
et {habeat; A hat im Yvain dreimal et, das durch Reim 
gesichert ist); rw (vair), er (ahj; etwas Aufmerksamkeit 
wird da völlig ausreichon. Leider sind noch bei fors (besser 
als liors), ainx, einx (s. oben), sowie bei A^oc.-j-s + ^’^oc. 
{aussi: ausi, asener: assemr u. ä.) einige Schwankungen 
der IIs, wiedergegehen worden. 
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— XXI —“ 

Die im Text zwischen [ ] eingetlammerten Verse 
sind durch die Überlieferung schlecht gestützt und ent¬ 
weder sicher oder ^\'ahrscheinlich interpoliert. 

Am Schlüsse des Büchleins findet sich ein Namens- 
verzeiclinis , das in der grofsen Ausgabe fehlt; endlich auf 
Wunsch des Verlegers, der diese hleine Ausgabe, welcher 
die anderen Werhe des Dichters nach und nach folgen 
sollen, ins Leben gerufen, ein reiches Glossar, dem aus 
Raumrücksichten die Verszeilen nicht beigegeben sind, da 
sie sonst ein solches Wortverzeichiiis zu einem reinen 
„Faulenzer“ machen. Füi‘ rein philologische Zwecke wird 
ja das V'^örterbuch zu den gesamten AVerken Christians, 
wozu ich an Dr. Karl Warncke einen tüchtigen Mit- 
ai’beiter gehmden, dienen. 
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IL qui flst d’Erec et d’Enide, 



yy Et les coniaiidemanz Ovide 
Et l’art d’ainors an romanz mist 
Et le mors de l’espaule fist, 

Del roi Marc et d’Tseut la blonde, 
Et de la hupe et de Taronde 
Et del rossignol la miiance, 

Un novel conte recomance 
D’ini vaslet qui an Grece fvi 
Del lignage le roi Ärtu. 

Mes ainz que de Ini rien vos die, 
OiToiz de son pere la vie, 

Don il fu et de quel lignage. 

Tant fu preuz et de her corage, 
Que por pris et por los conquerre 
Ala de Grece an Angleten'e, 

Qui lors estoit Bretaingne dite, 
Geste estoire trovons escrite, 

Que conter vos vuel et retreire, 

An un des livi’es de rauraeire. 
Mon seignor saint Pere a Biauvez. 
De la fu li contes estrez, 

Don cest romanz fist Crestiiens. 

Li li\Tes est niout aneiiens, 

Qui tesmoingne l’estoire a voire; 
Por ce fet eie miauz a croire. 

Par les livres que nos avons 
Les fez des aneiiens savoiis 
Et del siede qui fu jadis. — 

Ce nos ont nostre livre apris, 
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Que Grece ot de chevalerie 
Le prenüer los et de clergie. 
Puis vint chevalerie a Rome 


Et de la clergie la soine, 

Qui or est au France veniie. 

Deus doint qu’ele i soit retenue 
Et que li leus li abelisse 
Tant que ja mes de France n’isse 
L’enors qui s5 est arestee. 

Deus l’avoit as autres prestee: 

Car des Grejois ne des Romains 
Ne dit an mes ne plus ne mains; 
D’aus est la parole remese 
Et estainte la vive brese. 

RESTIIENS coinance son conte 



vy Si con l’estoire nos reconte, 
Qui treite d’un aiipereor 
Poissant de ricliesce et d’enor, 
Qui tint Grece et Costantinoble. 
Anpererriz i ot in out noble, 

Don Paniterere ot deus anfanz. 
5Ies ainz fu li premiers si granz, 
Que li autres neissance eüst, 

Que li preniiei’s, se li pleüst, 
Poi'st Chevaliers devenir 
Et tot Fanpire maintenir. 

Li Premiers ot non Alixandre, 
Alis fu apelez li mandre. 
Alixandres ot non li pere. 

Et Tantalis ot non la mei’e. 

De l’anpererriz Tantalis, 

De l’anpereor et d’Alis 
La parole a tant leisserai. 
D’Alixandre vos piuiderai, 

Qui tant fu corageus et fiers, 

Que il ne deigna Chevaliers 
Devenir an sa region. 

Oi ot feire manssion 
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Del roi Artu qui lors regnoit 
70 Et des barons que il teiioit 
Au sa conpaignie toz jorz, 

Par quoi iert dotee sa corz 
Et renoniee par le luonde. 

Comant que la fins li responde, 

75 Et comant que il Pan avaiiigne, 

N’est rien nnle qui le cletaingne, 

Qu’aler ne s’aii vuelle an Bretaingne. 
Mes ainz est droiz que congie praingiie 
A son pere, que il s’an aille 
80 An Bretaingne n’an Cornoaille. 

Por congie prandre et deinander 
Yet a Tanj^ereor parier 
Alixandres, li biaus, li preuz. 

Ja li dira, qiieus est ses veuz 
85 Et que il viaut feire et anprandre. 
„Biaus pere, por enor aprandre 
Et por conquerre pris et los, 

Un don“, fet il, „queiTe vos os, 

Que je vuel que vos me doigniez, 

90 Ke ja ne le me porloigniez, 

Se otroiier le me devez.“ 

De ce ne cuide estre grevez 
L’anperere ne po ne bien; 

L’enor son fil sor tote rien 
95 Doit il voloir et eoveitier. 

^lout cuideroit bien espleitier, 

— Cuideroit? et si feroit il — 

Sbl acreissoit Tenor son til. 

„Biaus fiz“, fet il, „je vos otroi 
100 Yostre pleisir, et dites moi 

Que vos volez que je vos doingne.“ 

Or a bien feite sa besoingne 
Li vaslez, et mout an fii liez, 

Quant li dons li fu otroiiez, 

105 Qu’il tant desin’oit a avoir. 

„Sire“, fet il, ,,volez savoir 
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Que vos m’avez acreante? 

Je Tuel avoir a plante 

De vostre or et de vostre arjant 
Et conpaignons de Tostre jant 
Teils con je les voudi-ai esHre; 

Car issir vuel de vostre anpire, 

S'ii'ai presanter moii servise 
Au roi qui Bretaingne justise. 

Por ce que Chevalier me face. 

Ja ii^ivrai armee la face 
Ne Inaume el cliief, jel vos plevis, 

A iiul jor que je soie vis, 

Taut que li rois Artus me qaingne 
Jj'espee, se feire le daingne; 

Que d’autrui ne vuel armes prandre.“ 
L’anperere sanz plus atandre 
Eespont: „Biaus fiz, por Den, ne dites! 
Cist pais est vostre toz quites 
Et Costantinoble la riche. 

Ne me devez tenir f)or chiche, 

Quant si hei don vos vuel doner. 

Par tans vos ferai coroner, 

Et Chevaliers seroiz demain. 

Tote Greee iert an vosti’e main: 

Et de voz barons recevez, 

Si con recoivre les devez, 

Les seiremanz et les homages. 

■Qui ce refuse, n’est pas sages.“ 

L I vaslez antant la promesse, 

Que l’andemain apres la messe 
Le viaut ses pei'es adober, 

Et dit qu41 iert mauves ou her 
An auti-e pais que el suen. 

„Se vos volez feire mon buen 
De ce, don je vos ai requis, 

Donc me donez et ver et gris 
Et buens chevaus et dras de soie; 

Car ein^ois que Chevaliers soie, 
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Youdrai servir le roi Artu. 

N’ai pas ancor si gTant vertu, 

Que je poisse armes porter. 

Kus ne m’aii porroit enorter 
Par proiiere ne par losange, 

Que je n’aille an la terre estrange 
Yeoii’ le roi et les barons, 

De cui si granz est li renons 
De corteisie et de proesce. 

Maint haut liome par lor peresce 
Perdent graut los , rpie il porroient 
Avoir, se par le monde erroient. 
Ne s’acordent pas bien ansanble 
Kepos et los si con moi sanble; 
Car de rien nule ne s’alose 
Riehes hon cpii toz jorz repose. 
Proesce est fes a mauves Iioine, 

Et a preuz est mauvestiez some; 
Eins! sont contreii’e et divers. 

Et eil est a son avoir sers, 

Qui toz jorz le garde et aeroist. 
Biaus pere, taut com il me ioist 
Los aquerre, se je tant vail, 

J’i vuel nietre painne et travail.“ 

E ceste chose sanz dotance 



_■_/ Ij’anperere a joie et pesauce. 
Joie a por ce que il antant, 

Que ses fiz a proesce antant, 

Et pesance de l’autre j^art 
Por ee que de lui se depiart- 
Mes por Potroi qu’il an a fet, 
Quelque pesance qu’il an et, 

Li covient son buen consantir; 
Qu’anperere ne doit inantir. 

„Biaus fiz“, fet il, „leissier ne doi, 
Puis qu’a enor tandre vos voi, 

Que ne face vostre pleisir. 

An mes ti’esors poez seisir 
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D’or et d’arjant piainnes deus barges; 
Mes gardez cpie mout soiiez 1 arges 
185 Et cortois et bien afeitiez/‘ 

Or est li vaslez bien lieitiez, 

Quant ses pere taut li promet, 

Qu’a banden son ti’esor li inet, 

Et si li enorte et comande 
190 Que largemant doint et despande, 

Et si li dit reisen per cpioi. 

„Biaiis fiz“, fet il, „de ee me croi, 
Qne largesce est dame et rei'ne 
Qui totes, vertuz anlumine, 

195 Xe n’est niie grief a prover. 

An fpiel len porroit l’an trover 
Home, tant seit poissanz ne riehes, 
Ne seit blasmez, se il est cliiclies? 
Qui est tant d^autre bien sanz grace, 
200 Que largesce leer ne face? 

Par li fet prodome largesce, 

Ce que ne jmet feire hautesce 
Ne corteisie ne savoirs 
Ne jantillesce ne avoirs 
205 Ne force ne chevalerie 

Ne hardemanz ne seignorie 
Ne biautoz ne nule autre diese. 

Hes tot ausi conie la rose 
Est jtlus que nule autre flors bele, 
210 Quant eie nevSt fresclie et novele: 
Eins! la ou largesce vient, 

Desor totes vei*tuz se tient, 

Et les bontez que eie trueve 
An prodome qui bien se prueve 
215 Fet a eine canz dobles monter. 

Tant a an largesce a conter, 

Q)ue n’an diroie la meitie.*^ 

Bien a li vaslez espleitie 
De quanqu’il a quis et rove; 

220 Que ses pere li a trove 
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Tot quanqu'il li vint a creante. 
Moiit lu ranpererriz dolante, 

Quant de la voie o'i parier, 

Ou ses fiz an devoit aler; 

Mes qui qu’an et duel ne pesance, 
Ne qui que H tort a anlance, 

Et qui que li blasme et deslot, 

Li vaslez au plus tost que pot 
Comande ses nes aprester; 

Que il n’a eure d’arester 
An soll pais plus longuemant. 

Les lies par son comandeniant 
Eiu'ent chargiees cele nuit 
De viii, de char et de besciiit. 

ES nes sollt chargiees au port, 



1 J Et randemain a graut deport 
Yint Alixandres el sablon, 
Ansanble o lui si conpaigiion 
Qui lie estoient de la voie. 

Li aiiperere les convoie 
Et l’anpererriz cui nioiit poise. 

Au port truevent lez la f'aloise 
Les mariniers dedanz les nes. 

La niers fu peisible et soes, 

Li vanz douz et li ers serains. 
Alixandres toz prenierains, 

Quant de son pere fu partiz, 

Au eoiigie de Tanpererriz 
Qui le euer ot dolant el vantre, 
Del batel an la nef s’an antrej 
Et si conpaigiion avuee lui, 
Ansanble qiiatre, troi et dui, 
Tancent d’antrer saiiz atandiie. 
Tantost fu la volle tandue 
Et la bärge desaaneree. 

Cil de terre cui pas ii’agree 
Del vaslet que aler an voient, 
Taut com il pueent le convoient 
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De la Yeüe de lor iauz, 

260 Et por ce qii’il les puisseiit miauz 
Et plus longuemant esgarder, 

S’an vont tuit ansaiible monter 
Lez la marine an un haut pui. 
D’iluec esgardent lor enui; 

205 Tant com il le pueeiit veoir, 

Lor enui esgardent por voir; 

Que del vaslet mout lor enuie, 

Que Damedeus a port conduie 
Sanz anconbrier et sanz 2 > 6 riL 
270 An la mer furent tot avril 
Et une partie de inai. 

Sanz grant i>eril et sanz esinai 
A^'indrent au desoz Ilantone. 

Un jor antre ves 2 u*es et none 
275 Gietent lor aiicre, oiit 2^i*is- 
Li vaslet qui. n’orent a 2 U’is 
A sofrir meseise ne 
Au mer q\ii ne lor i'u 23as saiune 
Orent longuemant demore, 

280 Tant que tuit sont descolore, 

Et afebli furent et vain 

Tuit li 23lvis fort et li jdus sain. 

Et ne 2 ^orquant grant joie font, 

Quant de la mer eschape sont 
285 Et venu la ou il voloient, 

Por ce que formant se doloient. 
Desoz Hantone se reinainnent 
La nuit et grant joie demainnent, 

Et font demander et anquerre, 

290 Se li rois est an Angleterre, 

L’an lor dit qu’il est a Guincestre 
Et que mout tost i 2 ^oiTont estre, 
S’il vuelent raovoir 2 ’'ar matin, 

Mes qu’il taingnent le droit cliemin. 
295 Ceste novele mout lor 2^1est. 

Et Pandemain, quant li jorz liest, 
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Li vaslet par matiii s’esvoillent, 

Si s'atorneut et apavoillent. 

Et qiiant il fiirent atorne, 

300 De soz Hautone sont torne 
Et ont le droit chemiii teim 
Tant qii’a Guincestre sont venii, 

Ou li rois estoit a sejor. 

Einoois qii’il fast prime de jor, 

305 Fui’ent a cort venu li Gre. 

Au pie des^andent del degre; 

Li escuiier et li clieval 
Keinestrent an la cort a val, 

Et li vaslet niontent a mont 
310 Devant le meillor roi del mont, 

j 

Qui onques tust ne ja mes soit. 

Et quant li rois venir les voit, 

Hout li pleisent et abelissent. 

5Iez ainz que devant lui venissent, 
315 Ostent les niantiaus de lor cos, 

Que Tau ne les tenist ]>or fos. 

Einsi trestuit desafublo 
An sont devant le roi ale. 

Et li baroii trestuit se teisent; 

320 Car li vaslet formant lor pleisent 

Por ce que biaus et janz les voient; 
Ne CU ident pas que il ne soient 
Tuit de contes .ou de roi fil; 

Et por voir si estoient il, 

325 Et mout ierent de bei aage, 

Jant et bien fet de lor corsage; 

Et les robes que il vestoient 
D’un drap et d’une taille estoient, 
D’uii sanblant et d’une color. 

330 Doze fui’ent sanz lor seignor, 

Don je tant vos dirai sanz plus, 

Que miaudre de lui ne fu uns'; 

Mes sanz outrage et sanz desroi 
Desfublez fu devant le roi 
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335 Et fu inoiit biaus et bien tailliez. 

Devaiit lui s’est agenoilliez. 

Et tnit li aiitre por enor 
S’agenoillent lez lor seignor, 

A LIXAXDRES le roi salue, 

Qni la langne avoit esmolue 
A bien parier et sagemant. 

„Rois“, fet il, „se de vos ne mant 
Renoinee qui vos renome, 

Des ([iie Deus fist le preinier home, 

345 Ne nasqni de vostre 2 )oissaiice 
Rois qui an Den eüst creance. 

Rois, li renons qui de vos cort 
M’a amene a vostre cort 
Por vos servir et enorer, 

35U Et sb voudrai taut demorer, 

Se mes servises vos est biaus, 

Que Chevaliers soie noviaus 
De vostre inain, non de rautriii. 

Car se je par vos ne le sui, 

355 Ne serai Chevaliers clamez. 

Se vos taut nion servise ainez, 
eine Chevalier nie voilliez feire, 

Retenez moi, rois de bon’ eire, 

Et mes conpaignons qui ei sont.“ 

SCO Li rois tot maintenant resjiont: 

„Amis“, fet il, „ne refus inie 
Ne vos ne vostre conpaignie, 

Mes bienveignant soiiez vos tuit! 

Car bien sanblez, et je le cuit, 

3C5 Que vos soiiez fil a liauz homes. 

Don estes vos?“ — „De Grece somes.“ 

„De Grece?“ — „Voire.“— Qui’st tes jiere?“- 
„Par ina foi, sire, l’anperere.“ 

„Et comaiit as non, biaus ainis?“ 

370 „Alixandre me fu nons mis 
La ou je recui sei et cresme 
Et crestiante et batesme.“ 
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„Alixandre, biaus amis chiers! 

Je TOS retaing moiit volantiers 
375 Et mout me plest et mout me lieite; 
Car mout m’avez graut enor feite, 
Quant venuz estes a ma cort. 

Mont vuel que Tan vos i enort 
Con frane vassal et sage et donz. 

380 Trop avez este a genouz. 

Eelevez sus, Jel vos comant, 

Et soiiez des ore an avant 
De ma cort et de mol privez; 

Qu’a buen port estes arivezJ‘ 

385 1 taut se lievent li Grejois. 

jl\ Lie sont, quant si les a li rois 
Deboneireinant reteiiuz. 

Bien est Alixandres venuz; 

Car a rien qii’il vuelle ne faut, 

390 N’an la cort n’a baron si liaut, 

Q\ü bei ne rai)iaut et acuelle. 

Cil n’est pas fos ne ne s’orguelle 
Xe ne se fet noble ne cointe. 

A mon seignor Gauvain s’acointe 
395 Et as autres par un et un. 

Mout se fet amer a chascun, 

Xcs mes sire Gauvains tant l’aimme 
Qii’ami et conpaignon le claimme. 

An la vile eines un borjois ' 

400 Orent pris ostel li Grejois, 

Le meillor qii’il porent avoir. 
Alixandres ot graut avoir 
De Costantinoble aporte: 

A ce que li ot enorte 
405 Li anperere et conscillie, 

Que son euer eüst esveiUi6 
A bien doner et a despandre, 

Youdi’a sor tote rien antandre. 

Mout i antant et mout s’an painne, 
410 Bele vie a son ostel mainne 
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Et largemant doiie et despaiit, 

Si com a sa richesce apant 
Et si con ses cuers li coiisoille. 
Tote ia corz s’an esmervoille, 

415 Ou ce que il despant est pris ; 

Qu’il done a toz chevaiis de pris, 
Que de sa terre ot amenez. 

Tant s’est Alixandres penez 
Et tant fet par son bei servise, 
420 Que mout l’aimme li reis et prise 
Et li baron et la reine. 

Li rois Artus an eel terminc 
S’an vost an Bretaingne passer. 

Toz ses barons fist ainasser, 

j' 

425 Por eonsoil rpierre et deinander, 

A cui il porra comander 
Angleterre tant qu’il revaingne, 

Qui la gart an et maintaingne. 
Par le eonsoil a toz ansanble 
430 Fu comaiidee, ce me sanble, 

Au conte Angres de Guinesores; 
Car il ne ciiidoient ancores, 

Qu’il eüst baron 25lus de foi 
An tote la terre le roi. 

435 Quant eil ot la terre an sa main, 
Li rois Artus miit Pandemain 
Et la reine et ses puceles. 

An Bretaiug'iie öent les noveles, 
Que H rois vient et si baron, 

440 S’an font graut joie li Breton. 

— A K la lief ou li rois passa 
f\ Yaslez ne pucele n’antra 
Fors Alixandre solemant. 

Et la reine voiremant 
445 I aniena Soredaniors 

Qui desdeigiieuse estoit d’amors. 
Onques n’aToit oi jiarler 
D’ome qu’ele deignast amer, 
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Tant eüst biautc ne proesce 
450 Ne seignorie ne liautesce. 

Et ne 2 :)orqiiant la dameisele 
Estoit tant avenanz et . bele, 

Que bien deüst d’amors ajn'andre, 

Se li pleüst a ce antandre; 

455 Mes onques n’i vost inetre antante. 

Or la fera Amors dolante 
Et inout se cnide bien vangier- 
Del grant orgnel et del dangier 
Qu’ele li a toz jorz mene. 

460 Bien a Amors droit asene, 

Qu’el euer l’a de son dart ferne; 

Sovant i^alist, sovant tressue 
Et mal gre suen amer Testuet. 

A grant painne tenir se pnet, 

465 Que vers Älixandre n’^esgart; 

Mes mont estuet qn’ele se gart 
De mon seia'nor Gaiivain son frere. 

Chieremant achate et conpere 
Son graut orguel et son desdaing. 

470 Amors ii a chaufe un baing 

Qui mont reschaufe et moiit la cnist. 

Or ii est bnen et or li nuist, 

Or le viaut et or le refnse, 

Ses iaiiz de tra'ison ancüse 
475 Et dit: ,jOel! vos m’avez traie! 

Par vos m’a mes cners anhaie, 

Qui me soloit estre de foi. 

Or me grieve ce que je voi. 

Grieve? Non fet, ein^ois me siet. 

480 Et se je voi rien qui me griet, 

Don n’ai je mes ianz an baillie? 

Bien me seroit force faillie 
Et j )0 me devi’oie prisier, 

Se mes iauz ne puis justisier 
485 Et feire autre j>art esgarder. 

Eins! me porrai bien garder 
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D’Ämor qui justisier nie viaut. 

Cui iauz ne voit, ne ciiers ne diaut; 
Se je nel voi, riens ne ni’an iert. 
490 II ne me prie ne reqniert. 

S’il m’amast, il m’eüst reqnise: 

Et puis fpi’il ne m’aimme ne prise, 
Amerai le je, s’il ne m’aimme? 

Se sa biaiit-ez mes ianz reclaimme 
495 Et mi oel traient a reclaim, 

Dirai je jmr ce rpie je raim? 

Nenil, car ce seroit man(;'ong'e. 

Por ce n’a il an moi chalonge, 

Ne plus ne mains n’i puis elamer. 
500 L’an ne pnet 2 >as des ianz amer. 

Et rpie m’ont donc fortet mi oel, 

S’il esgardent ce que je vuel? 

Qiiel coupe et qiiel tort i ont il? 

Doi les an je blasmer? Nenil. 

505 Cui donc? Moi, qiii les ai an garde. 
Mes iauz a nule rien n’esgarde, 

S’au euer ne plest et atalante. 

Chose, qui me feist dolante. 

Ne deüst pas mes cuers voloir. 

510 Sa volantez me fet doloii' — 

Doloir? Par foi, donc sui je fole, 
Quant par lui vuel ce qui m’afole. 
Yolante don me vaingne enuis, 

Doi je bien oster, se je puis. 

515 Se je puis? Pole, qu’ai je dit! 

Donc poiToie je mout petit, 

Se de moi iioissance n’avoie. 

Cuide m’ Amors metre a la voie, • 
Qui les autres siaut desvoiier? 

520 Autriii li covient anvoiier; 

Car je ne siii de rien a lui. 

Ja n’i serai n’onqnes n’i tiii 
Ne ja n’amerai s’acointance.“ 

Einsi a li meisme tance. 
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Une ore aimme et uiie autre liet. 
Tant se dote c^u’ele ne set, 

Li quens li vaille niianz a prandre. 
Yers Amor se cuide defandre; 

]kles ne li a mestier defanse. 

De\is, que ne set qne vers li panse 
Alixandres de l’autre part! 

Amors igauinant lor depart 
Tel livreison eom il lor doit. 

Mont lor fet bien reison et droit, 
Que li uns Taiitre aimme et covoite. 
Geste aiiiors fast leaus et droite, 

Se li uns de l’antre seüst, 

Quel volante chascims eilst; 

Mes eil ne set qne cele viant, 

Ne cele de qiioi eil se diaut. 

A reine garde s^an prant 



I Ä Et voit Tun et Tantre sovant 
Descolorer et anpalir 
Et sospirer et tressaillir; 

Mes ne set por quoi il le font 
Fors que por la mer ou il sont. 
Espoir bien s’an aparceüst, 

Se la mers ne la deceüst; 

Mes la mers rangingne et decoit 
Si qu’an la mer ramer ne voit; 
Qu’an la mer sont, et d’amer vient, 
Et s’est amors li maus quis tient. 
Et de cez trois ne set blasmer 
La reine fors ipie la mer; 

Car li dui le tierz li ancusent 

» 

Et par le tierz li dui s’escusent, 
Qui del forfet sont antecliie. 

Sovant conpere autrui pechie 
Teus qui n’i a coupe ne tort. 

Einsi la reine mout fort 
La mer aneoupe et si la blasme; 
Mes a tort l’an met sus le blasme, 


525 


530 


535 


540 


545 


555 


5G0 























16 


Gar la mers n’i a rien forfet. 

Mont a Soreclamors mal tret 
565 Tant qn’aii port est la iies venue. 
Del roi est bien chose seüe, 

Que li Breton graut joie an lirent 
Et mont volantiers le servirent 
Come lor seignor droiturier. 

570 Del roi Artu parier ne quier 
A ceste foiz plus longueniant: 
Einqois m’orroiz dire, comant 
Amors les deus amanz travaille, 
Vers cui il a prise bataille. 

575 4 DIXAISTDRES aimme et desire 

_Ol Celi qui por s’amor sospire; 
Mes il nel set ne ne savra 

r 

De ci a tant qu’il an avra 
Maint mal et maint eniii sofert. 
580 Por s’amor la reine sert 

Et les puceles de la clianbre; 

Mes celi don plus li remanbre 
N’ose aparler ne aresnier. 

S’ele osast vers lui desresnier 
585 Le droit que eie i cnide avoir, 
Volantiers li feist savoir; 

Mes eie n’ose ne ne doit. 

Et ce que li uns l’autre voit, 

Ne plus n’osent dire ne feire, 

590 Lor torne mout a grant eonti’eirej 
Et l’amors an croist et alume. 

Mes de toz amanz est costume, 

Que volantiers peissent lor iauz 
D’esgarder, s’il ne piieent miauz, 
595 Et cuident por ce qu’il lor jdest 
Ce don lor amors croist et nest, 
Qu’eidier lor doie, si lor nuist: 

Tot ausi con eil plus se cuist, 

Qui au feil s’aproche et acoste, 

GOO Que eil qui anderes s’an oste. 
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Ades croist lor amors et monte; 

Mes li lins a de Faiitre honte, 

Si se 9 oile et cue^Te chascims, 

Qiie il n’an pert flame ne funs 
605 Del cliarbon qui est soz la candre, 
Por ce n’est pas la chalors mandre, 
Ein^ois dure la chalors plus 
Desoz la Qandre que desiis. 

Mout sont andui an gi’ant angoisse; 
CIO Mes iior ce que l’an ne conoisse 
Lor conplainte ne aparcoive, 

Estuet chasciin que il decoive 
Par faus sanblant totes les janz; 

Mes la nuit est La plainte granz, 

G15 Que chascims fet a lui meimes. 
D’Älixandre tos dirai primes, 

Comant il se plaint et demante. 
Amors celi li represante, 

Por cui si fort se sant greve, 

620 Que de son euer Pa esgene, 

Ise iiel leisse an lit reposer: 

Tant li delite a renianbrer 
La biäute et la contenance 
Celi, ou n’a point d’espei’ance, 

625 Que ja biens Pan doie venir. 

„Por fol“, fet Ü, „me puis tenir — 
Por fol? Yoireinant sui je fos, 
Quant ce que je pans dire n’os; 

Car tost me torneroit a pis. 

630 An folie ai mon panser mis. 

Don ne me vient il miauz panser 
Que fol me fei’sse apeler? 

Ja n’iert seü ce que je vuel. 

Si eelerai ce don me duel 
635 Ne n’oserai de mes dolors 
Aie querre ne secors? 

Fos est qui sant anfennete, 

S’il ne quiert, par quoi et santö. 
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[Se il la lallet trover m\l leu. - 
640 Mes teus cuide feire sou preii 
Et porqnerre ce cpie il viaut, 

Qui porcliace doii il se diaut.] 

Et (pii ne la ciiide trover, 

Por cpioi iroit consoil rover? 

045 II se travailleroit an vain. 

Je sant Ic inien mal si grevaiii, 

Que ja n’an avrai garison 
Par inecine ne par i)oison 
Ne par herbe ne par racine. 

650 A chasciin mal n’a pas mecine. 

Li miens est si aiiracinez, 

Qn’il ne pnet estre mecinez. 

Ne puet? Je euit (pie j’ai inanti. 

Des que primes cest mal santi, 

055 Se Posasse mostrer ne dire, 

Poisse je parier au mire 
Qui del tot me po’ist eidier. 

Mes mout m’est >gii6s a anpleidierj 
Espoir n’i deigneroit antandre 
060 Ne nul loiier n’an voudroit prandre, 
N’est donc mervoille, se m’esmai; 

Car mout ai mal, et si ne sai 
Queus maus ce est, qui me justise, 
Ne sai don la dolors m’est piise. 

065 Ne sai? Si faz, jel cuit savoir, 

Cest mal me tet Amors avoir. 
Comant? Set donc Amors mal feire? 
Don n’est il douz et de bon’ eire? 



Je cuidoie que il n’eüst 
070 An Amor rien qui buen ne fust, 
iles je l’ai trop felon trove, 

Nel set, qui ne l’a esprove, 

De queus jeus Amoi's s’antremet 
Fos est qui de\ ers lui se met, 

075 Qu’ii viaut toz jorz grever les siiens- 
Par foi, ses jeus n’est mie buens. 
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Maiives joer se fet a lui, 

Car ses jeus me fera eiiiii. 

Qiie ferai clonc? Retreirai m’an? 

G80 Je cuit que je feroie saii, 

Mes ne sai, comant je le face. 

S’Amors me chastie et manace 
Por moi aprandre et anseignier, 

Doi je moii mestre desdeignier? 

68.5 Fos est qui son mestre desdaingne. 

Ce qii’Amors m’ai>rant et ansaingne, 
Doi je gaixler et maiiitenir; 

Car tost m’an puet granz biens venir. 
Mes trop me bat, ice m’esmaie. 

090 Ja n’i pert il ne cos ne plaie, 

Et si te plains? Don n’as tu tort? 
Nenil; qu’il m’a navre si fort 
Que jusqu’au euer ni’a son dart tret, 
N’ancor ne l’a a lui retret. 

095 Comant le t’a donc tret el cors, 

Quant la plaie iie pert de liors? 

Ce me diras, savoir le vuel! 

Par ou le t’a il tret? Par l’uel. 

Par l’uel? Si ne le t’a creve? 

TOU An l’uel ne ni’a il rien greve, 

Xes el c\ier me grieve formant. 

Or me di donc reison, comant. ’ 

Jji darz est parmi l’uel passez, 

Qu’il n’an est bleeiez ne quassez. 

705 Se li darz parmi l’uel i antre, 

Li ciiers por quoi se diaut el vantre, 
Que li iaiiz ausi ne s’an diaut, 

Qui le Premier cop an requiaut? 

De ce sai je bien raison randre: 

TlU Li iauz n’a soing de rien antandre 
Ne rien n’i puet feire a nul fuer, 

Mes c’est li mireors au euer, 

Et par cest inireor trespasse, 

Si qu’il ne le blesce ne quasse, 
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715 Li f'Gus don li cuera est espris. 
Don n’est li cuers el vantre mis 
Ausi eon la chandoile esprise, 

Qui dedanz la lanterne est niise? 
Se la chandoile an departez, 

720 Ja n’an isti'a nule clartez; 

Mes tant con la chandoile dure, 
N’est niie la lanterne osciire, 

Et la flame qiii par mi Inist 
Ne l’anjnre ne ne li nuist. 

725 Antresi est de la verriere: 

Ja n’iert tant forz ne tant antiere, 
Que li rais del soloil n’i past, 
Sans ce que de lien ]ie la quast; 
Ne ja li voirres üint clers n’iert, 
730 Se autro clartez ne s’i fiert, 

Que por la soe voie an miauz. 

Ce nieisines sachiez des iauz 
Con dcl voirre et de la lanterne: 
Car es iauz se fiert la luiserne, 
735 Oll li cuers se remire, et voit 

L’uevre de hors, queiis qu’ele soit 
Si voit maintes oevres diverses, 
Les unes verz, les aiitres perses, 
Ij’une vermoille, l’autre bioe, 

740 Si blasme rnne et Tautre loe, 
L’une tient vil et l’autre chiere. 
Mes teus li mostre bele chiere 
Er inireor, quant il l’esgarde, 

Qui le traist, s’il ne s’i garde. 

745 Moi a li miens mout deceü; 

Car an lui a mes cuers veü 
ün i‘ai don je sui anconbrez, 

Qui dedanz lui s’est aonbrez, 

Et por lui m’est mes cuers failliz. 
750 De mon ami sui mal bailliz, 

Qui por mon anemi in’oblie. 

Reter le puis de felonie, 
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Car il a mout vers moi mespris. 

Je cuidoie avoir trois -ainis, 

755 Mon euer et mes deus iauz ansauble; 
5Ies il me heent, ce me saiible. 

Ou troverai je mes ami, 

Quant eist troi me sont anemi, 

Qui de moi sont, et si m’oe'ient? 

TGU Idi serjant an moi trop se fient, 

. Qui tote lor volante font 
Et de la moie eure n’ont. 

Or sai je bien de verite 
Par eez qui m’ont deserite, 

7G5 Qu’amors de buen seignor porrist 
Par mauves serjant qu’il norrist. 

Qui mauves serjant aconpaingne, 

Ne puet faillir qu’il ne s’an plaingne, 
Qiian qu’il avaingne, ou tost ou tart. 
770 Or vos reparlerai del dart 

Qui m’est comandez et bailliez, 
Comant il est fez et tailliez. 

Mes je dot mout que je n’i faillej 
Car taut an est riclie la taille,- 
775 Que n’est meiToillc, se j’i- fall. 

Et si metrai tot mon travail 
A di re ce que moi an sanble. 

Jja coche et li penon ansanble 
Sont si pres, qui bien les ravise, 

780 Que il n’i a qu’ime devise 

Ausi con d’une greve estroite; 

3Ies eie est si polie et droite, 

Qu’an la coche sanz deinander 
N’a rien qui face a amander. 

785 Li penon sont si colore, 

Con s’il ierent d’or ou dore. 

Mes doreüre n’i fet rien; 

Car il penon, ce sai je bien, 

Estoient plus liiisant ancores. 

790 Li penon sunt les tresces sores 
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Que je vi l’antre jor an mer, 

C’est li darz qni me fet anier. 

Deus, con tres precieiis avoir! 

Qui tel tresor porroit avoir, 

Por qu’avroit au tote sa vie 
De uule autre richesce anvie? 
Androit de inoi jurer porroie, 

Que rien plus ne desirreroie; 

Que seul les penons et la coehe 
Ne donroie por Antioche. 

Et quant cez deus choses taut pris. 
Qui porroit esligier le pris 
De ce que vaut li remenanz 
Qui taut est biaus et avenanz 
Et taut chiers et taut precieus, 

Que desirranz et anvieus 
Sui ancor de luoi reniirer 
El front, que Deus a fet tant der, 
Que nule rien n’i feroit gdace 
Ne esnieraiide ne tojxice? 

Mes an tot ee n’a rien a dire, 

Qui la dartö des iauz remire; 

Car a toz ces qui les esgardent 
Sanblent deus diandoiles qui ardent. 
Et qui a langue si delivre, 

Qui poist la facon descrivre 
Del nes bien fet et del der 'sds, 

Oll la rose cuevi’e le lis, 

Einsi qu’iin po le lis esbiee, 

Por miaiiz anlnininer la face, 

Et de la bocliete riant, 

Que Deus fist tel a esciant 
Por ce que nus ne la ve'ist, 

Qui ne cuidast qu’ele reist? 

Et quel sollt li dant an la boche? 

Li uns si pres de Pautre toclie, 

Qiii’il sanble que tiiit s’aiitretaingnent 
Et por ce que miauz i avaingnent, 
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I fist Nature uii petit d’uevre; 

830 Que qui verroit, quaut la boche oevre, 
Ne diroit mie que li dant 
Ne fussent d^ivoii'e ou d’arjant. 

Taut a a dire et a retreire 
An chascune cliose poidreire 
835 Et el mauton et es oroilles, 

Que ne seroit pas graiiz men'oilles, 

Se aucuiie chose i trespas. 

De la gorge ne di je pas, 

Que vers li ne seit ci'istaus trobles. 
840 Et li cos est a quatre dobles 

Plus blans qu’ivoires soz la tresce. 
Tant com il a des la clievesce 
Jusqu’au fermail d’antroverture, 

Yi del piz nu sanz coverture 
845 Plus blanc que n’est la nois negiee. 
Bien fust ma doiors alegiee, 

Se tot le dart reü eüsse. 

Mout volantiers, se je seüsse, 

Deisse, queus an est la fleche: 

850 Ne la vi pas, n’an moi ne peche, 

Se la fa^on dire ne sai 
De chose que veüe n’ai. 

Ne ni’an niostra Amors adons 
Fors que la coehe et les penons. 

855 Car la flecke iert el coivre mise, 

C’est li bl'iauz et la chcniise, 

Don la pucele estoit vestue. 

Par foi, e’est li maus qui me tue, 

Ce est li darz, ce est li rais, 

8G0 Don trop vilainemaiit in’irais. 

Mout sui vilains, qui m’au corroz. 

Ja mes festuz n’an sera roz 
Por desfiance ne por guerre, 

Que je doie vers Amor querre. 

Or face Amors de moi son buen, 

Si com il doit feire del suen; 
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Car je le viiel et si me plest, 

Ja ne qnier que eist maiis me lest. 
Miauz vuel qii’eiiisi toz jorz me taingne. 
870 Que de iielui saiitez me vaiugne, 

Se de la ne vient la santez, 

Don veiuie est ranfermetez.“ 

G KANZ est la conplainte Alixandre; 
Mes cele ne rest mie mandrCj 
875 Que la dameisele demainne. 

Tote nuit est an si grant ];)ainne, 

Qu’ele ne dort ne ne reposp. 

Amors li a el cors anclose 
Une tan^on et une rage, 

880 Qui inout li troble son corage 
Et qui si Tangoisse et desti-aint, 

Que tote nuit plore et se plaint 
Et se degete et si tressaut, 

A po que li cuers ne li faut. 

885 Et quant eie a tant travailiie 
Et sangloti et baaillie 
Et tressailli et sospire, 

I^ors a an son euer remiro, 

Qui eil estoit et de queus mors, 

890 Por cui la destreignoit Amors. 

Et quant eie s’est bien refeite 
De pariser quan que li anheite, 

Lors se restant et se retorne, 

Son pariser a folie atorne, 

895 Tot son pariser que eie a fet. 

Lors recomance un autre plet 
Et dit: „Fole! qu’ai je a feire, 

Se eist vaslez est de bon’ eire 
Et sages et cortois et preiiz? 

900 Tot ce li est enors et preuz. 

Et de sa biaute nioi que ciiaut? 

Sa biaiitez avuec lui s’an aut. 

Si fera eie mal gre niien. 

Ja ne l’an vuel je tolir rieii. 
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905 Tolir? Non voir! ce ne faz mon. 
S’il avoit le sau Salemon, 

Et se Nature an lui eüst 
Tant Ulis qu’ele plus ne j)eüst 
De blaute metre an cors liumain, 
910 Si m’eüst Deus mis an la main 
Le pooir de tot depecier: 

Ne Tan querroie correcier; 

Mes Yolantiers, se je pooie, 

Plus sage et plus bei le feroie. 

915 Par foi! donc ne le he je mie. 

Et sui je donc por ce s’ainie? 

Nenil, ne qu’a un autre sui. 

Por quoi paus je donc plus a lui, 

Se plus d’un autre ne m’agree? 

920 Ne sai, tote an sui esgaroe; 

Car onques mes ne pansai taut 
A nul home el siede vivant, 

Et mon vuel toz jorz le veiToie, 

Ja mes iauz partir n’an querroie, 
925 Tant m’abelist, quant je le voi. 

Est ce amors? Oil, ce croi. 

Ja tant sovant nel reclamasse, 

Se plus d’un autre ne Tamasse. 

Or l’aim, bien soit acreantö. — 

930 Si n’an ferai ma volantö? 

Oll, mes que ne li despleise. 

Geste volantez est mauveise; 

Mes Amors m’a si anvaie. 

Que fole sui et esbaie, 

935 Ne defanse rien ne m’i vaut, 

Si m’estuet sofrir son asaut 
Ja me sui je si sagemant 
Vers lui gardee louguemant, 

Einz mes por lui ne vos rien feire; 
940 Mes or li sui trop deboneire. 

Et quel gre m’an doit il savoir, 
Quant X)ar amor ne puet avoir 
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De moi servise ne bonte? 

Par force a moii orgiiel donte, 

94ö Si m’estuet a soii pleisir estre. 

Or vuel am er, or sui a inestre, 

Or in’aprandra Amors — Et ipioi? 
Confaiteniant servir le doi. 

De ce sni je mout bien aprise, 

050 Mont sui sage de son servise; 

Que uns ne m’an porroit reprandre. 
Ja plus ne in’an covient aprandre. 
Amors voudroit et je le vuel, 

Que sage fusse et sanz orguel 
955 Et deboneire et acointable, 

Vers toz por uii seul amiable. 
Amerai les je toz por un? 

Bel sanblant doi feire a chascun, 
Mes Amors ne m’ansaingne mie, 

9GO Que soie a toz veraie amie. 

Amors ne m’aprant se bien non. 

Por neant n’ai je pas cest non, 

Que Soredamors sui clamee. 

Am er doi, si doi estre amee, 

9G5 Si le vuel par mon non prover, 

Se la reison i puis trover. 

Aucune chose senefie 
Ce rjue la premiere paitie 
An mon non est la colors d’or; 

970 Car li meillor sont li plus sor. 

Por ce taing* mon non a meillor, 
Qu5i comance par la color, 

A cui li miaudres ors s’acorde. 

Et la fins Amor me recorde; 

975 Car qiii par mon droit non m’apele, 
Color d’amors me renovele. 

Et Pune meitiez Pautre dore 
De doreüre clere et sore; 
Qu’autretant dit Soi’edamors 
980 Come sororee d’amors. 



















Moiit m'a cloBC Amors enoree, 

Quant il de lui ni’a sororee. 

Doreüre cVor n’est si fine 
Come eele <iui in’anlnniine. 

985 Et je metrai an ce nia eure, 

Que de lui soie doreüre, 

Ne Ja nies ne m’an clamerai. 

Or aim et toz Jorz ainerai. 

Cui? A"oir, ci a bele deinande! 

990 Celui que Amors me comande, 

Car ja autre m’amor n’avra. 

Cui chaut, quant il ne le savra, 

Se je meismes ne li di? 

Que ferai je, se ne le pri? 

995 Qui de la cliose a desirrier, 

Bien la doit requerre et proiier. 
Comant? Proierai le je donques? 
Nenil. Por quoi? Ce n^avint onques, 
Que fame tel fort'et feist, 

1()00 Que d’amer hoine requeist, 

Se plus d’antre ne fu desvee. 

Bien seroie fole provee, 

Se je disoie de ma boclie 
Chose qui tornast a reproche, 

1005 Quant par ma boclie le savroit, 

Je cuit que plus vil m’an avroit, 

Si me reprocheroit sovaiit, 

Que proiie Pan avroie avant. 

Ja ne soit amors si vilainne 
1010 Que je pri cestiii prenierainne. 

Des qu’avoir m’an devroit plus vil. 
Ha, Deus! comant le savra il 
Des que je ne Tan lerai cert? 

Ancor n’ai je gueires sofort, 

1015 Por quoi tant demanter me doive. 
J’atandrai taut qu’il s’apar<;‘oive, 

Se Ja s’an doit aparcevoir. 

Bien le savra, ce cuit, de voir. 
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S’il onques d’amors s’antremist 
Ou se par parole an aprist. 

Aprist? Or ai je dit oiseuse. 
Amors ii’est pas si gracieuse 
Qne par parole an soit nus sages, 
S’avuec n’i est li buens usages. 
Par inoi meismes le sai bien: 

Car onques n’an poi savoir rien 
Par losange ne par parole, 

S’an ai mout este a escole 
Et par inaintes foiz losangiee; 

Mes toz jorz m’an siii estrangiee, 
Si le me fet chier coni^arer; 

Qu’or an sai plus que buös d’arer. 
Mes d’ime cbose me despoir, 

Que eil n’ama onques espoir; 

Et s’il * n’aimme ne n’a ame, 

Donc ai je an la mer sem6, 

Ou seniance ne puet reprandre; 

Si n’i a jilus que de l’atandre 
Et del sofrir taut que je voie 
Se jel porrai metre an la voie 
Par sanblant et J^^oz coverz. 
Taut ferai que il sera cerz 
De m’amor, se re^oivre Pose. 

Or n’i a donc plus de la chose, 
Mes que je l’aim et soie sui. 

S’il ne in’aimine, j’amerai lui. “ 
INSI se plaint et eil et cele, 



I Pi Et li uns vers Pautre se cele. 
Le jor ont mal et la nuit pis. 

An tel dolor ont, ce in’est vis, 

An Bretaingne lonc tans est§, 

Taut que vint a la fin d’este. 

Tot droit a Pantree d’oitovre 
Yindrent inessage devers Do^to, 

De Londres et de Cantorbire, 

Au roi unes noveles dire, 
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Qiii mout li troblent son corage. 

Ce li ont conte li message, 

Que trop puet an Bretaingne ester; 
Qne eil li voudra conti’ester, 

Cui sa terre avoit comaiidee. 

Et s’avoit ja grant ost mandee 
De sa jant et de ses amis, 

Si s’estoit dedanz Londres mis 
Por la eite contretenir, 

Quel höre qii’il deüst veiiir. 

UANT li i’ois o'i la novele, 



Trestoz ses barons an apole. 
Iriez et plains de maiitalant, 

Por ce que miauz les antalant 
De confondre le trai'tor, 

Dit que toz li blasmes est lor 
De son tribol et de sa guerre; 

Car par aus bailla il sa terre 
Et mist an la inain au felon 
Qui est pire de Guenelon. 

N’i a un seul qui bien n’otroit 
Que li rois a reison et droit; 

Car ce li consellierent il; 

Mes eil an iert mis a essil 
Et Sache bien de Teilte 
Que an chastel ne an eite 
Ne porra garantir son cors, 

Qu’a force ne Pan traient hors. 
Eins! le roi tuit aseürent 
Et afient formant et jurent 
Que le traitor li randront 
Ou ja mes terre ne tandronh 
Et li rois par tote Bretaingne 
Fait erier que nus n’i remaingne, 
Qui puisse armes porter an ost, 
Que apres liii ne vaingne tost. 
rr^OTE Bretaingne est esmeüe. 


Onques teus oz ne fu veüe 


1060 


1065 


1070 


1075 


1080 


1085 


1090 


























30 


1095 Con li rois Artus asaiibla. 

A l’esraovoir des nes saiibla, 

Qu’an la iner fust trestoz li moiides; 
Car n’i paroient iies les ondes, 

Si estoient des nes covertes, 

1100 Geste giieiTe sera a eertes. 

An la nier sanble por la noise, 

Que tote Bretaingne s’an voise. 

Ja sont oiitre les nes passees, 

Et les janz cpü sont ainassees 
1105 Se vont lojant i^ar le rivage. 
Alixandre vint an corage, 

Que il aille le roi j>roiier 
Que il le face Chevalier; 

Car se ja mes doit los a(|uerre, 

1110 II Tacpierra an ceste guerre. 

Ses coni:)aignons avuec lui prant, 

Bi con sa volantez Pesprant 
De feire ce ijuhl a jiaTise. 

Au tref le roi an sont ale. 

1115 Devant son tref seoit li rois. 

Quant il vit venir les Grejois, 

Ses a devant lui apelez. 

„Seigiior‘% fet il, „ne me celez, 
Queim besoinz vos amena Qa?“ 

1120 Alixandres jmr toz parla, 

Si li a dit son desirrier. 

„Yenuz,“ fet il, „vos sui proiier, 

Si con mon seignor proiier doi, 

Por mes conpaignons et j^or moi, 
1125 Que vos nos fa(,‘oiz Chevaliers.“ 

Li rois respont: „Mout volantiers, 

Ne ja respiz n^an seiu pris 
Puis (pie vos m’an avez requis/‘ 

Lors comande a porter li rois 
1130 A treze Chevaliers hernois. 

Fet est ce que li rois comande: 
Chascuns le suen liernois demande. 
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Et an baille a chascun le snen, 
Beles armes et cheval buen. 
Cliascnns a le siieii hernois pris. 
Tuit li doze furent d’im pris, 
Armes et robes et cheval; 

!Mes antant valiit par igal 
Li hernois an cors Alixandre, 

Qni le vosist prisier ou vandre, 
Cou tuit li autre doze firent. 

Droit sor la mer se desvestirent, 

Si se laverent et beigniereiit; 

Car il ne vostrent ne deignierent, 
Q)ue Tan lor chaufast autre estuve. 
De la mer firent baing et cuve, 

A reine la chose set, 



I J Qui Alixandre pas ne het, 

Einz raimme mout et loe et prise, 
l'eire li viaut un grant ser\nse; 

Mout est plus granz tpi’ele ne cuide. 
Trestoz ses eserins cerche et vuide 
Taut (|u’une chemise an a treite 
De soie blanche mout bien feite, 
Mout deliee et mout sotil. 

Es costures n’avoit nul fil, 

Ne fust d’or ou d’arjant au mains. 
Au cosdre avoit mises ses mains 
Soredamors, de leus an lens, 

S’avoit antrecosu par leus 
Lez l’or de son chief un chevol 
Et as deus manches et au col, 

Por savoir et por esprover 
Se ja porroit lionie trover, 

Qui run de l’autre devisast, 

Tant cleremant i avisast; 

Car aiitant ou plus que li ors 
Estoit li chevos clers et sors. 

La re'ine prant la chemise, 

Si Pa Alixandre tramise. 
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Alixandres, se il seüst 
Que la reine li aiivoie! 

]klout an reust cele gTaiit joie, 

Qui son chevol i avoit mis, 

S’ele seüst que ses amis 
IjU deüst avoir ne porter. 

Mout s’an poist reconforter; 

Car eie n’amast mie taut 
De ses clievos le remenaut 
Con celui qu’Äl ixandres ot. 

Mes eil ne cele iie le sot: 

C’est g'rauz enuizj quant ii nel sevent. 
Au port, ou li vaslet se levent, 

Vint li messages la reine, 

Les vaslez trueve an la marine, 

S’a la chemise presantee 
Celui cui eie mout agree. 

Et por ce plus chiere la tint, 

Que devers la rei’ne vint. 

Mes s’il seüst le soreplus, 

Ancor l’amast il asez plus; 

Car an eschange n’an preist 

Tot le monde, eine-ois an feist 

■* ■ 

. Saintüeire, si con je cuit, 

Si l’aorast et jor et nuit. 

LIXAjSFDRES plus ne demore, 



Jlx Qu’il ne se veste an icele ore. 
Quant vestuz fu et atoriiez, 

Au tref le roi est retoriiez 
Et tuit si conpaignon ansanble. 

La reine, si con moi sanble, 

Fu au tref venue seoir, 

Por ce qii’ele voloit veoir 
Les noviaus Chevaliers venir. 

Por biaus les pooit an tenir; 
lies de toz li plus biaus estoit 
Alixandres au eors adroii 
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Chevalier sont, a tant in’an tes. 
1210 Del voi paiierai des or nies 

Et de Tost qui a Londres vint. 

Li plus des janz a lui se tint, 
Ancontre lui an ra grant masse. 
Li cuens Angres ses janz amasse, 
1215 Quaii (pie vers hii an pot torner 
Par prometre ne par doner. ' 
Quant il ot sa jant asanblee, 

Par nuit s’an foi an anblee; 

Car de pluisors estoit hai’z, 

1220 Si redotoit estre traiz; 

Mes eincois que il s’an foist, 
Quan que il pot a Londres prist 
De vitaille, d’or et d’arjant, 

Si departi tot a sa jant. 

1225 Au roi sont les noveles dites, 

Que Ibiz s’an est li trai'tes, 

I Avuee lui tote sa bataille, 

Et que tant avoit de vitaille 
Et d’avoir pris an la eite, 

1230 Qu’apovri et deserite 

Sont li borjois et confondu. 

Et li rois a üxnt respondu 
Que ja reancon ne prandra 
Del traitor, einz le pandra, 

1235 Se prandre ne bailiier le puet. 
Maintenant tote Poz s’esniuet 
Tant qu’il vindrent a Giiinesores. 
A cel jor, comant qu’il soit ores, 
Qui le chastel vosist defandre, 
1240 Ne fust mie legiers a prandre; 
Car li traitres le ferma, 

Des que la trai'son sosclia, 

De trebles inurs et de fossez, 

Et s’avoit les niurs adossez 
1245 De forz cloies par de derriere, 
Qu’ü ne cheissent par perriere. 
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All fermer avoit mis grant cost, 
Tot juing et juigiiet et aost, 

A feire murs et roillei’z 
Et fossez et poiiz tonieiz, 
Tranchiees et barres et lices 
Et portes de fer coleices 
Et grant tor de pierre cpiarree. 
Oncjnes n’i ot porte fermee 
Ke por peor ne por asaiit. 

Li cliastiaiis sist an nn i)ni haut 
Et par desoz li cort Tamise. 

Sor la riviere est l’oz asise, 

Ne cel jor ne lor lut antandre 
S’a logier non et as troz tandre. 
’OZ est sor Tamise logiee, 



IJ Tote la pree est herbergiee 

Des pavellons verz et vermaiiz. 

Es colors se fieil li solaiiz, 

S’an retlanboie la ri viere 
Plus d’une.grant liue pieniere. 
Cil del chastel par le gravier 
Furent venu esbanoiier 
Solement les lanees es poinz, 

Les escuz devant les piz joinz; 

Que plus d’arines ii’i aporterent. 

A ces dehors sanblant mostrerent 
Que gueires ne les redotoient, 
Quant desarme venu estoient. — 
Alixandres de Tautre part 
Des Chevaliers se prist esgart, 
Qui devant aus vont caiibelant. 
D’asanbler a aus a talant, 

S’an apele ses conpaignons 
L’un apres l’autre par lor nons. 
Premiers Coriiix qu’il ama mout, 
Apres Incoriclßs l’estout 
Et puis Nabunal de Micenes 
Et Acorionde d’Athenes 
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1285 Et Feroliii de Salenique 

Et Calceclor devers Aiifrique, 
Parmenides et Francagel, 

Törin le fort et I’inabel, 

Neriüs et Keriolis. 

1200 „Seignor“, fet il „talanz m’est pris, 
Qiie de l’escii et de la lance 
Aille a eaus feire iine acointance, 

Qui devant nos beliorder vienent. 

Bien voi que por mauves iios tienent 
1295 Et po nos prisent, ce m’est vis, 

Quant behorder devant noz vis 
Sollt ei venu tuit desarnie. 

De novel sonies adobe, 

Ancor n’avomes fet estrainne 
1300 A Chevalier ne a quintainne. 

Trop avons noz lauces preinieres 
Longiiemaut gardees autieres. 

Nostre escu por quoi furent fet? 
Ancor ne soiit troe ne fret. 

1305 C’est uns avoirs qui rien ne vaiit, 
S’an estor non et an asaut. 

Fassons le gue, ses asaillons!“ ^ 
Tuit dient: „Ne vos an faillons/^)^^ 
Ce dit cliascuns: „Se Deus me saut, 
1310 N’est Yostre amis qui ci vos faut.“ 
Maintenant les espees caingnent, 

Lor chevaus f;anglent et estraingiient, 
Montent et pranent lor escuz. 

Quant il orent as eos iianduz 
1315 Les escuz et les lances prises 
De colors paintes par devises, 

El gue tuit an un frois s’esleissent: 
Et eil de la les lanees beissent, 

Ses vont isnelemant ferir; 

1320 lies eil lor sorent bien merir, 

Qui nes espargnent ne refusent 
Ne por aus jdain pie ne reflsont. 

3 * 


















Einz fiei't chascuns si bien le siien 
Qu’il n’i a Chevalier si bueii, 

1325 N’estiiisse vuidier les arpons. 

Nes tindrent mie por garpons, 

Per maiives ne i^or esperdiiz. 

K’ont pas lor premiers cos perdnz,. 
QHie treze an ont deschevalez. 

1330 Jiisciu’an Post est li bniiz alez 
De lor cos, de lor chajjle'iz. 

Par tans fust bnens li fereiz, 

Se eil les osassent atandre. 

Par Post corent les armes praiidre,. 
1335 Si se fierent an Peve a briiie: 

Et eil se nietent a la fuie, 

Qui lor remenaiice n’i voient 
Et li Gren apres les convoient 
Ferant de lances et d’espees. 

1340 Asez i ot testes coupees, 

,Mcs d’ans n’i ot nn seul plaiie. 

Cel Jor se sont bien essaiie; 

Mes Alixandres ot le jn’is, 

Qiü par son cors loiiez et pris 
1345 Quatre Chevaliers an amainne. 

Et li mort gisent an Parainiie; 
Qu’asez i ot des decolez, 

Des j^laiiez et des alblez. 

A lixandres par corteisie 

Sa premiere chevalerie 
Done et presante la reine. 

Ne viaut que d’aus eüst saisine 
Li rois, car tost les leist pandi’e.. 
La reine les a fet prandre 
1355 Et ses fist garder an prison 
Co me retez de traison. 

Par Post parolent des Grejois, 

Tiiit dient que inout est cortois 
Alixandres et bien apris 
Des Chevaliers qiPil avoit jn-is, 
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Quant au roi nes avoit randuz; 

Qu’il les eüst ars ou panduz. 

Mes li rois ne s’an jene pas: 

A la reine eneslepas 
1365 Mande que a lui parier vaingne 
Ne ses traitors ne retaingne; 

Car a randre li covandra, 

Ou outre son gre les tandra. 

La reine est au roi venue, 

1370 La parole ont antr'aus tenue 
Des traitors si com il durent. 

Et tnit li Grejois venu turent 
El ti'ef la reine as puceles. 

Mout parolent li cloze a eles; 

1375 Mes Alixandres mot ne dist. 
Soredamors garde s’an prist, 

Qui pres de lui se fu asise. 

A sa ineissele a sa main mise- 
Et sanble que niout soit pansis. 
1380 Einsi ont mout longuemant sis 
Taut rpi’a son braz et a son col 
Vit Soredamors le chevol, 

Don eie ot la costure feite. 

Uii po plus pres de lui s’est treite; 
1385 Car ore a aueune acheison, 

Don metre le puet a reison; 

Mes einz se panse, an quel maniere 
Eie l’aresnera preiniere 
Et queus li premiers moz sera, 

1390 Se par son non l’apelera; 

S’an prant consoii a li meimes: 
„Que dirai je'-, fet eie, „primes? 
Apelerai le par son non 
Ou par ,ami'? Ami? Je non. 

1395 Comant doiic? Par son non l’apele! 
Deusl ja’st la parole si bele 
Et tant douce d’ami nomer. 

Se je l’osoie ami clamer — 
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Osoie? Qui le me chalonge? 

1400 Ce qiie je cnit di re mauQonge. 
ManQonge? Ne sai qiie sera, 

Mes se je niant, moi pesera. 

Per ce fet bien a consantir, 

Que je n’an qnerroie inantir. 

1405 Dens! ja ne mantiroit il mie, 

SMl ine clainoit sa douce amie! 

Et je mantiroie de Ini? 

Bien devriiens voir dire aiulni; 

Mes se je mant, suens iert li torz. 
1410 Et per qnoi in’est ses nons si forz 
Que je li viiel sorenon metre? 

Ce m’est avis, trop i a letre, 
S’aresteroie tost an ini, 

Mes se je Tapeloie ami, 

1415 Cest non diroie je bien tot. 

Por ce qn’a Tautre faillir dot, 
Youdroie avoir de mon sanc mis, 
Qu’il eüst non ,mes douz amis‘.‘' 
i N cest panse tant se sejorne, 
1420 J\. Que la reine s’aii retorne 

Del roi qni uiandee l’avoit. 
Alixandres venir la voit, 

Contre li va, si li demande 
Que li rois a feire comaiide 
1425 De ses prisons et qu’il an iert. 

„Amis“, fet eie, „ii me reqiiiert 
Que je li rande a sa devise, 

Si Tan les feire sa jiistise. 

De ce s’est il mout coireciez, 

1430 Que je ne li ai ja bailliez;^ 

Si m’estuet, que je li anvoi; 
Qu’autre delivrance n’i voi.“ 

Einsi ont celui jor passe 
Et l’andemain sont araasse 
1435 Li buen Chevalier, li leaQ 
Devant le pavellon real, 
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Por droit et por jagemant dire, 

A qnel painne et a quel martire 
Li qnatre traitor morroieiit. 

Li un dient qn’escorcliie soient, 

Li autre qu’an les pande on arde. 
Et li rois ineismes esgarde, 

Qii’an doit traitor trainer. 

Lors les coinande a amener. 
Ainene sont, ioiier les fet 
Et dit que il seront detret, 

Tant qti’antor le chastel seront 
Et qne eil dedanz les verront. 
UANT remese fu la parole, 



Li rois Alixandre aparole, 

Si l’apele son ami cliier, 

„Amis“, fet ü, „mont vos vi hier 
Bel asaillir et bei defandre. 

Le guerredon vos an vnel randre. 
De eine eanz Chevaliers galois 
Vostre bataille vos acrois 
Et de inil serjanz de ina terre. 
Quant j’avrai finee ina guen'e, 

Avnec ce qne vos ai done, 

Ferai de vos roi (jorone 
Del meillor reauine de Gales. 

Bors et ehastiaus, citez et sales 
Yos i donrai an atandue 
Jusqn’a tant qne vos iert randne 
La terre qne tient vostre pere, 

Don vos devez estre anperere.“ 
Alixandres de cest otroi 
Mercie boneinant le roi, 

Et si conpaignon Pan mercient. 

Tuit li baron de la cort dient, 
Qu’an Alixandre est bien asise 
L’enors que li rois li devise. 

UAXT Alixandres voit les janz, 



Ses conpaignons et ses serjanz 
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Teils coii li rois li vost doner, 

Lors cöinancent grosles soner 
Et buisines par tote Tost. 

Buen ne niaiiv^s ne vos an ost, 

Q>ue chascnns ses armes ne praingne, 
Cil de Gales et de Bretaingne 
Et d’Escoce et de Cornoaille; 

Car de partot sauz nnle faille 
Fu an Tost granz force creüe. 

Et Tamise fu descreüe; ' 

i 

Qu’il n’ot pleü de tot este, 

Einz ot tel seclieresce este, 

Qne li peisson i finent inort 
Et les nes fandues an jiort. 

Si pooit an passer a gue 
La Oll Teve avoit plus de ie. 

O UTRE Tamise est l’oz aiee, 

Li un porpranent la valee 
Et li aiitre montent l’angarde. 

Cil del chastel s’an pranent garde 
Et voient venir ’la mervoille 
De Tost qui dehors s’aparoille, 

Por le chastel confondre et prandre, 
Si se ratornent del defandre. 

Mes einz qiie nul asaiit i et, 

Li rois antor le chastel fet 
Trainer a quatre chevaiis 
Les traitors parmi les 'vaus 
Et ]3ar tertres et par larriz. 

Li cuens Angres est mout marriz, 
Quant anviron son chastel voit 
Trainer Qaus qiie chiers avoit. 

Et li autre mout s’aii esmaient, 

Mes por esmai que il an aieiit 
N’ont nuL talant que il se randeut. 
Mestiers lor est qu’il se defandent; 
Car bien mosti’e li rois a toz 
Son maiitalant et son corroz, 
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Et bien voient, s’il les teitoit, 
Qu’a lionte morir les feroit. 

üAXT li quatre traine furent 



Et li manbre par le clianp jiirent, 
Lors ancoinance li asauz; 

Mes toz est perduz li travauz, 

Qirasez lor loist lancier et treire, 
Eincois que rien i piiissent feire: 

Et neporquant bien s’i essaient, 
Espessemant lancent et traient 
Quarriaus et javeloz et darz. 

Granz escrois Ibnt de totes j^arz 
Les arbalestes et les fondes, 

Saietes et pierres reo]\des 
Yolent autresi niesle niesle 
Con fet la pliiie avuec la gresle. 

Einsi tote jor se travaillent: 

Cil defandent et eil asaillent, 

Taut que la nniz les an depart. 

Et li rois de la soe part 
Eet an l’ost crier et savoir, 

Quel don devra de lui avoir 
Cil par cui li chastiaus iert pris; 

Une cope de iiiont cliier pris 
Li donra de quinze niars d’or, 

La plus riebe de son tresor; 
ilout iert buene et riebe la cope. 

Et qui a voir dire ii’aQOpe, 

■Plus la devroit Tan teiiir ebiere 
Por Fuevre que por la inatiere: 

Mout est buene la cope d’uevre. 

Et qui la verite descuevre, 

Miauz que Fuevre ne que li ors 
Valoient les ^^ierres dehors. 

S’il est serjanz, la cope avra, 

Par cui li ebastiaus pris sera. 

Et s’il est pris par Chevalier, 

Ja ne savra rpierre loiier 
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Avueo la copo, cpi’il nß Pet, 

Se el monde trover se let. 

Q uant ceste chose fu criee, 
N’ot pas sa costuine obliee 
Alixandres, qui chascviii soiv 
Aloit la re’iiie veoir. 

A cel soir i reOi alez, 

Asis se fnrent lez a lez 
Aiitre Alixandre et la reine. 
Devaiit aus prochieiie veisiiie 
Soredamors sole seoit, 

Qui si volantiers Tesgardoit, 
Qu’aii pareis ne vosist estre. 

La reine par la inain destre 
Tint Alixandre et remira 
Le fil d’or qui mout anpira, 

Et li clievos aiibelissoit, 

Que que li fis d’or palissoit; 

Si li sovint par avanture, 

Que feite avoit cele costure 
Soredamors et si s’an rist. 
Alixandres garde s’an prist 
Et li prie, s’il fe't a dire, 

Que li die, qui la fet rire. 

La reine au dire se tarde 
Et vers Soredamors regarde, 

Si l’a devant li apelee. 

Cele i est volantiers alee, 

Si s’agenoille devant li. 
Alixaiuli’e mout abeli, 

Quant si pres la vit aprochier, 
Que il la poist atochier. 

Mes il n’a tant de hardemant, 
Qn’il Tost regarder solemänt, 
Einz li est toz li sans failliz 
Si que pres an est ainulz. 

Et cele rest si esbaie, 

Que de ses iauz n’a nnle aie, 
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Eiiiz inet an teiTe son esgart, 

1590 Si qu’ele nel tient antre part. 

La reine niont se mervoille, 

Or la voit pale et or vernioille 
Et note bien an son corage 
La Contenance et le visage 
1595 De cbascnn et d’aus dens ansanble. 
Bien apar(,*oit et voir li sanble 
Par les muances des colors, 

Que ce sont accidant d’amors; 

Mes ne lor an viant feire angoisse. 
1600 Ne fet sanblant «pi’ele conoisse 
Rien nnle de quan qn’ele voit. 

Bien fist ce qne feire devoit; 

Qne chiere ne sanblant n’an fist 
Fors tant qn’a la pncele dist: 

1605 „Dameisele, regardez ca 

Et dites, nel vos celez ja, 

On la chemise fn cosue, 

Qne eist Chevaliers a vestne, 

Et se vos an antremeistes 
1610 Ne del vostre rien i ineistes?“ 

La pncele a del dire honte. 
Neporquant volantiers li conte; 

Car bien viant que le voir an oie 
Cil qui de roi'r a tel joie, 

1615 Quant cele li conte et devise 
La feitni’e de la chemise, 

Qne a grant painne se retai-de 
La ou il le clievol regarde, 

Que il ne l’aore et ancline. 

1620 ^i conpaignon et la reine 
Qui leanz ierent avuec lui 
Li font grant mal et grant enui; 
Car por aus let qu’il ne Fatoche 
Et a ses iauz et a sa boche, 

1625 Ou mout volantiers le meist, 

S’il ne euidast qu’an le veist. 
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Liez est, ijuant de s’amie a tant; 

Mes il ne cuide ne ii’atant, 

* 

Que ja mes aiitre bien an et 
IG30 Ses desirriers doter le fet; 

Neporquant quant il est an eise. 
Plus de (>ant iniie foiz le beise, 
[Quant de la reine est tornez. 

Or li est vis que buer fu nez.J 
1C35 Mout an fet tote nuit grant joie, 
iles bien se garde qu’an nel voie. 
Quant il est coiichiez an son lit, 
A ce, ou n’a point de delit, 

Se delite an vain et solace, 

1040 Tote nuit la cheinise anbrace, 

4ß 

Et quant il le chevol reinire, 

De tot le mont cuide estre sire. 
Bien fet ainors de sage fol, 

Quant eil fet joie dbm chevol 
1G45 Et si se delite et deduit. 

Mes il changera cest deduit 
Einz Taube clere et le soloil. 

Jji traitor sont a consoil, 

Qu’il poiTont feire et devenir. 
1650 Lone tans porront contretenir 

Le chastel, c’est cliose certainnej 
Se au defandre metent painne; 
Mes tant sevent de her corage 
Le roi, qu’an trestot son aage 
1655 Tant qiTil Fet pris n’an tornera; 
Adonc moi’ir les covandra. 

Et se il le chastel li randent, 

Por ce nule merci n’atandent. 

Eins! l’une et l’autre paidie 
1660 Lor est mauveiseniant partie* 

[Car il n’i ont nnl reconfort 
Et ci et la voient la mort.] 

Mes a ce lor consauz repeire, 

Que eincois que li jorz apeire 
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IC65 Istront clel cliastel a celee. 

Si troveroiit Tost desnrmoe 
Et les Chevaliers andormiz, 

Qiii aiicor girront an lor liz. 

Eiiicois iju’il soient esvellie, 

1670 Atome ne aparellie, 

Avront tel ocision feite, 

Qne toz joi'z jnes sera retreite 
La bataille de ceie nnit. 

A cest consoil se tienent tnit 
1675 In traitor par desperanee, 

Car an lor vies n’ont fianee. 
Desperanee comant qn’il aille 
Les anliardist de la bataille; 

Qu’il ne voient lor garison 
1680 Fors qiie de mort on de prison. 
Teils garisons n’est mie sainne, 

Ne an foir n’a niestier painne, 

N’il ne voient, on il poissent 
Garantir, se il s’an fo’issent; 

1685 Car la mers et lor enemi 

Lor sollt an tor et il an mi. 

A lor consoil plus ne sejoriient. 
Maiiitenant s’arment et atornent, 

Si s’an issent devers galerne 
1690 Par iine anciiene jiosterne, 

[De cele part ou il ciiidoient 
Que eil de Post mains se dotoient.| 
Serre et rangie s’an issirent. 

De lor janz eine batailles firent, 
1695 S’ont deiis mile serjanz sanz faille 
Bien aparelliez de‘bataille, 

Et niil Chevaliers an cliascune. 

Gele iiuit estoile ne Inne 
N’orent el ciel lor rais iiiostrez; 
1700 Mes eiiiz qii’ii venisient as trez,. 
CoraaiiQa la liine a lever, 

Et je ciüt que por aus gi’ever 
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Leva einz qii’ele ne soloit. 

Et Deus qui nuire loi* voloit 
Änluniina la nuit oscure; 

Car il n^avoit de lor ost eure, 

Einz les haoit por lor pechie, 

Don il estoient anteciiie. 

Car traitor et traison 
Het Deus 2 )lus qu’autre mesprison; 
Si comanda la lune a luire 
Por ce qu’ele lor deüst nuire. 

OUT lor est la lune nuisanz, 



LtX Qui Inist sor les escuz luisanz 
Et li hiauine inout lor renuisent, 

Qui contre la lune reluisent; 

Car les eschai-gueites les voient, 

Qui Tost eschargueitier de voient, 

Si s’escrient par tote Post: 

„Sns, Chevalier! sus, levez tost! 
Prenez voz armes, armez vos! 

Yez ci les traitors sor nos.“ 

Par tote l’ost as armes saillent, 
D’armer se painnent et travaillent, 

Si com a tel hesoing estut, 

N’onqiies uns seus ePaus ne se mut 
Tant qiPa leisir furent arme 
Et tuit sor lor chevaus monte. 

Que qu’il s’arment, et eil esploitent, 
Qui la bataille mout covoitent, 

Por ce que sorprandre les puissent 
Einsi que desarmez les truissent; 

Et font venir par eine parties 
Lor janz qu’il oreiit departies. 

Li un delez le bois se tindrent, 
lii autre la riviere vindrent, 

Li tierz se mistrent anz el gal, 

Et li quart furent an un val, 

Et la quinte bataille broche 
Lez la''tranchiee d’une röche; 
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Qu’il se cuidoient de randoii 
Parmi les trez inetre a bandon. 

Mes il nb ont trovee pas 
La voie sainne ne le pas; 

1745 Car li real lor contredient, 

Qui mont fieremaut les desfienlf 
Et la traison lor reprochent. 

As fers des lances s’antraprochent, 
[Si que les esclicent et Iraingiient; 
1750 As espees s’antraconpaiiigiient, 

Si s’antrabatent et adantent, 

Li Uli les autres acravantent,] 

Et ausi fiereinant ou plus 
Corent li uns as autres sus, 

1755 Con li lion a proie corent, 

Qui quan qu’il ataingnent devorent, 
D’anbedeus parz por verite 
I ot niout graut niortalite 
A cele premiere anvave; 

17CO Mes as tra'itors croist ai'e, 

Qui inoiit fieremant se detandent 
Et cliiereinant lor vies vandent. 
Quant plus ne se jiueent teiiir, 

De quatre parz voient venir 
17C5 Lor batailles por aus secorre. 

Et li real lor leissent corre, 

Tant con pueent esperoner. 

Sor les escuz lor vont doner 
Teus cos que avuec les navrez 
1770 An ont plus de eine eanz versez. 
Li Grejois- nes espargnent mie, 
Alixandres pas ne s’oblie; 

Car de bien feire se travaille. 

El plus espes de la bataille 
1775 Vet einsi ferir un gloton, 

Que ne li valut un boto^i 
Ne li escuz ne li haubers, 

Qu’a terre ne l'an port anvers. 





























•48 



Quant a celiii a triue prise, 

1780 A un autre ofre son servise, 

Ou pas ne le gaste ne pert; 

Si felenessemant le sert, 

Qiie Tarne hors de! cors li oste, 

Et li Ostens reraest sanz oste. 

1785 Ajn’es cez deus au tierz s’acointe, 

Un Chevalier niout noble et cointe 
Fiert si par anbedeus les tlans, 

Que d’autre part an saut li sans, 

Et Tarne prant congie au cors; 

1700 Que eil Ta espiree hors. 

Mont an ocist, inout an afole; 

Car ausi eon foudres »pü vole 
Anvai'st toz vaus cpTil recpiiert. 

Cui de lance ou d’espee fiert, 

1795 Nel garantist broingne ne targe. 

Si eonpaignon resont inout large 
De sanc et de cervele espandre; 

Bien i sevent lor cos despandre. 

Et li real taut au essartent, 

1800 QiTil les deroiipent et departent 
Come vius janz et esgarees. 

Tant gist des niorz par cez ai’ees, 

Et tant a dure li estorz, 

Qu’ein(;*ois graut piece cpi’il fust jorz 
1805 Fu si la bataille derote, 

Que eine liues dura la rote 
Des morz contreval la liviere. 

Li cuens Angres let sa baniere 
An la bataille, si s’an anble, 

1810 Et de ses conpaignons ansanble 
An a set avuec lui menez. 

Yers son chastel est retornez 
Par une si coverte voie, 

Qu’il ne cuide que nus le voie; 

1815 5Ies Alixandres Taparcoit, 

Qui liors de Tost foi’r Tan voit, 
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Et panse, s’il s’aii puet anbler, 

Qu’il ii-a a aus assanbler, 

Si que niis ne savra s’alee, 

1820 iles ainz qu’il fiist an la valee, 

Yit aprös lui tote nne sante 
Chevaliers venir justpi’a traute, 

Don IL sis estoient Grejois 
Et li vint et qnatre Galois; 

1825 Que tant que venist au besoing 
Le cuidoient siure cle loing. 

Quant Alixanclres les 
Per aus atandre s’arestut 
Et prant garde, quel part eil tornent, 
1830 Qui vers le chastel s’an retornent, 
Tant que dedanz les vit untrer. 

Lors se comance a porpanser 
D’un liardemant niout peiilleus 
Et d’uu vice mout merveilleus. 

1835 Et quaiit ot tot son panse fet, 

Yers ses conpaignons se retret, 

Si lor a reconte et dit. 

„Seignor“, fet il, ,,sauz eontredit, 

Se vos volez m’anior avoir, 

1840 Ou face folie ou savoir, 

Creantez moi ma volante,“ 

Et eil li ont acreante 
Que ja ne li seront contreire 
De chose que il vuelle feire. 

1845 „Chanjons‘Q fet il, „noz conoissances, 
Prenons des escuz et des lances 
Äs traitors qii’ocis avons. 

Eins! vers le chastel irons; 

Si cuideront li traitor 
1850 Dedanz que nos soions des lor, 

Et queus que soient les desertes, 

Les portes nos seront overtes. 

Et savez queus nos lor randrons? 

Ou morz ou vis toz les prandrons, 
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1890 


Se Damedeiis le nos consant. 

Et se niis de vos se re 2 )ant, 

Saclioiz qu’an trestot mon aage 
Ne l’amerai de biieu corage,“ 

UIT li otroient son pleisir. 

Les escuz as morz vont seisii’j 
Si s’an vienent a tel ator. 

Et as defanses de la tor 

Les janz del chastel monte fiu'ent, 

Qui les escuz bien recoiiurent 
Et cuident que de lor janz soient, 

Car de l’aguet ne s’apan soient, 

Qui desoz les escuz se euevre. 

Li j)ortiers la porte lor oevre,' 

Si les a dedanz receüz. 

De c’est gabez et deceüz, 

Que de rien ne les areisonej 
Ne nus de 9 aus mot ne li sone, 

Ainz vont outre inu et teisant, 

Tel sanblant de dolor feisant, 

Qu’a];)res aus lor lances traiiient 
Et desoz les escuz s’anclinent, 

Si qu’il sauble cpie mout se duelent, 

Et vont quel part qu’ü onques vuelentj. 
Tant que les trois murs ont passez, 

La sus truevent serjanz assez 
Et Chevaliers avuec le conte, 

Don ne vos sai dire le conte. 

Mes desai’ine estoient tuij’ 

Fors que taut solemant li huit 
Qui de Tost repeirie estoient. 

Et eil mei’smes s’aprestoient 
De lor armeüres oster, 

Mes troqi se i.)Ooient haster; 

Car eil ne se celerent plus, 

Qui sor aus sont venu la su^ 

Ainz leissent coiTe les destriers,. 

Tuit s’afichent sor les estriers, 
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Ses aiivaisseiit et rei|uiereiit 
Si qii’a mort traute et un au fierent, 
1895 Ein(,‘ois qiie desftez les aient. 

Li traitor nioiit s’aii esniaient, 

Si s’escnent: „Tmli, tral!“, 

Mes eil ne soiit pas esbalii, 

Car taut con desarmez les truevent, 
1900 Lor espees bien i espruevent, 

Nes les ti’ois ont il si (‘lianiiez 
De ees qu’il troverent armez, 

Qu’il n’an i ont que eine leissiez. 

Li cuens Angres s’est esleissiez 
1905 Et va desor son escii d’or 
Veant toz ferir Calcedor 
Si qiie 23ar terre mort le ruie. 
Älixandre nioiit an ennie 
Quant son conpaignon voit ocis, 

1910 Par po qiie il n’anrage vis, 

De maiitalant li sans li troble, 

5Ies force et hardemanz li doble, 

Et va ferir de tel angoisse 
Le conte, que sa lanee froisse; 

1915 Car volantiers, se il pooit, 

La mort son ami \'angeroit. 

!Mes de grant force estoit li cuens 
Et Chevaliers harcliz et buens, 

Qu’el siede nul ineiUor n’eüst, 

1920 Se fei et traitre ne fust. 

Cil li reva tel cop doner, 

Que sa lance fet arqoner 
Si que tote s’esclice et fant; 

3Ies li escuz ne se desmant, 

1925 Ne li uns Pautre rien n’esloclie 
Ne plus que feist une röche, 

Car nioiit ierent anbedui fort; 

Mes ce que li cuens avoit tort 
Le grieve fonnant et anpire. 

1930 Li uns d’aus sor Pautre s’aire, 
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1935 


1940 


1945 


1950 


1955 


1960 


1965 


S’ont andui lor espees treites, 
Quant il orent les lances freites. 
N’i eilst mes nul recovrier, 

j 

Se longuemant eil dui o^Tier 
Yosissent Testor maintenir; 

j 

Maintenant covenist fenir. 


Le quel qne seit, a la parclose. 
Mes li euens remenoir n’i ose, 
Qu’aiitor liii voit sa jant ocisej 
Qiü desarmee fu soi’iirise. 

Et eil fieremant les ancliaueent. 


Qui les reoing'iient et estaucent 
Et deti’anchent et escerveleut 
Et traitor ie conte apelent. 

Quant s’ot nomer de tralsouj 
Vers sa tor fuit a garison, 

Et ses janz avuec lui s’an fuient. 

Et lor enemi les conduient, 

Qui fieremant apres s’esleissent, 

Un seul d’aus escliaper n’an leissent 
De trestoz <'aus fpie il ataingnent. 
Tant en ocient et estaingnent, 

Que ne cuit pas que j)lus de set 
An soient venu a recet. 



UANT an la tor furent untre, 


A l’antree sont areste; 

Car eil qui venoient aju'es, 

Les orent seüz si de pres, 

Que lor janz fust dedanz aiitree, 
Se delivre lor fust l’aiitree. 

Li tra'itor bien se defandent, 

Qui secors de lor jant atandent, 
Qui s’armoient el borc aval; 

V V 

Mes par le consoil Yabunal, 

Un Grejois qui mout estoit sages, 
Fu contretenuz li passages, 

Si que a tans venir n’i porent; 
Car tro]i assez demore orent 
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Par mauvestiö et par peresce. 

1970 La sus an cele forteresce 
N’avoit antree qii’inie sole; 

Se il estopent cele gole, 

N’avront garcle que sor aus vaingne 
Force, de quoi maus lor avaingne. 
1975 Kabimal lor dit et enorte 

Que li vint aillent a la porte; 

Car tost s’i porroient anbatre, 

Por anvair et por conbatre, * 

Teils janz qui les doinageroient, 
1980 Se force et pooir an avoient. 

Li vint la porte fermer aillent, 

Li dis devant la tor assaillent, 

Que li cuens dedanz ne s’ancloe. 

Fet est ce que Xabimal loe: 

1985 Li dis remainnent an Fester 
Devant Fantree de la tor, 

Et li vint a la porte vont. 

Par po que trop demore n’ont; 

. Car venir voient une jaude 
1990 De conbati’e anüamee et cbaiide, 

Oll luout avoit arbalestiers 
Et serjanz de divers mestiers, 

Qui portoieiit diverses armes, 

Li iin aportoient jusarmes, 

1995 Et li autre haclies denoises, 

Lances et espees turquoises, 
Quarriaus et darz et Javeloz. 

Ja fast trop grevains li esöoz, 

Que issir les an convenist, 

2000 Se ceste janz sor aus veiiist; 

iles il ii^i vindrent raie a tans. 

Par le cousoil et par le sans 
Xabunal les adevancirent 
Et defors remeiioir les firent. 

2005 Quant eil voient qu’il sont forclos, 
Si se remainnent a rej>os; 
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Car pav assaiit, ee voient bien, 

N’i porroieiit forfeire rien, 

Lors coinance uns clians et nns oriz 
2010 De fames et d’anfanz petiz, 

De veillarz et de jovancians, 

Si granz qne, s’il tonast es eiavis, 

Cil del cliastel rien n’an oi'ssent. 

Li Grejois inont s’an esjoissent, 

2015 Car or sevent tnit de seür 
Que ja li cuens jmr nnl eür 
N’escliapera j qne pris ne soit. 

Les qnatre d’ans font a esploit 
As deianses des niiirs monter 
2020 Tant soleniant por esgarder, 

Que cil de liors de nule part 
Pars nul engin ne x*ar nnl art 
El cliastel sor aus ne s’anbatent. 
Avuec les dis qui se conbatent 
2025 An sont li seze retorne. 

Ja fii clereniant ajorne 
Et ja orent tant fet li dis, 

Que an la tor se furent mis; 

Et li cuens a tot une haclie 
2030 Se fu niis delez une estache, 

Ou inout fieremant se defant. 

Ciii il consiut, par ini le fant. 

Et ses janz pres de lui se rangent, 
Au derriien jornel se vaiigent 
2035 Si bien que de rien ne se faingnent. 
JjGS janz Alixandre se plaingnent, 
Que d’ans n’i avoit ines que treze, 
Qui ore estoient dis et seze. 

Par po qu’Alixandres n’anrage, 

2040 Quant de sa jant Toit tel domage, 
Qui si est morte et afeblie; 

Mes au vangier pas ne s’oblie: 

Une esparre longue et pesant 
A lez lui trovee an i)resant, 
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2045 


2050 


2055 


2060 


2065 
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S’aii va si ferir nn gloton, 

Que ne li vahit im boton 
Ne li escuz ne li liaubers, 

Qu’a terre ne le port anvers. 

Apros celni le conte anchaiice, 

Por bien ferir Pespan’e liance, 

Si li clone tel esparree 
De Tesparre qni fu qnarree, 

Que la haclie li chiet des mains; 

Si fu si estorcliz et vains 
Que s’au mur ne se retenist 
N’eüst pie qui le sostenist. 

A cest coj) la bataille faut. 

Yers le conte Alixandi*es saut, 
Sei prant et eil ne se remuet. 

Des autres plus parier n’estuet; 

Car de legier furent aquis, 

Puis qu’il virent lor seignor pris. 
Toz les praiient avuec le conte, 

Si les an mainneiit a grant honte 
Si com il deservi ravoient. 

De tot ice mot ne savoient 
Lor janz qui estoient deliors; 

ÜMes lor escuz antre les cors 
Orent trove la matinee, 

J 

Quant la bataille fu fiiiee; 

Si fesoient un duel inout fort 
Por lor seignor li Greu a tort, 

Por son escii qnhl reconoissent 
Trestuit de duel feire s’angoissent, 
Si se pasment sor son escu 
Et dient que trop out vescu. 

Cornix et Neriüs se pasment, 

Au revenir lor vies blasuient, 

• Et Torins et Acoriondes, 

Des iauz lor coroient a ondes 
Les lermes jusque sor le piz. 

Yie et joie lor est despiz; 
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Et Paniienides desor toz 
A ses clievos detrez et roz. 

2085 Cist eine foiit duel de lor seig^nor 
Si grant qii’il ne piieent greignor. 
Mes por neant se descoiifortent, 

En leu de lui iin antre an j)ortentj 
S^an eiiident lor seignor porter. 
2090 Mont les refont desconforter 

Li antre esen, por cpioi il croient 
Qne li cors lor conpaignons soient- 
Si se pasinent sns et demantent: 
Mes trestnit li escu lor inantent; 
2095 Qne des lor n’i ot qn’nn ocis, 

Qni avoit non ISTeriolis. 

Celni Yoü’emant an eüssent 
Porte j se le voir an seüssent. 

Mes aussi sont an grant enui 
2100 Des antres come de celni, 

Ses ont toz aportez et j)ids. 

De toz fors d’nn i ont niespris; 

Mes tot anssi con eil qni songe, 
Qni jior verite croit man^onge, 

2105 Les fesoient li escu croire 

Qne ceste nian^onge fast voire. 

Par les escuz sont deceü. 

A toz les cors sont esmeü, 

Si s’an vienent jusqn’a lor tantes, 
2110 Oll mont avoit de janz dolantes; 

Mes an dnel qne li Greii fesoient 
Trestnit li antre s’araassoient. 

A lor duel ot grant aünee. 

Or euide et croit qne mar fust nee 
2115 Soredaniors qni ot le cri 
Et la plainte de son aini. 

De Fangoisse et de la dolor | . 
Pert le memoire et la color. 

Et ce la grieve mont et blesce 
Qii’ele n’ose de sa destresce 
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Demostrer saiiblant an apert, 

An son euer a son dnel covert. 

Et se uns garde s’an ju'eist, 

A sa Contenance veist 

Que graut destresce avoit el cors 

Au sanblant qui paroit dehors. 

5Ies tant avoit cliascuns a feire 
A la soe dolor retreire, 

Que il ne li clialoit d’autrui. 

Cliascuns plaignoit le snen enuij 
Car lor iiaranz et lor amis 
Triievent afolez et niaumis, 

Don la riviere estoit coverte. 

Cliascuns plaignoit la soe perte 
Qui li est j)esanz et amere. 

La plore li fiz sor le pere, 

Et ca li pere sor le fil, 

Sor son cosin se pasine eil, 

Et eil autre sor son neveu; 

Einsi plaingnent an cliascun len 
Peres et freres et paranz. 

51es desor toz est aparanz 
Li diaus que li Grejois feisoient, 

Qui ginnt joie atandre pooientj 

Que a joie tornera tost 

Li plus granz diaus de tote Post. 

L I Greu deliors graut duel demainnent, 
Et eil qui sont dedanz se painnent, 
Comant il lor facent savoir 
Ce don jiorront ginnt joie avoir. 

Lor prisons desarment et li'ent, 

Et eil lor requierent et prient 

Que maiiitenant les cliies an praiiignent; 

Mes eil ne vuelent ne ne daingnent, 

Ainz dient qu’il les gaivleront 
Tant que au roi les bailleront, 

Qui si lor randra les inerites, 

Que lor desertes seront quites. 
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Quant desarmez les orent toz, 
2160 Por mostrer a lor janz desoz, 

Les ont as defanses nioiitez, 

Mont lor desplest ceste bontez; 
Quant lor seignor pris et liie 
Yirent, ne fnrent mie lie. 

21G5 Alixandres del ninr a raont 

Jure Den et les sainz del niont 
Qiie ja nn seul n’an leira vi^Te, 
Qiie toz nes ocie a delivre, 

Se tuit au roi ne se vont randre, 
2170 Ein(;'ois que il les puisse prandre. 
„Älez‘‘, fet il, „je vos comant, 

A mon seignor seüi’einant, 

Si vos metez an sa inerci! 

Nus fors le conte que voi ci 
2175 De vos n’i a mort deservie. 

Ja n’i j)erdroiz inanbre ne vie, 

Se an sa merci vos metez. 

Se de mort ne vos rachatez 
Solemant par merci crier, 

2180 Mont petit vos poez fllh' 

An voz vies ne en voz cors. 

Issiez tuit desarme la liors 
Ancontre mon seignor le roi 
Et si li dites de par moi 
2185 Qu’Alixandres vos i anvoie. 

Ke perdroiz mie vostre voie; 

Car tot son raautalaiit et s’ire 
Vos pardonra li rois mes sire, 
Tant est il douz et de bon'eire. 
2190 Et s’autremant le volez feire, 

A morir vos i covandra, 

Que ja pitiez ne m’an prandra.“ 


UIT ansanble cest consoil croient, 
Jusqu’au tref le roi ne recroient, 



2195 Si li sollt tuit au pie cheü. 
Ja est par tote Post seü 

















Ce qiie li ont dit et conto. 

Li rois monte et tuit sont monto, 
S’an vienent an chastel poignant; 
2200 Que plus ne le vont porloignant. 

A LIXANDRES ist clel chastel 

Contre le roi cni mout fu bei, 
Si li a le conte ranclu. 

Et li rois n’a plus atandii, 

2205 Qiie lors ne face sa jnstise; 

Mes mout loe Alixandre et 
Et tuit li autre le conjoent, 

Qui formant le prisent et loent. 

X’i a nul qui joie ne maint. 

2210 Por la joie li diaus remaint, 

Que il demenoient ein 9 ois. 

Mes a la joie des Crejois 
Ne se p\iet nule joie prandre. 

Li rois li fet la cope randre 
2215 De quinze mars, qui mout fu riebe, 
Et si li dit bien et afiche, 

Qu’il n’a nule chose tant chiere, 

Se il fet tant qu’il la reqiiiere, 

Fors la corone et la reine, 

2220 Que il ne Fan face sei sine. 
Alixandres de ceste chose 
Son desirrier dire nan ose, 

Et bien set qu’il n’i faudroit mie, 

Se il li requeroit s’amie; 

2225 Mes tant crient qu’il ne despleüst 
Celi qui grant joie an eiist, 

Que miauz se viaut sanz li doloir 
Que il Feüst sanz son voloir. 

Por ee respit quiert et demande, 
2230 Qu’il ne viaut feire sa demande 
Tant qu’il an sache son pleisir; 

Mes a la cope d’or seisir 
N’a respit n’atandue quise. 

La cope prant et par franchise 
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2235 Prie moii seignor Gaiivaiii taut 
Qiie de lui cele cope praiit; 

Mes a inovit grant painne l’a pa'ise. ■ 
Quant Soredamors a aprise 
D’Alixandre voire novele, 

2240 Mont li plot et mout li fu bele. 
Quant eie set fpie il est vis, 

Tel joie an a, fpi’il li est vis 
Que ja mes n’et pesance une ore; 
!Mes trop, ce li sanble, demore, 

2245 Que il ne vient si com il siaut. 

Par tans avra ce qu’ele viaut; 

Car anbeclui par contancon 
Sont d’une chose an cusau^on. 

1%/TOUT estoit Alixandre tart 
2250 XtX Que soleinant d’un douz regart 
De li 2^01 st ses iauz repestre. 

Grant 2^iece a que il vosist estre 
Au tref la reine venuz, 

Se aillors ne fust detenuz. 

2255 Li demorers mout li desplot; 

Au 2^1i^s tost que il onques 2 )Ot 
Yint a la reine a son tre. 

La reine Pa ancontre, 

Qui de son 2 >anser mout savoit 
2200 Sanz ce que dit ne li avoit, 

Mes bien s’an iert aparceüe. 

A Pantrer del tref le saliie 
Et de lui conjoir se painne, 

Bien set queus aclieisons le mainne. 
2205 Por taut qiPan gre servir le viaut, 
Lez lui Soredamors aquiant, 

Et furent il troi soleinant 
Loing des untres a parlemant. 

La reine prinies coinance, 

2270 Qui de rien ii’estoit an dotance 
Qu’il ne s’amassent anbedui, 

Cil celi et cele celui. 
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Bien le cuide de fl savoir 
Et set que ne pooit avoir 
2275 Soredaniors meillor arai, 

Entr-ans dens fu assise an nii, 

Si lor coinance line reisen 
Qui vint an leu et an seison. 

A LIXANDRE“, fet la reine, 
„Amors est pire que liaine, 
Qni son anii grieve et confont. . 
Amant ne sevent que il font, 

Quant li uns vers Tautre se cuevre. 
An amor a mout greveuse oevre: 
2285 A rasseoir del fondemant 
Qni ne comance liardemant, 

Ä painne an puet yenii* a chief. 
L’an dit que il nd a si grief 
All trespasser come le snel. 

2290 D’araor andotriner vos vuel; 

Car bien sai qu’amors tos afole, 

Por ce TOS ai mis a escole; 

Et gardez ne m’an celez rien, 
Qu’aparceüe m’an sui bien 
2295 As contenaiices de cliascun, 

Que de deus cuers ayez fet un. 

Ja Ters moi ne tos an celez! 

De ce trop folemant oTrez, 

Que chascuns son panser ne dit, 
2300 Qii’au celer li uns rautre ocit. 
D’anior omecide seroiz, 

Gr TOS lo que ja ne queroiz 
Force ne volante d’amor. 

Par manage et par enor 
2305 Yos antraconpaigniez ansanble. 

Einsi porra, si con moi sanble, 
Vostre amors longuemant durer. 

Je TOS os bien asseürer, 

Se TOS an ayez tuen corage, 

2310 J’assanblerai le mariage.“ 
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a UANT la reine ot dit son biien, 
Alixandres redist le suen. 
„Dame“, fet il, „je ne m’escus 
De rieii metez sus, 

2315 Ainz otroi bien quan que vos dites. 
Ja d’amor ne qiiier estre quites, 

Que toz jorz n’i aie m’antante. 

Ce me 2 :ilest moiit et atalante, 

Vostre merci, que dit m’avez, 

2320 Quant vos ma volante savez, 

Ne sai i|ue jdus le vos celasse. 

Jlout a gi-ant juece, se j’osasse, 
L’eüsse je reconeü; 

Car mout m’a li celers iieü. 

2325 Mes puet cel estre an niil androit 
Geste piicele ne voudroit 
Que fusse suens et eie moie. 

S’ele de li rien ne m’otroie, 

Totes voies ni’otroi a li.“ 

2330 A cest mot cele tressaiUi, 

Qui cest j)resant i)as ne refuse. 

Le Yoloir de son euer ancuse 
Et par parole et par sanblant; 

Car a lui s’otroie an tranblant, 

2335 Et dit que ja n’an metra fors 
Ne volante ne euer ne cors, 

Que tote ne soit anterine 
Au comandemant la reine 
Et que tot son pleisir ne face. 

2340 La reine andeus les anbrace 
■ Et fet a Tun de rautre don. 

An riant dit: „Je t^abandon, 
Alixandi’e, le cors t’amie. 

Bien sai qu^au euer ne fauz tu mie. 
2345 Qui qu’an face chiere ne groing, 

L’un de vos deus a rautre doing. 
Tien tu le tuen et tu la toe.“ 

Cele a le suen et eil la soe, 
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Cil li tote et cele liii tot. — 

A Guinesores sanz redot 
Furent au los et a Fotroi 
5Ion seignor Gauvain et le roi 
Le jor feites les esposailles. 

De la richesce et des vitailles 
Et de la joie et del deduit 
Ne savroit niis dire, ce cuit, 
Taut qu’as uoces plus u’aii eüst. 
Por taut (pFas plusors desi>leüst 
Ne vuel parole iiser ue perdre, 
Qu’a luiauz dire me vuel aerdre. 

A Guiuesores a uu jor 
Jx Ot Älixandres taut d’enor 


Et taut de joie con lui plot, 

Trois joies et trois euors ot: 

L’une lu del chastel qu’il prist, 
L’autre de ce ijue li promist 
Li rois Artus (pi’il li donroit, 
Quant sa guerre fiuee avroit, 

•Le meiUor reiaume de Gales: 

Le jor le fist roi au ses sales. 

La graindre joie fu la tierce 
De ce que s’amie fu fierce 
De reschaquier don il fu rois. 
Ainz que fusseiit passe eine mois, 
Soredauiors se trova plaiune 
De seinance d’oine et de grainne, 
Si la porta jusqu’a soii terme. 
Taut fu la semauce au son germe 
Que li fruiz viut a sa nature. 
D’anfant plus bele criature 


Ne pot estre ii’avant n’apres. 

L’anfant apelerent Öliges. 

I^TEZ est Öliges an cui memoire 

Fu mise an romans ceste estoire. 


De lui et de son vasselage, 
Quant il iert venuz a aage, 
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Que il de^Ta au pris monter, 
M’orroiz assez dire et contei*. 

Mes antredeus au Grece avint 
2390 Qu’a sa fiu l’auperere vint, 

Qui C ostantinoble tenoit. 

Morz fu; morir le coveiioit, 

Qu’il ne pot le terme passer; 
Mes ainz sa mort ilst amasser 
2395 Toz les hauz barons de sa terre, 
Por Älixaudre anvoiier querre, 
Sou fil qui an Bretaingne estoit, 
Ou mout volantiers s’arestoit. 

De Grece mueveut li niessage, 
2400 Par mer acuellcnt lor veage, 

Si les i praut uue toriuante 
Qui lor nef et lor jaut tormaiite. 
An la mer furent tuit noiiö 
Fors iiii felon, un renoiie, 

2405 Qui amoit Alis le menor 

Plus qu’Älixaudre le greiguor. 
Quant il fu de mer eschapez, 

An Grece s’an cst retoriiez 
Et dit qu’il avoient este 
2410 Trestuit an la mer tanpeste, 

Quant de Bretaingne revenoient 
Et lor seignor an amenoient; 
N’an iert eschapez mes que il 
De la 'tormaiite et del pcril. 

2415 Cil fu creüz de sa mau(;‘onge. 

Sanz contredit et sanz elialonge 
Pranent Alis, si le coronent, 
L’anpire de Grece li donent. 

Mes ne tarda mie granmant 
2420 Qu’Alixandres certainnemant 
Sot qu’anperere estoit Alis. 

Au roi Artu a congie pris, 

Qii’il ne voudra mie sanz guerre 
A son frere leissier sa terre. 
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Li rois de rien ne l'i destorbe, 
Ein^ois li dit qiie si grtuit torbe 
All maint avuec lui de Gralois, 
D’Escoz et de Comoalois, 

Que ses frere ataiidre ne Tost, 

Quant asanblee veiTa Tost. 
Alixandres, se lui pleüst, 

Grant force menee an eilst; 

Mes n’a soing de sa Jant confondre, 
Se ses frere li viaiit respondre, 

Que il li face sou creante. 

Chevaliers an iiiena quarante 
Et Soredainors et son fil, 

Icez deus leissier ne vost il; 

Car mout feisoient a ainer. 

A Sorham se mirent an mer 
Au cong'i§ de tote la cort, 

Buen vant orent, la nes s’an cort 
Assgz plus tost que cers qui fuit. 
Ainz que passast li mois, ce cuit, 
Pristrent devant Atlienes port, 

Une eite mout riche et fort. 
L’anperero por verite 
lert a sejor an la eite 
Et s’i avoit gi’ant assanblee 
Des hauz barons de la contree. 
Tantost con furent arive, 

Alixandres un suen prive 
Anvoie an la eite savoir, 

S’il i poiToit recet avoh' 

Ou s’il li voudrout contredire 
Qu’il ne soit lor droituriers sire. 

D e ceste chose fu messages 

Uns Chevaliers cortois et sages 
Qu’an apeloit Acorionde, 

Eiches d’avoir et de faconde, 

Et s’estoit mout bien del pais, 

Car d’Athenes estoit nais. 


Romanische Eibl. I* 
























66 


An la eite d’aiicesserie 
Avoient inont graut seignorie 
2465 Toz jorz si ancessor eüe. 

Quant il ot la cliose seüej 
Qu’an la vile estoit Tanperere, 
l5e par Alixandre son frere 
Li va chakngier la corone, 

2470 Ne ce inie ne li pardone 

,Qii’il l’a tenue contre droit. 

El pales est venuz tot droit 
Et trueve assez qni le conjot, 

Mes ne respoiit ne ne dit niot 
2475 A nul liome qni le conjoie, 

Einqois atant tant qiie il oie, 

Quel volaiitö et quel corage 
Il ont vers lor di’oit seignorage. 
Jnsqn’a l’anpereor ne fine, 

2480 II nel salue ne rancliiie 
Ne anpereor ne l’apele. 

„Alis“, fet il, „une novele 
De par Alixandre t’aport, 

Qui la dehors est a cest port. 

2485 Antant qne tes frere te mande: 

La soe chose te demande, 

Ne rien contre reison ne quiert. 

Soe doit estre, et soe iert, 

C ostantinoble qne tu tiens. 

2490 Ce ne seroit reisons ne biens, 

Qu’antre vos deus eüst descorde. 

Par mon consoil a lui t’aeorde, 

Si li i'ant la corone an pes, 

Car bien est di’oiz que tu li les.“ 
2495 A EIS respont: „Biaus douz aniis, 
XX De folie t’ies antremis, 

Qui cest message as aportö. 

•De rien ne ni’as reconforte, 

Car bien sai que mes frere est morz. 
2500 Ce me seroit granz reconforz, 








G7 


S’il estoit vis et jel savoie. 

Ja nel crerrai tant que jel voie. 
jMorz est pieee a, ce poise moi. 
Rien que tu dies je ne croi. 

2505 Et s’ii est vis, per quoi ne vient? 
Ja redoter ne li covient, 

Que assez terre ne li doingne. 

Fos est, se il de moi s’esloing-ne, 
Et s’il me sert, ja n’an ieii pire. 
2510 De la corone et de l’anpire 

N’iert ja nus contre moi tenanz.“ 
Cil ot que n’est pas avenanz 
La response l’anpereor, 

Re leisse por nule peor» 

2515 Que son talant ne li responde: 

„Alis“, fet il, „Deus ine confonde, 
Se la chose remaint einsi. 

De par ton frere te desfi 
Et de par lui si con je doi 
2520 Semoiug toz ces que je ci voi, 

Que toi leissent et a lui vaingnent. 
Reisons est que a lui se taingnent. 
De lui doivent lor seignor fei re. 

Qui leaus est, et or i peire.“ 

2525 . A cest niot de la cort se part, 
j!!^ Et l’anperere d’autre part 
Äpele ces, ou plus se fie, 

De son frere qui le desfie 
Lor quiert consoil et viaut savoir, 
2530 S’il puet an aus fiance avoir, 

Que ses frere a ceste anva'ie 
R’et par aus force ne aie. 

Einsi viaut esprover cliascun, 

Mes il n’an i trueve nes un 
2535 Qui de la gueiTe a lui se taingne, 
Ainz li dient qu’il li sovaingne 
De la guerre Polinices, 

Qu’il prist ancontre Etiocl^s, 
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Qui estoit ses frere germains, 
S’ocist li ims Tautre a ses mains. 
„Alltel piiet de vos avenir, 

Se Yolez guerre maintenir, 

Et confondue an iert la terre.“ 

Per ce loent tel pes a qiierre, 

Qui seit i-esnaTole et droitunere, 

Et li uns Pautre ne sorquiere. 

Or ot AliSj se il ne fet 
A son frere resnable piet, 

Que tuit li baren li faudront, 

Et dist que ja plet ne Youdront, 
Qu’il ne face par avenant; 

Mes il inet an son covenant 
Que la corone li remaingne 
Coniant que li afeires praingiie. 

P OK feire pes ferme et establej 
Alis par un suen conestable 
Mande Alisandre qu’a lui Yaingne 
Et tote la terre maintaingne, 

Mes que tant li face d’enor 
Qu’il et le non d’anpereor 
Et la corone aYoir li lest; 

Eins! puet estre, se lui plest, 
Antr’aiis deus ceste acorde feite. 
Quant ceste chose fii retreite 
Et Alixandre recontee, 

Ayucc lui est sa janz inonteCj 
Si sollt a Atlienes Yenu, 

A joie furent receü; 

Mes Alixandre ne plest niie, 

Que ses frere et la seignorie 
De l’anpire et de la corone, 

Se sa fiance ne li done 
Que ja fame n’esposera, 

Mes apiAs lui Öliges sera 
De Costantinoble anperere. 

Eins! sollt acordd li frere. 
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Älixancires li eschevist 
Et eil li otroie et plevist 
Que ja an trestot son aage 
2580 N’avra fame par mariage. 

Acord§ sollt, ami reinainuent; 

V f 

Li baron gTant joie demainnent. 
Alis por aiipereor tienent, 

Mes devant Alixandre vienent 
2585 Li grant afeire et li petit. 

Fet est quan que comande et dit, 
Et po fet an se par lui non. 

Alis n’i a mes que le non, 

Que anpereres est clainez; 

2590 Ales eil est serviz et amez, 

Et qui ne le seii: par amor, 

Eeire li estuet por peor. 

Par Tun’ et par l’auti'e justise 
Tote la terre a sa devise. 

2595 Ales eele qu’an apele Alort 

N’espargne liome foible ne fort, 
Que toz ne les ocie et tut. 
Alixandre morir estut; 

Quuins maus le mist an sa prison, 
2600 Don ne pot avoir garison; 

Ales ainz que inorz le sorpreist, 
Son fil inanda et si li dist: 

„Biaiis fiz Cliges, ja ne savras 
Conoistre con bien tu avras 
2605 De proesce ne de vertu, 

Se a la cort le roi Artu 
Ne te vas esprover eiiiQois 
Et as Bretons et as Francois. 

Se avanture la te mainne, 

2610 Eins! te contien et demainne 
Que tu n’i soies coneüz 
Jusqu’a tant qu’as pil^^s esleüz 
De la cort esprovez te soies. 

De ce te lo que tu me croies, 
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2Gl5 Et s’an leu viens, ja peor n’aies, 
Que a ton oncle ne t’essaies, 

Mon seignor Gauvain, ce te pri, 

Que tu nel metes an obli.“ 

A PRES cest amonestemaiit 

Ne vesqui gueires longiieniant 
Soredaniors tel duel an ot 
Que aprös luL vi\Te ne pot; 

De duel tu niorte avueques lui. 

Alis et Cliges anbedui 
2625 An firent duel si com il diirent, 

Mes de duel feire se recnnent. 

[Car toz diaus covient trespasser, 
Totes clioses covient lasser.] 

Mauves est cliaus a maintenii“, 

2630 Que nus biens n’an puet avenir. 

A neant est li diaus venuz, 

Et ranperere s’est tenuz 

Lonc tans apres de fame prandre; 

Qu’a leaute voloit antandre. 

2635 Meis il n’a cort an tot le monde, 

Qui de mauves consoil soit monde. 
Par les mauves consauz qu’il croient 
Li baron sovant se desvoient 
Si que leaute ne maintienent. 

2640 Sovant a l’anpereor vienent 

Si home qui consoil li donent, 

De fame prandre le seinen ent, 

Si li enortent et angressent 
Et chascun jor tant Pan anjtressent 
2645 Que par lor grant angressete 
LWt de sa fiance jete, 

Et lor voloir lor acreante; 

Mes il dit que mout Pestuet jante 
Et bele et sage et riclie et noble, 
2650 Qui dame iert de Costantinoble. 

Lors li dient li conseillier 
Qu’il se vuelent ajiareillier, 
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S’an iront an tiesclie terre, 

JjSi fille Tanpereor querre. 

Celi li loent qiie il praingne; 

Car ranperere d’Alemaingne 
Est moiit riches et mont puissanz 
Et sa fille est tant avenanz 
Qu’onques an la crestiantc 
N’ot pucele de sa biaute. 

L’anperere tot lor otroie, 

Et eil se inetent a la voie 
Si coiiie janz bien atornees. 
Chevauchie ont j>ar lor jornees 
Taut que ranj)ereor trovorent 
A Eeneborc, si li rovei’ent 
Que il sa fille la greignor 
Lor donast a oes lor seignor. 

OUT fu liez de cest mandemant 



-Lri Li anperere et lieeinant 
Lor a otroiiee sa fille; 

Car de neant ne s’an aville 
Ne de rien s’enor n’apetise. 

5Ies il dit qn’il l’avoit promise 
Au duc de Sessoingne a doner, 

Si ne Tan porroient nioner, 

Se l’anperere nü venoit 
Et se grant force n’amenoit, 

Que li diis ne li po'ist feire 
Enui n’anconbrier au repeire, 
fXVAm li messago ont antandu 


Quo Tanperere a responcliij 
Congie pranent, si s’an revont. 
A lor seignor revenu sont, 

Si li ont la response dite. 

Et l’anperere a jant eslito, 
Chevaliers d’armes esprovez, 

Les ineillors que il a trovez, 

Et prant avuec lui son neveu 
Por eui il avoit fet eest veu 
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Qiie ja ii’avroit fame an sa vie; 
]Mes cest ven iie tandra il mie, 

Se venir puet jusqii’a Coloingne. 
A iin jor de Grece s’esloingiie 
Et vers Älemaingiie s’aproche, 

Qne por blasme ne 2 )or reproche 
Fame a prandre ne leissera, 

Mes s’enors an abeissera. 

Jnsqu’a Coloingne ne s’areste, 

Ou Fanperere a ime feste 
D’Alemaingne ot sa cort tenne. 
Quant a Coloingne fu vciine 
La eon 2 >aignie des Grejois, 

Tant i ot Greiis et tant Tiois 
Qu’il an estut liors de la rile 
Logier plus de sessante inile. 

RANZ fu Fassanblee des janz 



Et niout par fu la joie granz 
Que li diii anj)ereor tirent 
Qiii mout volaiitiers s’antrevirent. 
El i^ales qui mout estoit Ions 
Fu Fassanblee des barons. 

Et Faiii)erere niaintenant 
Maiida sa fille Favenant. 

La piicele ne tarda pas, 

El 2 >ales vint eneslepas 
Et fu si bele et si bien feite, 

Con Deus meismes Favoit feite, 

Cui mout i plot a travaillier 
Por feire jant esmerveillier. 

Onques Deus qui la fa^ona 
Parole a home ne dona, 

Qui de biautö dire seüst 
Tant qiFan cesti j)lus n’an eüst. 
ENI CE ot la 2 )wele a non 



JL? Et ne fu mie sanz reison; 
Car si con Fenix li oisiaus 
Est sor toz autres li qdus biaus 
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N’estre n’an puet que uns ansanOle: 
Aiisi Fenice, ce me saiible, 

N’ot de biante nule paroille. 

Ce fu miracles et mervoille, 

C’onques a sa paroille ovrer 
Ne pot Natnre recovrer. 

Por ce cpie j’aii diroie maiiis, 

Ne braz ne cors ne cliief ne mains 
Ne vuel par i)arole descrivrej 
Car se niil auz avoie a vivre, 

Et chascnn jor doblast nies saus, 

Si pei’droie je tot mon tans, 

Ein^ois que le voir an deisse. 

Bien sai, se m’an antremeisse, 

Que tot mon san i espnisasse 
Et tote ma paimie i gastasse, 

Que ce seroit painno gastoe. 

Tant s’est la pucele liastee 
Que el pales an est venue 
Chief descoYert et face nue, 

Et la luors de sa biaute 
Bant el pales plus grant clarte, 

Ne feissent quatre escharboncle. 
Devant Panpereor son oncle 
Estoit Cliges desafublez. 
ün po fu U jorz enublez; 

Mes tant estoient bei andui 
Antre la pucele et celui, 

Qu’uns rais de lor biaute issoit, 

Don li pales resplandissoit 

Tot autresi con li solauz 

Reluist au niain clers et verinauz. 

OR la biaute Cliges retreire 



I Yuel une descripcion feire, 
Don mout bries sera li passages. 
An la flor estoit ses aages, 

Car pres avoit ja de quiuze anz. 
Plus estoit biaus et avenanz 
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Qiie Narcisus qui desoz rönne 
Yit an la fontainne sa forme, 

Si Fama tant, qua nt il la vit, 

Qu’il an fu inorz si com an dit, 
Por tant qii’ü ne la pot avoir. 

Mont ot biautö et po savoir; 

Mes Cligös an ot plus grant masse, 
Tant con fins ors le coivre x^asse 
Et plus que je ne di aucor. 

Si clievol sanbloient fin or 
Et sa face rose novele. 

Nes ot bien fet et boelie bole 
Et fu de si grant estatiire 
Con miauz le sot feire Nature; 

Que an lui inist trestot a un 
Ce que pfii'z done a cliascun. 
An lui fu Nature si large ' 

Que trestot mist an une Charge, 

Si li dona quan qu’ele pot. 

Ce fu Cligös qui an lui ot 
San et biaute, largesce et force. 

Cist ot le fiist a tot l’escorce, 

Cist sot plus d’escremie et d’arc 
Que Tristanz li nies le roi Marc 
Et plus d’oisiaus et plus de chiens. 
An Cliges ne failJi nus biens. 
LIGrES si biaus com il estoit 



Vy Devant son oncle an x^ez estoit, 
Et eil qui ne le conoissoient 
De lui esgarder s’angoissoient. 

Et li autre si s’an rangoissent, 

Qui la pucele ne conoissent, 

A mervoille Pesgardent tuit. 

Mes Cliges par amor conduit 
Yers li ses iauz coverte mant 
Et ramainne si sagemant 
Que a Taler ne au venir 
Ne Tan puet an por fol tenir. 
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2805 Mont deboneiremant Tesgarde; 

!Mes de ce ne se prant il garde 
Que la pncele a droit li cliange, 

Par bnene anior, iioii par losange, 

Ses ianz li baille et prant ies suens. 
2810 Mont li saiible eist changes buens, 

Et miaiidre assez li sanblast estre, 

S’ele seüst auques son estre. 

Mes n’an set plus que bei le voit 
Et s’ele rien amer devoit 
2815 Por biaute que an li veist, 

N’est droiz qu’aillors son euer meist. 
Ses iauz et son euer i a mis 
Et eil li ra le suen promis. 

Promis? Mes done quiteinaiit. 

2820 Done? Kon a, par foi, je mant, 

Car niis son euer doner ne puet. 
Äutremant dire le ni’estuet. 

Ke dii’ai pas si con eil dient, 

Qui a un eors deus euers alient; 

2825 Qu’il n’est voirs n’estre ne le sanble 
Qu’an un cors et deus cuei’S ansanble, 
Et s’il pooient assanbler, 

Ke poiToit il voir ressanbler. 

Mes se tos i plest a antandro, 

2830 Bien vos savroie reison randre, 

Comant dui euer a nn se tienent 
Sanz ee qu’ansanble ne parvienent. 

Seul de taut se tienent a un 
Que la volantez de chascun 
2835 De rtiii an Pautre se trespasse, 

Si vuelent une ehose a inasse, 

Et por taut qu’une cliose vuelent 
I a de teus qui dire suelent 
Que cliascuns a les euers andeus; 

2840 Mes uns euers n’est pas an deus leus. 
Bien puet estre li voloirs uns, 

Et s’a ades son euer ehascuns. 
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Ausi coii maiiit honie divers 
Pueent ou eliancenete ou vers 
Chanter a une concordaiice; 

Si vos pruis par ceste sanblance 
Qii’ims cors ne pnet deus cners avoir 
Por antrui volante savoir, 

Ne poi’ ce que li aiitre set 
Quan que cii aimine et quan qu’il het. 
Ne plus que les voiz qui s’assanblent 
Si qubine diese sole sanbleiit, 

Et si ne pueent estre a Tun, 

Ne puet cors avoir euer que un, 

Mes ci ne ni’a mesfier demorej 
Qu’autre besoingne me cort sore. 

De la pucele et de Cliges 
M’estuet parier des ore mes 
Et s^orroiz del diic de Sessoingne, 

Qui a anvoiie a Coloingne 
Un suen neveu vaslet niout juevre 
Qui a Tanpereor descucATe 
Que ses oncles li dus li niande 
Qu’a lui triues ne pes n’atande, 

Se sa fiUe ne li am^oie, 

Et eil ne se flt an la A'oie, 

Qui avuec lui mener Pan cuide, 

Qu’il ne la trovera pas Auiide, 

Ainz li iert mout bien defandue, 

Se cele ne li est randue. 

lEN fist li A'aslez son message 



I ß Tot sanz orguel et sanz outrage j 
]\Ies ne trueve respondeor 
Ne eheA'alier n’anpereor, 

Quant il vit que tuit se teisoient 
Et que par desdaing le feisoient, 

De cort se part par desfiance, 

Car joA'enetez et anfance 
Li firent Clig5s anhatir 
De behorder au departin 
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Por belioi’der es clievaus monteiit, 
U’audeus parz a trois 9 anz se content, 
Si fureiit par ig'al de nonbre. 

Toz li pales vuide et descoiibre, 

2885 Qiie ii’i remest ne eil ne cele 
Ke cheTallers ne dameisele, 

Que tuit n’aillent iiionter as estres, 

As batailles et as fenestres, 

Por veoir et por esgarder 
2890 Caus cpü devoient beliorder. 

Nes la pucele i est montee, 

Cele qu’ainors avoit dontee 
Et a sa volante conqiiise. 

A une fenestre est assise, 

2895 On moiit se delite a seoir 

Por taut que d’iluec puet veoir 
Celui qu’en son euer a repost, 

Ke ii’a talant qu’ele Pan ost, 

Car ja n’amera se lui nonj 
2900 Mes ne set eomant il a non 
Ke qui il est ne de quel jant, 

K’a deinander ne li est jant, 

Si li tarde que eie an oie 
Chose de quoi ses ciiers s’esjoie. 

2905 Par la fenestre esgarde hors 
Les escuz, oii reluist li ors 
Et ces qui a lor cos les portent, 

Qui au behorder se deporteilt; 

Mes son panser et son esgart 
2910 A trestot niis a une pari; 

QiPa nule autre rien n’est pansive. 

A Cliges esgarder estrive, 

Sei siut as iauz, quel pari qu’il aille. 
Et cÜ por li se retmvaille 
2915 De behorder apertemant 

Por ce qu’ele oie solemant 
Que il est preuz et bieu adroiz; 

Car totes.voies sera droiz 
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Qu’ele le lot por sa proesce. 

2920 Vers le neveii le dnc s’adresce 
Qui moiit aloit lances brisant 
Et les Grejois descoiifisant; 

Mes Cliges cui formaiit enuie 
Es estriers s’aficlie et apuie, 

2925 Sei va ferir toz esleissiez 

Si que inangre suen a leissiez 
Les ar^ons de la sele vuiz; 

Au relever fu granz li bnüz. 

Li vaslez relieve, si monte, 

9230 Qui cuide bien vangier sa honte; 
Mes teus cuide, se il li loist, 
Vangier sa honte, qui l’acroist. 

Li vaslez vers Cliges s’esleisse, 

Et eil vers lui sa lance beisse, 

2935 Sel va si dureinant requerre 

Que de rechief le porte a terre. 

Or a eil sa honte doblee, 

S’an est tote sa janz troblee, 

Qui’ bien voient que par enor 
2940 Ne partiront mes de Testor; 

Car d’aus n’i a nul si vaillant, 

Se Cliges le vient ateignant, 

Qu’es arQons devant lui reinaiiigne; 
S’an sont mout lie eil d’Alemaingne 
2945 Et eil de Grece, quant il voient 
Q\ie li lor les Sesnes convoient, 

Qui s’aii vont corae desconfit. 

Et eil les chacent par afit 
. Tant qu’a mie eve les ataingnent, 
2950 Assez an i plongent et baingnent. 
Cliges el plus i^arfont del gue 
A le neveu le duc verse 
Et tant des autres avuec lui, 

Qu’a lor honte et a lor eiiui 
2955 S’an vont fuiant dolant et niorne. 

Et Cligös a joie retorne, 
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Qui de deus parz le pris an porte, 
Et vint tot droit a nne porte, 

Qiü veisine estoit a l’estage, 

2960 Ou cele estoit qiü le passage 
Ä Fantrer de la porte prant 
D’im doiiz regart, et eil li rant; 
Car des iauz se sont ancontre, 

Eins! a li uns l’aiitre oiitre. 

2965 Mes n’i a Tiois n’Alemant 
Qui Sache parier solemant, 

Qui ne die: „Deus, qui est eist, 

An cui si granz biautez Aorist? 
Deus, don li est si tost venu 
2970 Que si gi'ant pris a retenu?“ 

Einsi deinande eist et eil: 

„Qui est eist anfes, qui est il?“, 
Tant que par tote la eite 
An set l’an ja la verite 
2975 Et le suen non et le son pere 
Et le covant que l’anperere 
Li avoit fet et otroiie; 

S’est ja tant dit et jioploiiö 
Que nes icele dire Pot, 

2980 Qui an son euer grant joie an ot 
Por ce qu’or ne puet eie inie 
Dire qu’Ainors l’et eschernie, 
de rien ne se puet clainer; 

Car le plus bei li fet amer, 

2985 Le plus cortois et le plus preu, 
Que Pan poist trover nul leu; 

Mes par force avoir li estuet 
Celui qui pleisir ne li puet, 

S’an est angoisseuse et destroite; 
2990 Car de celui qu’ele covoite 
Ne se set a cui conseillier, 

S’an panser non et an veillier. 

Et cez deus choses si l’ataingnent, 
Que inout la palissent et taingnent, 
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2995 Si qii’an le voit tot au apert 
A la coloi“ que eie pert, 

Qii’ele n’a pas qiiaii qu’cle viaut; 
Que mains jene qu’ele iie siaiit 
Et maiiis rit et mains s’esbanoie; 
3000 Mes bien le ceie et bien le noiej 
Se nus li clemancle qu’ele a. 

Sa mestre avoit iiou Tliessala 
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Qui l’avoit norrie tVanfance, 

Si savoit mout de nigroinance. 

Por ce fu Tliessala clamee, 

Qu’ele fu de Tliessaille nee. 

Oll sont feites les deablies, 
Anseigniees et establies. 

Les fames qui del pai's sont 
Et Charmes et eharaies font. 

T HESS ALA voit tainte et palie 
Celi qn’Amors a an baillie, 

Si Pa a consoil aresiiiee: 

„Deus“, fet eie, „estes vos fesniee, 
5Ia douce daineisele chiere, 

Qui si avez taiiite la chiere? 

!Mout me inervoil que vos avez. 

Dites le inoi, se vos savez. 

An qiiel leu eist maus vos tient plus. 
Car se garir vos an doit nus, 

A mol vos an poez atandre, 


Car bien vos saviai saute randre. 
Je sai bien garir d’idropique, 

Si sai garir de Partetique, 

3025 De quinancie et de cuerpous; 

Tant sai d’orine et tant de pous, 
Que ja mar avroiz autre mirej 
Si sai, se je Posoie dire, 
D’anchantemanz et de eharaies 


3030 Bien esprovees et veraies 

Plus qu’onques Medea ne sot; 
N’onques mes ne vos au dis mot, 
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Si vos ai jusque ci norrie; 

Mes ue in’aii anciisez vos mie; 

Car ja rien ne vos an deisse, 

Se certainnemant ne veisse 
Que teils maus vos a anvaie, 

Qiie inestier avez de m’aie. 
Dameisele, vostre inalage 
ile dites, si feroiz que sage, 

Eimjois que il plus vos sorpraingne. 
Por ce que de vos garde prain gne, 
M’a a vos Panperere mise, 

Et je m’an sid si antremise, 

Que mout vos ai gardee sainne. 

Or avrai perdue ma painne, 

Se de cest mal ne vos respas. 

Gardez nel me celez vos pas, 

Se ce est maus ou autre cliose.“ 

La pucele apertemant n’ose 
Descovrir sa volante tote, 

Por ce que formant se redote 
Qu’ele ne li blast ne deslot. 

Et por ce qu’ele antant et ot 
Que mout se vante et mout se prise 
Que d’anchantemant est aprise, 

De cliaraies et de poisons, 

Li dira, queus est s’acLeisons, 

Por quoi a pale et taint le vis; 
iles ainz li avi*a covant mis, 

Qu’ele toz jorz Pan cclera 
Ne ja ne li desloera. 


ESTKE“, fet eie, „sanz mantir 



„J-ti Nul mal ne cuidoie santir, 
Mes je le cuiderai par tans. 

Ce solemant que je i pans 
Me fet grant mal et si m’esmaie. 
Mes comant set, qui ne Pessaie, 
Que puet estre ne maus ne bieus? 
De toz maus est divers li mieiis, 
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Car se voir dire vos an vuel, 
ilont m'abelist et si m’an dnel, 

Si me delit an ma ineseise. 

Et se maus puet estre, qui pleise, 

3Ö75 iMes enuiz est ma volantez 
Et ma dolors est ma santez. 

Ne sai donc, de qiioi je me plaingne; 
Car rien ne sai, den maus me vaingne,. 
Se de ma volante ne vient. 

3080 Mes voloirs est, maus se devient. 

!Mes tant ai d^eise an mon voloir, 

Que doucemant me fet doloir, 

Et tant de joie an mon enui, 

Que doucemant malade sui. 

3085 rilHESSALA mestre, car me dites, 

■ I Cist maus don n’est il ipocrites, 
Qui douz me sanble et si m’angoisse? 
Ne ne sai eomant je conoisse 
Se c’est anfermetez ou non. 

3090 Mestre, car m’an dites le non 
Et la maniere et la nature! 

Mes sachiez bien que je n’ai ciu'e 
De garir an nule maniere, 

Car mout an ai l’angoisse cliiere.“ 

3095 Tliessala qui mout estoit sage 
D’Äinor et de tot son üsage, 

Set et antant par sa parole 
Que d’amor est ce qui Fafole; 

Por ce que douz Papele et Claim me, 
3100 Est certainne chose qu’ele aimrae. 

Car tuit autre mal sont/ amer 
Eors seid celui qui vient d’amer; 

Mes eil retorne s’amertume 
An doii^or et an soatuine 
3105 Et sovaiit retorne a contreire. 
i\[es cele qui bien sot Pafeire 
Li respont: „Ja ne dotez rien, 

De vostre mal vos dii’ai bien 
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La natiire et le non ansanble. 

3110 Vos m’avez dit, si coii moi sanble, 
Que la dolors qne vos santez 
Vos sanble estre joie et santez; 

De tel natu re est mans d’amor, 

(^Hie il i a joie et dolor. 

3115 Doiic amez vos, je le vos jDriiis, 
Car doucor an niil mal ne tniis 
S’an ainor non tant solemant. 

Tuit autre mal comiinernant 
Sollt toz jorz felon et orrible, 

3120 Jles amors est donce et peisible. 
Yos ainez, tote an sui certainiie. 

Ne vos an taing pas a vilainne; 
Mes ce tandrai a vilenie, 

Se par anfance oii par folie 
3125 A^ostre corage me celez.“-- 

„Alestre, voir de neant parlez; 
Qu’ainz serai certainne et seüre, 
Que vos ja par nnle avauture 
N’an parleroiz a rien vivant.“ 

3130 „Dameisele, certes li vant 

An parleront ein^ois que gie, 

Se vos ne m’an donez congie. 

Et sor ce vos fiancerai 
Que je vos an avancerai 
3135 Si que certainnemant savroiz 

Que par moi vostre joie avroiz.“ 
„Alestre, donc m’avriiez garie; 

Ales Fanperere me marie, 

Don mout sui iriee et dolante, 

3140 Por cc que eil qui m’atalante 
Est nies celui que prandre doi. 

Et se eil a joie de moi, 

Donc ai ge la moie perdue, 

Ne n’i a mes nule atandue 
3145 Aliauz voudroie estre desmanbree 
Que de nos deus fust remanbree 
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L’amors cl’Iseut et de Tristan, 

Don tantes folies dit Tan, 

Que honte in’est a raconter. 

3150 Je ne me porroie acorder 
A la vie qu’ Iseiiz mena. 

Amors an li trop vilena, 

Car ses cors fu a dens rantiers 
Et ses cuers fu a Tun antiers. 
3155 Einsi tote sa vie iisa, 

Qu’onqnes les dens ne refusa. 

Geste aniors ne fu pas resiiable; 
Mes la moie est toz jorz estable, 

. ISTe de inon cors ne de mon euer 
3IGO N’iert feite partie a nul fuer. 

Ja voir nies cors n’iert gar^eniers, 
Ja n’i avnx deus parpeniers. 

Qui a le euer, si et le cors, 

Toz les auties an inet dehors. 

3165 Mes ee ne piiis je pas savoir, 
Comant puisse le cors avoir 
Cil a cui mes cuers s’abandone, 
Quant mes peres autrui me done 
Ne je ne li os contredire. 

3170 Et quant il ieid; de mon cors sire, 
S’il an fet chose que ne vuelle, 
N’est pas di'oiz que autre i acuelle. 
Ne cil ne puet fame esposer 
Sanz sa fiance ti'espasser, 

3175 Ainz avra, s’il ne li fet tort, 

CHges l’anpire apres sa mort. 

Mes so vos tant saviiez d’art 
Que ja cil an moi n’eüst part, 

Cui je sui donee et plevie, 

3180 Mout m’avriiez an gre servie. 
Mestre, car i metez antante, 

Que cil sa fiance ne mante, 

Qui au pere Cliges plevi, 

-- Si eoin il li ot esclievi, 
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Qiie ja ii’avroit fame esposee. 

Sa fiance sera faussee, 

Car ades m’esposera il. 

5Ies je n’ai pas Cliges si vil, 
Qvi’ainz ne Yosisse estre anterree, 
Que ja jtar moi perdist danree 
De Tenor cpii soe doit estre. 

Ja de moi ne puisse anfes nestre, 
Par cpioi il soit deseritez. 

Mestre, or vos an antremetez 
Por ce que toz jorz vostre soie. “ 
Lors li dit sa mestre et otroie 
Que tant fera conjuremanz 
Et poisons et anchantemanz, 

Que ja de cest anpereor 
Mar avra garde ne peor, 

[Des qu’il avra beü del boivre 
Que eie li donra a boivre,] 

Et si girront ansanble andui; 

Mes ja tant n’iert ansanble o lui 
Qu’aussi n’i puisse estre a seür, 
Con s’antr’aus deus avoit uri miu’j 
„Mes seid de tant ne vos enuit, 

S’a vos par songe se deduit; 

Car quant il dormira forinant, 

Avra de vos joie an dormant 
Et cuidera tot antreset 
Que an veillant sa joie an et, 

Ke ja rieii n’an tandra a songe 
Ke a fantosme n’a manqonge. 

Einsi a vos se deduira, 

Qu’an dormant veillier cuidera.“ 

L a pucele aimme et loe et prise 
Geste bonte et cest servise. 

An buene esperance la met 
Sa mestre qui ce li promet 
Et ce li fiance a tenir; 

Que par ce cuidera venir 
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A sa joie, que qu’il li tart, 

Que ja taut n’iert de male 
3225 Cligßs, s’il set que eie raint 
Et que tel vie per lui maiiit 
Con de garder son pucelage, 

Por lui garder son eritage, 

Qu’il aucune pitie n’aii et, 

3230 S’a buene naturo retret 

Et s’il est tous com estre doit. 
La pucele sa inestre croit 
Et mout s’i fie et asseüre. 

Lbme a l’autre fiance et jure 
3235 Que eist consauz iert si teüz 
Que ja n’iert an avant seüz. 
Einsi la parole est finee. 

Et quant vint a la matinee, 
L’anperere sa fille mande. 

3240 Gele vient, qua?it il le comande. 
Que vos iroie je contant? 

Lor afeire ont aprocliie taut 
Li dui anpereor ansanble, 

Que li mariages assanble, 

3245 Et la joie el |)ales comance. 

Mes n’i vuel feire demorance 
A parier de chasoune chose. 

A Thessala qui ne repose 
De poisons feire et atanprer, 
3250 Vuel ma parole retorner. 

rflHESSALA trible sa poison, 

I Espeees i met a foison 
Por adoucir et atanprer. 

Bien la fet batre et destaiiprer, 
3255 Et cole tant que tot’ est clere 
Ne rien n’i a egre n’amere; 

Car les espeees qui i sont 
Douce et de buene odor la font. 
Quant la poisons fu atornee, 
3260 S’ot li jorz feite sa jornee 
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Et por soper furent assises 
Les tables, et les iia^^es mises; 

Mes le soper inet an respit. 
Thessala covient qii’ele espit, 

32C5 Par qnel angin, par qnel message 
Eie anvoiera son bevrage. 

An mangier fiirent tuit assis, 

Mes orent eü plus de sis, 

Et Cliges son oncle servoit. 

3270 Thessala qui servir le voit 
Panse que son servise pert, 

Qii’a son deseriteniant sert, 

Si Pan enuie inout et poise. 

Puls s’apanse coine cortoise, 

3275 Que del boivre servir fera 

Celui cui joie et preuz sera, 

Por Cliges mande Thessala, 

Et eil inaintenant i ala, 

Si li a quis et demande, 

3280 Por quoi eie l’avoit niando. 

„Amis“, fet eie, „a cest mangier 
Yuel Fanpereor losangier 
B’un boivre qu’il avra inout cliier, 
!Me a soper ne a couchier 
3285 ISTe vuel qu’anuit mes d’autre boive. 
Je cuit (]ue mout pleisir li doive, 
Qu’onques de si buen ne gosta, 

Ne nus boivres taut ne costa. 

Et gardez bien, ce vos acoiut, 

3290 Que nus auti’e n’an boive iioiiit 
Por ce que trop an i a po. 

Et ce meismes vos relo, 

Que ja ne sache don il vint; 

Mes que par avanture avint 
3295 Qu’antre les presanz le trovastes 
Et por ce que vos Fesprovastes 
Et santistes au vant de Fer 
Des buenes especes le fler, 
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Et por ce que der le veistes, 

3300 Le viii an sa cope lueiistes; 

Se par avanture Panquiert, 

Sachiez que a taut pes an iert. 

!Mes por diose qne j’aie dite 
N’i aiiez ja male sospite; 

3305 Car li boivres est iiez e sains 
Et de buenes especes plains, 

Et puet cel estre an ancun tans 
A^os fera bien, si con je pans.“ 
Quant il ot que biens Pan vaiidra, 
3310 La poison prant, si s’aii reva; 

Car ne set qu’il i et niü mal. 

An une cope de cristal 
L’a devant Pajipereor mise. 
L’anperere a la cope prise, 

3315 Qiii an son neveu inout se croit. 

De la poison un grant tret boit 
Et maintenant la force sant, 

Qui del chief el euer li des^ant 
Et del euer K remonte el cliief, 
3320 Si le cerche de cliief an cliief. 

Tot le cerclie sanz rien grever. 

Et quant Ti nt as tables oster, 

S’ot. Panperere tant beü 
Del boivre qui li ot pleü, 

3325 Que ja mes ii’an sera delm’es, 

Chasque nuit iert an dormant ivi’es, 
Et sei fera tant travaillier 
Qu’an dormant cuidera veillier. 

O R est l’anperere gabez. 

Mont ot evesques et abez 
Au lit seignier et beneir. 

Quant ore fu d’aler gesir, 
L’anperere, si com il dut, 

Avuec sa fame la nuit jut. 

3335 Si com il dut, ai ge maiiti, 

Qu’il ne la beisa ]ie santi; 
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31es an im lit jurent ansanble: 

La pucele de prinies tranble, 

Car mout se dote et raoiit s’esmaie, 
3340 Que la poisons ne seit veraie. 

Mes eie Ta si anciiantö 
Que ja mes n’a^Ta volante 
De li ne d’autre, s’il ne dort. 

Mes lors an avra tel deport, 

3345 Con l’an puet an sonjant avoir, 

Et si tandra le songe a voir. 
Neporquant cele le resoingne, 
Premieremant de lui ' s’esloingne, 

Ne eil aprochier ne la pnet; 

3350 Car raaintenant dormir l’estuet. 

Et dort et songe et veillier cuide, 

S’est an grant painne et an estuide 
De la pucele losangier. 

Et cele mainne grant dangier 
3355 Et se defant come pucele: 

Et il la prie et si Tapele 
Mout soavet sa douce aniie, 

Tenir la cuide, n’an tient mie; 

5Ies de neant est an grant eise: 

33 GO Neant anbrace et neant beise, 

Neant tient et neant acole, 

Neant voit, a neant parole, 

A neant tance, a neant luite. 

Mout fu bien la poisons confite, 

3365 Qui si le travaille et demainne. 

De neant est an si grant painne, 

Car por voir cuide et si s’an prise, 
Qu’il .et la forteresce prise, 

Einsi le cuide, einsi le croit, 

3370 Et de neant lasse et recroit. — 

A une foiz vos ai tot dit. 

Qu’onques n’an ot autre delit. 

Einsi l’estovra demener 

Toz jorz nies, s’il l’an puet inenerj . 
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Mes ainz qu’a sanvetö la taingne, 

Cuit qiie granz anconbriers li vaingne; 
Car quant il s’aii retorneraj 
Li dus pas ne sejornera, 

Cui eie fu primes donee. 

Grant force a li dus assaiiblee, 

S’a totes les mai’ches garnies, 

Et a la cort sont ses espies 
Qiii li font savoir cliascuii jor 
Tot son afeire et son ator 
Et conbien il sejorneront 
Et quant il s’an retorneront, 

Par queus leus et par queus trespias. 
L’anjierere ne tarda pas 
Apres les noces longuemant, 

De Coloingne part lieemant, 

Et Panperere d’Alemaingne 
IjO conduit a mout graut conpaingne 
Por ce que mout erient et resoingne 
La force le duc de Sessoingne. 

I dui anpereor clieminent, 



Jusque outre Reneborc ne finent, 
Et furent par uiie vespree 
Logie sor Duiioe an la pree. 

Li Grejois furent an lor trez 
Delez Noire Porest es prez. 

De Pautre part logiö estoient 
Li Sesne qui les esgardoient. 

Li niös le duc an une angarde- 
Remest toz seus por prandre garde, 
S’il porroit feire nul guebaing 
Sor ^aus de la ne nul niehaing. 

La 011 il iert an son esgart, 

Vit Cliges chevauchier soi quart 
De vaslez qui se det^ortoient, 

Qui lances et escuz portoient 
Por beliorder et por deduire. 

Ja lor voudi‘a grever et nuire 
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Li nies le duc, s’il onques pnet. 

A tot eine conpaignons s’ esmiiet, 

Si se sout mis a recelee 

Lez le bois an iine valee 

Si qn’onfpies li Grejois nes vireiit, 

Tant que de la valee issirent 
Et qne li nies le duc s’adresce, 

Si fiert Öliges si qu’il le blesce 
Un petitet devers Feschine. 

Öliges se beisse, si s’ancline 
Si que la lance outre s’an passe; 
Neporquant un j)elit le quasse. 

ÜANT Öliges sant qu’il est bleciez, 



Yers le vaslet s’est adreciez. 
Sei va ferir de tel randoii 
Que parini le euer a bandon 
Li raet sa lance, mort le ruie. 
Lors se nietent tuit a la fuie 
Li Sesne qui inout le redotent, 
Parmi la forest se desrotent. 

Et Öliges qui ne set l’aguet 
Hardemant et folie fet, 

Qui de ses conpaignons se part, 

Si les ancliauce cele part, 

Ou la force le duc estoit, 

Et ja tote l’oz s’aprestoit 
De feire as Greus une anvaie. 

Toz seus les chace sanz aie. 

Et li vaslet tuit espevdii 
De lor seignor qu’il ont perdu 
Yienent devant le duc eorant, 

Si li reconteiit an plorant 
Le domage de son neveu. 

Li dus ne le tient mie a jeu; 

Mes Den et toz ses sainz an jure, 
Que joie ne buene avanture 
An tote sa vie n’avra 
Tant con celui vivant savra, 
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Qiii son neveii li a ocis. 

Et dit q^iie mout iert ses arais, 

Qiü le cliief Tan aportera. 

Et moiit le reconfortera. 

3455 Lors s’est uns Chevaliers vantez 
Que par lui li iert presantez 
Li cliies Ciiges, se il l’atant. -—■ 
Cliges les vaslez chace tant 
Que sor les Sesnes s’anbati; 

3460 Et eil le voit qiii s’anhati, 

Qu’il an aporteroit la teste. 

Lors s’an va, que plus nd areste. 
Et Cliges s’est el retor mis 
Por esloignier ses enemiSj 
3465 Si revint la toz esleissiez, 

Ou ses conpaignons ot leissiez; 
Mes il n’an i a nul trovö, 

Qii’as trez s’an furent retonie 
Por lor avanture conter. 

3470 Et Panperere fist monter 

Greus et Tiois comunemant. 

Par tote Post isneleraant 
S’arment et montent li baroii. 

Et eil a tant a esperon 
3475 Totes voies Cliges eliaeie, 

Toz armez, son hiaume lacie, 

Que Cliges le voit seul venir, 

Qui ainz ne vost aj^artenir 
A i’ecreant ne euer faiUi. 

3480 De parole Pa assailli 

Li ehevaliers prein ieremant, 

Gar 9 on Papele estoutemant; 

Que ne pot celer son corage. 
„Garz“, fet il, „ 9 a leiroiz le gage 
3485 De mon seignor que tu as mort. 
Se ta teste avuec moi ii’an port, 
Bene ne nie pris un faus besant. 
Au dnc-aii vuel feire j)resaiit; 
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Car aiitre gage n’an prandrai, 

3490 Por son neveu taat li randrai, 

i 

S’an avra bieji eü l’eschange.“ 
Cliges ot que eil le leidange 
Coüie fos et mal afeitiez. 

„Yassal“, fet il, „or vos giieitiez! 
3495 Car ma teste vos clialoing gie, 

Ne ^a^Toiz mie sanz congie. “ 

A tant li uns Fautre requiert. 

Cil a failli, et Cligös fiert 
Si fort que lui et son destrier 
3500 Fet tot an un mont ti*ebuchier. 

Li destriers chiet sor lui anvers 
Si roidemant que an travers 
L’une des jambes li pe^oie. 

Cliges sor l’erbe qui verdoie 
3505 Desqant a pie, si le desarme, 

Quant desarine Pot, si s’an arme, 
Et la teste li a coupee 
De la soe nieisme espee. 

Quant la teste li ot trancliiee, 
3510 An son sa lance Ta fichiee 
Et dit qu’il an fera servise 
Au duc cui il avoit promise 
La soe teste a presanter, 

S’an estor le imet ancontrer. 

3515 N’ot pas bien an son chief assis 
Cliges le liiaume et l’escu pris, 
Non pas le suen, mes le celui, 

Qui s’estoit conbatuz a lui. 

Et reniontez estoit lors primes 
3520 Sor le destrier celui meimes 
Et leisse le suen estraiier, 

Por les Grejois feire esmaiier, 
Quant il vit plus de f,‘ant banieres 
Et batailles graiiz et plenieres 
3525 De Greus et de Tiois meslees. 

Ja comaneeront les meslees 
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Mout felenesses et crueus 
Äntre les Sesnes et les Greus. 

Ln6s ‘que öliges venir les voit, 

3530 Yers les Sesnes s’aii va tot droit, 

Et eil de lui chacier s’angoissent, 

Qni por les armes nel conoissent. 

Et ses oiieles s’an desconforte, 

Qni voit la teste qn’il an ])orte, 

3535 Ne n’est mervoiile, s51 s’an dote. 
Tote l’oz apres lui s’arote: 

Et öliges se fet tant chacier 
Por la meslee coiiiancier, 

Que li Sesne venir le voient; 

3540 5Ies les armes toz les desvoient, 

Don il est armez et garniz. 

Gabez les a et esciiarniz; 

Gar li dus et trestuit li autre, 

Si com il vient lance sor fautre, 
3545 Dient: „Nostre Chevaliers vient! 

An son sa lance que il tient 
Aporte la teste öliges, 

Et li Grell le sivent apres. 

Or as chevaus Pii secorre!“ 

3550 Lors leissent tiiit les chevaus corre, 
Et öliges vers les Sesnes point, 

Desoz Tescii se clot et joint, 

Lance droite, la teste an son, 

N’ot mie mains euer d’un lion, 

3555 N’estoit pas mains d’un autre forz. 

D’andeus j.iarz cuident qii’il soit morz 
Et Sesne et Greu et Alemant, 

S’an sont eil liö et eil dolant: 

Mes par tans iert li voirs seüz. 

3500 Gar öliges ne s’est plus teüz, 

Griant s’esieisse vers un Sesne, 

Sei fiert de la lance de fresne 
A tot la teste anini le piz 
Si que les estriers a giierpiz, 
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Et crie an haut: „Baron, ferez! 

Je sni Cliges qne vos qiierez. 

Or 9 a, franc Chevalier hardi! 

Ne n’i et nul acoardi; 

Car nostre est la premiere joste! 

Coarz hon de tel mes ne goste.“ 

L ’ANPERERE niout s’esjoi*, 

Quant son neveu Cliges 01 , 

Qni si les semont et enorte. 

Mont s’an esbaudist et con forte. 

Et li dus est inont esbaiz; 

Qu’or set il bien qn’il est traiz, 

Se la soe force n’est graindre. 

Ses janz fet serrer et estraindre. 

Et li Greil seiTc et rangie 
Ne se sont pas d’ans estrangie; 

Car maintenant brochent et poingnent, 
D’andens parz les lances esloingnent, 
Si s’antrecontrent et re^oivent 
Si com a tel ost feire doivelit. 

As premeraines acoiiitances. 

Percent escnz et froissent lances, 
Trancheiit (;*angles, ronpent estrier, 
Ynit au remainnent li destrier 
De ^aiis rpii chieent an la place, 
iles eomant cpie chascuns le face, 
Cliges et li dus s’antrevienent, 

Les lances esloigniees tienent 
Et fierent de si grant vertu 
Li uns Pautre sor son escn, 

Que les lances volent an clices, 

Qni forz estoient et feitices. ' 

Cliges iert a cheval adroiz. 

An la seie reniest toz droiz, 

Qu’il ne bronehe ne ne chancele. 

Li dus a guerpie la sele 

Et mal gi*e suen les areons vuide. 

Cliges prandre et mener Pan cuide 
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Et mout s’an tmvaille et esforce; 

Mes n’est mie soe la force. 

Car li Sesne estoient antor, 

Qui le rescoent par estor. 

Cligös neporquant sanz mehaing 
Part de l’estor a tot giieliaing; 

Car le destrier au diic an maiiine, 

Qni plus estoit blans que n’estwlainne 
Et A^iloit avuec un i)rodome 
Jj’avoir Oteviien de Home. 

Li destriers estoit arabois. 

Grant joie an font Greu et Tiois, 
Quant Cliges voient sus monte, 

Qui la valor et la bontö 
De Parabi veü avoiQnt; 

Mes d’un aguet ne se gardoient, 

Ne ja ne s’aii aparcevront 
Tant que grant perte i recevront. 



NE espie est au duc venue, 


Don granz joie li est ereile. 
„Dus“, fet l’espie, „n’a remös 
An totes les tantes as Gres 
Home qui se puisse defandre. 

Or puez feire la fille prandre 
Jj’anpereor, se tu me croiz, 

Tant con les Greus antandre Yoiz 
A l’estor et a la bataille. 

Qant de tes Chevaliers me baille 
Et je lor baillerai t’amie. 

Par une viez voie anhermie _ 

Les conduirai si sagemant, 

Que de Tiois ne d’Alemant 
Ne seront veü n’ancontre, 

Tant que la pucele an son tre 
Porront prandre et mener si quite, 
Que ja ne lor iert contredite.“ 

De ceste chose est liez li dus. 
Qant Chevaliers senez et plus 
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Aviiec Tespie a anvoüez. 

Et eil les a si avoiiez 

Que la pucele an mainnent prise, 

Ne n’i ot pas graut force mise; 

3645 Car de legier mener Tan porent. 
Quant des trez esloigniee Toreiit, 

Par doze d’aus Pan anvoiierent, 

Ne gueires ne les convoiierent. 

Li doze an mainnent la pucele, 

3650 Li autre ont dite la novele 

Au duc, rpie bien ont espleitie. 

Li dus n’avoit d’el coveitie, 

Si prant triiies tot main a main 
As Grejois jusqu’a randemain. 

3655 Triues ont prises et donees. 

I^es janz le duc sont retornees, 

Et li Grejois sanz luüe atante 
Repeireiit cliascuns a sa tante. 

Mes Cliges seus an une angarde 
3660 Eemest, que nus ne s’an prist garde, 
Tant que les doze qui venoient 
Yit et celi qu’il an menoient 
Tot le graut cors et les galos. 

Cliges (pii viaut aquerre los 
3665 Vers aus s’esleisse eneslepas; 

Car por neant ne fuient pas, 

Ce se panse et li cuers li dit. 

Tot maintenant que il les vit, 
S’esleisse apres et eil le voient, ' 
3670 Qui folie cuident et croient. 

„Li dus nos siut“, cliascuns le dit, 

„ Contratandons le un petit, 

Qui est toz seus partiz de Post 
Et si vient aprös nos mout tost.“ 
3675 N’i a un seul qui ce ne cuit. 

Contre lui vuelent aler tuit, 
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Uii grant val autre deiis inontaingiies. 
3680 Ja mes cl’aiis ne seüst ansaingnes, 

Se eil coiitre lui ne venissent 
Ou s’il ne le contratandissent. 

Li sis li vienent a Tancontre, 

Mes an lui avront male ancontre. 
3685 Avuec la pucele reinainnent 

Li autre qui soef la mainnent 
Le petit pas et ranbleüre. 

Et li sis vont grant aleüre 
Poignant ades parmi le val. 

3690 Cil qui ot plus isnel che val, 

Yint devant toz criant an haut: 

„Dus de Sessoigne, Deus te saut! 
Dus, recovree avons t’amie. 

Or n’an inanront li Grejois inie, 

3695 Car ja Pieid baiiliee et randue/‘ 

Quant la paroie a antandue 
Cliges, que cil venoit criant, 

N’an ot mie son euer riant, 

Ainz est mervoille qu’il n’anrage. 

3700 Onques nule beste sau vage, 

Lieparz ne tigi’e ne lions, 

S’ele voit prandre ses feons, 

Ne fu si ardanz n’ani'agiee 
Ne de conbatre acoragiee, 

3705 Con fu Cliges ciii il ne chaut 
De vivre, s’a s’ainie faut. 

Miauz viaut morh', que il ne l’et. 
Mout a gi*ant ire an son deshet, 

Et mout grant hardemant li done. 
3710 L’arabi. broche et esperone 
Et va desor la targe pointe 
Au Sesne doner une anpioiiite 
De tel vertu, que sanz mantir 
Li fist la lance au euer santir. 

3715 Cist a Cliges asseüre. 

Plus d’un grant arpant mesure 
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A l’arabi point et broclüe, 

EiuQois qiie l’autre et aprochie; 
Car tuit venoient desrote. 

3720 Por l’un n’a l’aiitre redete, 

Car senl a seid joste a cliascun; 
Ses ancontre par \u\ et un, 

Ne li uns n’a de l’aiitre aVe. 

Au secont fet une anvaie, 

3725 Qui li cuidoit de son contreire 
Noveles dire et joie feire, 

Si con li Premiers avoit fet; 

Mes Cliges n’a eure de i)let 
Ne de sa parole escoter. 

3730 Sa lance ePcors li va boter, 

Qu’au retreire li sans an vole, 

Si li tot l’aine et la parole. 

Apres les deus au tierz s’aeopie, 
Qui mout le cuide trover sople 
3735 Et lie feire de son enui. 

m 

A esperon viiit contre lui; 

Mes ainz que mot dire li loise, 
Cliges de sa lance une toise 
Parini le cors li a colee. 

3740 Au quart redone tel colee 

Qu’anmi le chanp pasme le leisse. 
Apres le quart au quint s’esleisse, 
Et puis au siste apres le quint. 

De (;*aus nus ne s’an contretint, 
3745 Que toz nes lest teisanz et muz. 
Mains an a les autres creniuz 
Et plus hardiemant requis. 

Puis n’ot il garde de cez si.s. 

a u AKT de cez fu aseürez, 

De honte et de maleürtez 
Va presant feire au reinenant, 

Qui la pucele an vont menant. 
Atainz les a, si les asaut 
Come los qui a proie saut 
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3755 Fainoilleiis et esgeünez. 

Or li est vis que buer fu nez, 
Quant il piiet feire apertemant 
Ciievalerie et liarcleinant 
Devant celi (pü le fet vivre. 

3760 Or est morz, s’il iie la delivre, 

Et cele rest autresi morte, 

Qiü por lui mout se desconforte; 
Mes nel set pas si^pres de li. 

Un poindre qiii li abeli 
3765 A fet Öliges, lance sor fautre, 

Si fiert un Sesne et i)uis nn autre,. 
Si qii’anbedens a un seul poindre 
Les a fet a la terre joindre 
Et sa lance de fresne froisse. 

3770 Et eil chieent par tel aiigoisse, 
Qu’il n’oiit j)ooir de relever, 

Por lui mal feire ne grever; 

Car des cors furent anpirie. 

Li autre quatre tuit irie 
3775 Tont Öliges ferir tuit ansanble, 

Mes il ne bronche ne ne tranble 
Ne ne li ont sele tolue. 

L’esj^ee d’aeier esmolue 
Hors del fuerre isneleniant Sache 
3780 Et por ce qne buen gre Pan saclie 
Cele qui a s’amor s’atant, 

Vet ancontre un Sesne batant, 

Sei fiert de l’espee esmolue, 

Si qu’il li a del bu tolue 
3785 La teste et del col la meitie; 
Onques n’an ot autre pitie. 

Fenice qui l’esgarde et voit 
Ne set pas qne ce Öliges soit. 

Eie voudroit que ce fust il; 

3700 Mes por ce qu’il i a peril 

Dit qu’ele ne le voudroit raie. 

De deus parz li est bueno amie; 
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Car sa mort crieiit et s’enor viaut. 

Et Cliges a l’espee aqiiiaut 
Les trois qui fier estor li randent, 

Soll escu li troent et fanclent; 

Mes ii’ont pooir de lui bailiier 
JSie de son liaiibere desmaillier. 

Et qiian que Cliges d’aus ataint, 
Devaiit son cop riens ne remaint, 

Que tot ne porfande et deronpe, 

S’est plus tornanz que n’est la tronpe 
Que la corgiee mainne et cliace. 
Proesce et ainors qui Tanlace 
Le fet hardi et conbataiit. 

Les Sesnes a travailliez taut 
Que toz les a morz et ocis, 

Qaus afolez et ^aiis conquis. 

Mes un an leissa eschaper 
Por ce qu’il ierent per a per, 

Et por ce que par lui seüst 
Li dus sa perte et duel eilst. 

Mes ainz que eil de lui partist, 

Pria Cliges tant qu’il li dist 
Son non, et eil le rala dire 
Au duc qui mout an ot grant ire. 

R ot li dus sa mesclieance, 



S’an ot grant duel et grant pcsance. 
Et CligOs Eenice an raraainne, 

Qui d’aniors le travaille et painne; 

Mes s’or ne piunt a li confesse, 

Ijonc tans li iert amors angi-esse, 

Et celi, s’ele se retest, ^ 

Que ne die ce que li plest; 

(^Ui’or jmet chascuns an audiance 
Dire a l’autre sa conciance. 

Mes tant crieraent le refuser, 

Qu’il n’osent lor cuers ancuser. 

Cil crient que cele le refust; 

Cele ancusee se refust, 
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S’ele ne clotast la refuse. 

Et neporqnant des iauz aiicuse 
Li uns a Tautre son jianser, 

S’il s’an seüssent apanser. 

Des iauz parolent par esgart; 

Mes des langues sont si coarL 
Que de l’amor qni les justise 
N’osent parier an nule guise. 

Se cele comander ne l’ose, 

N’est inervoiUe; car sinple cliose 
Doit estre pncele et coarde. 

Mes eil cpi’atant et por quoi tarde,. 
Qni por li est tot hardiz 
Et vers li sole acoardiz? 

Deus! eeste ciieme don li vient, 
l^u’une pncele sole crient, 

Foible et coarde, sinple et coie? 

A ce me sanble cpie je. voie 
Les chiens foir devant le lievre 
Et la tortre cliacier le bievre, 
L’aignel le lo, le eolon l’egie. 

Einsi fuit li vilains sa megle,. 

Don il vit et don il s’ahane. 

Einsi fuit li faucons por Taue 
Et li girfauz por le lieiron, 

Et li gros luz j)or le veiron, 

Et le lion chace li cers, 

8i vont les clioses a anvers. 

Mes volantez a moi s’aüne, 

Que je die reison aucune, 

Por quoi avient a fins amanz, 

Que saus lor faut et hardeinaiiz 
A dire ce qu’il ont an pans, 

Quant il ont eise et leii et tans. 

OS qui d’Aiuor vos feites sage^ 



T Qui les eostiimes et l’usage 
De sa cort maintenez a foi, 
N’onques ne faussastes sa loi> 
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Que vos an deüst elieoir, 

3870 Dites moi, se Tan puet veoir 
Eien qiii por amor abelisse, 

Que l’an ii’an tressaille et palisse? 
Ja de ce n’iert contre moi nus, 

Que je 11 e l’an rande coiidus. 

3875 Car qui n’aii palist et tressaut, 

Cui saus et menioires n’an faut, 

An larrecin j)orchace et quiert 
Ce que par droit ne li afiert. 
Serjaiiz ({ui son seignor ne dote 
3880 Ne doit remenoir an sa rote 
Ne ne doit feire son servise. 

Seignor ne crient, qui ne le prise, 
Et qui nel prise, ne Ta chier, 

Ainz se painne de lui tricliier 
3885 Et de la soe chose anbler. 

De peor doit serjanz tranbler, 

Quant ses sire l’apele oii maiide. 

Et qui a Amor se comaiide, 

Son mestre et son seignor an fet, 
3890 S’est droiz qu’an reverance l’et 

Et mout le crienie et mout Tenort, 
S'il viaut bien estre de sa cort. 
Amors sanz crieme et sanz peor 
Est feus sanz flame et sanz chalor, 
3895 Jorz sanz soloil, bresche sanz miel, 
Estez sanz ilor, iverz sanz giel, 
Ciaus sanz lune, livres sanz letre. 
Einsi le vuel a neant metre, 

Que la, ou crieme s’an desoivre, 
3900 Ne fet amors a rainantoivre. 

/ 

Qui amer viaut, doter Festuet, 

Ou se ce non, amer ne puet; 

Mes seul celi qiFil aimme dot 
Et por li soit hardiz par tot. 

3905 Donc ne faut ne ne mesprant mie 
Cliges, s’il redote s’amie. 
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Mes por ee iie leissast il pas, 

Qii’il ne l’eüst eneslepas 
D’amors aresniee et rerpiise, 

Coniant que la diese fast prise, 

S’ele ne fust fame son ende. 

Per ce sa plaie li reonde 
Et plus li grieve et plus li diaut, 
Qu’il ii’ose dire ce qiril viaut 

INSI vers lor jant s’an redenent 



1 4 Et se de rien parole tienent, 

InT’I ot diese den lor diausist. 
Cliascuns sor un blaue choval sist 
Et dievauchierent a esploit 
Yers l’ostj ou mout graut duel avoit. 
Par tote Test de duel forsaneiit; 


Mes a nul voir dire n’asanent, 

Qu’il dient que Cliges est merz. 

De c’est li diaus mout granz et forz. 
Et por Feiiice se resinaient, 

Ke cuident que ja mes la raient; 
S’est por celi et por celui 
Tote l’oz an mout grant enui. 

Mes,eil ne tarderont mes gueires, 

Si diangera toz li afeires; 

Car ja sont an l’ost retoriie, 

S’ont ie duel a joie torn§. 

Joie revient et diaus s’an fuit, 

I 

A l’ancontre lor vienent tuit, 

Si que tote l’oz i asanble. 

Li dui anpereor ansanble, 

Quant il oi'rent la novele 
De Cliges et de la pucele, 

Ancontre vont a mout grant joie. 

Mes a chascun est tart qu’il oie, 
Comant Cliges avoit trovee 
L’anpererriz et reco\Tee. 

Cliges lor conte, et eil qui l’oent 
Mout s’an mervoillent et mout loent 
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Sa j)roesee et son vasselage. 

!Mes d’autre part li dus anrage, 

Qui jure et aficlie et propose, 

Que seul a seul, se Cliges ose, 
lert antr’aiis deiis bataille prise, 

Si la fera par tel devise, 

Que se Cliges vaint la bataille, 

L’anperere seürs s’an aille 
Et la pucele quite an maint. 

Et s’il ocit Cliges ou vaint, 

Qui maint damage li a fet, 

Por ce triues ne pes n’i et, 

Qu’axu'ös chascuns son miauz ne face. 
Geste chose li dus porchace, 

Et fet par un suen druguemant, 

Qui greu savoit et alemant, 

As deus anpereors savoir, 

Qu’einsi viaut la bataille avoir. 

L I messagiers fist son message 
An Tun et an l’autre iangage 
Si que bien Tantandirent tuit 
Tote Foz an fremist et bruit 
Et dient que ja Den ne 2 dace, 

Qiie Cliges la bataille fiiee. 

Et andui li anj)ereor 
An sunt an moiit graut esfreoiq 
5les Cliges as jnez lor an chiet 
Et prie lor que ne lor griet, 

IMes s’ainz fist rien qui lor j)leüst, 

Que il ceste bataille eflst 
An guerredon et an merite. 

Et s’ele li est contredite, 

Ja ines n’iert a son oncle un jor 
Ne por son buen ne i^or s’enor. 
L’anperere qui tant avoit 
Son iieveu chier com il devoit, 

Par la main contre mont Pan lieve 
Et dist: „Biaus nies, formant me grieve 
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Ce que tant a^os sai conbatant; 
Qu’aprös joie duel au atant 
Lie ni’avez fet, nel puis noüer, 

5Ies moiit me grieA^e a otroiier, 

Qu’a la bataille yos aiiA^oi, 

Por ce que trop anfant a^os A^oi, 

Et tant A"os resai de fier euer, 

Que je u’ OS desdire a nul fuer 
Eien qui a^os pleise a demander; 

Que solemant por coniander 
Seroit il fet, ce saehiez bien; 

Mes se proiiere i A’aloit rien, 

Ja cest fes n’anchargeriiez.“ 

„Sire, de neant pleidoiiez“, 

Fet Cliges; „que Deus me confonde, 
Je n’an prandroie tot le monde, 

Que la bataille ne feisse. 

Ne sai por quoi a"os i queisse 
Loiic respit ne longue demore.“ 
L’anperere de pitie plore, 

Et Cliges replore de joie, 

Quant la bataille li otroie. 

La ot ploree mainte lerme, 

Ne n’i ot pris respit ne ternie: 
Ein<;“ois qu’il fust ore de 
Par le suen message meime 
Fu la bataille au duc mandee, 

Si com il PaA'oit demandee. 

I dus qui cuide et croit et panse 



I J Que Cligös n’et \^ers lui defanse 
Que tost mort et conquis ne l’et, 
Isnelemant armer se fet. 

Cliges cui la bataille tarde 
De tot ce ne cuide aA^oir garde, 

(Ju6 bien A^ers lui ne se defande. 
L’anpereor armes demande 
Et AÜaut que cheA'alier le face. 

Et Tanperere por sa gi’ace 
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Li done armes, et eil les prant, 
Cui li ciiers de bataille esprant, 

Et moiit la desiiTe et covoite. 

De lui armer mout tost s’esploite. 
Quant arniez fu de chief an chief, 
Ij^inperere cui mout fu grief, 

Li va l’espee caindre au tlanc. 
Cliges desor l’arabi blanc 
S’an monte armez de totes armes, 
A son col pant par les enarmes 
Un escu d’un os d’olifant 
Tel cpii ne brise ne ne fant, 

Ne n’i ot color ne painture, 

Tote fu blanche rarmeüre, 

Et li destriers et li hernois 
Toz fu plus blans que nule nois. 

(LIGES ot li dus sollt arme, 



V_v' S’a li uns a l’autre mande, 
Qu’a la mivoie asanbleront 
Et d’anbes parz lor janz seront 
Tuit sanz espees et sanz lances 
Par seiremanz et par fiances; 

Que ja tant hardi n’i avra, 

Tant con la bataUle durra, 

Qui s’ost movoir por nul afeire 
Ne plus qu’il s’oscroit Puel treire. 
Par cest eovant sont asanble, 

S’a a chascun mout tart sanble, 
Qu’avoir cuide chascuns la gloire 
Et la joie de la victoire* 
i\Ies ainz que coji fern i et, 
L’anperemz mener s’i fet, , 

Qui por Cliges est trespansee; 

^les de ce s’est bien apansee, 

Que s’il i muert, eie i inorra. 

Ja conforz eidier n’i porra, 
Qu’avuec lui inorir ne se lest; 

Car sanz lui vie ne li plest. 
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Quant el cliaiip furent tuit venu, 

40G0 Haut et bas, juevre et chenu, 

Et les gardes i furent mises, 

Lors ont andiii les lances prises, 

Si s’antrevienent sanz feintise, 

Si que cliascuns sa lance brise 
4005 Et des clievaus a terre vienent, 

Si que es seles ne se tienent. 

Mes tost resont an piez drecie; 

Car de rien ne furent bleeie; 

Si s’antrevienent sanz delai. 

4070 As espees notent un lai 

Sor les hiaiimes qiii retantissent, 

Si que lor janz s’an esbaissent, 

Et sanble a ces qui les esgardent, 

Que li hiaume espraingneiit et ardent. 
4075 Et quant les espees resaillent, 
Estanceles ardanz an saillent 
Ausi corae de fer qui fume, 

Que li fevres bat sor ranclume, 

Quant il le tret de la favarge. 

4080 Mout sont andui li vassal large 
De cos doiier a graut plante, 

S’a cliascuns buene volante 
De tost randre ce qii’il acroit, 

Ne eist ne eil ne s’an recroit, 

4085 Que tot sanz conte et sanz mesin*e 
Ne rande clietel et usure 
Li uns a raiitre sanz respit. 

Mes le duc vient a ginnt despit 
Et inout an est iriez et chauz, 

4090 Quant il as preinerains asauz 
N’avoit Cliges conquis et mort. 

Un grant cop merveilleus et fort 
Li done tel, que a ses piez 
Est d’uii genoil agenoiliiez. 

4095 Cliges clie'i 

■ L’anperere mout s’esbai, 
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^N’onques mains esperduz ne fu, 

Que se il fast desoz l’escu. 

Lors ne se puet mie tenir, 

4100 Qiie qn’il l’an deüst aYenir, 

Fenice, tant fu esbaie, 

Qu’ele ne criast: „Deus, aie!“ 

Au plus haut cpie eie onqiies pot. 
Mes eie ne cria qu’un inot; 

4105 Qu’erranniant li failli la voiz 
Et si cliei pasmee an croiz, 

Si qu’el vis s’est un po bleciee. 

Dui haut baron Font redreciee, 

Si Font tant an piez sostenue 
4110 Qu’ele est an son san revenue. 
iles onques nus qui la veist, 

Quel sanblant que eie feist, 

Ne sot, por qu’ele se pasma. 

Onques nus hon ne Fan blasma, 
4115 Eincois Fan ont loee tuit; 

Car n’i a un seul qui ne cuit, 
Qu’autel feist eie de lui, 

Se il fust an leu de celui. 

Mes de tot ce neant ii’i a. 

4120 Cliges, quant Fenice cria, 

L’oi mout bien et antandi. 

La voiz foi’ce et euer li randi, 

Si resaut sus isnelemant 
Et vint au duc ireemant, 

4125 Si le requiert et anvaist, 

Si que li dus s’an esbaist; 

Car plus le trueve bataillant, 

Fort et legier et asaillant, 

Que il n’avoit fet, ce li sanble, 

4130 Quant il vindrent preraiers ansanble. 
Et por ce qu’il erient son asaut, 

Li dist: „Yaslez, se Deus me saut, 
Mout te voi corageus et preu, 

Mes se ne fust por mon neveu, 
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4135 Que je n’oblierai ja mes, 

Volantiers feisse a toi pes 
Et la qiierele te leissasse; 

Que ja mes plus ne m’an meslasse.“ 

D ÜS“, fet Cliges, „que vos an plest? 
Don ne covieiit que soii droit lest 
Cil qui recovrer ne le puet? 

De deus maus, quant feire l’estuet, 

Doit an le mains mauves eslire. 

Quant a moi tam;*on et ire 

4145 Yostre nies, ne fist |)as savoir. 

Tot autel, ce poez savoir, 

Ferai de vos, se j’onques puis, 

Se buene pes an vos ne truis, “ 

Li (Ins cui sanble que Cliges 
4150 Creissoit an force tot ades, 

Panse que miauz li vient assez, 

Ainz qu’il par soit del tot lassez, 

Que an mi son chemin recroie. 
Neporquant pas ne li otroie 
4155 La verite tot an apert, 

Ainz dit: „Yaslez, jant et apert 
Te voi mout et de grant coinge. 

Mes trop par ies de juene aage: 

Por ce me pans et sai de fi, 

4ICO Que se je te vainc et oci, 

.Ta los ne pris n’i aquerroie 
Ne ja prodome ne verroie, 

Oiant cui regehir deüsse, 

Que a toi coubatuz me fusse; 

4165 Qu’enor te feroie et moi honte. 

Mes se tu sez que enors monte, 

Granz enors te sera toz jorz, 

Ce que solemant deus estorz 
T’ies anvers moi contretenuz. 

4170 Or m’est cuers et talanz venuz, 

i 

Que la querele te gueiqnsse 
Ne que a toi plus ne chanpisse.“ 
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„Dus“, fet Gliges, „ne vos i vant! 
Oiant toz le diroiz an haut. 

4175 Ke ja n’ieii: dit ne reconte, 

Que vos ni’aiiez feite bonte, 

Ainz que de vos aie inerci. 

Oiant trestoz (;‘aus qiii sont ci 
Le vos covandra recorder, 

4180 S’a moi vos volez acorder. “ 

Li düs oiant toz le recorde. 

Eins! ont fet pes et acordej 
Mes coniant que li plez seit pris, 
Cliges ot Tenor et le pris, 

4185 Et li Greu inout graut joie an oreut. 
Mes li Sesne rire ii’an porentj 
Car bien orent trestuit veü 
Lor seignor las et recreü, 

Ne ne fet pas a demander, 

4190 Que s’il le poist amander, 

Ja coste acorde ne fust feite, 

Ainz eüst Cliges Tarne treite 
Del cors, se il le poist feire. 

Li dus an Sessoigne repeire 
4195 Dolanz et maz et vergondeus; 

Car de ses hoines n’i a deus, 

Qui nel taingnent por inescheant, 

Por faüli et por recreant. 

Li Sesne o tote lor vergoingne 
4200 S’an sont retornö an Sessoiiigne. 

Et li Grejois plus ne sejornent, 

.Yers C ostantinoble retornent 
A graut joie et a graut leesce; 

Car bien lor a par sa 2 n’oesce 
4205 Cliges aquitee la voie. 

Or ne les siut plus ne convoie 
Li anperero d’Alemaingue. 

Au congie de la jant gi’ifaingne 
Et de sa fille et de Cliges 
4210 Et de Tanpereor aju’es 
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Est an Alemaingne reines. 

Et li anperere des Gres 
S’an va inout bauz et mout heitiez. 
Cliges li preuz, li afeitiez 
Panse au eoinandemant son pere. 

Se ses oncles, li anpererej 
Le congie li viaut otroiierj 
Eecpierre l’ira et inoüer, 

Qu’an Bretaingne le lest aler 
A son oncle, le roi, j)arlerj 
Car conoistre et veoir le viaut. 

Devant ranpereor s’aquiaut 
Et si li prie, se lui plest, 

Que an Bretaingne aler le lest 
Veoir son oncle et ses amis. 

5Iout doucemant Pan a requis; 

Mes ses oncles Pan escondit, 

Quant il sa requeste et son dit 
Ot tote oTe et escoutee. 

„Biaus niös“, fet il, „pas ne in’agree 
Ce que partir volez de inoi. 

Ja cest congie ne cest otroi 
Ne vos donrai, qii’il ne me griet. 

Car mout me plest et mout me siet, 
Que vos soiiez conpainz et sire 
Avuec nioi de tot mon anpire.“ 

R n’ot pas cliose qui li siee 



Cliges, quant ses oncles li viee 
Ce qu’il li demande et requiert, 

Et dist: „Biaus sire, a moi n’afiert, 
Ne tant preuz ne sages ne sui, 

Que avuec vos n’avuec autriii 
Ceste conpaignie recoive, 

Que anpire maintenir doive. 

Trop sui anfes et petit sai. 

Por ce toche an Por a Pessai, 

Qu’an viaut savoir, se il est fins. 
Ausi \uiel je, ce est la fins, 
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;Moi essaiier et esprover 
4250 La ou je cuit Tessai trover. 

All Bretaingne, se je siü preiiz, 

Jle poiTai toeliier a la qiieuz 
Et a Tessai fin et verai, 

Ou ma proesce esproverai. 

4255 All Bretaingne sont li prodome 
Qu’euors et proesce renome. 

Et tpii viaut enor gueliaignier, 

A (;‘aus se doit aconpaignier; 

Qu’eiior i a et si gueliaingue, 

4200 Qiii a prodome s’aconpamgiie. 

Por ee le congie vos deinant, 

Et sacliiez bien certaiiineniant, 

Que se tos ne inU anvoiiez 
Et le don ne m’au otroiiez, 

4205 Qiie jirai sanz vostre congie.“ 

„Biaus nies, einvois le vos doing 
Quant je vos voi de tel ineniere, 

Que par force ne par proiiere 
Ne vos poiToie retenir. 

4270 Or vos doint Deus del revenir 
Corage et volante par tans, 

Des que proiiere ne defans 
Xe force n’i avroit mestier. 

D’or et d’arjaiit plus d’un sestier 
4275 Yuel que vos an faqoiz porter, 

Et chevaus por vos deporter 
Yos donrai tot a vostre eslite.“ 

N’ot pas bien sa parole dite, 

Quant Cliges li a ancliiie. 

4280 Tot quan que li a destine 
Li anpereres et proinis, 

Li fu devaiit maintenant mis. 

C LIGES, tant con liii plot et sist, 
D’avoir et de conpaignons prist; 
4285 Mes a oes le suen cors demainne 
Quatre chevaus divers an maiiine, 
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Uii blanc, iiii sor, uii fauve, un iioir. 
Mes trespasse vos dui avoir 
Ce qu’a trespasser ne fet inie. 

4290 Cliges a Fenice s’amie 

Ya congie prandre et demander; 

Qu’a Deu la voudra comander. 

Devant li vient, si s’agenoille 
Pldrant si qiie' des lermes moille 
4295 Tot soll bliant et soii ermine, 

Et vers terre ses iaiiz ancline; 

Qne de droit esgarder ne Tose, 

Ausi coine d'auenne eliose 
Et vers U mespris et forfet, 

4300 Si sanble qne vergoingiie an et. 

Et Fenice qui le regarde 
Corae peoreuse et coarde 
Ne set, queus afeires le mainiie, 

Si li a dit a qnelqne painne: 

4305 „Amis, biaus sire, levez sus! 

Seez lez moi, ne 23lörez plus 
Et dites moi vostre jileisir. “ 

„Dame, que dire? que teisir? 

Congie vos qui er.“ — „Congit^? De quoi?“ 
4310 „Dame, an Bretaiiigne aler an doi.“ 
„Donc me dites, jior quel besoingne, 
Ein<;;ois que le congie vos doingne.“ 
„Dame, mes pere me jiria, 

Quant il morut et devia, 

4315 Que por rien nule ne leissasse 

Qu’an Bretaiiigne ne ni’an alasse, 

Tantost con Chevaliers seroie. 

Por rien nule je ne voudroie 
Soll eomandemant trespasser. 

4320 Ne m’estovra gueires lasser 
Por aler de ci jusque la. 

Jusqu’an Grece mout graut voie a, 

Et se je an Grece an aloie, 

Trop me seroit longue la voie 
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4325 De Costantinoble an Bretaingiie. 

Mes droiz est qn’a vos congie praingne 
Com a celi cui je siü toz.“ 

Mont ot fet sospirs et sangloz 
All partir celez et coverz; 

4330 Qn’ainz uns n’ot tant les iauz overz 
Ne tant n’i oi cleremant, 

Q u’aparcevoir certainnemant 
D’oi'r ne de veoir seüst, 

Qiie antr’ aus deus amor eüst. 

4335 Cliges, ja soit ce qii’il li poist, 

S’an part tantost com il li loist. 

Pansis s’an va, pansis remaint 
Li anperere et autre maint. 

3tes Fenice est sor toz pansive. 

4340 Eie ne triieve fonz ne rive 

El panser, don eie est anplie, 

Tant li abonde et inoiiteplie. ' 

Pansive est an Grrece venue. 

La fu a grant enor teniie 
4345 Come dame et anpererriz; 

j\Ies ses cuers et ses esperiz 
Est a Cliges, quel part qu’il tort, 

Ne ja ne quiert qii’a li retort 
Ses cuers, se eil ne li raporte, 

4350 Qui innert del mal, don il l’a morte. 

Et s’il garist, eie garra, 

Ne ja eil ne le conparra, 

Que cele aiisi ne le conpert. 

An sa color ses maus apert, 

4355 Car moiit est palie et cliangiee, 

!Mout est de sa face estrangiee 
La colors fresche et eiere et pure, 

Que asise i avoit Nature. 

Sovant plore, sovant sospire. 

4300 Moiit li est po de son anpire 
Et de la richesce ijii’ele a. 

Jj’ore que Cliges s’an ala 
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Et le coiigi6 qu’il prist a li, 

Com il chanja, com il pali, 

4305 Les lermes et la eontenance 

A toz jorz an sa remanbrance; 

Qu’ausi vint devant li plorer, 

Con s’il la deüst aorer, 

Jliinbles et sinples a genouz. 

4370 Tot ce li est plesanz et douz 

A recorder et a retreire. 

Apres por buene boche feire, 

Met sor sa laiigue an leii d’espece 

ün donz mot que por tote Grece 

4375 Ne voudroit qiie eil qui le dist 

An celui san qu’ele le prist 

I eüst j)ansee faintie; 

Qu’ele ne vit d^autre daintie, 

Ne autre cliose ne li plest. 

4380 Cist seus inoz la sostient et pest 

Et tot son mal li asoage. 

D’antre mes ne d’autre bevrage 

Ne se quiert pestre n’abevrer; 

Car qiiant ce vint an desevrer, 

4385 Dist Cliges qu’il estoit toz suens. 

Cist moz li est si douz et buens, 

Que de la langue au euer li toehe, 

Sei inet el euer et an la boche 

Por ce que plus an soit seüre. 

4390 Desoz nule autre serreüre 

■ 

N’ose cest tresor estoiier, 

Nel porroit si bien aloiier 
An autre leu com an son euer. 

Ja nel metra hors a nul fuer, 

4395 Tant crient larrons et robeors; 

Mes de neant li vient peors 
Et por neant crient les escoblesj 
Car cist avoirs n’est mie mobles> 
Ainz est ausi com edefiz 
4400- Qui ne 23uet estre desconfiz 
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Xe j)ar deluge ne par feu, 

Xe ja ne se movi’a d’un len. 

^les eie n’an est pas certainne. 

Por ce met cusaneon et painne 
44:05 A ancercMer et a aprandre, 

A quoi eie se porra prandre; 

Qu’an pliisors menieres Pespont. 

A li sole opose et respont, 

Et fet tel oposicion: 

4410 „Cliges par qnel antancion 
,Je sui toz vosti’e‘ me de'ist, 

S’ainors dire ne li feist? 

De quoi le puis je jnstisier, 

Por quoi tant me doie prisier, 

4415 Qiie dame me face de liii? 

X’est il plus biaus que je ne sui 
Et mout plus jantis hon de moi? 
Nule rien fors amor n’i voi, 

Qui cest don nie po’ist franchir. 

4420 Par moi qui ne li puis ganchir 
Proverai que, s’il ne m’amast, 

Ja por miens toz ne se clamast: 

Xe plus que je soe ne fusse 
Tote, ne dire nel deüsse, 

4425 S’ainors ne m’eüst a lui mise, 

Xe redeüst an nule guise 
Cliges dire qu’il fust toz miens, 
S’amors ne l’a an ses liiens, 

§ 

Car s’il ne m’aimme, il ne me dote. 
4430 Amors qui me done a lui tote 
Espoir le me redone tot. 

5Ies ce me resmaie de bot. 

J 

Que c’est une p)fii'ole usee, 

Si repuis tost estre amusee; 

4435 Car teus i a, qui par losange 
Dient nes a la jant estrange: 

,Je sui toz vostre et quan que j’ai‘, 
Si sont plus jangleor que jai. 
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Doiic ne me sai a qiioi tenir; 

4440 Car ce porroit tost avenir, 

Qu’il le clist por raoi losangier. 

Mes je li vi color changier 
Et plorer mout piteusemaiit. 

Les lermes an mien jugemant 
4445 Et la chiere lionteuse et mate 
Ne 'S'indrent mie de barate. 

N’i ot barat ne tricherie. 

Li oel ne m’an mantirent mie, 

Don je vi les lermes cheoir. 

4450 Assez i poi sanblanz veoir 
’D’ainor, se je neant an sai. 

Oil! tant cpie mar ie pansai. 

Mar l’ai aj^ris et retenn; 

Car trop in’an est mesaveniL 
4455 Mesavenu? Yoire, par foi! 

Morte sni, quant celni ne voi, 

Qiii de mon euer m’a desrobee, 
Tant ni’a losangiee et lobee. 

Par sa lobe et j)ar sa losange 
44C0 Mes cuers de son ostel s’estrange 
Ne ne viaut o nioi remenoii’j 
Tant het mon estre et mon menoir 
Par foi! donc m’a il mal baillie, 
Qui mon euer a an sa baillie. 

4465 Qui me desrobe et tot le mien, 

Ne m’aimme pas, je le sai bien. 

Jel sai? Por qiioi ploroit il dons? 
Por quoi? Ne fu mie an pardons, 
Qii’asscz i ot reison por quoi. 

4470 N’an doi neant prandre sor moi; 

Car de jant qii’an aint et conoisse 
Se part an a mout grant angoisse. 
Quant il leissa sa conoissance, 

S’il an ot enui et pesance, 

4475 Et s’il plora, ne m’an mervoil. 

Mes qui li dona cest consoil, 
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Qii’au Bretaingne alast demorer, 

]S^e me poi'st miaiiz acorer. 

Acorez est, cpii le euer pert. 

4480 !Mal doit avoir, qui ie desert; 

Mes je iie le deservi onques. 

Ha, dolante! quoi ni’a donques 
Cliges morte saiiz nul forfet? 

Mes de neant le met an jdet; 

4485 Car je n’i ai niile reisen. 

Ja Cliges an nule seison 
Xe m’esloignast, ee sai je bien, 

Se ses cuers fust parauz au mien. 

Ses parauz, je ciiit, n’est il mie. 

4490 Et se li miens prist conpaignie 
Au siien, ne ja n’an partira, 

Ja sanz le mien li suens n’ira; 

Car li miens le siut an anblee: 

Tel conx)aignie ont asanblee. 

4495 Mes a la verite retreire, 

n sollt moiit divers et contreire. 

Comant sont contreire et divers? 

Li suens est sire, et li miens sers, 

Et li sers inaleoit gre suen 
4500 Doit feire a son seignor son buen 
Et leissier toz autres afeires. 

]\Ies inoi que eliaut? Lui n’an est gueires 
De moii euer ne de mon servise. 

!Mout me gi’ieve ceste devise, 

4505 Que li uns est sire des deus. 

Por quoi ne puet li miens toz seus 
Autretant eon li suens iiar lui? 

Si fussent d’iiii pooir andui. 

Pris est mes cuers; qu’il ne se puet 
4510 Movoir, se li suens ne se muet. 

Et se li suens oirre ou sejorne, 

Li miens tote voie s’atorne 
De lui siiu'e et d5üer apres. 

Deusl que ne sont li eors si pres, 
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4515 Qiie je par aiiciine ineniere 
Banieiiasse moii euer arriere! 
Rainenasse? Fole mauveise, 

Si Tosteroie de son eise, 

Einsi le porroie tiier. 

4520 La seit! ja nel quier remiier, 

Äinz vuel cpi’a son seignor remaingne 
Taut rpie de lui pitiez li praingne; 
Qii’eiiioois devra il la que ci 
De son serjant avoir merci, 

4525 Por ce qu’il soiit an terre estraiige. 
S’il set bien sendr de losange, 

Si com an doit servir a cört, 

Kiclies sera ainz qu’il s’an tort. 

Qui viaut de son seignoi' bien estre 
4530 Et delez lui seoir a destre, 

Si com or est us et costume, 

Del chief li .doit oster la plume, 

Nes lors quant il n’an i a point. 

Mes ci a un inout inauves point: 

4535 Quant il Pa plumö par dehors, 

Et se il a dedanz le cors 

JSTe mauvestie ne vilenie, 

* 

Ja n’iert tant cortois, qu’il li die, 

Ainz li fet cuidier et antandre, 

4540 Qu’a lui ne se porroit nus prandre 
De proesce ne de savoir, 

Si cuide eil qu’il die voir. 

Mal se conoist, qui auti’ui croit 
De cliose qui an lui ne soit; 

4545 Car quant il est fei et enrievres, 
Mauve s et coarz coine lievres, 

Cliiches et fos et coiitrefez 
Et vilains an diz et an fez, 

Le prise par devant et loe 
Teus qui derriers li fet la inoe; 

Mes einsi le loe oiant lui, 

Quant il an parole a autrui, 
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Et s’i fet quainses qne il n’ot 

De qnaii qu’ antf’avis deus dient mot; 

Mes s’il cnidoit qu’il ne Toi st, 

Ja ne diroit, den eil joist.. 

Et se ses sire viaut inantir, 

II est toz prez del consantir, 

Et qnan qu’il dit, por voir aficlie, 

Ja n’an avra. la langue chiclie. 

Qui les corz et les seignors enge, 

Senür le covient de manr-onge. 

Antel covient que nies cuers face, 

S’avoir viaut de son seignor grace; 

Ijoberre seit et losangiers. 

Mes Cliges est teiis Chevaliers, 

Si biaus, si frans et si leaus, 

Que ja n’iert mauQongiers ne faus 

Mes cuers, taut le Sache loer; 

Qu’an lui n’a rien a amander. 

Por ce vuel que mes cuers le serve, 

Car li vilains dit an sa verve: 

,Qui a prodome se comande, 

Mauves est, s’antor lui n’amande‘.“ 

INSI travaille amors Eeiiice. 

1 



JLJ Mes eist travauz li est delice, 
Qu’ele ne puet estre lassee. 

Et Cliges a la iner passee, 

S’est a Galin guefort venuz, 

La s’est richemant contenuz 
Ä bei ostel a graut despanse. 

Mes toz joi*z a Fenice i>anse, 
N’onques ne Tantroblie une ore 
La Oll il sejoriie et deniore; 

S’ont taut anquis et deniande 
Sa janz cui il Pot comande, 

Que dit et reconte lor fu, 

Que li baron le roi Artii 
Et li cors nieismes le roi 
Avoient anpris uii tornoi 
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Es plains clevant Ossenefort, 

Qiii pres iert de Galinguefort. 

Eins! iert anpris li estorz, 

Qu’il devoit diirer quatre jorz. 
4595 iles ainz porra raout sejorner 
Cliges a son cors atonier, 

Se riens li faut andemantiers; 

Car plus de quinze jorz antiers 
Avoit jusqu’au toriioiemant, 

4600 A Londres fet isnelemant 
Trois de ses esciiüers aler, 

Si lor comande a achater 
Trois peire d’arraes desparoilles, 
Uues noires, autres vermoilles, 
4605 Les tierces verz, et au repeire 
Comande que cliascune peire 
Soit coverte de toile nueve; 

Que s’aucuns el chemin les truevej 
Ne Sache, de quel taint seront 
4610 IjBS armes qu’il aporteront- 

Li escuiier maiutenant muevent, 

A Londi’es vienent et si truevent 
Apareillie quan que il quierent. 
Tost orent fet, tost repeiriereut. 
4615 Revenu sont plus tost qu’il porent. 
Les armes qu’aportees orent 
Mostrent Cliges qiii mout les loe. 
Avuec celes que sor Duiioe 
Li anperere li dona, 

4620 Quant a Chevalier l’adoba, 

Les a fet repondre et celer. 

Qui ci me voudroit demander, 

/ '' 

Por quel cliose il les fist repondre, 
Ne l’an voudroie pas respondi'e; 
4625 Car bien vos iert dit et conto, 
Quant es chevaus seront monte 
Tuit li haut baron de la teiTe, 

Qui i vandront por los aquerre. 
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1 U jor qiü fu noniez et pris 
4630 Asanblent li baroii de pris. 

f Li rois Artus a toz les suens 

j, Qu’esleüz ot antre les bueiis 

Devers Ossenefort se tiiit. 

Devers Galinguefort s’an vint 
4635 Li plus de la ehe Valerie. 

Ne cuidiez pas (pie je tos die, 

Per feire deinorer mon conte: 

Cil roi i fuvent et eil conte 
I Et eist et cil et eist i fureut. 

4640 Quant li baron assanbler durent, 

' Si con costume iert a cel tans, 

S’an vint toz seus antre deus raus 
Uns Chevaliers de graut vertu 
Des coiipaignons le roi Artu 
4645 Por le tornoi ancomancier. 

Mes nus ne s’an ose avancier, 

Qui por j oster contre lui vaingne. 

N’i a nul qui coiz ne se taingne. 

Et si a de teus cpü demandent: 
4650 „Cil Chevalier por quoi atandent, 

Que des raus ne s’an part auciins? 
Ades coinancera li uns.“ 

Et li autre dient ancontre; 

„Don ne veez vos, quel ancontre 
4655 Nos ont anvoüe cil de la? 

Bien Sache qui seü ne l’a, 

Que des quatre ineillors qu’an sache 
Est eist l’une paroille estache.“ 

„Qui est il donc?“ „Si nel veez? 
4660 C’est Sagremors li desreez, ■ 

C’est il, voire! sanz nule dote.“ 
Cliges (pii ce ot et escote 
Sist sor Morel, s’ot arineüre 
Plus noire que inore meüre. 

4665 Noire tu s’armeüre tote. 

Del ranc as autres se desrote 


I 


/ 




















124 


Et point Morel qui se desroie, 

Ne n’i a nn seul qui le voiej 

Que ne die li uns a l’autre: 

■ 

4G70 „Cist s’an va bien lance sor fautre, 
Ci a clievalier bien adroit, 

Mout porte ses armes a droit, 

Bien li siet li escuz au coL 
Mes an le puet tenir por fol 
4G75 De la joste qu’il a anprise’ 

Yers un des meillors a devise, 

Que i’an sacke an tot cest pais. 

Mes qui est il? Don est nai's? 

Qui le conoist? — Ne gie, ne gie. 
4G80 Mes n’a mie sor lui negiej 

Ainz est plus s’armeüre noire, 

Que chape a nioine n’a provoire.“ 
Eins! antandent au parier, 

Et eil leissent chevaus aler, 

4G85 Que plus ne se vont atardant; 

Car mout sont angr§s et ardant 
De l’asanbler et de la joste. 

Cliges fiert si qu’il li ajoste 
L’escu au braz, le braz au cors. 
4G90 Toz estancluz chiet Sagremors. 

Et Cliges va sanz inesprison, 

Si li fet fiancier prison; 

Sagremors prison li fiance. 
Maintenant ii estorz comance, 

4G95 Si s’antrevienent qui ainz ainz. 
Cliges s’est an l’estor anpainz 
Et va querant joste et ancontre. 
Chevalier devant lui n’ancoiitre, 

Que il ne le praingne ou abate. 
4700 D’anbedeus parz le pris achate; 

Car la ou il muet au joster, 

Tot le tornoi fet arester. 

Ne eil n’est pas sanz graut j^roesce, 
Qui por joster vers lui s’adresce; 
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Ainz a plus los de lui atandre, 
Qiie d’uii autre Chevalier prandre. 
Et se Cliges Fan mainne pris, 

De ce solemant a gTaiit pris, 

Qu’a joster atandre Fosa. 

Cliges le pris et le los a 
De trestot le tornoiemant. 

A Favesprer celeemant 
Est repeiriez a son ostel, 

Por ce qiie nus ne dhm ne d’el 
A parole ne le meist. 

Et jior ce, se nus hon feist 
L’ostel as noires armes querre, 

An iine ehanbre les anserre, 

Qiie Fan ne les truisse ne voie; 
Et fet a Fuis dev er s la voie 
Les armes verz metre an presant, 
Si les veiTont li trespassant. 

Et se nus le demande et quiert, 
Ne savi-a, ou ses osteus iert, 
Quant nule ansaingiie ne verra 
Del noir escu qiie il querra. 

INSI Cliges est an la vile, 



■ Ä Si se coile par itel guile. 

Et eil qui si prison estoient, 

De chief an cliief la vile aloient 
Demandant le noir clievalier; 
iles nus ne lor sot anseignier. 

Et meismes li rois Artus 
L'anvoie querre sus et jus. 

Mes tuit dient: „Nos nel veimes, 

Puis que nos del tornoi partimes, 

Ne ne savomes qu’ il devint.“ 

Yaslet le quierent plus de vint, 

Que li rois i a anvoiiez. 

Mes Cliges s’est si desvoiiez, 

Qu’il n’an truevent nule antresaingne. 
Li rois Artus de ce se saingne, 
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Quant recont5 li fu et dit, 

Qu’an ne triieve grant ne petit, 

Qui Sache anseignier son repeire, 

Ke plus que s’il fiist a Ceseire 
Ou a Tolete ou a Candie. 

„Par foi“, fet il, „ne sai qu’an die 
Mes a grant mervoille me tient, 

Ce fu fantosnie, se devient, 

Qui antre nos a converse. 

Maint Chevalier a hui verse 
Et des meillors les foiz an porte, 
Qui ne verront oan sa porte 
Ne soll pai's ne sa contree, 

S’a\Ta chascuns sa foi outree.“ 

Einsi dist li rois son 2 >leisir, 

Don il se poist bien teisir. 

OUT Gilt parle li baron tuit 



JJ'X Del noir clievalier cele nuit; 
Qu’onques d’el parole ne tindrent. 
Ij’andemain as armes revindrent 
Tuit sanz semonse et sanz proiiere. 
Por feire la joste premiere 
Est Lanceloz del Lac sailliz, 

Qui n’est mie de euer failliz. 
Lanceloz a la joste atant: 

A taut ez vos Cliges batant 
Plus Tert que n’est erbe de pre 
Sor 1111 fauve destrier conie. 

La ou Cliges xioint soi’ le fauve, 

N’i a ne chevclu ne chaiive, 

Qui a mervoilles ne Pesgart, 

Et de Pune et de l’autre part 
Dient: „Cist est an toz androiz 
Assez plus janz et plus adroiz 
De celui d’ier as iioires armes, 

Tant con pins est plus biaus que chai 
Et li loriers plus del seü. 

Mes ancor n’avons nos seü, 
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Qui eil dler fu; mes de cestui 
Savrons nos, qui il iert, aivcui. 

Qui le conoist, si le nos die,“ 
Chascuns dit: „Je nel conois mie, 
4785 N’onques nel vi au inien cuidier. 
Mes plus est bi aus de celui d’ier 
Et plus de Lancelot del Lac. 

Se eist estoit annez d’uii sac, 

Et Lanceloz d’arjant et d’or, 

4790 Si seroit eist plus biaus aiicor.“ 
Einsi tuit a Cliges se tienent: 

Et cÜ poingnent, si s’antrevienent, 
Qnan qu’il j^^ieent esperoner. 

Clig’es li va tel cop donei- 
4795 Sor l’escir d’or a lion paint, 

Que jus de la sele Tanpaint, 

Et vint sor lui por la foi prandre. 
Lanceloz ne se pot defandre, 

Si li a prison fianciee. 

4800 Lors est la noise comanciee 

Et H bruiz et li frois des lauces. 
An Cligös Gilt tuit lor fiances 
Cil qui sollt devers sa partie; 

Car cui il fiert par anhatie, 

4805 Ja n’iert taut forz iie li covaiugne, 
Que del clieval a teiTe vaingne. 
Cliges cel jor si bien le fist 
Et tant an abati et prist, 

Que deus tanz a as suens j)leü 
4810 Et deus tanz i a los eü, / 

Que Tautre jor devant n’i ot. 

A Tavesprer plus tost qu’il pot 
Est repeiriez a son repeire 
Et fet isuelemant fors treire 
4815 L’escu vermoil et Tautre ator. 

Les armes qu’il porta le jor 
Coniande que soient repostes: 
Eepostes les a bien li ostes. 
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Assez le ront cele uuit quis 
4820 Li Chevalier qii’il avoit pris; 

Mes iiTÜe novele ii’aii öent. 

Äs Ostens le prisent et loeut 
Li plusor qiii parole au tienent. 
L’andemain as armes , revienent 
4825 Li Chevalier delivre et fort. 

Del ranc devers Ossenefort 
Part uns vassaus de graut reuon, 
Percevaus li Gralois ot non. 

Lues que Cliges le vit movoir 
4830 Et de son non oi le voir, 

Que Pereeval ToiL nomer, 

Mont desirre a lui asanbler. 

Del ranc est issnz deinanois 
Sor un desti’ier sor, espanois, 

4835 Et s’armeüre fu vermoille. 

Lors Fesgardent a grant mervoille 
Trestuit plus qu’onques mes ne firent 
Et dient qu’onques mes ne vireiit 
Nul ciievalier si avenant. 

4840 Et eil poingnent tot maintenant, 

Que de demore n’i ot point. 

Et li uns et li autre point 

Tant qu’es escuz granz cos se donent. 

Les lances ploient et ar(;‘onent, 

4845 Qui cortes et grosses estoient. 

Veant toz ces qui Fesgardoient 
A Cliges fern Pereeval 
Si qu’il Fabat jus del cheval 
Et prison fiancier li fet 
4850 Sanz grant bataille et sanz grant plet. 
Quant Percevaus ot fiancie, 

Lors ont le tornoi comaiicie, 

Si s’antrevienent tiiit ansanble. 

Cliges a Chevalier n’asanble, 

4855 Qu’a terre nel face eheoir. 

An cest jor iiel pot Fan veoif 
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Une Sole ore liors d’estor. 

Ausi come soi* une tor 
Fierent chascims sor lui par so). 
4860 N’i fterent jias ne diii ne troi; 

Qu’aLlone n’estoit us ne costuine. 
De soll escu a fet anclume; 

Car tuit i forgent et martelent, 

Si li fainlent et esquartelent; 

4865 Mes uns n’i fiert qii’il ne li soille 
Si qu’estrier et sele li toille, 

Ne nus qiii n’an vosist niantir 
Ne poist clire au departir 
Que tot ii’eüst le jor veineu 
4870 Li Chevaliers au roge escu. 

Et li ineillor et li plus cointe 
Voudroient estre si acointe; 

Mes ne puet pas estre si tost, 
Qu’il s’an est pai'tiz an repost, 
4875 Quant esconse vit ie soloil, 

Et s’a fet son escu vermoil 
Et tot Tautre hernois oster, 

Et fet les blanches aporter, 

Don il fu noviaus Chevaliers; 

4880 Et les armes et li destriers 
Furent mises a Tuis devant. 

Mes or se vont aparcevant 
In plusor qui le ramantoivent, 

Bien d'ient et bien s’apar^oivent 
4885 Que |iar un seul ont tuit este 
Deseonfit et desbarete; 

3Ies chascun jor se desfigui’e 
Et de cheval et d’armeüre, 

Si sanble autrui que lui meimes. 
4890 Aparceü s’an sont or prinies. 

Et mes sire Gauvains a dit 
Que mes tel josteor ne vit, 

Et por ce qu’il voudroit avoir 
S'acointanee et son non savoir, 
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4895 Dit qu’il iert raiicleraaiii premiers 
A rasanbler des Chevaliers. 

Mes il ne se vaiite de rien; 

Ainz dit qu’il panse et ciiide bien 
Que tot le niiauz et les vantanees 
4900 Avra eil an l'erir des lances; 
jMes a Pespee, i>uet cel estre, 

Ke sera il mie ses mestre; 

j* 

Qu’onques n’an i^ot mestre trover. 
Or se voudra il esi>rover 
4905 Deinain an Chevalier estrange, 

Qui chascun jor ses armes change 
Et cheval et hernois remiie. 

Par tans sera de mainte mne, 
S’einsi chascun jor par costnme 
4910 Oste et remet iiovele plnme. 

Einsi parole et ramantoit, 

Et Fandemain revenir voit 
Cliges ]ilus blanc que flor de lis, 
L’escu i^ar les enarmes X)ris, 

4915 Sor Parabi blanc sejorne, 

Si con la nuit ot atorne. 

Gaiivains li preuz, li alosez, 

K’est gneires el chanp rex)Osez, 
Ainz brodle et point, si s’a van eist 
4920 Et de quan qu’il puet s’ajancist 
De bei joster, se trueve a cui. 

Par tans seront el chanj) andui; 
Que Öliges n’ot d’arester eure, 

Qui antandu ot le niurmure 
4925 De ces qui dient: „C’est Gauvains 
Qui n’est a pie n’a cheval vains. 
C’est eil a cui uns ne se x>rant.“ 
Cliges qui la qiarole antant, 

Anmi le clianx» vers lui s’eslawce, 
4930 Li uns et li autre s’avance, 

Si s’antrevienent d’un eslös 
Plus tost que cers qui ot les gles 
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Des chieiis qiii apres lui glatissent. 
Les lances as escuz flatissent, 

Et 1l cop donent teus esfrois, 

Qiie totes jus()ues es camois 
Escliscent et fandent et froissent, 
Et li ar^'on derier esloissent, 

Et roiipent 9 aingles et peitral. 

A terrc vieneiit par igal, 

S’ont treites les espees nues. 
Anviroii sont les janz veiiües 
Por la bataille regarder. 

Poi' departir et acorder 
Vint li rois Artus devaiit toz. 

Mes mout orent eiinj-ois deroz 
Jjes blans liaubers et desmailltez 
Et porfanduz et detailliez 
Les escuz, et les hiaiimes frez, 

j 4 

Qiie parole fast de la pez. 

UANT li rois esgardez les ot 



1116 piece tant coii lui plot 
Et maint des autres qui disoient 
Que de neaiit inaius ne prisoient 
Le blaiic clievalier tot de jdaiu 
D’armes que mon seignor Gauvain, 
K’ancor ne savoient a dire, 

Li queus iert niiaudre, li qiieus pire, 
Ne li (pieus l’autre outrer deüst, 

Se tant conbatre lor leüst. 


Que la bataille tust outree 
(Mes le roi ne plest ne agree 
Que plus an facent qu’il ont fet); 
Por departir avant se tret, 

Si lor dist: „Traiiez vos an sus! 
Mar i avra cop fern plus. 

Mes leites pes, soiiez ami! 

Biaus nies Gauvains, je vos an pri; 
Que sanz querele et sanz hai’ne 
Ne fet bataille n’anhatine 
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A nul prodome a maintenir. 

Mes s’a ma cort voloit venir 
Cil Chevaliers o iios decluire, 

Ne li devroit grever ne nuire. 

4975 Proiiez Pan, nies!“ — „Yolaiitiers, 
Cliges ne s’an quiert escondire, 
Bien otroie qu il i ira, 

Quant li tornois departira; 

Qu’or a bien le comandemant 
4980 Son pere fet outreemant 

Et li reis dit (pie il n’a eure 
De tornoiemant qui trop diire; 

Bien le pueent a tant leissier. 
Departi sont li Chevalier, 

4985 Car li reis le viaut et coinande. 

Cliges per tot son hernois mande; 
Que le roi sivre li covient. 

Plus tost (pi’il puet a la cort vient 
Mes bien fu atornez einqois, 

4990 Yestuz a gnise de Francois. 

Maintenant qu’il vint a la cort, 
Chascuns a Panconti'e li cort, 

Que uns ne autre iPi areste, 

Ainz an font tel joie et tel feste, 
4995 Com il onques jjorent greignor; 

Et tuit cil Papelent seignor, 

Qu’il avoit pris an tornoiier; 

Mes il le viaut a toz noiier 
Et dit que trestuit quite soient 
5000 De lor foiz, s’il cuident et croient 
Que ce fast il qui les preist. 

N’i a un seul qui ne deist: 

„Ce fustes vos, bien le savons! 
Yostre acointance chiere avons 
5005 Et mout vos devriiens amer 
Et prisier et seignor claiuer, 

Qu’a vos n’est nus de nos parauz. 
Tot autresi con li solauz 
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Estaiiit les estoiles meniies, 

Qiie la clartez n’an pert as mies 
La Oll li rai del soloil neissent; 

•• 

Aiissi estaingnent et abeissent 
Noz proesces devant les vozj 
Si soloient estre les noz 
Mont reiiomees par le moiide.“ 
Cliges ne set rpi’il lor responde; 
Que plus le loent tuit ansanble 
Qii'il ne deiToieiit, ce li sanble; 
Mes bei li est et s’an a honte. 

Li saus an la face li monte 
Si que tot vergoignier le voient. 
Parmi la sale le convoient, 

Si Font devant le roi conduit; 

Mes la parole leissent tuit 
De lui loer et losangier. 

Ja fu droite ore de mangier, 

Si corurent les tables inetre 
Cil qui s’an durent antrenietre. 

Les tables out el jiales mises. 

Li un ont les toailles prises, 

Et li autre les bacins tienent, 

Qui donent Feve a ces qui vienent. 
Tuit ont lave, tuit sont asis. 

Et li rois a par la inain jiris 
Cliges, si Fasist devant lui; 

Que mout voudra savoir ancui 
De son estre, s’il onques puet.* 

Del mangier a parier n’estuet; 
Qu’aussi furent li mes plenier 
Con s’an eüst buef a denier. 


a UANT toz lor mes orent eüz, 
Lors ne s’est plus li rois teüz. 
„Amis“, fet il, „aprandre vuel, 

Se vos leissastes iiar orguel 
Qu’a ma cort venir ne deignastes 
Tantost qu’an cest pai’s antrastes, 
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Et jior qiioi si vos estraiigiez 
Des janz et voz armes changiez* 

Et vostre non me rajirenez, 

5050 Et de ijueus janz vos estes noz.“^ 
Cliges respont: „Ja cele n’iert.“ 

Tot rpian qne li rois li reqniert 
Li a dit et reconeü. 

Et qnant U rois l’a eoneü, 

5055 Lors Tacole, lors li fet joie. 

N’i a nnl qui ne le conjoie. 

Et nies sire Gauvains le sot, 

(^)ui sor toz l’acole et conjot; 

Et tuit li autre le conjoient. 

5060 Et tuit eil qui de lui parloient 

Dient que mont est biaus et prenz. 
Plus que nnl de toz ses neveuz 
L’aimme li rois et plus Penore. 
Cliges" avuec le roi demore 
5065 Jusqu’au novelemant d’este, 

S’a ^lar tote Bretaingne este 
Et par France et par Normandie, 
S’a fet mainte clievalerie 
Tant que bien s’i est essaiiez; 

5070 Mes Pamors don il est plaiiez 
Ne li aliego n’asoaga 
La Yolantez de son corage 
Toz jorz an un ])anser le tient: 

De Fenice li resovient, 

5075 Qui loing de lui son euer travaille. 
Talanz li prant que il s’an raillej 
Que trop a fet grant consirree 
De veoir la jilus desirree, 

Qu’oniiues uns poTst desirrer, — 
5080 Ne s’an voudra plus consirrer. 

De Paler an Grece s’atorne, 

Congie a pris, si s’au retorne. 

Mout jin pesa, si con je croi, 

Mon seignor Gauvain et le roi, 
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Quant plus nel pueeut reteiiir. 

Tart li est qu’il puisse venir 
A celi qu’il ainime et covoite, 

Et par tei’re et par mer esploite, 

Si li est inout longue la voie, 

Taut li est tart que celi voie, 

Qui soll euer li fortret et tot. 

Mes bien If raut et bien li sot 
Et bien li restore sa tote, 

Quant eie li redone a( sot6 
Le suen, qu’ele n’aiinme pas mains. 
Mes il n’an est niie certains,' 
N’onqiies n’i ot plet ne covant, 

Si se denuinte dureinant. 

Et cele aiissi se redeniante, 

Cui s’amors ocit et torinante, 

Ne riens qu’ele iiuisse veoir 
Ne li puet pleisir ne seoir 
Puis cele ore qu’ele nel vit. 

Nes ne set eie, se il vit, 

Don granz doiors au euer li toclie. 
Ütes Cliges chascun jor aproche 
Et de ce li est bien clieü, 

Que sanz tormant a vant eü, 

S’a pris a joie et a deport 
Devant Costantinoble port. 

An la eite vint la novele: 

S’ele fu raupereor bele 
Et l’anpereiTiz cant tanz plus, 

De ce mar dotera ja nus, 

C LIGES, il et sa conpaignie, 

Sout repeirie an Grifonie 
Droit au port de Costantinoble. 

Tuit li plus riebe et li plus noble 
Li vienent au port a l’ancontre. 

Et quant l’anperere Tancontre, 

Qui devant toz i fu alez, 

Et Fanpererriz lez a lez, 
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Devant toz le cort acolev 
Li anperere et saliier. 

Et qiiant Fenice le salue, 

Tji uns per Fautre color miie, 

Et mervoille est com il se tienent 
La ou pres a pres s’antrevieneiit, 

Qu’il ne s’antracolent et beisent 
De teus beisiers com amor pleisönt; 
Mes folie fust et forsans. 

Les janz acorrent de toz saus, 

Qui a lui veoir se deduient. 

Parmi la vile le conduient 
Tuit, qui a pie, qui a clieval, 

Jusqu’au pales anperial. 

De la joie qui la fu feite 
N’iert ja ci parole retreite 
Ne de Fonor ne del sendse; 

!Mes cbascuns a sa painne mise 
A feire quan qii’il cuide et croit, 

Que Cliges j)leise et bei li soit. 

Et ses oncles li abandone 
Tot quan qiFil a, fors la corone. 

Bien viaut qu’il praingne a son pleisir 
Quan qu’il voudra de lui seisir, 

Ou soit de teiTe ou de tresor; 

Mes il n’a soing d’arjant ne d’or, 
Quant son panser desco\Tir n’ose 
A celi i)Or cui ne repose, 

Et s^a bien eise et leu del dire, 

Sdl ne dotast de Fescondire; 

Que tote jor la puet veoir 
Et seid a seul lez li seoir 
Sanz contredit et sanz defanse; 

Que nus mal n’i antant ]ie panse. 
KANT piece apres que il revint 



VJ Dn jor seus an la chanbre ’sdnt 
Celi qui n’iert pas s’anemie, 

Et bien sachiez, ne li tu mie 
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JA liuis a rancontrc fermez. 

Delez li se fii acotez. 

Et tiüt se furent tret an sus 
Si que pres cVans ne se sist niis, 
5165 Qui lor paroles antandist. 

Fenice a parole le in ist 
De Bretaingiie premieremant, 

Del san et de rafeiteraant 
Mon seignor Gaiivain ii anquiert, 

5170 Tant qiie es paroles se fiert 
De ce don eie se crenioit. 

Demanda li, se il amoit 
Dame ne pncele el pa'is. 

A ce ne fu mie estai's 
5175 Öliges ne lanz de ce respondre. 
Isnelemant li sot espondre, 

Depviis qirele Tan apela: 

„Dame“, fet ii, „j’aniai de la, 

Mes n’ainai rien qni de la tust. 

5180 Aussi com escorce sanz fast 

Fu mes cors sanz euer an Bretaingne. 
Puis que je parti d’Aleniaiugne, 

Ne sai que mes cuers se devint, 

Mes que (,\a apres vos s’an vint. 

5185 Qa fu mes cuers et la mes cors. 
N’estoie pas de Grece liors, 

Que mes cuers i estoit veiuiz, 

Por quoi je sui ca revenuz. 

Mes il ne vieiit ne ne repeire, 

5190 Ke je nel puis a moi retreire 
Ke je ne quier ne je ne puis. 

Et vos comant a este puis 
Qu’an cest pai's fustes venue? 

Quel joie i avez puis eüe? 

5195 Plest vos la janz, plest vos la terre? 
Je ne vos doi de plus anquerre 
Fors tant, se ii pais vos plest.“ 

„Ainz ne me plot, mes or me nest 
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Une joie et mie pleisance, 

5200 Por Pavie ne por Pleisance, 

Sachiez, ne la voudroie perdre, 

Que mon euer n’aii puis desaerdre, 
Ne je ne Pan ferai ja force. 

An moi n’a rien fors que l’eseorce, 
5205 Que sanz euer vif et sanz euer sui. 
Onques an Bretaingne ne fui, 

Et si a nies cuers sanz moi fet 
An Bretaingne ne sai quel plet.“ 
„Dame, (piant fu vostre cuers la, 
5210 Dites moi, quant il i ala. 

An (piel tans et an quel seison, 

Se c’est chose que par reisen 
Piiissiez dire moi ne autrui. 

Fu il i lors, quant je i fui?^^ 

5215 jjOil, mes ne le coneüstes. 

Taut i' fu il, con vos i fustes. 

Et avuec vos s’an dej)arti.“ 

„Deus, je ne Pi so! ne ne vi. 

Deus! Que nel soi! Se Pi seüsse, 
5220 Certes, dame, je li eüsse 
Buene eon 2 :>aignie portee.“ 

,,Moiit m’eüssiez reconfortee. 

Et bien le redeüssiez feire, 

Que je fusse mout deboiieire 
5225 Au vostre euer, se lui pleüst 
A venir la ou me seüst.“ 

„Dame, certes, a vos vint il.“ 

„A moi? Ne vint pas en essil, 
Qu’aussi ala li miens a vos.“ 

5230 „Dame, donc sont ci avuec nos 
Andui li euer, si con vos dites; 

Que li miens est vostre toz quites.“ 
„Amis, et vos ravez le mien, 

Si nos antravenomes bien. 

5235 Et sachiez bien, se Deus me gart, 

Qu’ainz vostre oncles n’ot a moi part, 
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Que moi ne plot ne liii ne lut, 

Onques ancor ne me conut 
Si eoni Aclanz conut sa farae. 

5240 A tort sui apelee dame; 

5Ies bien sai, qui daine ni’apele, 

Xe set que je soie pucele. 

Xes vostre oncles ne le set mie, 

Qui beü a de randormie, 

5245. Et veillier cuide, quant il dort, 

Si li sanble que son deport 
Et de moi tot a sa devise 
Aussi com antre ses braz gise; 

Mes je l’an ai mis au dehors. 

5250 Yostre'est mes cuers, vostre est nies cors, 
Ne ja nus iiar mon essanpleire 
N’aprandra vilenie a feire; 

Car quant mes cuers an vos so mist, 

Le cors vos dona et promist 
5255 Si que autre part n’i avra. 

Amors por vos si me navra, 

Que ja mes ne cuidai garir 
Ne plus que la mers puet tarir. 

[Se je vos aim et vos m’amez, 

5260 4a n’an seroiz Tristanz clamez, 

Ne je n’an scrai ja A'seuz; 

Car puis ne seroit Tamors preuz.J 
Mes une promesse vos faz 
Que ja de moi n’a\Toiz solaz 
5265 Autre que vos or an avez, 

Se apanser ne vos savez, 

Com an t je puisse estre anblee 
De vostre oncle et de s’asanbiee, 

Si que ja mes ne me retruisse, 

5270 Ne vos ne moi blasmer ne puisse 

Ne ja ne s’an Sache a quoi prandre. 
Annit vos i covient antandre, 

Et demain dire nie savroiz 
Le miauz que panse an avroiz, 
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Et je aussi i panserai. 

Demain, quaiit levee serai, 

Yenez inatiu a moi parier, 

Si dira chascuns son panser 

Et feroiis a oevre venir 

Celiii qiie iiiiaiiz vouclrons tenir/* 


Q uant Cllges ot sa volante, 

Si li a tot acreante 
Et dit que moiit sera bien f'et. 
Liee la leisse et liez s’an vet, 

Et voille chascims an son lit 
La nnit et est an graut deiit 
De panser ce que miauz li sanble. 
L’andemain revienent ansanble 
Maintenant qiLil furent leve, 

Et furent a consoil prive, 

Si com il lor estoit mestiers. 


Öliges' dit et conte preniiers 
Ce que panso avoit la nuit: 
„Dame“, fet il, „je paus et cuit 
Que miauz fetre ne jjorriiens 
Que s’an Bretaingme an alüens. 

La ai panse que vos an maingne. 

Or gardez qu’an vos ne remaingne! 
Qu’onques ne fu a si grant joie 
Elainne receüe a Troie, 

Quant Paris Ti ot amenee, 

Qu’ancor ne soit graindre menee 
Par tote la terre le roi, 

Mon oncle, de vos et de moi. 

Et se ce bien ne vos agree, 

Dites moi la vostre pansee; 

Car je sui prez, que qu’an avaingne 
Que a vostre panse me taingne.“ 
Cele respont: „Et je dirai: 

Ja avuec vos eins! n’irai, 

Que lors seroit par tot lo monde 
Aussi come d'Yseut la blonde 















141 


Et de Tristan de nos parle, 

Quant nos an seriiens ale; 

5315 Et ei et la, totes et tuit 
Blasmeroient nostre dediüt. 

Nus nel crerroit ne devroit croire 
La chose si com eie est voire. 

De vostre oncle qui crerroit dons, 

5320 Que li fiisse si an pardons 
Pucele estorse et escliapee? 

Por trop baude et por estapee 
Me tandroit Pan et vos por fol. 

Mes le comandemant saint Pol 
5325 Pet buen garder et retenir. 

QuL cliastes ne se viant tenir, 

Sainz Pos a feire li ansaingne 
Si sageinant, que il n’an praingne 
Ne cri ne blasme ne i'epi’oche. 

5330 Buen estoper let male bpclie, 

Et de ee, s’il ne vos est grief, 

Cuit je mout bien venir a cliiefj 
Que je me voudrai feire in orte, 

Si con mes iiansers le m’aporte; 

5335 Malade me ferai par tans. 

Et vos resoiiez an espans 
De porveoir ma sepouture. 

An ce metez antante et eure, 

Que feite soit an tel meniere 
5340 Et la sepouture et la biere, 

Que je n’i muire ne estaingne, 

Ne ja nus garde ne s’an jiraingne. 

Et si me querez tel repeire 
La niiit, quant vos ni’an voudroiz treire,. 
5345 Ou ja nus ibrs vos ne me voie; 

Ne ja nus rien ne me porvoie, 

Don j’aie mestier ne besoing, 

Fors vos cui je m’otroi et doing. 

Ja mes an trestote ma vie 
5350 Ne quier d'autre liome estre servie. 
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Mes sire et mes serjanz seroiz, 

Bueu m’iert qiian (j^ne vos me feroiz, 
Ke ja mes ne serai cFanpire 
Dame, se vos n’an estes sire. 

5355 Uns povres lens, oscnrs et sales, 

M’iert plus clers qne totes cez sales, 
Quant vos seroiz ansanble o moi. 

Se je vos ai et je vos voi, 

Dame serai de toz les biens, 

5300 Et toz li mondes sera niiens. 

Et se la chose est par san feite, 

Ja ne sera an mal retreite, 

Ke niis n’an porra ja mesdire; 

Qu’an cnidera par tot l’aiq)ire 
5365 Qne je soie an terre porrie. 

Et Thessala rpii m’a norrie, 

51a mestre an cui je mont me croi, • 
M’i aidera par bnene foi, 

Qu’ele est mout sage et mont m’i li.“ 
5370 Et Cliges, (piant s’aniie oi, 

Respoiit: „Dame, se il puet estre 
Et vos cuidiez qne vostre mestre 
Vos an doie a droit conseillier, 

K’i a qiie de l’apareillier, 

5375 Et del feire hastivemant; 

5Ies se nel feisons sagemant, 

Ale seines sanz recovrier. 

An ceste vile a nn ovrier 
Qui mervoilles taille et deboisse: 

5380 N’est terre, ou Tan ne le conoisse 
Par les oevres ijue il a feites 
Et deboissiees et j^ortreites. 

I Jehanz a non, si est mes sers. 

! Nus mestiers n’est, tant soit divers, 

5385 Se Jelianz i voloit antandre, 

Qne a lui s’an poist uns prandre; 

i \ Car vers lui soiit il tuit novice 

.1 

; . . ' Com anfes qui est a norrice. 
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As soes oevres contrefeire 
Ont apris qiian qn’il sevent-feire 
Cil d’Antioche et eil de Rome, — 
ISie an ne, set plns leal lionie. 

Mes or le vouclrai esprover, 

Et se je i puis foi trover, 
laii et toz ses oires francliirai 
Ne ja vers liii ne ganchirai, 

Que nostre consoil ne li die, 

Se il le me jure et afio, 

Que leaumant m’an eidera 
Ne ja ne m’an descoverra.“ 

ELE respont: „Or soit einsi.“ 



Cliges liors de la clianbre issi, 
Si prist congie, si s’an aia. 

Et cele mande Thessala, 

Sa mestre qu’ele ot amenee 
De la terre, ou eie fn nee. 

Et Thessala vint eiieslore, 

On’ele ne tarde ne demore; 

Mes ne set por qu’ele la mande. 

A prive consoil li demande, 

Que eie viaut et que li plest. 

Cele ne li Qoile ne test 
De son panser nes une rien. 
„Mestre“, fet eie, „je sai bien 
Que ja cliose que je vos die 
N’iert an avant par vos oi’e; 

Car mout vos ai bien esprovee 
Et mout vos ai sage trovee. 

Tant m’avez fet que je vos aim. 

De toz mes maus a vos me claim 
Ne je n’an praing aillors consoil. 
Yos savez mout bien que je voil 
Et que je pans la oii je suel. 

Rien ne pueent veoir mi oel 
Tors une cliose qui me pleise; 

Mes je n’an avrai bien ne eise, 
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S’ein^ois mout chier ne le coiiper. 
Et si ai je trov6 inoii per; 

Car se jel vuel, il me reviaut, 
5430 Se je me duel, il se rediaut 
De ma dolor et de m’angoisse. 

Cr m’estuet qne je vos conoisse 
Un panser et iiii parlemant, 

A qiiOL nos dui taut solemant 
5435 Nos somes pris et acorde.“ 

Lors li a dit et recordej 
Qu’ele se viant malade faindre, 

Et dit cpie tant se voiidra plaindre, 
Qii’a la fiii morte se fera, 

5440 Et la niiit Cliges Tanblera, 

Si seront mes toz jorz ansaiible. 

An autre gnise, ce li sanble. 

Ne li porroit avoir duree, 
l\[es ■ s’ele estoit aseüree 
5445 Que eie Tan vosist eidier, 

Aiissi come por soheidier 
Seroit feite ceste besoingne; 

„Mes trop me demore et esloingne 
Ma joie et ma bnene avantnre.“ 
5450 A tant sa mestre raseüre 
Qu’ele l'an eidera del tot, 

Ja n’an et crieme ne redot, 

Et dit que tel painne i metra 
Des qii'ele s’an antremetra, 

5455 Que ja n’iert mes hon qui la voie, 
Que tot certainnemant ne croie 
Que Tarne seit del cors sevree, 
Quant eie Tavi’a abevree 
D’un boivre qui la fera froide, 

5460 Descoloree et pale et roide 

Et sanz parole et sanz alainne, 

Si iert trestote vive et sainne, 

Ne bien ne mal ne santira 
Ne ja rien ne li grevera 
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D’im jor ne d’iine niiit antiere 
N’an sepouture ne au Inere. 

Q uant Fenice Tot antandUj 
Si li a dit et respondu: 

„Xestre, an vostre garde me inet, 

De inoi sor vos ne in’antremet. 

Je siii a vos, pansez de moi, 

Et dites as janz que ci voi 
Que ci n’et niil qui ne s’an voise. 
Malade sui , -si me font noise.“ 

Gele lor dit com afeitiee: 

„Seignor, ma danie est deslieitiee, 

Si viaut que tuit vos an voisiez; 

Que trop parlez et trop noisiez, 

Et la uoise li est mauveise. 

Eie n’avra repos ne eise 

Tant con seroiz an ceste cliaubre. 

Onques mes, don il me remanbre, 

N’ot mal don tant l’oisse pdaindre, 

Tant est ses maus plus forz et graimlre. 
Alez vos an, ne vos enuit.“ 

Cil s’an vont isnelemant tuit, 

Lors que cele Tot comandö. 

Et Öliges a Jehan mande 
A son ostel isnelemant, 

Si li a dit priveemant: 

„Jelianz, ne sez que te vuel dire. 

Tu es mes sers, je sui tes sive, 

Et je te puis doner oii vandre 
Et ton cors et ton avoir prandre 
Come la chose qui est moie, 

Mes s’an toi croii*e me pooie 
D’un mien afeire que je pans, 

A toz jorz mes seroies frans 
Et li oir qui de toi nestront.“ 

Jeiiauz tot maintenant respont, 

Qui mout desirre la francliise. 

„Sire”, fet il, „tot a devise 
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N’est cliose qiie je ne feisse, 

Mes que j)ar tant franc me veisse 
5505 Et ma fame et mes anfanz qiiites. 
Yosti'e comandemant me dites, 

Ne ja n’iert diese si grevainiiej 
Qiie ja me seit travanz ne paiime, 

Ne ja ne me grevera rien. 

5510 Et sanz ce, maleoit gre mien, 

Le me covandra il a fei re 
Et guerpir tot le mien afeire.“ 
„Yoire, Jelianz, mes c’est tens diese, 
Que ma bodie dire ne l’ose, 

5515 Se tu ne me plevis et jures 
Et del tot ne m’an aseüres, 

Que tu a fei m'an eideras 
Ne ja ne m’an descoverras.“ 
„Yolantiers, sire“, fet Jdianz, 

5520 „Ja n’an soiiez vos mescreanz! 

Que ce vos jur je et plevis, 

Que ja tant con je soie vis 
Ne dirai diese, que je cuit, 

Qui vos griet ne qui vos enuit.“ 
5525 „Ha, Jelianz, nes per moi ocire 
N’est hon cui je l’osasse dire, 

Ce den consoil querre te vuel, 

Ainz me leiroie treire l’uel. 

Miauz voudroie qu’an m’oeeisse, 

5530 Que a nul autre le deisse]: 

Mes tant te truis leal et sage, 

Que je te dirai mon corage. 

Bien feras, ce cuit, mon pleisir 
Et de l’eidier et dei teisir.“ 

5535 „Yoire, sire, se Deus m’aüt!“ 

A tant Cligös li conte et dit 
L’avanture tot an apert. 

Et quant il li a deseovert 
Le voir, si con vos le savez, 

5540 Qui 01 dire le m’avez, 
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Lors dit Jelianz qu’il l’asetire 
De bien feire la sepouture 
All iniauz qii’il s’an savra pener, 
Et dit qu’il le voiidra mener 
A^’eoir ime soe meisoii, 

Et ce qu’onques nies ne vit lion 
Ke fame ne anfes qii’il et 
Mosterra li, que il a fet, 

Se liii piest que aviiee liii aille 
La Oll il oevre et paint et taille 
Tot seiil a seul sanz plus de jant. 
Le plus bei leu et le plus jant 
Li mosterra, qu’il veist onques. 
Öliges respont; „Alons i donques!‘ 
esoz la vile an iin destor 



I 7 Avoit Jelianz feite iine tor, 

S’i ot par mout grant san pene. 

La a Öliges o liii mene, 

Si le mainnc par les estages, 

Qui estoient paint a images, 

Belos et bien anlumiiiees. 

Les clianbres et les cheminees 
Li mostre, et sus et jus le inainne. 
Öliges voit la nieison soutainne, 

Que niis n’i maint ne n’i converse. 
D’une clianbre an aiitre traverse, 

4 

Tant que tot euide avoir yeü, 

Si li a mout la torz pleü 
Et dit que mout par estoit bele, 
Bien i sera la dameisele 
Toz les jorz qiie eie vivra; 

Que ja uns hon ne l’i savra. 

„Non voir, sire, ja. ii’iert seü! 

Mes cnicliez vos avoir veü 
Tote ma tor et mes deduiz? 

Ancor i a de teils recluiz, 

Que nus hon ne porroit trover. 

Et se vos i leist esprover 
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Au miauz cjue vos savroiz cerchier, 
5580 Ja taut n’i porroiz reverchier 
Ne tant sotis n’estes et sages, 

Que plus trovoiz ici estages, 

Se je ne vos mostre et ansaing. 
Sachiez, ci ne faillent li baing 
5585 Ne cliose qu’a dame covaingne, 

Don il me manbre ne sovaingne. 

La dame iert ci mout aeisiee. 

Par desoz terre est esleisiee 
Geste torz, si cou vos verroiz, 

5590 Ne ja liuis trover n’i porroiz 
Ne antree de nule part. 

Par tel aiigin et par tel art 
Est fez li liuis de pierre dure, 

Que ja n’i troveroiz jointure.“ 

5595 „Or oi mervoilles“, fet Cliges. 

„Älez avant, j’irai apresj 

Que tot ce ni’est tart que je voie.“- 

Lors s’est Jehanz mis a la voie, 

Si mainne Cliges par la main 
5600 Jusqu’a un liuis iioli et plain, 

Qiii toz iert paiiiz et colorez. 

Au mur s’est Jelianz arestez 
Et tint Cliges par la main destre. 
„Sire,“ fet ii, „buis ne fenestre 
5605 N’est niis qiii an cest mur veist, 

Et cuidiez vos qu’an le poist 
All nule guise tres^iasser 
Sanz anpirier et sanz quasser?“ 
Cliges respont que il nel croit 
5610 Ne ja nel crerra, s’il nel voit. 

Lors dit Jehanz qii’il le ven‘a 
Et Puis del mur li overra. 

Jehanz qui avoit feite l’uevre 
L’iüs del mur li deserre et oevre- 
5615 Si qu’il nel blesee ne ne quasse, 

Et li uns avant l’autre passe, 
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Et desQandent par uiie viz 
•Tusqu’a un estage voutiz, 

Oll Jehanz ses oewes feisoit, 

5620 Quant riens a feire li pleisoit. 

„Sire,“ fet il, „ci ou nos somes 
N’ot on(j[ues de ti’estoz les liomes 
Que Deus formast mes que nos deus 
Et s’est si aeisiez li leus, 

5625 Con yos verroiz jusqu^a ne giieires. 
Ci lo que seit vostre repeires 
Et Tostre amie i soit reposte. 

Teus Ostens est buens a tel oste, 
Qiiil i a chanbres et estuves 
5630 Et Feve chaude par les cnves, 

Qui Tient par conduit desoz terre. 

Qiü Youdroit len aeisie querre 
Por s’amie metre et celer, 

Mont li coYandroit loing aler, 

5635 Ainz qu’il trovast si delitable. 

]\Iont le tandroiz a covenable, 

Quant YOS a\Toiz par tot este.“ 

Lors li a Jelianz tot inostrd, 

Beles chanbres et Yotes painteS; 

5640 Et si li a mostrees maiiites 

De ses oeYres qui moiit li plorent. 
Quant tote la tor Yeiie orent, 

Lors dist Cliges: „Jehanz arais, 

Yos et trestoz voz oirs franchis, 

5645 Et je sui Yostre par la gole. 

Ceanz Yuel que soit tote sole 
M’amie, et ja nel Sache nus 
Fors moi et yos et li sanz plus.“ 
Jehanz respont: „Yostre mercil 
5650 Or avons assez este ci, 

Ni aYons ore plus que feire, 

Si nos metomes au repeire.“ 

„Bien aYez clit,“ Cliges respont, 
„Aloiis nos an!“ Et il s’an Yont, 
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Si sollt issu hors de la tor. 

An la vile öent au retor 
Que li uns a Paiitre consoille: 

„Yos ne savez, con gi’ant mervoille 
De ina dame ranpererriz! 

Santo li doint sainz esperiz, 

A la jantil dame et la sage; 

Qu’ele gist de mont graut malage.“ 
UANT Cliges antant la murmure. 



XX/ A la cort vint grant aleüre; 

Mes n’i ot joie ne deduit; 

Que triste et mat estoient tuit 
Por l’anpererriz qui se faint, 

Que li maus don eie se plaint 
iSle li grieve ne ne li diaut, 

S’a dit a toz qu’ele ne viaut 
Que nus hon an sa chanbre vaingne, 
Taut con ses maus si fort la taingnej 
Don li cuers li diaut et li chies, 

Se n’est Tanperere ou ses nies, 

Qu’a (;‘aus ne le viaut contredire; 

Mes li anperere ses sire 

N’i vaingne, ne Pan chaudra il. 

An grant painne et an grant peril 
Por Cliges metre li covient; 

Mes ce li poise qu’il ne vient; 

Que rien fors lui veoii' ne quiert, 
Cliges par tans devant li iert, 

Tant que li avra reconte 
Ce qu’il a veü et trove. 

Devant li vient, si li a dit; 

Mes mout i demora petit; 

Que Penice, por ce qu’an cuit 
Que ce que li plest li enuit, 

A dit an haut: „Puiiez, fuiiez! 

Trop me grevez, trop m’enuiiez; 

Que taht sui de mal agrevee, 

Ja n’an serai sainne levee.“ 


5655 


5660 


5665 


5670 


n 

üG o 


5680 


5685 


5690 


i 









151 


Cliges cui ce inout atalaiite 
S’aii vet teisant cliiere dolante; 

5G95 Qu’ainz si dolaate ne veistes. 

Mout pert estre par dehors tristes; 

Mes ses cuevs est liez par dedanz, 

Qiü a sa joie est atandanz. 

L ’ANPERERRIZ sanz mal qn’ele et 
Se plaiiit et malade se fet; 

Et Tanperere qui ia croit 
De duel feire ne se recroit, 

Et mires qiierre li anvoie; 

3Ies eie ne viant qii’an la voie. 

5705 Ne ne leisse a li adeser. 

Ce pnet ranpereor peser, 

Qii’ele dit que ja n’i avra 
Mire fors nu qui li savra 
Legieremant doner sante, 

5710 Quant lui vandra a volante. 

Cil la fera morir ou vivre, 

An celui se met a delivre 
De sa sante et de sa vie. 

De Den euident que eie die, 

5715 Mes mout a aiitie antancion; 

Qii’ele n’antaiit s’a Cliges non. 

C’est ses deus qui la puet garir 
Et qui la puet feire morir. 

E INS! Vanpererriz se- garde, 

Que nus mires ne s’an prant garde, 
N’ele ne viant muTigier ne lx)ivre, 

Por Fanj^ereor miauz de 9 oivre, 

Tant que tote est et pale et perse. 

Et sa mestre antor li eouverse, 

5725 Qui par mout merveilleuse guile 
Cerclia tant par tote la vile 
Celeemant, que nus nel sof, 

Qu'une malade fame i ot 
De mortel mal sanz garison. 

5730 Por miauz feire la traison, 
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L’aloit revisiter sovant 
Et si li metoit an covaiit 
Qu’ele la garroit de soii mal 
Et cliascnn jor nn oi'inal 
5735 Li portoit por veoir s’orine, 

Tant qii’ele vit cpie meclecine 
Ja mes eidier ne li pori’oit 
Et cel jor meisme moiToit. 

Icele orine a aportee, 

5740 Si l’a estroitemant gardee 
Tant qne l’anperere leva. 
Maintenant devant Ini s’aii va, 

Si li dist: „Se vos coinandez, 

Sire, toz voz inires maiidez, 

5745 Que ina dame a s’orine feite, 

Qui de cest mal moiit se desheite, 
Si viaut qne li mire la voient, 

Mes qne de devant li ne soient.“ 
Li mire vindrent an la sale, 

575 0 L’orino voient pesme et j)ale, 

Si dist chascnns ce qne li sanble, 
Tant qne tnit s’acordent ansanble, 
Que ja mes ne respassera 
Ne ja none nes ne verra, 

5755 Et se tant vit, lors au plus tart 
An 2 ^ 1 ’^iidra Dens rame a. sa part. 
Ce ont a consoil murmnre. 

Pnis lor a dit et conjure 
L’anperere qne voir an dient, 

5760 Cil respondent qn’ii ne se fient 
De neant an son respasser, 

N’ele ne pnet none j^fisser, 

Qne ein<;‘,ois n’et l’ame raiidue. 
Qnant la parole a antandne 
5765 L’anperere, a painne se tient, 

Qne pasmez a terre ne vient, 

Et maint des auti'es qui l’oirent. 
Ai HZ nule janz tel duel ne firent, 
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Con lors ot par tot le pales. 

5770 La parole del dnel vos les, 

S’oiToiz que Thessala porehace, 

Qui la poisoii destanpre et brace. 
Destanpree l’a et batiie; 

Car de loing- se fn porveüe 
5775 De tot qiian que eie savoit, 

Qu’a la poison mestier avoit. 

Un petit ainz ore de none 
La poison a boiM’e li done. 

Aussi tost eome Tot beüe, 

5780 Li fu troblee la veüe, 

Et ot le vis si pale et bianc, 

Con s’ele eüst perdu le sanc, 

Ne pie ne inain ne rem eüst. 

Qui vive escorchier la deüst, 

5785 Ne se crolle ne ne dit mot, 

Et s’antant eie bien et ot 
Le duel que l’anperere mainne 
Et le cri don-la sale est plainne. 

Et par tote la vile cr’ient 
5790 Les janz qui jDlorent et qui dient: 
„Deus, quel eniii et quei contreire 
Nos a tet la morz deputeire! 

Morz coveiteuse, morz englove! 

Morz est j)ire que nule love, 

5795 Qui ne puet estre saolee. 

Onques ines si male golee 
Ne pois tu haper au monde! 

Morz, qu’as tu fet? Deus te confonde, 
Qui as tote biaute estainte! 

5800 La meillor chose et la miauz painte 
As ocise, s’ele durast, 

Qu’onques Deus a feire andiu’ast. 

Trop est Deus de graut paciance, 

Quant il te suefre avoir poissance 
5905 yDes soes choses despecier. 

Or se deüst Deus correcier 
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Et giter hors de sa baillie, 

Qiie trop as fet gi'aiit sorsaiUie 
Et grant orguel et grarit outrage.“ 
Einst toz li pueples anrage, 

Tordent lor poinz, batent lor paumes, 
Et li clerc i lisent lor sauiues, 

Qui prient por la buene dame, 

Qiie Deus nierci li face a Tarne. 

NTRE les lermes et les criz, 



Jrx. Si con tesmoingiie li escriz, 
Sollt venu troi fisiciien 
De Salerne mout anciieii, 

Ou lonc tans avoient este. 

Por le graut duel sont areste 
Et si demaiident et antpiierent, 

Don li cri et les lermes ierent, 
l’or cpioi s’afolent et confondent. 

Et eil par ire lor respondent: 
„Deus! seignor, don ne savez vos? 
De ce devroit ansanble o nos 
Toz li moudes desver a tire, 

S’ii savoit le grant duel et Tire 
Et le domage ct la grant perte 
Qu’ui cest jor nos est aoverte. 
Deus! don estes vos donc venu, 
Quant ne savez rpi'est avenu 
Gr androit an ceste eite? 

Nos vos dirons la verite, 

Que aconpaignier vos volons 
Au duel, de quoi nos nos dolons. 
Ne savez de la mort destroite, 

Qui tot desirre et tot covoite 
Et au toz lens le miauz agueite, 
Con grant folie eie a hui feite, 

Si conie eie an est costumiere? 
D’une clarto, d’une luniiere 
Avoit Deus le monde alunie. 
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Ce que morz a acostume 
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5845 Ne puet mner cpi’ele ne face. 

Toz jorz a son pooir esface 
Le miauz que eie puet trover. 

Or viaiit son pooir esprover, 

S’a de bien plus pris an un cors, 
5850 Qu’ele n’an a leissie dehors. 

S’ele eüst tot le inonde pris, 

N’eüst eie inie fet pis, 

Mes que vive leissast et sainne 
Geste proie que eie an niainne. 

5855 Biaute, corteisie et savoir 

Et quan que dame puisse avoir, 
Qu’apartenir doie a bonte, 

Nos a toloit et inesconte 
La. morz qui tanz biens a periz 
58CO An ma dame Tanpererriz. ■ 

Einsi nos a la inorz tuez.“ 

„Ha! Deus“, font li inire, „tu hez 
Geste eite, bien le savomes, 

Quant nos einyois venu n’i somes. 
58C5 Se nos fussiens venu des hier, 

Bien se poi’st la morz prisier, 

Se a force rien nos tossist.“ 

„Seignor, ma dame ne vossist 
Por rien, que vos la veissiez 
5870 Ne qu’a li painne mei’ssiez. 

De buens mires assez i ot; 

Mes onques ma dame ne plot, 

Que uns ne autre la veist, 

Qui de .son mal s’antremei’st. 

5875 Non! par ma foi, ce ne iist mon.“ 
Lors lor sovint de Salemon, 

Que sa fame taut le hai, 

Qu’an guise de mort le trai'. 

Espoir autel a ceste fet; 

5880 Mes s’il pooieiit par nul plet 
Taut feire que il la santissent, 

N’est hon nez, por eui an mantissent 



























15G 


Se barat i pueent veoir, 

Que il n’an d'ient tot le voir. 

5885 Vers la cort s’an vont maintenaiit, 
Oll Tan n’oist pas Deu tonaiit, 

Tel noise et tel cri i avoit. 

Li inestre d’ans qiti plus savoit 
S’est jusqu’a la biere aprochiez. 
5890 Nus ne li dit: „Mar i tochiez!“ 
Ne nus andere ne Tan oste. 

Et sor le piz et sor la coste 
Li met sa main et sant sanz dote, 
Qu’ele a el cors s’alaine tote; 

5895 Bien le set et bien raparooit 
Ij’anpereor devant liii voit, 

Qni de duel s’afole et ocit. 

A Toiz ■ s’escriej si li dit: 
„Änperere, con forte toi, 

5900 Je ’sai certainnemant et Yoi 

Que ceste dame n’est pas morte. 
Leisse ton duel, si te conforte! 

Se je vive ne la te rant, 

Ou tu m’oci ou tu me pant!“ 
5905 1\/rAINTENANT apeise et acoise 
JjüL Par la sale tote la noise, 

u 

Et l’anperere dit au mire, 

Qu’or li loist comander et dire, 

Sa volante tot a delivre, 

5910 Sdl fet Panpererriz revivre; 

Sor lui iert sire et conianderre; 
Mes panduz sera come lerre, 

Se il li a manti de rien. 

Et eil li dist: „Je l’otroi bien, 
5915 Ne ja de moi n’aiiez merci, 

S’a vos parier ne la faz ci, 

Tot sanz panser et sanz euidier. 
Feites moi cest palcs vuidier, 

Que uns ne autre n’i remaingne. 
5920 Le mal qui la danie mebaingne 
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jrestuet A'eoir priveemant. 

Cist clui mire tant solemaut 
Avuec moi ceanz remandront, 

Qui de ma conpaignie sont, 

5925 Et tnit li autre liors s’aii issent.'^ 
Geste diese contredeissent 
Jehanz, Öliges et Thessala; 

5Ies tuit eil qiü estoient la 
Lor poissent a mal toniei'j 
5930 S’il le vossissent trestorner. 

Per ce se teisent et si loent 
Ce que as autres leer oent, 

Si sont liors de leanz issii. 

Et li troi mire ont descosu 
5935 Le süeire a la dame a force, 

Qu^oiiques n’i ot coiitel ne force; 
Puis li dient: „Dame, n’aiiez 
Peor ne ne vos esmaiiez, 

Mes parlez tot soüremant! 

5940 Xos savons bien certainnemant 
Que tote estes saimie et heitiee. 
Or soiiez sage et afeitiee 
Ne de rien ne vos desperez; 

Que se consoil iios requerez, 
5945 Tuit troi vos aseürerons 

Qu’a noz pooirs vos eiderons, 

Oll soit de bien ou soit de mal. 
5Iout seromes vers vos leal 
Et del celer et de Peidier. 

5950 Ne nos feites longues pleidierl 
Des que vos metons a devise 
Nostre pooir, nostre servise, 

Nel devez mie refuser,“ 

Einsi la cuident aumser 
5955 Et det^'oivre, mes rien ne vaut; 
Qu’ele n’a soing ne ne li chaut 
Del servise qu’il li prouietent; 

De graut oiseuse s’antremetent. 
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Et qiiant li fisiciien voient, 

5 9GO Que vers li rieu n’esploiteroient 
Por losange ne por in'oiiere, 

Lors la inetent hors de la biere, 
Si la fierent et si la batent; 

Mes de folie se debatent, 

59C5 Que por ee parole n’an traient. 
Lors la manacent et esmaient 
Et dient, s’ele ne parole, 
ilout se tandra ancui por t'ole; 
Qu’il l'eront de li tel mervoille, 
5970 Qu’ainz ne fii feite sa paroille 
De nul cors de fame cheitive. 
„Bien savons que vos estes vive, 
Ke xiaiier a nos ne deigniez. 

Bien savons que vos vos feigniez, 
5975 'Si traissiez Faiipereor. 

N’aiiez mie de nos peor! 

Mes se nus vos a corrccie, 

Ainz que plus vos aiiens blecie, 
Yostre folie descovrez, 

5980 Que trop vilainnemant ovrez, 

Et nos vos serons an ai'e, 

Soit de savoir ou de folie.“ 

Ke puet estre, rien ne lor vaiit. 
Lors li redonent un asaut 
5985 Parmi le dos de lor coroies, 

S’an perent contreval les roies. 

Et tant li batent sa char tandre, 
Que il an font le sanc espandre. 
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Et li Sans contreval Pan cort, 
Qui parmi les plaies li sort: 
Keporquant n’i pueent rien fei re 


Ke sospir ne parole treire, 
5995 Ke ne se crolle ne ne niuet. 


Ijors dient que il lor estuet 
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Feil et plone querre, sil fondront, 

Et es paiinies li giteroiit, 

Einqois qiie parier ne la facent. 

GO00 Feil et plonc qiiierent et porcliacent, 

Le feil aliinient, le plonc fondcnt. 
Eins! afoleiit et confondent 
La dame li felon ribaiit, 

Qiie le plonc tot boillant et chaiit, 
0005 Si com il l’oiit del feil oste, 

Li ont anz es paumes cole. 

N’ancor ne lor est pas assez 
De ce qiie li plons est 2 >assez 
Panni les jjaiimes d’oiitre an oiitre, 
GO 10 Ainz dient li cuivert avoutre, 

Qiie, s’ele ne jiarole tost, 

Ja androit la metront an rost 
Taut qii’ele iert tote greilliee. 

Gele se test ne ne lor viee 
GO 15 Sa char a batre ne maiimetre. 

Ja la voloient au feu metre 
Por rostir et i)or greillier, 

Quant des dames plus d’un milier, 
Qui devant le palös estoient, ‘ 

G020 Yieiient a la porte et si voient 
Par un ]:)etit d’antroverture 
L’angoisse et la mal’ avanture 
Que eil feisoient a la dame, 

Qui au charbon et a la flaine 
0025 Li feisoient sofrir martire. 

Por l’uis brisier et desconfire 
Aportent coigniees et mauz. 

Granz fu la noise et li asaiiz 
A la porte brisier et fraindre. 

GO30 S’or pueent les mires ataindre. 

Ja lor sera sanz atandue 
Tote lor deserte randue. 




ES dames antrent el j^ales. 
Totes ansanble a un esles, 
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Et Tliessala est an la presse, 

Qui de rieii nnle n’est angresse 
Fors qu’a sa daine seit venue. 

Au feu la trueve tote iiue, 

Mont anpiriee et inout maumise, 
Arriere an la biere Fa mise 
Et desoz le paile coverte. 

Et les dames vont lor deserte 
As trois mires doner et raiidre, 
N’i vostrent mander Jie atandre 
Anpereor ne seiiosclial. 

Par les fenestres contreval 
Les ont anmi la cort lanciez, 

Si qii’a toz trois ont desj)eciez 
Cos et costez et braz et James; 
Ainz miauz ne firent nules dames. 



Li ti’oi mire lor paiemant, 
Que les dames les ont paiiez. 

Mes Cliges est mout esmaiiez 
Et grant duel a, qiiant il ot dire 
La grant angoisse et le martire, 
Que s’amie a por lui sofert. 

A bien j)o que le san ne pert; 

Car il Client mout, et si a droit, 
Que morte ou afolee soit 
Par le tormant que fet li ont 
Li troi mire qui mort aii sont, 

Si s’an despoire et desconforte. 

Et Thessala vient, (|ui aiiorte ■ 
ün mout precieus oiguemant, 

Don eie a oint mout doucemaut 
Le cors et les plaies celi. 

La ou Fan la ranseveli, 

An un blanc paile de Sidie, 

L’ont les dames ransevelie; 

Mes le vis descovert li leissent. 
Onques la nuit lor criz n’abeissent 
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Ne ne cessent ne fin ne pranent. 

Par tote la vile forsaiient 

(h 

6075 Et haut et bas et povre et riclie, 

Si sanble que cliasciuis s’afiche 
Qu’il veiiitra toz de feire duel, 

Ne ja nel leissera sou vuel. 

Tote nuit est li diaus niout gi'anz. 
6080 Ij’andeinain vint a cort lehanz, 

Et li anperere le inande, 

Si li dit et prie et coinande: 

„Jehanz, s’onques fois buene oevre, 

Or i inet ton san et descuevre 
6085 An une sepouture ovrer, 

Si que Pan ne puisse trover 
Si bele ne si bien portreite.“ 

Et Jelianz qui Pavoit ja feite 
Dit qu’il an a apareilliee 
6090 Une mout bele et bien tailiiee; 

Mes onques n’ot antancion 
Qii’an i meist se cors saint non, 

Quant il la comanca a feire. 

„Or soit an leu de saintüeire 
6095 L’anpererriz dedanz anclose; . 

Qu‘eie est, ce cuit, mout saiiite chose. 
„Bien avez dit“, fet Panperere. 

„Au mostier mon seignor saint Pere 
lert anfoie la dehors, 

6100 Ou Pan anfuet les autres cors; 

Car ein^ois que eie morist 
Le me pria bien et requist, 

Que je la la fe'isse metre. 

Or vos an alez antrenietre, 

6105 S’aseez vostre sepouture, 

Si con reisoiis est et droiture, 

El plus bei leu del cemetire,“ 

Jelianz respont: „Yolantiers, sire.“ 

Tot maiiitenant Jelianz s’an torne, 

6110 La sepouture bien atorne 
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Et de ce fist que bien a 2 )ris, 

Uii lit de pluine a dedanz inis 
Por la pierre qiii estoit diire 
Et plus ancor por la froidnre, 

6115 Et por ce que soef li oelle, 

Espaiidi sus et flor et fiielle. 

Et por ce le fist ancor plus, 

Que la coute ne veist niis, 

Qu’il avoit an la fosse mise. 

6120 Ja ot an fet tot le servise 
As eglises et as paroches, 

Et sonoient ades les cloclies 
Si con l’an doit i'eire por mort. 

Le eors comandent qu’an an port, 

6125 S’iert an la sej^outure inis, 

Don Jehanz s’est si antrerais, 

Qui mout l'a feite riclie et noble. 

An trestote Costantinoble 
Ne reinest ne j^etiz ne granz, 

6130 Qui n’aut apres le cors plorauz, 

Si inaudi'ent la mort et blasment, 
Clievaliei’ et vaslet se pasment, 

Et les dames et les puceles 
Batent lor piz et lor maineles, 

6135 S’ont a la mort prise tanQon. 

„Morz“, fet cliascune, „raanQon 
De ma daiiie que ne prei's? 

Certes, petit gueliaing fe'is, 

Et a nostre oes sont granz les pertes.“ 
6140 Et Öliges refet duel a certes, 

Tel que s’an afole et confont 
Plus que tuit li autre ne foiit, 

Et mervoille est, que ne s’ocit; 

Mes ancor le met an respit 
6145 Tant que Pore et li termes vaingne, 
Que la desfuee et que la taingne, 

Et Sache s’ele est vive ou non. 

Sor la fosse sont li baron 
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Qui le cors i couciieiit et metent; 
Mes sor Jehan iie s’antremetent 
De la se 2 wiitm*e aseoii-, 

Et si n’i i^orent il veoir; 

Aiiiz sont trestüit ijasmö cheii, 

S’a Jehanz biien leisir eü 
De feire ee que il li sist. 

La sei^oiiture si asist 
Que nule autre chose n’i ot; 

Bien la seele et joint et clot. 
Adonc se poist bien prisier, 

Qui sanz mal metre et sanz brisier 
Oster ne desjoindre seüst 
Rien que Jehanz mis i eüst. 

ENI CE est an la sepouture, 



I Tant que vint a la nuit oscime 
Mes traute Chevalier la gardent 
A dis cierges qui devant ardent, 

Qui feisoient graut lumineii’e. 

Enuiie fureut de mal treire 
Iji Chevalier et recreü, 

S’ont la nuit inangi§ et beü 
Tant que tuit dormirent ansanble. 

A la nuit de la cort s’an anble 
Cliges et de tote la Jant. 

N’i ot Chevalier ne serjant 
Qui onques seüst qu’il devint. 

Ne fina jusqu’a Jehan vint 

Qui de-quan qu’il puet le consoille. 

Unes armes li aparoille, 

Qui ja mestier ne li a\Tont. 

Au cemetlre andui s’an vont 
Ai-m§, a coite d’esperon; 

Mes clos estoit tot anviron 
Li cemetires de haut niur, 

S’i cuidoient estre a seür 
Li Chevalier qui se dorinoient 
Et la porte fermee avoient 
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Par dedanz, que nus n’i antrast. 
Cliges ne voit, comant i 
Que par la porte antrer ne puet. 
6190 Nequedant antrer li estuet, 

Qu’amors li enorte et semont. 

Au mur se prant et monte a mont,. 
Car mout estoit forz et legiers. 

La dedanz estoit uns vergiers, 

6195 S’i avoit arbres a plante. 

Pres del niur an ot \in plante 
Eins! que au mur se tenoit 
Or a Cliges ce qu’il voloit, 

Car par cel arbre jus se mist. 

6200 La preiniere diese qu’il.fist, 

Ala Jehan la porte ovrir. 

Les Chevaliers voient dormir, 

S’ont tot le lumineire estaint, 

Que iiule clartez n’i remaint. 

6205 Et Jehanz maintenant descuevre 
La fosse et la sepouture oevre, 

Si que de rien ne la inaumet. 

Cligös an la ibsse se inet, 

S’an a s’amie hors portee, 

6210 Qui mout est mate et amortee, 

Si Pacole et beise et anbrace, 

' t 

Ne set, se joie ou duel an face; 
Que ne se remue ne muet. 

Et Jehanz au plus tost qu’il puet 
6215 A la sepouture reclose, 

Si qu’il n’i pert a nule chose, 

Que l’an i eüst point tochie. 

De la tor se sont aprochie 
Au plus tost que il onques porent- 
6220 Quant dedanz la tor mise l’orent 

Es chanbres qui soz terre estoient,. 

Adonc la desevelissoient, 

* 

Et Cliges qui rien ne savoit 
De la poison que eie avoit 
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6225 Dedanz le cors, qui la feit iniie, 

Si que eie ne se remue, 

Per ce cnide qn’ele seit niorte, 

Si s’au despoire et desconforte 
Et sospire forniant et plore. 

6230 Mes par tans iert venue Tore, 

Que la poisons perdra sa force. 

Et mout se travaille et esforce 
Eenice qui Pot demauter, 

Que le piiisse reconforter 
6235 Ou de parole oii de regart. 

A po que li cuers ne li part 
Au duel qu’ele ot que il demainne. 
„Ha, inorz“, fet il, „com ies vilainne, 
Quant tu espargnes et respites 
6240 Les vius clioses et les despites, 

Celes leiz tu durer et vivre! 

Morz, ies tu forsenee ou ivre, 
Qui-m’amie as morte sanz moi? 

Ce est inervoille que je voi: 

6245 M'amie est morte, et je sui ris! 

Ha, douce aniie, vostre amis 
Por quoi vit et morte vos voit? 

Or porroit l’an dire par droit, 

Que morte estes an mon servise 
6250 Et que vos ai morte et ocise. 

Amie, done sui je la morz 
Qui vos a morte, (n’est ce torzr*) 

Que ma vie vos ai tolue 
Et s’ai la vostre retenue. 

6255 Don n’estoit moie, douce amie, 

Vostre santez et vostre vie? 

Et don n’estoit vostre la moie? 

Car nule rien fors vos n’amoie, 

Une cliose estiiens andui. 

6260 Or ai je fet ce que je dui, 

Que vostre ame gart an mon cors 
Et la moie est del vostre liors. 
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Et Fiine a Tautre, ou (|n’'ele f’u&t, 
Conpaignie feire deüst, 

G2C5 Ne riens nes deüst departir.“ 

A tant eele giete un sospir 
Et dit foiblemant et an bas: 

„Amis, arais! je ne siii pas 
Del tot morte, mes po an faiit. 

G270 De ma vie mes ne me cliaut! 

Je me ciiidai gaber et faindre: 

Jles or m’estuet a certes plaindre, 
Que la morz n’a soing de mon gaj). 
Mervoille ieid, se vive an eschap; 
G275 Car mout m’ont li mire bleciee, 

Ma char ronpue et depeciee. 

Et nej)orqnant, s’il i>oist esti'e, 

Que ceanz fast o moi ma mestre, 
Eie me feroit tote sainne, 

G280 Se rien i pooit valoir painne.“ 
„Amie, donc ne vos ennit!“ 

Fet Cliges, „car aneor anuit 
La Yos amam’ai je ceanz.“ 

„Amis, ainz i ira Jehanz.“ 

* 6285 Jehanz i va, si Fa tant qiiise 

Qu’il la trova, si li devise, 

Comant il viaut qii’ele s’an vaingne, 
Ja essoines ne la detaingne; 

Que Feniee et Cliges la mandent 
6290 An une tor, ou il l’atandent; 

Que Feniee^est mout mal baillie, 
S’estuet qu^ele vaingne garnie 
D’oignemanz et de leitüeires, 

Et Sache ne vivra mes gueires, 

6295 S’isnelemant ne la secort. 

Thessala tot maintenant cort 
Et prant oignemant et antret 
Et leitüeii'e qu’ele ot fet, 

Si s’est a Jehan asanblee. 

6300 De la vile issent a celee 
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Taut <)^u’a la tor vienent tot droit. 
Quant .fenice sa mestre voit, 

Lors cuide estre tote garie, 

Tant raiinine et croit et tant s’i fie. 
Et Cliges Pacole et salue 
Et di st: „Bien soiiez vos venue, 
Mestre, que je moiit aim et pris! 
Mestre, por Deu, que vos est vis 
Del mal a ceste dameisele? 

Que vos an sanble? Garra eie?“ 
„Oil, sire, n’an dotez ptas 
Que je mout bien ne la respas. 

Ja n’iert passee la quinzainne, - 
Que je si ne la face sainne, 
Qu’onques ne fu nule foiiee 
Plus sainne ne plus anveisiee.“ 
HESS ALA panse a li garir, 



■ Et Jehanz vet la tor gamir 
De tot quan cpie il i covient. 

Cliges an la tor vet et vient 
Hardiemant, tot a veiie, 

Qu’un ostor i a mis an mue, 

Si dit que il le vet veoir, 

Xe nus ne puet aparcevoir 
Qu’il i aut por nule acheison, 

Se por Tostor solemant non. 

Mout i deinore nuit et jor. 

A Jehan fet garder la tor, 

Que nus n’i antre, qu’il ne vuelle. 
Fenice n’a mal, don se duelle; 

Que bien Fa Thessala garie. 

S’or fust Cliges dus d’Aumarie 
Ou de Marroc ou de Tudele, 

Xel prisast il une cenele 
Anvers la joie que il a. 

Certes, de rien ne s’avilla 
Amors, quant il les mist ansanble; 
Car a Fun et a Fautre sanble, 
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Quant li uns Taiitre acole et beise, 
Qiie de lor joie et de lor eise 
Seit toz ii mondes ainandez. 

Ne ja plus ne m’an clemandez: 

Mes n’est diese, que li uns vuelle, 
Que li autre ne s^i acuelle. 

Eins! est lor voloirs eoinuns, 

* 

Con s’il dui ne fussent que uns. 
OT cel an et de Tautre assez 



■ Deus mois et plus, ce croi, jiassez 
A Fenice an la tor este 
Jusqunu renovelemant d’este. 

Quant flors et luelles d’arbres issent, 

Et eil oiselet s’esjoissent, 

Qui font lor joie an lor latin, 

Avint que Fenice un inatiii 
Oi chanter le rossignol. 

L’ün braz au flaue et l’autre au col 
La tenoit Öliges doucemant, 

Et eie lui tot anseniant, 

Si li a dit: „Biaus amis chiers, 

Grant bien me feist uns vergiers, 

Ou je me po'isse deduire. 

Ne vi lune ne soloil luire, 

Plus a de quinze mois antiers. 

S’estre po'ist, mout volantiers 
M’an istroie la fors au jor, 

Qbflanclose sui an ceste tor, 

Se ei pres avoit un vergier, 

Ou je m’alasse esbanoiier, 

Mout me leroit grant bien sovant.‘^ 

Lors li met Cliges an eovant, 

Qu’a Jehan consoil an querra 
Tot maintenant qu’il le verra. 

Et maintenant est avenu 
Qu’es vos Jehan leanz venu, 

Qui sovant venir i soloit. 

De ce que Fenice voloit 
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L’a Cliges a jDaroIe mis. 

„Tot est apareillie et cpiis“, 

Fet Jehanz, „quaii qii’eie eomande. 
6380 De ce qu’ele viaut et clemande, 

Est ceste torz bien aeisiee.“ 

Lors se fet Fenice mout liee 
Et dit a -Tehan qu’il Ti inaiiit. 

Cil dit qne an Ini ne remaint, 
6385 Lors vet Jehanz ovrir un huis 
Tel que je ne vos sai ne pnis 
La far-on dire ne retreire. 

Nns fors Jelian nel seüst feire, 

Ne ja nus dire ne seüst, 

6390 Que huis ne fenestre i eüst, 

Tant con li liuis n’estoit overz, 

Si estoit celez et coverz. 

Q uant Feniee vit l’uis ovrir 
Et le soloil leanz ferir, 

6395 Qu’ele n’avoit pieyn veii. 

De joie a tot le sanc nieü 
Et dit qu’or ne quiert eie plus, 
Des quÜssir puet liors del reclus, 
N’aillors ne se quiert herberg'ier. 
6400 Par Puis est aiitree el vergier 
Qui mout li plest et atalante. 

Anmi le vergier ot une ante 
De tlors chargiee et bien foillue, 
Et par desus iert estandue. 

6405 Einsi estoient li raiin duit, 

Que vers terre pandoient tuit, 

Et pres jusqu’a terre beissoient, 
Fors la eime don il neissoient. 

La cime aloit contre mout droite, 
6410 (Feniee autre leu ne eovoite) 

Et desoz Tante est li praiaus 
Mout delitables et mout biaus, 

Ne ja n'iert li solauz tant liauz 
A midi, quant il est plus chauz, 





















6415 Que ja rais i puisse passer; 

Si le sot Jeiiaiiz conpasser 
Et les tiranches • mener et duire. 

La se va Feiiice dediiire, 

Et an sor jor i tet son lit. 

6420 La sont a joie et a clelit. 

Et H vergiers est clos antor 
De haut mur qiii tient a la tor, 

Si que rieiis niile n’i antrast, 

Se par son la tor n’i inontast. 

6425 6st Fenice mout a eise. 

N’est riens nide qiii li despleise, 
Ne ne li faiit riens qu’ele vnelle, 
Quant soz la flor et soz la fuelle 
Son ami li loist anbracier. 

6430 Au tans que Fan ra giboiier 
De l’esprevier et del brächet, 

Qiii quiei't l’aloe et le machet, 

Et la quaille et la perdriz trace, 
Avint qu’ims Chevaliers de Trace, 
6435 Bachclers jneues, anveisiez, 

De chevalerie prisiez, 

Fu nn jor an gibiers alez 
Vers cele tor tot lez a lez. 

Bertranz ot non li Chevaliers. 

6440 Essorez fu ses espreviers, 

Qu’a nne aloete ot failli. 

Or se tandra por mal bailli 
Bertranz, s’il pert son esprevier. 

Desoz la tor an un vergier 
6445 Le vit deseanclre et aseoir 
Et ce li plot mout a veoiiq 
Qu’or ne le cuide il mie perdre. 
Tantost s’an vet au mur aerdre 
Et fet taut que outre s’an passe. 

6450 Soz Tante vit dormir a masse 
Fenice et Cliges nu et nu. 

„Deus“, fet il, „que m’est avenu! 
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Qiieiis mervoille est ce qiie je voi? 
N’est ce Cligos? Oi'l, par foi. 

6455 N’est ce raiipereniz ansanble? 

Nenil, mes eie la resaiible; 

Qu’ainz riens aiitre si ne sanbla. 

Tel lies, tel boche, tel front a, 

Con Tanpererriz, ma darae, ot. 

6460 Onques miauz Nature ne sot 

Feire deus choses d’iin sanblant. 

An cesti ne voi je iieant, 

Que an ma dame ne ve'isse. 

S’ele fust vive, je deisse 
6465 Yeraiemant, que ce fust ele.^‘ 

A taut une poire destele, 

Si ehiet Fenice lez Foroille. 

Gele tresaut et si s’esvoille 

Et voit Bertran, si crie fort: 

)■ 

6470 „Amis, amis. nos somes mort! 

Yez -ci Bertran! s’il vos esclxape, 
Clieü somes an male trape. 

II dira qiril nos a veüz.“ 

Lors s’est Bert ranz aparceüz, 

6475 Que c’est l’anperreriz sanz faille. 
Mestiers li est, que il s’an aille; 

Car Cliges avoit aportee 
El vergier aviiec lui s’espee, 

Si Favoit devant le lit inise. 

6480 II saut sus, s’a Fespee prise, 

Et Beitranz fuit isneleinant. 

Plus tost qu’ii pot au mur se prant, 
Et ja estoit outre a bien pres, 

Quant Cliges est veniiz apr#s 
6485 Et niaintenant hauce Fespee, 

Sil fiert si qu’ii li a copee 
La janbe desoz le genoil 
Ausi com un raim de fenoil, 
Neporquant s’an est escliapez 
6490 Bertranz mal mis et esclopez, 
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Et ses janz cFantre part le pranent, 
Qui de duel et d’ire forsanent, 
Quant il le voient afole, 

Si ont anquis et denuinde, 

Qui est qui ce li avoit fet. 

„Ne me metez“, fet il, „an jjlet, 
Mes sor mon cheval me montez! 

Ja eist afeires n’iert contez 
Jusque devaiit l'anpereor. 

Ne doit pas estre sanz peor, 

Qui ce m’a fet, et non est il, 

Que pres est de niortel peril.“ 

ORS Tont mis sor son 2 :)alefroi, 



I J Si Fan mainnent a grant esfroi 
Lor duel faisant parini la vile. 

Apres aus vont plus de viiit mile, 
Qui le sivent jusq\Fa la cort. 

Et toz li peuj)les i acort. 

Et un et autre, qui aiuz ainz. 

Ja s’est Beitranz clamez et plainz 
Oiant toz a Fanpereoi*, 

Mes an le tient 2 >or jangleor 
De ce qu’il dit qu’il a veüe 
L’anpererriz trestote nue. 

La yile an est tote esbolie, 

Li un le tienent a folie, 

Geste novele quant il öent, 

Li autre coiisoillent et loent 
Jj’anpereor, qu’a la tor voise. 

Mont est granz li bruiz et la noise 
Des janz qui apres lui s’esmuevent. 
Mes an la tor neant ne truevent; 
Que Fenice et Cliges s’an vont, • 

Et Thessala menee an ont, 

Qui les contbrte et asseüre 
Et dit que se i)ar avanture 
Yoient janz aj)res aus venir, 

Qui vaingnent por aus retenir. 
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Por neant peor an avroient; 

Qiie ja ne les aproclieroient, | 

Por mal ne por anconbrier feire, ; 

De taut loiiig, con Tan porroit troire j 

D’une fort arbaleste a tor. . i 

Et Panperere est an la tor, l 

Si fet Jehaii cpierre et mander, I: 

Liier le coinande et bander, ' 

Et dit que il le fera pandre 
Du ardoir et vanter la eandre 

i j 

Por la honte qu il a soferte. 

Randue Pan iert sa deserte, v 

(Mes ce iert deserte sanz preu), 

Que an sa tor a son neveu ‘i 

Avuec sa fanie recetc. 

„Par foi, vos dites verite‘‘, i' 

Fet Jehanz, „ja n’an mantirai, 

Par le voir outre m’an irai, 

Et se je- ai de rien mespris, 

Bien est droiz que je soie pris. j 

Mes por ce me vuel escuser, 

Que sers ne doit rien refuser, 

Que ses droiz sire li comant. 

Ce set Pan bien certainnemant 
Que je sui suens et la torz soe.“ 

„Non est, Jehanz, ein<,*ois est toe.“ 

„^loie, sire? Yoire, ajDr^s lui, 

Ne je mei'sines miens ne sui 
Ne je n’ai chose qui soit moie, ■ 

Se tant non, com il le ni’otroie. 

Et se vos tant voliiez dire, 

Que vers vos et mespris mes sire, 

Je sui prez que je Pan defande 
Sanz ce que il nel me comande. 

Mes ce me done hardemant 
De dire tot seüremant 
Ma volante et ma gorgiee, 

Tel con je Pai feite et forgiee, 
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Que bien sal, que morir m’estiiet. 
Gr soit einsi com estre puet! 

Car se je muir por mon seignor, 
C570 Ne morrai pas a clesenor, 

Que bien est seiiz sanz dotance 

Li seiremanz et la fiance, 

* 

Que vos plevistes vostre frere, 
Qu’apres vos seroit anperere 
0575 Cliges qui s’an vet an essil, 

(Et se Den pleist, aneor l’iert il). 
Et de ce feites a reprandre, 

Que faine ne deviiez prandre; 

Mes totes voies la preistes 
6580 Et vers Cliges vos mesfeistes, 

N’il n’est de rieii vers vos niesfez. 
Et se je sui par vos desfez, 

Que je miiire por lui a tort, 

S’il vit, il vangera ma mort. 

6585 Or feites au miauz que porroiz, 
Que, se je muir, vos i morroiz.“ 

I ^-VNräRERE d’ire tresue, 

_J Quant la parole a antandue 
Et Tafit que Jehanz li dit. 

6590 „Jehan“, fet il, „tant de respit 
Avras, que tes sire iert trovez, 

Qui mauveisemaiit s’est provez 
Vers moi qui mout Cavoie cliier, 
Ne ne li pansoie a trichier; 

6595 Mes an prison seras tenuz. 

Se tu sez qu’il est devenuz, 

Di le moi tost, jel te-comant.“ 

„Je vos dirai, sire? Et comant 
Eeroie si graut felonie? 

6600 Por treire hors del cors la vie, 
Certes ne vos anseigneroie 
Mon seignor, se je le savoie. 
Anteimes ce, se Deus me gart, 

Que je ne sai dire, quel part 
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II sont ale ne plus que vos. 

Mes de neant estes jalos! 

Ne criein pas taut vostre corroz, 

Que bien ne vos die oiant toz, 

Coinant vos estes deceüz, 

•• 

Et si n’an serai ja creiiz. 

Par un boivre que vos beüstes 
Angigniez et deceüz fustes 
La nuit, quant vos noces feistes. 
Onques puiSj se vos ne doruiistes, 

Et an soiijant ne vos avint, 

Nus deliz de li ne vos vint, 

Mes la nuit songier vos feisoit, 

Et li songes taut vos jileisoit, 

Con s’an veillant vos avenist, 

Que antre ses braz vos tenist, 

N’aiitre biens ne vos au venoit. 

Ses cuei’s a Öliges se tenoit 
Taut que por lui morte se fist, 

Si me crut taut qu’il le me distX 
Et si la mist an ma meisoii 
Don il iert sire par reison. 

Ne vos an devez a moi prandre! 

L’an me deüst ardoir ou pandre. 

Se je mou seiguor aneusasse 
Et sa volaute refusasse.^‘ 

a UANT l'anperere ot ramantoivre 
La jioison qui li i)lot a boivre, 
Par quoi Tliessala le deeut, 

Lores a luämes s’apareut, 

Qii’onques de sa fame n’avoit 
Eü joie, bien le savoit, 

Se i] ne li avint par songe; 

Mes c’estoit joie de maneonge. 

Et dit que s’il n’an prant vanjance 
De la honte et de la viutance 
Que li traitre li a feite, 

Qui sa fame li a fortreite. 
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Ja mes n’a\Ta joie au sa vie. 

„Or tost“, fet il, „jusqu’a Pavie 
6645 Et de ca jusqu’an Alemaingne 
Chastiaus ne vile ii’i reraaingne 
Ne citez, ou il iie seit quis. 

Qui andeus les amanra pris, 

Plus Pavrai qne uul home chier. 
6650 Ol’ del bien feire et del cerchier 
Et sus et jus et pres et loing!“ 
Loi’S s’esmuevent a graut besoing^ 
S’ont an cerchier tot le jor mis, 
Mes il i ont de tens amis, 

6655 Que eincois, se il les trovoient, 
Jusqu’a recet les coiiduiroient, 

Que les ranienassent ai*riere, 
Trestote la quinzainne antiere 
Les ont chaciez a qiielque painne. 
6660 Mes Thessala qui les an mainne 
Les conduit si seüremant 
Par art et par anchantemant, 

Que il n’ont crieine ne j^eor 
De tot l’esforz Panpereor, 

6665 N’an vile n’an eite ne gisent, 

S’ont quan que vuelent et devisent 
Antresi ou niiauz qu’ii ne suelent* 
Que Tliessala quan que il vuelent 
Lor aporte et quiert et porchace, 
6670 Ne nus ne les siut mes ne chace; 
Que tuit se sont mis au retor. 

Mes Cliges n’est pas a sejor, 

Au roi Artu son oncle ala, 

Tant le qui st. que il le trova, 

6675 S’a fet a lui jdainte et clamor 
De son oncle Panpereor 
Qui por son deseritemant 
Avoit prise desleauinant 
Farne que prandre ne devoit; 

6680 Qu’a son pere plevi avoit, 
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Qiie ja n’avroit fame an sa vie. 

Et li rois dit qiie a na vie 
Devant Costantinoble ira 
Et de Chevaliers anplira 
GG85 Mil lies et de serjanz trois inile, 

Teils qne citez ne bors ne vile 
Ne chastiaus, taut seit forz ne hanz, 
Ne porra sofrir lor asauz. 

Et Cliges n’a pas oblie, 

GG90 Que lors n’et le roi merci'e 
De s’aie qu’il li otroie. 

Li rois querre et semondre anvoie 
Toz les hauz barons de sa terre 
Et fet' a 2 Jareillier et querre 
GG05 Nes et droinonz, biices et barges. 
D’escuz , de lances et de targes 
Et d’armeüre a Chevalier 
Fet ^ant nes anjilir et cliargier. 

Por ostoiier fet aparoil 
G700 Li rois si grant, qu’ainc le paroil 
N’ot nes Cesar ne Alixandres. 

Tote Angleterre et totes Flandres, 
Normandie, France et Bretaingne, 

Et toz caiis jusqu’as jiorz d’Espaingne 
0705 A fet semondre et amasser. 

Ja devoient la mer passer, 

Quant de Grece vindrent message, 

Qui resi>itierent le passage 
Et le roi et ses janz retindrent. 

0710 Avuec les messages qui vindient 
Fu Jehanz qui bien fet a croire; 

Que de chose, qui ne fiist voire 
Et que il de li ne seüst, 

Tesmoinz ne messages ne fust. 

G715 Li message haut home estoient 
De Grece, qui Cliges queroient, 

Taut le quisti'ent et demanderent, 

Qu’a la cort le roi le troverent, 

Roman ischo Bi bl* L 12 
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Si li ont dit: „Dens vos saut, sire, 
G720 De par toz ^aus de vostre anpire! 
Grece vos est abandonee 
Et Costantiuoble donee 
Por le droit que vos i avez. 

Morz est — mes vos ne le savez - 
0725 Vostre oncles del duel que il ot 
Por ce que trover ne vos pot. 

Tel duel ot que le san ehanja, 
Onques puis ne but ne manja, 

Si morut come forsenez. 

G730 Biaus sire, or vos an revenez! 

Que tuit vostre baron vos mandent. 
Mout vos desirreiit et demandent, 
Qu’anpereor vos vuelent feire.“ 

Teils i ot qui de cest afeire 
G735 Furent lie, et si ot de teus 
Qui esloignasseiit lor osteus 
Volantiers et mout lor pleüst 
Que Toz vers Grece s’esmeüst; 

Mes remese est del tot la voie, 
G740 Que li rois sa jant an an voie, 

Si se depart l’oz et retorne. 

Et Cliges se haste et atorne; 

Qu^aii. Grece s’an viaut retorner, 

N’a eure de sejorner. 

G745 Atornez s’est, congie a pris 
Au' roi et a toz ses amis, 

Peiiice an maiiuie, si s’an vont. 

Ne fiiient tant qu’an Grece sont, 

Ou a graut joie le regoivent 
G750 Si con lor seigiior feire doivent, 

Et s’amie a fame li donent; 

Andeus ansanble les coronent. 

De s’amie a feite sa tarne, 

Mes il l’apele amie et dame, 

G755 Que por ce ne pert eie mie, 

Quo il ne l’aint come s’amie, 












Et eie lui tot autresi, 

Con Tan doit feire son ami. 

Et chascim jor lor ainors crut, 
N^onques eil celi ne mescrut 
Ne querela de nnle cliose. 

Onques ne fu tenne anclose, 

Si com ont piiis este tenues 
Celes qu’apres li sont veniies; 
Qu’ainc puis n’i ot anpereor, 
N’eüst de sa faine peor, 

Qu’ele le deüst decevoir, 

Se il Ol ramantevoir, 

Comant Eenice Alis de^ut 
Primes par ia poison qu’il bnt 
Et pnis par Tautre traison. 

Por quoi aiisi com an prison 
Est gardee an Costantinoble, 

Ja n’iert tant riclie ne tant noble, 
L’anpereiTiz, qneus qu’ele soit; 
Qne Panperero ne la croit 
Tant con de cesti li ramanbre. 
Toz jorz la fet garder an chanbre 
Plus por peor qne por le hasle, 
Ne ja avuec li n’avra niasle" 

Qni ne soit cliastrez an anfance. 
De (jaus n’est crieme ne dotance, 
Qu’amors les lit an son liien. 

Ci fenist Puevre Crestiien. 
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Ovide 2. P. Ovidius Naso. 

Paris 5301. Sohn des Friamus, 
Entführer Helene’s. 

Parmenides 1287.2083. Grieche, 
wleiter ölie " 




Pavie 5200. 6644. Pavia. 
Perceval (lo Galois) 4828. 4831. 

4847. 4851. ArUisritter. 
Pere *21. 6098, Apostel Peter 
(* 335). 

Pinabel 1288. Grieche, Beglei¬ 
ter des öliges. 

Pleisance 5200. Piacenza. 

Pol 5324. 5327. Apostel Paul. 
Polinices 2537. Polyneikes, s. 
Etiocles. 
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Ktüieborc 26(>tl. 33!)6. Regcns- 
burg. 

Koniain 41. Römer. 

Korne 33. 3612. 5391. Rom. 


Sagrcmor (le desree) 4660.4090. 

4693. Artusritter. 

Salcmou 906. 5876. König Sa¬ 
lmno. 


Saleuiqiie 1285. Saloniki. 
Salei’ue 5818. Salerno. 

Sesue 2946. 3402. 3431. 3459. 
3528. 3530. 3539. 3551. 3557. 
3561. 3005. .3712.3766.3782. 
3806. 4186. 4199. Sachse. 
Sessoingno 2075. 2859. 3394. 
3092. 4194. 4200. Sachsen. 


Soredamor.s445. 564.963( Tro>4- 
spid mit Ä). 979.1159.1370. 
1382. 1561. 1571-1570.2115. 
2238. 2206. 2275. 2375. 2437. 
2021. Geliebte Alexanders, 
Mutter des Öliges. 

Sorham 2440. Shoreham, 

Siilie 6069. Sgrien. 


Tamise 1257. 1261. 1484. 1491 


Themse. 

Tantalis 00. 01. Mutter Alexan 
ders. 


Thessaile 3006. Thessalien. 
Thcssala 3002. 3005. 3011. 3085. 
3095. 3248. 3251. 3204. 3270. 


3277. 5366. 5404. 5407. 5771. 
5927. 0035. 6064. 6296. 0317. 
0331. 0524. 0633. 0060. 0608. 
Amme der Fenice {xauber- 
kimdig). 

Tiois 2704. 2965. 3471. 3525. 

3014. 3634. Niederdeutscher, 
Tolete 4747. Toledo. 

Torin 1288. 2079. Grieche, Be¬ 
gleiter des öliges. 

Trace 6434. Thraxien. 

Troie 5300. Troja. 

Tristan 2790. ‘3147. 5260. 5313. 
Held des gleiehnamigeu Ro¬ 
mans. 
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Abkürauiigeti. s. = steh. — vi. = maskulin. — f. — feminin. — - nen- 

irutn^ neutraler o. absoluter Gebrauch des Vcrlmms. — N. ~ Nontinativ. — 
old. = Ca.sus oljliqmis. — jd. = Plural. — tr. = transUw. — r. = reflexiv. 

— jis. = Praesens. — pf. = Perfekt. — p. = Part. Perf. — k. = Konjunktiv. 

— pr. = Präjmsition. — ad. = Adverb. — qc. (new/.) — Ehcas. — qu. {ncuf.) 


= Jemand. — Ein Sternchen vor eitm' Zahl verweist auf die Anmerkungen 
der fp'ossen Cliges‘ Ausgabe, steht eine solche Zahl in Klammern (), auf die 
der 


jx xUf nach; an, auf; mit. 
aage Alter, Lcbcnsxeit. 
aliandoner überlassen; r. sich 
hingeben. 

abatre niedcrschlagcn. 

abe, N. abes, Abt. 

abeissier, abaissier erniedrigen; 

r. sinken. 
abelir gefallen. 

abevror , 3. ps. aboivro, tranken. 
accidaut, accident jt^tfall; Sym¬ 
ptom, 

acliater kaufen, erwerben. 
acheison, ochaisou Gelegenheit, 
Anlass, Grund. 
acoardi feig. 

acoiUii', 3. jtiif. aquiaiit, cinpifan- 
gen, auf nehmen; miy reifen; 
so.n veage, seinen Weg neh¬ 
men; r. sieh auf macken; 
a qc. beistimmen, (*5178). 
acoiutable %u<jünglich, liebcns- 
ivürdig. 

acoiutance Bekanntschaft; Za- 
sanintenireffcn. 
acointe Bekannter, 
acointier bekaiint machen, 
acoisier beruhigen; r, ruhig 
tcerden. 


acolcr umannen, 
acoiiijaignier begleiten; J. sich 
beigescllcn *767; r, sich an- 
sehliessen. 

a^oper straucheln *1540. 
acopler ein Paar verbinden; r. 
sich vereinigen, xusainniea- 
.^to.%sen, 

acoragier ermutigen; acoragie 
mutig. 

acQi'de Vergleich. 
acorder vergleichen; r. uberein- 
stimmen, sich vergleichen; 
a qc. xustimmen. 
acorer sefneer kränken, tötlich. 

treffen (iibertr.). 
acorir daxuMufen, 
acostiinier gewöhnen; aveir aco- 
stume gewoluä sein, 
acotei* r. sic)p.,‘)ncderlasscH 

(*5368). \ . 

acravaiitcr niederwerf^, herab- 
sehlagen. ) 

acreanter geloben, versichern; 

xugestehen. 
acroire leihen. 
acroistre verwehren. 
adanter, adenter auf den Mund, 
Boden werfen. 


* 
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ud^s ifiets. 

adeser, 3. ps. adoise berühren. 
adovaucir t., J. xuvorkoinmen. 
adober cmsriislen, imffnen; xun/ 
Ritter sehlagen. 
adoüc, adons damals. 
adosser den Rücken anlehnen; 
stützen. 

adoucir m iidcrn. 
adroit geschickt. 
aoisie bequem, behaglich; cstro 
a. sieh wohl fühlen, bequem 
eingerichtet sein. 
aqrdre, r. a qc. fassen, sich an 
E. machen. 
at'eblir schirUchen. 
afeirc m. Angelegenheit. 
afeitemant feine Bildung. 
aleitie feingebildct; mal afeitie 
schlecht erxogen. 
aferir, 3. ps. afiert gexiemen, 
xnkommen. 

aüchier versichern; r.sieh stem- 
men. 

afiör geloben. 

aüt Schimpf (*70). 

alb 1er übel xnrichien. 

ageuoillier r. niederknien. 

agreer gefallen. 

agrever bedrücken. 

aguqt, agait Hinterhalt. 

ahauer r. sieh ahmühn. 

ajancir r. sich fein benehmen. 

aidier s. eidier. 

aie Hilfe. 

aiguel s. eigiiel. 

aillors anderswo. 

ainc, ainz, eine, jemals. 

ainz, einz jor. vor; ad. früher; 

a. que bevor. 
ajonier tagen. 
ajoster ancinanderbringen. 
airer r. ergrimmen. 
alaiime Atem. 
alee Gang, Weg. 
alegier erleichtern; leichter wer¬ 
den. 


alemant deutsch. 
aler, 3. ps. vet, vait o. va, 
3, k. aut 0 . voisc^c//«; estre 
ale verloren, tot sein. 

aleüre Gang, Gangati, 
alqe Lerche. 
alo^te Lerche. 

alosor berühmt machen; r, be¬ 
rühmt werden. 

aloiier h inst eilen, verwahren. 
aluinor anxünden, erleuchtcu; 
n. entbrennen. 

amamne amener. 
amaiider, amender ausbessern, 
besser niachen; fördern. 

amant Liebende, Liebhaber. 
amasser auf häufen, sammeln, 
versammeln. 
ame Seele. 

amener 3. ps. amainne, mit- 
führen, mitbringen. 

I amer, 3. ps. aime, liehen. 
amer bitter. 
amertume Blfterkcit. 
ami Freund, Geliebte. 
amiable liebcns icürdig. 
amie Freundin, Geliebte. 
aiiion estemant Ermahnung. 
amont s. mont. 

anior f. Liebe; m. LielKsgott; 
ainoivs Liehessachen; par ainor 
in Güte *942. 

amorter ertöten, tötlieh sch wa¬ 
che n. ' 

amuü' verstiüumen. 
amusor %um besten halten, be¬ 
trügen. 
au Jahr. 
an, eu pr. in. 

an, en aus on (homo)/«a«; l’an 
man. 

an, en davon, deshalb. 
anbatre r. eiHdringeu; sor fju. 
über J. her fallen, 

I anbedeus, iV". m, anbedui; an- 
I deus, N. m. and ui be ide. 
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anbolir schöner irerden. 
iinblee, emblee in aa a. ver~ 
stöhlen, heimlich. 
anbler r. sich davonsfeh/cu. 
anbleüre Passyanif. 
aubracier nmarmen, Iciisseii. 
aiiCGrchiGr snehen. 
ancesserie A h nenyeschlechf. 
anccssor, i\", anc^stre, Ihn'fahr. 
anchautemant Zauher. 
ancliargiei' auf sich laden. 
anchaucier verfolyen. 
anoiieii alt. 

anclitaei’ t., sich vor J. verneiyen. 
anclQ re eiiisch liefsen. 
anclume Anihos. 
ancomaiicier heyinnen. 
ancoübrer verschütten, helüsti- 
yen , hindern. 

aucoiibrier Schwieriykeit, Hin¬ 
dernis Unfall, Schaden. 
aiicor, encore noch, bisher, 
aucouper, oncoli^cvbcschiddiyen. 
aticro Anker. 
aiiüui heute 'noch. 
ancuser anklayen, verraien. 
andeinain, en demam moryen; 

ni. inoryiye, nächste Tay. 
andeiiiantiers inxivischen. 
audous s. anbedeus. 
andorniie Schlaftrunk. 
andormir r, einseh lafen. 
androit y er ade; a, do (jc. was 
hetrifft. 

and ui s. anbedeus. 
andotriuei“ untericeiscn, 
andurer aushalten. 
ane Ente. 
auemi Feind. 
anemie Feindin. 
anfance Kindheit, Jiiyend ; 
juyendiieher Sinn, kindisches 
Wesen. 

aufant, enfant; N. anfes, enfes 
Kind. 

au fennet&l Krankheit. 
aufes s. auiant. 


anflaino rrhiUt. 
anfoir beyraben. 
angarde Höhe, ilnycl als Luy~ 
ort. 

angin, engiii Maschine; List. 
angignier betrüyen, täuschen. 
auglove, onglove yieriy *57i.)o. 
angoisse Anyst; äußer^^te 
strenyuny. 

angoisseus heänystiyf. 
ango'issifii'änystiyen; r. E.änyst- 
lich, mit äußerster Ansfren- 
yuny thun. 

angr^s heffiy, yieriy; aufsäßiy, 
feindlich. 

augves,s.ei'anyreifen, J. ziwetxen. 
augressete lieft iykeif. 
auhai’r f. yeyen J, Haß fassen. 
auhardir kühn machen. 
anhatine Herausforderuny; ryl. 
anhatir. 

auhatir herwusfordern *2870. 
(*132). 

anheitier, enhaitier yefallen. 
anbernn einsam. 
anlacicr 9mt der Schlinyc bin¬ 
den. 

auluininer erleuchten, erhellen, 
verherrlichen. 
anpaindro stoßen, stürzen. 
anpaintß, dialektisch enpointe 
Stoß. 

aupalir erhlassen. 
anpereor, N. anporere Kaiser. 
anpererriz Kaiserin. 
anpire Keicli~- 

aupirier verschlechtern, sekädi- 
yen; n. schleel/Jer werden. 
anpletdier, en plaidi^a;«^/'eeAc/e. 
anpointe s. anpaintß 
anpresser drängen, zJusctxen, 
anqueiTG erforschet, erkundi- 
yen, frayen. 
anraciner eimvurzeln. 
anragier wütend tverden. 
aniievre halsstarriy, trotzig. 
(*Ü175). 
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ausaigüG, euseiugno Merkmal, 
Anxeichett; Feldxeichen. 
ansaigiiier miterimism, anyehen. 
ansanble, eosemble xusa-nimen. 
ansemant, ensoinent ebenso. 
auserrer einsjterren. 
antalanter aneifcrH. 
antancion Zweck, lihsicht. 
antandre, entendre vernehmen, 
XifhÖren; a ({C. nach E. stre~ 
ben; auf E. achten. 
antante AchUmg, Aufmerksam- 
keli; Streben nach E., Be¬ 
mühung. 

ante, orito gepfropfter Baum. 
antecliier anstecken, behaften. 
anteiines, enteimes xunial noch 
^ 0603 . 

antorrer beerdigen. 
anteriü ganx. 
antier ganx, unversehrt. 
antor rings um. 
autre - in refl. Verbalko>npo- 
sition xeigt eine'Gegenseitig¬ 
keit an. 

autr’abatro einander herab¬ 
schlagen. 

autr’aconpaignier r. einander 
begleiten. 

antr’aprochier sieh gegenseitig 
nähern. 

antr^aVenir xusanmienpassen. 
antre, entre xwischen; a. qn 
et qu beide, soivohl der eine 
als der andere. 
antrec0sd re daxw ischen nähen. 
antredeus inzwischen *2389. 
antree Eingang; Beginn. 
antrem(;tre de qc. r. sich mit 
E. abgeben, sich einlassen. 
antrer einireten. 
antres^t Jedes falls, sicherlich. 
autrejt, entrait Wundpflaster. 
antresaingne Zeichen. 
antretenir r. an einander gren¬ 
zen. 

antr’oveidurc kleine Öffnung. 


anva'ie Angriff. 

anvai’r, envaliir angreifen, über¬ 
fallen. 

auveisie munter. 

anv^rs umgekehrt; ae. verkehrt. 

anvie Lust, Neid. 

anvi'eus neidisch, gierig. 

anviron rings um. 

anuit diese Nacht. 

anvoiier schicken. 

aonbrer r. sich niederlasscn. 

; aorer anbeten. 
aost August 

aovrir, 3. ps. aoevre, eröffnen. 
ajiandre geziemen. 
apanser de qc. r. an E. den¬ 
ken; auf E. gefafst sein. 
aijarcevoir, apar^oivre wahr- 
nehmen. 

apai'eillier bereit niadtcn, rüsten. 
aparler 3. ps. aparqle anreden. 
aparoir 3. ps. apert erscheinen. 
apeisier beruhigen; r. ruhig 
tverden. 

apelor, 3. k. apiaat, nennen. 
ap^rt offen; flink. 
apetisier verkleülern. 
aportcr mitbringen. 
apovrir arm- machen. 
aprandre lehren, lernGn. 
aprqs nach, danach. 
aproster bereit machen; r. sich 
a7ischicken. 
aproebier nähern. 
apuiier stützen. 

aquqvre 3. ps. aquiert erwerben. 

aqiiiaut s. acoillir. 

aquis ühci'w imden. 

aquiter frei machen. 

arabi Araherrofs. 

arabois a?'ab isch. 

arainne Sand. 

arbalqste Aimibrust. 

arbalestier Ar^nbrustsehütze. 

arc Bogen. 

ar^oner biegen; 7i. sich biegen. 
aryon Sattelbogen. 
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arcloii*, ardre; p. ars hrenmn. 
areo Ackerfeld. 
arer ackern. 
arosnier anreden. 
arester 2 )f. arestut zttrücklial- 
ten, r. n. stecken bleiben, Halt 
ntachen. 

arjant, arge nt Silber. 
ariver kmden, ankontnten, 
armer hetraffnen, icappnen. 
armes jü. Rüstung, Waffen. 
arineürc Rüstung. 
aronde Schn albe. 
aroter sammeln, 
arpant Längen- tend Flächen- 
mafs, 

arriere, -s mirück. 
ars s. ardoir. 
art Kunst. 

artetique Gicht *3024. 
asanblee Versammlung. 
asanbler versa/m mein; misam- 
menkommen, handgemein 

werden. 
asaut Angriff. 

asener, 3. ps. asane, hinlenken, 
treffen. 

aseürer 'versichern. 
ascz genug, %iemlich. 
asoagier lindern. 
ataiüdre erfassen. 
atalanter gefallen. 
atandre warien, ericarten. 
atandue Aufschub, an at, in- 
X wischen 1403. 
atanpror mischen, 'milder}i. 
ataut s. tant. 
atarder säumen. 
atoebier herühren. 
ator Ausrüstung. 
atorner x/urickten, rüsten. 
aval s. val. 
avaler herabsteigen. 
avancier rorwärtsbringen, för~ 
derug r. Vorgehen. 
avaucir r. vorrücken. 
avant vor, früher. 


aubc Morgenrot. 
aucun irgend ein. 
audian ce Privaiaiulienx. 
avenant entsprechend; lieblich, 
artig; par a. gexiemend. _ 

avenir sieh ereignen. 
avesprer Abend werden. 
avillier r. sich erniedrigen. 
avis in nnps. estre a. scheint. 
aviser xuschen. 
aumeire, almaire Bücherei. 
aünee Vereinigung, Auflauf. 
avoir 3. k. et, ait, 3. ps. (jt, 
Qrent, k. impf, eüst, haben, 
halten; tn. Habe, Gut. 

avoutre Ehebrecher; Schurke. 
avril April, 
avuDc dabei; mii. 
auques Etwas, xicmlich. 

aus, eis s. il, 

ausi, .alsi ebenso, auch. 
aut s. aler. 

aut, haut hoch. 
autarit ebensoviel. 
autre andrer. 
autresi ebenso. 
autretant ebensoviel. 

baaillier gähnen. 
bacheler Edelknabe. 
bacin Wascldjecken, 
baillie Macht, Gewalt, 
baillicr übergeben, anvertrauen, 
ausliefcrn; ergreifen. 

baillir mal b.^ inaub., 

malem^t b. misshaiuleln. 
baing 

baiugüier baihn. 
b an der bindei ifffesseb i. 
banden Preisge%mg in inetre 
a b. xur p^ien Verfügung 
stellen. 

baniorc Banner. 
barat Betrug. 
barate Betrug. 
bärge Barke. 
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barou, N. ber Edelmmm , Held, 
Khemami; adj. tapfer, edel. 
baiTe Querballcen, Schranken. 
bas medrifj; an b. atill, leise. 
bataillant kampflnsUtj. 
bataille Schlacht, Kampf; 
Schlachtreihe , Heeresahtei- 
tcilwKj, Heer; Schiefsscharte 
0 . Zinne der Maner (*3198). 
bat^l Kahn, Boot. 
bat^sme Tanfe. 
batre schlayen. 
baut froh. 

beliorder riiterliches Lanxen- 
.sjnel anffähren. 
beignier haden. 
beisiei' küssen. 
beissier ncirjen. 

b(;l, K. biaiis, bels schön ; in 
Ansprache: lieh, ffnt; adr>. 
u. belemant leise. 
betieir segnen. 

besaut n;? e). 

bescuit Ztrichack.' 
besoing Not, Bedürfnis. 
besoingne Arbeit, Geschäft. 
bevrage Trank. 
bians s. bei. 
blaute, beite Schöuheif. 
bien gut, sehr; estre bien de 
mit J. gut stehn; con 
bien iric tuet; m. Gut. 
bienveignaut s. venir. 
biere Bahre, Sarg. 
bievi’G Bi her. 
blaue weifs. 
blasine Tadel, Schuld. 
blasmer tadeln. 
bieder re ne unden. 
bli’aut langes Kleidungsstück. 

Art Tunika. 
blQ blau. 
blont blond. 
boche Mund. 
boch^te Mündchen. 
boillir 3. ps. bout sieden. 
boire, bolvre trinken; m. Trank. 


bon u. buen gid; m. Gut, Wille, 
Wunsch. 

bonemant etd. herxlich. 
bonte Güte. 

borc die um eine Burg herum 
gebaute An.Siedlung, Markt¬ 
flecken. 

borjois, borzois Bewohnet' eines 
borc 5 Bürger. 
bot in de b. gänxlich. 
boter stofsen. 
boton Knopf. 
brachqt Jagdhund. 
brader brauen. 
brauche yls/. 
braz Arm. 
brasche Ilonigu'abe. 
brese Kohlenglut (*811). 
brief kurz. 
lu'isier xerbrech en. 
brocliier spornen; reiten. 
broingue Panzer. 
bronebier straucheln. 
briiie Lärm. 
bruire lärmen, toben. 
bruit Lärtn, 
bu Stumpf. 
buce Art Schi ff. 
buef, N. bues Ochs. 
bueii .V. boü. 
buer x,ur guten Stunde. 
buisine Knegstrompete. 

<ja hier; hieher. 

^aiüdre gürten. 

cainois, qnamois das mit Leder 
üherxogene untere Ende des 
Lanzensehaftes {* 2249). 
^aubßler, cembeler ein Heiter- 
kampfspicl aufführen. 
^audre, ceudre Asche, 
gängle, ceugle Sattelgurt. 
vaugler tr. mit dem'Saiielgurt 
xusammensehniiren. 

Oaut, cGut hundert. 
car weil, denn; hei Impcr. 
wohlan. 
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ce, ice dies; por ce que da¬ 
mit; par ce quc weil. 
ceanz^ in diesem Haus; liielier. 
cgI, icel, N. eil, icil, f. cele, 
icele ohl. celui, pL m. (^aus, 
cels, ces dieser dort, jener; 
puet cel estre inelleichtij^liQ^). 
celee in a c. heimlich. 
celer 3. ps. ^oile o. cqlo ver¬ 
heimlichen. 
cemetire Friedhof. 
cenqle Beere der Stechpalme. 
cerciiier seichen. 
cqrf Hirsch. 

cqrt sicher; feire qu- cert de qc. 

henach richtigen. 
cei'tain sicher. 
cqides in a c. sicher lick. 
cervqle Qehirn. 

cest, N. eist, icist, f. ceste, 
iceste, obL cestui; pl. cez, 
ces dieser da. 

chalangier, 3. ps. clialonge sein 
liecht auf E. geltend machen, 
streitig machen, verivehren. 
chaloir in ttoips. chaut es liegt 
dran, 

clialoDge Iclaghares Unrecht, Be¬ 
streifung eines Eigentums; 
sanz eh. ohne Einsprache. 
chalor Wärme, Ilitxe. 
chaubi« Zimmer. 
clianceler wanken. 
clianccnqte, cliarnjoncte L iedchen. 
cliaadoile Kerxe. 
cliange Wechsel. 
changier tccchseln, vergelten; 
Farbe iveehseln; eh. le san 
gcck werden. 
chan])ir kämpfen. 
eh anter singen. 
ch ape Chorrock. 
chaple'iz das lla/uen. Schlagen. 
cliar Fleisch. 
charaie Zatd)er. 
charbon Kohle. * 

Charge lAtdnng, Last. 


chargier beladen., auf laden. 
Charme Zauber. 

Charme Weisslnfcbe. 

charmer bexaubern; xurichten. 

chascun jeder. 

chastql, N. chastiaus Burg. 

ohastier xücktigen, untertveisen. 

ob astrer en imamicn. 

ciiaufer tpärmen. 

chaut heifs; erhitxf, grimmig. 

chauve kahl. 

cheitif arm , kläglich, 

chemiu Weg. 

cheminee Kamin. 

I chemiuer reisen. 
i chemise Hemd. 
chenu weisshaarig. 
cheoir 3. 2 is. chiet, p. cheü 
fallen. 

cheü s. cheoir. 
clietel, cbatel Kapital. 
cheval Pferd. 

chevalerie Ritterthum; lUtter- 
that. 

Chevalier Ritter. 
chevelu behaarL 
chevqsce Halsrand des Kleides. 
' *842. 

chevql Haar. 

chiche knausrig; avoir la lan- 
gue ch, mundfaul sein. 
chief Ko})f, Ende; venir a ch. 

vollenden. 
chieu Hund. 
chiep^ teuer, lieb. 

\ c\Aek% (jesieht; feire bele ch. ein 
freih^diicUes Gesicht machen; 
faire oh. ein {böses) Gesicht 
machen, \ 

chies im Hdn^s von, bei. 
chiet s. chepir. 
chqse Saefie. 

ci hier; de ci (o. si) que bis. 

cierge Wachskerxe. 

eil s. cel. 

cime Gipfel. 

eine fünf. 
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eist s. cest. 
cito Stadt. 

clainer, 3. ps. clainie rufen, nen¬ 
nen; n. r. sich beJdafjen, do 
clamor Kkuje. [qc. üher E. 
clarto Hcltiyhcit, heller Schein. 
der hell. 
cl<jrc Kleriker. 
clergie Gcleh rsamke it. 
clice Splitter *3595. 
d(jclie Glocke. 
doic Hürde. 
cliji'© schliessen. 
coart feie}. 

cqche Kerhe, Kuss am Pfeil. 
coi still, ruhhj. 
ooi s. qui. 
coigniee Axt. 

9 oilo s. celer. 

coiüte höfisch, feingebildet; 
spröde. 

coite Antreibeu, in c. d’esperoti 
Sporengehen. 
coivre Kupfer. 
coivre Köcher. 

colee Schlag auf Hals o. Kopf. 
cole'iz in jiorte coloice Sch ieb- 
0 . Falltür. 

col, Al CQS Hals. 

oder seihen; gleiten, fliefsen 
lassen; giefsen. 
colou Taube,. 
color Farbe. 

colorer färben, heinalen- 

com, con, come leic, als. 
comander, eomencier anfangen. 
comaudemant Gebot. 
comander befehlen, anrertrauen, 

iibert ragen. 

comant, coment rel. inlerr. wie; 

c. que, wie auch. 
comimemant gemeinschaft lieh. 
come bemähnt. 
coubien s. bien. 

coüciaueo Gneissen; inneres 
Gefühl. 

condus überfuhrt, überwunden. 


concordance Einklang. 
couduire geleiten. 
conduit I Vasserleitimg. 
c0nestable Obersfallnieister. 
confeitemant, con faitement wie. 
conf^sse Beichte; prandre c. a 
qu. Jemandem, beichten. 
confire, 2 >. confit, bereiten. 
confondre verwirren, bcstürxt 
machen, verderben, vennch- 

i” j* 

len. 

coufqrt Trost. 
congie Urlaub. 
conjoir festlich hegrüfsen. 
conjuremant Be.schwÖrung. 
c 0 nj u r e r he sc h i cören. 
conoissan ce Erkenmi ngsxeichen 
{am Schild, Hehn, Lanxe). 
conoistre keimen, erkenmn. 
conpaignic, conpeignie Beglei- 
fmig. 

conpaignon, X. conpainz Be¬ 
gleiter. 

conparer, 3. 2 >s. conpere befah¬ 
len, kaufen. 

conpasser aiismessen, einrich ten. 
conplaintc Klage. 
conquerre 3. ps. couquieii er¬ 
werben ; bexi r ii uje n. 
consantir xustimmen, bewilli¬ 
gen. 

conseillicr Italgebcr. 
conseillier raten. 
c on sirre e Ei itbehrnis. 
consirrer r. E. entbehren müs¬ 
sen; ersehnen. 

consiurc, p. conseu erreichen. 
consoil, X. consaus Bat, Plan, 
Entschluss; a c. heimlich. 
contangon Streit, Wetteifer. 
conte Zahl, Erxählung. 
conte, X. cuens Graf. 
Contenance Haltung, Benehmen. 
conter xählen, erxühlen. 
contr’ataiidre ab warfen, 
c 0 ntr cd i r e w idersp rechen, 
controdit Widerspruch, 
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contvefeire n achbüden. 
contrcf^t krüppelhaft. 
contreire entgegengesefxt; rn. Ge- 
gniteil; Sehndcn, Widerwär- 
tigh'it. 

coutrester fitreifig machen. 
*1060. 

contretenir halfen, verteidigen. 
coutreval s. val. 
con verser verkehren. 
convoiier hegleiten. 

CQ[.i, N. CQS Schlag, Hieb. 
cope Schede. 

corage Ilerx, Mnt, Qemiit; 

Sinn, Gedanke, Plan. 
coragGus mutig, 
oorgiee liicmen. 
corif, corre Imifen. 
corone Krone. 
coi’oner krönen. 
corre .s. corir. 

coiTocier xürnen; erxürnen. 
coiToz Groll. 

o(jrs Körper; umschreibt eine 
Person, so 1139; par son 
cors m eigener Person, eigen¬ 
händig. 
cors l.auf. 

corsage Körperimchs. 
cort Ilof. 
coi't kur%.. 
corteisie höfisches 
cortois höfisch, 

CQS s, cqI u. o*jp. 

cosdre, (jueudre, p. qo^w nähen. 

cost Kosten, 

cQste llippe. 

coste Seite, 

costume Gepfogenheif. 
costuve Nat. 
cosu s. cosdre. 
covaut Zusage. 
coveiteus hegierig. 
coveitie f, Begierde, (*1536). 
coveitiev 8 . ps, covoito begehren. 
covenable pas.send. 
covonant Vertragsbedingung. 


covenir in covient mips, es 
xiemi sieh, man niufs. 

covert hedeeki, versteckt. 
coverture Deekc. 
coupe, colpe Schuld. 
conper schneiden. 
covrir 3. ps. cuevre, p. cov^äl■t 
bedecken, verbergen. 

coute Federheft. 
coiit^l N. coiitiaus Messer, 
craindro, cremir, 3. ps, ciient. 
Impf, cremoie, p. cremii 
fürchten. 

creance Glauben. 
creante rn. Wunsch, Tf7//c. 
(* 3304). 

crcanter gelohen. 
cremii s. craindre. 


cresme 

crestiante, crestVentc Christen- 



creü .s. croire u. eroistre. 

crever, 3. j(>5. crievc bersten 
machen, l’uel nussteehen. 
cri Geschrei, 
criaturc Geschöpf. 

Client s. craindre. 
crieme Furcht. 
ciistal Krystall. 
croire p. creü glauben. 
eroistre p. creü woehsen. 
eroiz Kreux; cheoir an c. auf 
den Mund 11111 ausgestreek- 
/ten Händen fallen. 

citJ^ler rühren. 
c r u id ^ rai isau r, 
euer il^rx. 

cuerpouJi^ Herxschlag {Her%~ 
krankli^it). *3025. 

eui 

cuidier denken, glaulmi. 
cxüre 3. ps. cuist brennen, r. 
sich Verbreiinen. 


cuivqrt ruchlos, 
eure Sorge, 
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ciisan^on, cuisaupon Brennen, 
Sehmerx, *SVj?v/c. 
ciive Kufe, JVanne. 

(laiiitie Jeehere 
daine Herrin. Frau. 

Damedeu Henyoff. 
dameist^le Fräulein. 
daugier Herr.schaff, Weijje.runf/; 
moiier d. ulutehlayen, i'eru'ei- 
yern. 

d au ree Wert ei neu denier. 
dant, deut Zahn. 
dart Wurfi^piefH. 
de yr. ron, ausy über, mit; 

nach Co wpa r. als. 

De .sf, Deu. 

dealjlie Teufelei, Zauberei. 
debatre r. streifen. 
deboissier hauen (r. Bildhauer). 
deV)oneirc s. eire. 
deoevoir n. dei;oivre betrüyen, 
fäuschen. 

decolcr cnthfiupfen. 
dedanz, dedenz in, drin. 
deduiie r. sieh eryotxoi. 
deduit Kurxayil. 

■ defaudre rerteidiyen. 
detans, defons Verbot. 
dcfause Verteidiynny, ler/e/- 
d iyanys irerh; Zinnen. 
debjrs, delujvs draußen. 
degetor r. .sieh hin u. her werfen. 
dcgiv Stufe,. 

deigtiier, daignier yeruhen, 
dclai Aufsehuh, Zäyern. 
delez neben, daneben. 
delice Wollust, hast. 
del’je fein, xort. 
delit Fryöixen. 
delitable Hehl ich. 
deliter eryötxen. 
delivrauco Befreiuny; Auswey. 
delivre befreit, frei; a d. im- 
yeh iudert. 
deluge Sintflut, 
demaiu htoryen. 

Komanische BibL L 


demaione s. demener. 
demainne herrsehaftlieh ; cors 
d. eiyen. 
demaode Fraye. 
dem ander verlanycn, frayen. 
demanois sofort. 
deniaoter klayen^ ?eehJdayen. 
demener, 3. ps, demainne füh¬ 
ren, treiben; r. abwühn. 
demorance Aufenthalt, Verzö- 
yerung. 

demore AnfenthaU. 
dem orcJ* verwe ilen. 
deuier Heller. 
denois, daoois dänisch. 
depai’tir verteilen, aust eilen; 
trennen, entfernen; r. sieh 
trennen, verreisen. 
dopecier zerreißen, xersfüeken. 
d e p rt Ku rz weil. 
deportcr r. sieh eryöixen. 
deputeire s. eire. 
deroupre p. derot zerreißen. 
derrieu letzte (*u89l). 
d^s ron... an, seit; des or 
mes, d. ore en avant von 
jetzt in Zukunft, mtnwehr. 
d. que von der Zeit an daß, 
da, wenn, seit. 
desaauerer tr. den Anker lieht en. 
desa^rdre lostrenneii. 
desafubler - den Alnntcl {Ober- 
kle id) ansz iehen. 
desanne unyewa/fnet; entwaff- 
nei. 

desbareter besiegen, in d.Flacht 
schlagen. 

dcs<^andrc, descendre ahsfeigen. 
dose] le vale r aus dem. Sattel 
heben. 

descoiore farblos. 
descolorer entfärben. 
desconbrer n. frei werden. 
desconfire auf das Haupt sehla- 
. gen. 

desconfoider r. trostlos sein. 
descorde Streit. 
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descosdre miseinandürnühn, 
descovrir, 3. jtJ.s. desciievre auf¬ 
decken. 

descrcü s. descroistrc. 
dcscripcion Beschreihtmf). 
descrirc, descrivro hcscltreihen. 
dcscroistre, p. descrcü abneh¬ 
men, sich vennindern. 
dosdaing Gcrtnf/schätxunfj, 
Verachtumj, 

desdeigücus rerachfend, ver- 
schinähend, 
desdeignier verachten. 
desenor Unehre. 
deseritein atit En terhuny. 
deseriter enterben, des Erbes 
berauben, schädiyen, verder¬ 
ben, 

deserrer auf sch liefsen. 
des(;rtG Verdienst, Lohn, 
desorvir verd ienen. 
desevelir aus dem Sary heraus- 
nehmen. 

desevrer 3. ps. desoivro trennen. 
desfeire mit dem Tode bestrafen. 
desfiance IJerausforderuny. 
d e süer h e i 'o ? isfo rdern, 
desfigurer andern. 
des Ib i’ r h era usyra ben, 
desf'iibler = desafubler, 
dosiicitio timeohi. 
dosh<jt, desbait Unyemach. 
dosjoiudre öffnen. 
dosirrer irünseh en. 
desirrier lVuji.sch. / 
d 0 sie au j 11 au t te kle r i 'Cekt lieh. 
desloer abraten. \ 
dosinaillier die Mase/ikn (des 
Panxers) xerhauen. \ 
desiiiaubrer xersfücken, 
reifsen. J 

desuiautir r. brechen (t\ Sedkild). 
desor über, drüber. 
desoz miter, unterhalb. 
despaudro aufwenden, ausyeben, 
despaiise Auslaye, Kosten. 
desparoil unyleich. 


desperauce Verx weifluny. 
desperer, 3. ps. despoire, r. 
i'crxiceifeln. 

despiro, ju. desjdt verach ten. 
despit Arycr, Verdrufs. 
dospleire, desplaire rnifsfallen. 
despoire s. desperer. 
desreer 3. p}s. desroio etus der 
Peihe kommen; desree aüfser 
Hand mul Band, xüyeUos. 
d es re sni e r vert e kliye n . 
desrober bestehlen. 
desroi Ui tordmeny. 
desroio s. desreer. 
desr 0 ter %C}‘stretten. 
destauprer m ischen. 
desteler n. sich abtrennen. 
destincr hcstimmen. 
destür Krümmuny, abseits ye- 
leyener Ort. 

destorber stören, abhalten. 
destraindre p. destroit fest seimü- 
ren, beenyen, bedrücken, be- 
drünyen. 
d(;stre recht. 

desti'f^sco Bcenyuny, Dranysal. 
destroit bedrünyt, yrmimiy. 
desvestir entkleiden. 
des vor den Verstand verlieren; 

vmi Sinnen sein. 
desvoiier vom Wey ahbrinyen, 
betören; r. vom rechten Wey 
abirren. 
desus oben. 
detaillier heschneklen. 

(.leteuir abhalfen, xuriickhaifen. 
detreire xerreifsen, vierteileoi. 
lleu, Be Gott. 
devant vor. 

devenir werden; sc devieut 
möylieher Weise *4750. 
dev^i’s von. .. her (de vers); 
yeyen. 

deviör aus dem Leben seheulen. 
devise Äbfeiiuny, Feld im 
Schi kl; Grenxe, Sehe kiel inie 
*780. Wunsch; Wille. 
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deviscr bflsihuitmi; imterHcltei- 
den; erzähle n, i ui ff ei len, vcr~ 
Ic ihen; trän sehen. 
devoir, 1. pf. dui, 3, dut, L 
deüst, p. deü, sollen. 
de vorer rer sch l imjen. 
deus, X, m. dui xivei. 
diaus s. duel u. doloir. 
die .y, di re. 

di re 3. k. diso, die smjen. 
dis xehn. 
dit Rede. 

d i V rs /’ e t eh ieden. 
doble doppelt. 
dobler verdoppeln. 
doint s. doner. 
dolant, dolent hetriibt. 
doloir, 3.ju,s'. diaut .sehnierzen; r. 
Sehnterx entpfinden, sieh be¬ 
klagen. 

dolor SehinerX: 

doiiiage Schaden, Verlust. 

dom agier sehnd it/cn. 

don üeschenk, 

dou, dont ivoher; dessen. 

dou ne iyfi<jepariikel{=no\md). 

donc, donqiies, dous also. 

doner, 3. k. doingne, doint, 5. k. 

doigniez i/ehen, .schenken. 
donter zäh men, beu'iiltiyeu. 
dorer vergolden, 
doreüre Veryoldnutj. 
dorndr schlafen. 
dotance Furcht, Ziceifel. 
doter furchten. 
douz, dolz säfs, sanft. 
dou<,^or Süsse. 
doze zwölf. 
dra[) Tuch. 

droit yerade, knapp; m. Rceht. 
d roitu lier rech tnUifsiy, recht lieh , 
dromont Art Schilf. 
driiguemant Dobnetseh. 
due X. dus, Herzoy. 
duel, Xom. diaus Schmerz, 
Klage. 

dui s. devoii’ u, deus. 


duire führen, xiehn. 
dureo Dauer. 
durent s. devoir. 
durer danern, anhaltcn. 

edefiz Gebäude. 

Ggrc, aigre herb. 
egle, aigle Adler. 
eidier, aidicr helfen. 
eigucl, aignel fnmm. 
ciiKj^ois, aiuf^ois früher, piehnehr, 
oiusi so. [e. que bevor. 

einz s, ainz n. ainc. 
eire in de bon’ eire, deboiieire 
yutartiy, mild; ad, deboneire- 
maut; u. deputeire schlecht, 
böse. 

eise Behagen, Beriucndichkeif. 

(;-l =: en le. 

el anderes. 

eie, obl. li, sie. 

eu, en *-[- Cons. s. unter an, au... 

euai'ine Hie men im Schild. 

eneslepas sofort. 

eneslore zur Stunde, sofort. 

ongin 5 . angin. 

englove ä. anglove. 

enor, ouor Ehi'c. 

enorer ehren. 

enorter auffordern, xureden, 
aufmuntern. 
enubld trübe, 

enui, au ui Verdrufs, Kummer. 
euuier verdriefseH. 
er, eir, air Luft. 
eritago Erbsehaft. 
erinine Ifermelin. 
erraumant sofort. 
errer A ps. oiyyo reisen, fahren. 
es = en les. 
escliine Ilüekgrat. 
esbair, esbahir refl. erstaimen; 
p. t'erblüfft. 

esbauoiier r. sieh ergöfzen. 
esbaudir r. sieh erheitern- 
esbolir auf kochen; p, aufge¬ 
regt. 
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escervelcr den Schädel xer- 
scliuirtiem. 

eschauge Ta fisch, Kaffjclt, 
eschaper cnfh'Ofumcn . 
escliaqiiior Schachbrcif, Schach- 
s]> icl. 

0 sc 1 1 a! li 0 u cl 0 Ka eftnthcl. 
oscliargneite Schai‘trache . 
eschai'gucitier he/rachcn. 
(?schaufer crhifxcn. 
csclieriüi* höhnen. [*2577, 


eschevir den 
esciatit 


Eid vorsatjen 
a Q. fcisscntiich. 


cselicier xersjdUfern. 
osoloper lahtn machen, ximt 
Krüppel machen. 
oseoblc (tahelireihc; EUnher (?). 
escoiulire n. r. ahschlaijcn. 
esconser nnteriiehen d. Sonne). 
■ escarcG Rinde. 
escoi'chier schinden. 


escot Zeche. 

escotor, escouter hören, 

CSC 1 ‘eniie Fech iktermf. 
esci'ier n. r. fmsrufen. 
esci'iii Schrein. 
escrire, esevivre schreihen. 
escrois Lärm. 
escu Schild, 


eseuiier Knappe. 
escuscr cntsehiddii/en. 
osfacicr atis/öschen, Tcrn-ischen. 
Gsfreor Schrecken. 
cstroi Schrecken (*424G). 
esi'i'ois Krachen (*4240). | 

esgarder anschauen, hhe-ken; 

IJricil fällen. 
csgaro r irre führen. 
csgart Ansschaiicn, Äuslttpcn, 
lUick; so prendre cs. do qu 
n'ahrnehmen. 
csgoner hefrüijcn *020. 
csjeüno von Fasten hunijriij. 
esjo’ir r. sieh erfreuen. 
eslcisici’ ertreilern, breiter ma- \ 
chen *5588. 

csleissici’ r. sich stürxen. 


eslcs, cslais Sprvmi, Satz. 
e sli gi c i' absch ätxe n. 
eslire, cslit ii. osleii, ans- 
irätf len, aussuchen. 
eslitc Au.s/rahl. 

eslocliier durch Schütteln K. r. 

s, Stelle rerrüeken *1025. 
csloissier xerbrcchen. 
esiiiai Aufreijumj, Sorije, 

S(dtrecken. 

es tn ai ie I* er sch recken. 
esmeraiidc Snutraijd. 
osniefveillie«“ r, sich irundern. 
estiieü .s, esniovoir. 
esmovoir 3. jts. esinuet, pf. cs- 
111 ut, p. osiiveü, aufhrecheit. 
espandve au.s.sfreuen, atishret- 
ten, ausschütien, rertiicfscn. 
es|)auüis spanisch. 
espans, espens Bedacht. 
espargnier schonen. 
eapaiTC Sjtarren. 
cspaiToe. Schlaij mit einem 
S}>arren. 
espaule Selmlter. 
espfjce (ieiriirx, Spexerei. 
espeo Sch teert. 

GSperanco Hoffnuttg. 

espe rdii best üivd. 

espevor, B. ps. ospoire, hoffen; 

GS[)oii' hoffenttich, riclletcht. 
esperit Geist. 
csttQS dicht. 
espio /. Späher. 
espier erspähen. 

CS])irer a-ushauehen. 
csploit in a. 0. eilig. 
esploitiei’i espleiticr amführen, 
verrichten; n. eitig reisen, 
i\ sieh beeilen. 

Dspoij' s. esperer. 
espoiidi’G auslegcn (* 105). 
esposailles pl. Verlobung. 
esj)oscr heiraten. 
espraüdre anxünden, atdreiben; 

sich entzünden. 
esprevier Sperber. 
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es[irover, 3. ps. esprueve 
prohen, crfaJ/fPn. 
espuisier prsehöpfpii, 
esquarteler ;i: erhaucu. 
essai Versuch, PriifHieht. 
essaiier rersttchen. 
essaupleive Beispiel. 
essarter misretifeu; nieder- 
utelxeht. 

<’ssil J^crhrtiiiunif/, Verderbeit, 
ZcrrtUntng. 

GSSüiue nt. AhhnUitnrj, Enf- 
.srh/ddi(jun<i. 

essorer r, sich rersfripaiy da- 
ronjlicpcn. 
e.sta}ile be.dündig. 
establir fest sei xen. 
estaehe Pfahl, Pfosten. 
ostage Sfochfrerh. 
estaif lässiff. 

estaindre ansläsehen, n. er¬ 
st i eben. 

pstaiicqle, esteucele Fnnhen. 
estape ansyeias.sen (?) *5322. 
estatui'O Körperban, Wachs. 
estaucier hesehneiden. *1042. 
oste SofiDner, 

ester 1. ps. cstois, 3. csta, pf. 
estut stehen. 

ostoiiar in einen Uberxnfi eJn- 
ostoilc Stern. \sfeeken. 

estoire desehichte. 
f’Stoper rer.stopfen. 
estor Kampf, 
estordi bet Habt. 
estqi’dre enikonunen. 
cstovoir. 3. jijs.cstuet,/•.estuisse, 
pf. estut iinps. ninssen, 
cstout kühn, ähermntitj. 
estraiier adj. nnsfet, irrend. 
estraindro sehnären, dicht xn- 
sainmendränijen. 
estrainne Nenjahrstjesehenk, 
(labe. 

estmuge fremd. 
est rangier r. sieh entfernen.fern - 
Italien. 


(jstre 3. impf. iei'Gy iert, 3. fnt. 
ißrt sein; e. bien de qu (jtd 
sichen mit J.; m. frese«, 
ßeftnde/t, (Tesinnnnij. 
qstre Wohnnng; Fenster. 
estreive, estraire attsxiehn. 
ostviver streiten, um die Wette 
fhnn, sieh bemähn. 
estroit eny, .schmal. 
cstiiot A', estovoir. 
estuide ßcmähanr/. 
cstuisse, estut «. estoA'oir. 
est live Badest td/e f Bad. 
esveiliier leecken; r. nafirachen; 
p. manter. 

(;t= 1) and; et si and soy doch. 

~ 2) eit, ait .■?. avoir. 
qve 

evqsijiiG s. m. Bischof. 
eür (iläck, fjeschiek. 
eilst s. avoir. 

face Gesicht. 
face s. feire 

fa^on Gest ait, A as.sehen. 
faeon de Beredsa mke i(. 
fa(,'-oner biklen, formen. 
faiile Fehl, 

failJir, 3. ps. faut, fehlen; f. a 
qc. fehb/ehn; etbfallen; li saus 
li faut ron Sinnen kam inen; p. 
faiUi in euer failli ’feie/. 
faindre r. sieh cersfellen; de qc. 

E. mässif/, lässitj thnn. 
faiiitie Verstellntifi. 
faloise steile Käste. 
fame, ferne Frau, Ehciceib. 
fiuneilleus hnnpritj. 
fandre, fendre//e«; fandu pe- 
sprunpen. 

fantqsme Gespenst, Trapbitd. 
favarge Schtn iedeofeti *4079. 
fall CO 11 Falke. 
faus fcdsch. 

fausscr sa fiance, brechen. 
fautre in lauce sor f. die mit 
Filz pefäiterte Saftelvertic- 
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fitnff xum Einsetxen des 
Lam en schäftendes. 
foire, fairo 3. k. faoc, macbenj 
thnn; safjen {parentkeiiscfi); 
verh. vicariwn; f. a amer 
iichensndirdüj sein, a croirc 
fjlanbenstrert sein, u. s. f. 
feintise Lässigkeit. 
feitiz ynt (jearbeitet. 
foituro Verferti(jn:n<j. 
felori, N. fei treulos; adv, fclo- 
nesseinaut. 
fen^stre Fenster. 
fenoil Fenchel. 
feon .Jutuje eines Tiers, 
f. ferme fest, 

fere’iz das Siofsen, llmuhje- 
mewje. 

ferir, '6.ps. f\&xitreffen, schkujen. 

fermail Schnalle. 

fennor befestijen, schliefscn. 

f(;s, fais Last. 

fesüier hexaubern. 

fiQSto Fest, 

festu Strohhalm; ronpre le f, 
d. Freimdschaft brechen *862. 
feil Feuer. 
fevre Schniied. 
fi ln de ii sicher. 
fiance Vertrauen, Zuseuje, 
Wort. 

fichier auf stecken. 
fiel stolx. 

fier r. trauen, vertrauen. 

fiorce Sehachkönijin. 

fil, N. fiz Sohn. 

lil Faden. 

lia Fnde. 

fiu fein. 

filier beenden; n. auf hören. 

fisiciien Arxt. 

liz s. fil 1. 

flame Flamme. 

flaue Seite. 

flatir .stofsen. 

fl^clie I feil, 

fl^r, flair Ocriich. 


flor Blüte, Blume. 
florir blühen, 

foi Treue, Ehrenicorf, Zimuje. 
foiee Mal. 

■ foillu beblättert. 

> foudre schmclxen. 

foir, 3. ps. fiiit, (liehen. 
foisoii Menje. 
foiz Mul. 

f(jl, iV. fos, ffcck, töricht. 
folio Torheit 
foude Schleuder. 
fondeniant Grundkuje. 
fontaimie Quelle. 
fonz Grund. 
fijroe Kraft, Macht. 
f^roe Schee re. 
forciere ttussperren. 
forfeire sich verjehen, p/licht- 
icidriij handeln ; beschüdiijen. 
forft^t Venjehen. 
forgier schmieden, hUmntern, 
foniuiüt s. fort, 
forme Gestalt, 
fQi's, fiors aufsen, aufser. 
forsan, forseii Wahnsinn. 
forseucr 3. ps. forsaiio icahn- 
sinnkj sein. 
forsene irahnw itxnj. 
fijrt stark, bcschtrerlich; ad. 
formant. 

forter«^sce Feste. 
fortreire hcrausxiehen; entiren- 
den. 

iqB^B\Toten<jrubc, Grab, Gruft. 
fosse Graben. 
foudre Blitx. 

fraitidre, p. fi’Qt, fralt brechen. 
frauc frei, edekjeboren. 
fraucliir frei (jeben , (jeu’ähren. 
franchise Freiheit, Otfenheit. 
frcniir hruusen, lärmen. 
frerc Bruder. 
fr^fsue Esche. 
fr<;t, frait s. framdre. 
froidiire Külte. 
frois Krachen. 
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frois, f. fi’fjsche friscJ/. 
froissier in Stiidce hreclicn. 
front Sftni. 
fruit Fruc/ft. 
fuclle Blatt. 

fuer Prcia^ Art, TFc/.sc. 
fuerre Scheide. 
fum, N. funs Rauch. 
fumer rauchen. 
fiist lloU. 

gaber verhöhnen, hetruyen. 
eage Pfand. 
gal TTy(/(/. 
gal^rne JVordicesten. 
galois mtlisch. 
gal<jp schneller Lauf. 
gajicbir, gueuobir nustveichen^ 
unterlassen. 
gap Scherx/. 

garautir schiitxcM; n. Rettmuj 
finden. 

gai'vou, X.gaxz, Knabe; Bid^e, 
Trofshnecht. 

gai'cenier, gari;oaior (/eniein. 
gardc/'. IVacht, Ohhuf; Wache, 
Wächter; soi preudre g. de 
<jC. ivahrnchincn. 
gavAev hciraehiyn, hiiten; hlichcn, 
r. sich hüten, auf der Hut 
sein. 

garir heilen. 

garisoii Hcituny, Retfuiui. 
garuir versehen, bcsetxen, aus¬ 
rüsten. 

garz N. XU garyou. 
gastcr rerderben. 
genoil Knie. 
gerniaiii leifdieh. 
g(>rnio Keim. 

gesir S. ps. gist, /.*. gise, pf. 
jut, jiirent, fuf. gira, p. geü 
lieyen, sch lafcj t. 
geter werfen;' g. uu sospir seuf- 
xen. 

gibicr B^illcenjaf/d, 

giboiier auf die Falkenjaydyehn. 


s. je. 

giel Frost, 
gisent s. 
girfiiuz (Herfalke. 
glace Eis. 
glai Gebctf. 
glatir bellen. 

gloton, N. glpz Schurke, 
gola Rachen; Öffnuny, Finyauy, 
golee Bissen, Ilapjten *5796. 
g(?rge Kehle, Brust. 
gorgioe in dire sa g. leiehfsin- 
n ujes, freches Ze uy sch icätxen. 
V'on der Leber sprechen 
gostor kosten, ^ 

grace Gnade. 

gracieus liebreich, huldvoll. 
graindre s. graut, 
grai n ne Samenko rn, 
graut, koinp. greiguor, X. graiu- 
dre (frofs; ad. granniant lanye 
(Ze'it). 

gravier Ufersand, 
gre Dank; mal gre mien trotx 
nierner; an g. nach Wunsch. 
greVllier rösten, auf dem Rost 
braten. 


greiguor graut 

grusle llayel. j 

g rq sie Krieysh orn, 

greu, gre yriechisch; Grieche, 

grevaiu lUstiy. 

gr^ve Scheitellinie des Kopf¬ 
haars *781. 


grevor, 3. ps. grievo beschive- 
re/i, bcJästiyen, 
greveus lüstiy, 
giief schwer, schwieriy. 
gri fai □ gne yriech isch, 
gxm y rau ; m. Gra uwerk {Pclx). 
groiug i// in feire g. eine Schnauxe 
böse Miene machen. 
gros dick. 
gue Furt. 

gueliaing, gaaiug Gewinn. 
gueliaignier, gaaignier gewin¬ 
nen. 
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gueires, gaire viel; jusqu’ n ne 
g. in kurxeni^ fjleieh. 
guerpir verlassen. 
guqrre Kriey. 
gucrredou Lohn. 
guetier r. auf der Ilid sein. 
guile List, 
guise Art, Weise. 

lia! interj. 
hachc Axt. 

haTno Hafs, Feindschaft. 
ha’ir 3. ps. Jiet hassen. 
liaper weysch noppen, ctitreifscn. 
hardenieut Mnt, Waynis. 
hasle Sonnenbrand. 
liaster r. sieh beeilen. 
liaucier erheben. 
haut hoch, 

liautfjsce Höhe, hohe Stellany. 
liet s. hair. 
heiron Beiher. 

heitier, haitier erfreuen; a qii 
ye fallen. 

lieitie, haitie erfreut, xiifrieden. 
herbe, erbe Kremt, Gras. 
bernois Bäsiany. 
hiauine, lielmo Ilelm. 
hier, icr yesfern. 
liome, ome jN’". hon, on Mensch, 
Mann. 

homage Ihddiyany, Lehnseid. 

honte Schimpf, Schande, Schum. 

hontcus verschämt. 

höre, ore Stunde. 

hgrs a. fors. 

hui, ui heute. 

huis, uis Thor, Thür. 

liuit acht. 

hunble dcniütiy. 

hupe Wiedehopf. 

i hier, dort; dahin. 
ja schon, nunmehr; ja mes rn. 

Ncyation: nie. 
jadis ernst. 
jai Häher. 


jalos eifersnehtiy. 
jame, janlie Bein, 
jangleor N. gcuglcrre Sch/rätxer, 



jaiit, geot Volk, PI. Lrafe. 
jant, gent hübsch, arfiy. 

Jautil, gentil edel yeboren. 
jantillesce, gentillesce eitle Ge¬ 
hurt. 


ja’ st=ja est. 
jaude, gelde Gilde. 
j avelqt Wurfsp iefs, 
iauü .s. oel. 

ice, icel, icest s. ce, cel, ccst. 

idro]ji(jue Wassersucht. 

je, betonte Form gie, ich. 

jel=:je le. 

iert s. cstre, 

jes=je les. 

jeter trer/hn; un sospir .^eaßen; 
qu de qc. abbrinyen., de pri- 
soü befreien. 
jeu Spiel, Seherx. 
jeue Ä. joer, 

igal yleich; adj. igamnont. 
il, eie, Dai. lui, li; pl. il, eles, 
Dai. lor, ^1/:. aus, eis, eles, 
iluGC dort. [er, sic. 

Image Bild. 

joer 3. ps. jeue spielen. 
joie Frende. 

joindre ane/inamler füyen, schlie- 
fsen, r. sich anschmieye}i. 
joiüture Gelenk, Fnye. 
joi’r Freude haben. 
jor Tay; toz jorz Lnmer; sor 
j. den Tay Uber *G4I9. 
jornee Tay, Tayereisc. 
jornei Tayeu'erlc. 
joste Lanxenbrechen, Kampf- 
spiel. 

josteor, K. josterre Lanxen- 
brecher. 

joster xnsammenstofsen, Lan- 
xen brechen. 


jovaneql JUnylhny, 





































ijjoci'ite hoHchleriseJt , fnlge- 
riseJf. 

irr;st]'f‘, iraistre in Zorn (ßerafen. 
irio erxüruf, hefrüht. 
iöse .s*. issij*. 

i«sir u. istre, 3. //s. ist, h\ isse, 
h inanHyelm. 
juene, juevre jung. 
ivi^r Winter. 
juf vre s. jiiene. 
jugfMiiant frteiL 
j\iigu(;t Juli {fiig. kleiner Jnmj. 
jiiing Juni. 
ivoire Elfenbein. 
ivre trunken. 
jurent s. gesir. 
jurer schu-ören. 
jus unteny he.ruh. 
jusarine kleine Wurfimffe, 
justise nererhtigkeü, Herr¬ 
schaft. 

justisici’ rtehteny heherrsehen. 
regieren. 

la dort; de la ron dorty jen¬ 
seits. 

lacier binden. 
lai Leich. 
lainne Wolle. 
lancier trerfen. 
langago Sj/rache. 
laugue Zunge. 
lant, Jent langsam. 
lant(;riie Luferne. 
large freigebig. 

I a rg(^sce Fi 'e igeh igke H. 

larrecin Diebstuhl. 

larriz unbebautes Lund, Brueh- 

feld. 

larrou, N. lerre Dieb, Büuber. 

las müd. 

lasser er müden. 

latin Sprache. 

laver, 3. ps. leve icuseheu. 

le breit; in. Breite. 

leal gesefxiich , ehrlieh. 

Icaute ReehÜiehkeit. 


' le<;sce Freude. 

Icgior leicht; de l. = ud. 
leida n gier sch mähen . 
leisir, loisir u. loire, 3. ps. loist, 
/.:.loise, pf lut frei stehn, 
erlaubt sein; a 1. bequem. 
leissier, laissier regeJm. und 
2, ps. lez, laiz, 3. let, lait, 
k, lest, laist lassen, unterlas¬ 
sen . 

leitüeire Laf/rerge, Arxnei. 
l<;rmG Thrüne. 
l<;t s. leissier. 
l^tre Buchstabe. 
leu Ort; de leus an leus stel- 
lemreise, luil l. irgendico. 
lever 3. pis. lieve, k. Jiet erhe¬ 
ben; n. r. aufstehen, sich 
erheben. 

Icz iSeitc; prp. neben, an. 

lice Schranke. 

lie froh. 

lievro Hase. 

liien, loiien Band. 

liier, 3. ps. loie, binden, fesseln. 

Iie|iart Leopairl. 

lignage Oe.schlecht. 

lis Lilie. 

lit Bett. 

liue Meile. 

livre Buch. 

livreison, livraisou JJeferung, 
A nteil. 

livrer ausliefern, austeilen. 
lo Wolf 

Igbe Schmeichelei, Ver.spottuntf, 
Betrug. 

lobeor loberre Schineichler. 

lober schnieichelii usf. 

leer loben. 

logier, lojier lagern. 

loiier Lohn. 

loist .s, leisir. 

louc lang. 

longues ad. lang. 

lor s. il; pron. poss. ihr [pl.) 

loiier Lorberbaunt. 
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l<?vs dmnah, dann. 

]<js Loh, Jluhm. 
losan go Schiiteichele i, 
losaugior scimicicheln. 
losangi er Schifte ichlcr. 
love W'ö!fln. 

lues sofort; 1. f^ue sobald als. 
liii if, il. 

luire leuchten; p. ps, luisant. 
luistjrne Licht. *7o4. 
luitier rintjen. 
liunineire BeletwhHtnff. 
liiuo Mond. 
luor Olan%. 

• lut s. leinir. 
luz Hecht. 

machet *6432 {Baisf jetzt: 

Haubenlerche). 
mai Mai. 

mail. mauz Hamtner. 
maiu ni. Monjen. 
main f. Hand, Gciralt. 
maiu a maiu sofort. 
maiiis, moius ireni^er; au m. 

icemt/stens. 
maiut tnanch. 
maint .s*. niener u. meuoir. 
mainteuir fcsthalten, hehaupfen. 
maintenaut sofort. 
mal übel; m. Übel, Krankheit 
malade krank. 
malage Krankheit. 
maleoit, p. v. maudire, ver¬ 
flucht; maleoit gre suen <jer}en 
s. Wülen. 
maleüiio UrujUick. 
malgre s. gre. 
mam^lc Zitze, Brust. 
mauaeier drohen, bedrohen. 
maubre, luembre Glied. 
mauübe Ännel. 
maueonge, meiu^ougm Liüjc. 
mau(,^ongier tif;/ricrisch. 
maudemaut Botschaft. 
mander entbieten, meldete; holen 
lassen, rufen. 


mandie, mendre s. menor. 
manssioii, mencion Eru'ähnanfj. 
inautej N. mantiaus Mantel. 
niantii', inentir liüjcn. 
mautou, mentou Kinn. 
mar ad. zur bösen Stunde. 
marc ein Gewicht. 
marche Grenze, 3Iark, 
mariago ßJhe. 
inarier verheiraten, 
mariue SeeHrand. 
maiiuier Matrose. 
marri betrübt. 
marteler hä tu tnern. 
martire Folter. 
masle Münuehen. 
masse Masse, Menfje; a m. zu- 
sarntn cn (* 2664). 
mat schachinatt, niedertjesch ta¬ 
ffen. 

matiere Stoff. 
uiatiu Moryen. 
matiuee Monjen. 
maubaillir -s. baillir. 
maugre s. gre. 
mäum^tre s. metre. 
mautalaot Vnnmt. 
mauvejs, malvais schlecht, feig. 
inauvestiö Schlechtigkeit, Fc/g- 
heit. 

mauz s. luail. 
mecine Arznei. 

meciuer mit Arznei behandeln, 
kuriren. 

medecine Arznei. 
megle, maigle Schaufel oder 
Hacke (?) *38.62. 
mebaiug Verletzung, Schaden. 
mehaignier verstUniufcln, ver¬ 
letzen. 

meillov N. miaudre besser, n. ad. 
iiiiauz besser, eher, ifcbcr; 
nt. Vorteil. 
me’ismo, -es selbst. 
meisou Haus. 

meissfjle Kinnbacken, Wange, 
meitio, inoitie Hälfte. 
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memoive Beim fsiseiiK Am/eHken. 
mener 3. ]ts. inaiane, /■.■. 1. 

niainguc, 3. niaiiit führen. i 
jiieuicre jIW, TIt’/s«’. ; 

meuoir 3. pa. niaiut, k. maiugne, f 
ivohnen hleihcn; m. Wohmtnff. 
menor, X. maudre Ideincr; <je- 
inenii klein. ^riinjer. 

Hier Meer. 
iiicrci Gnade. 

mercicr tr,, danken .Jemanden, i 
raere Mutter. 

iiierir 3. ps. k. mire, lohnen. I 
inerite Verdienst, Lohn. 
nierveilleus fninderhar. 
mervoille Wunder; mervoilles i 
ad. trunderhar. 

m^s, meis, iiiais mehr, ferner¬ 
hin; aber; ja ni. mit Xey. 
nie; mes que außer; außer 
daß, wofern nur. 
mes = me les. 
mos 5. mon, 
mqs Gericht, Speise. 
mesavenir mißlhujcn, UnfjUick 
xustoßeji. 

mescheauce Mißyeseh ick. 
rnesciieoir fehlschfaycn; p. ps. 
mescheaut untcrliojcnd, be- 
sicyt. 

mescontei’ durch schlechtes Zäh¬ 
len hetriiycn. 

mesoroire nicht ytauben, miß¬ 
trauen. 

jnesdire schmähen. 
meseise, mesaisc Unycmach, 
l ^nbehayl ichkeit. 
mesfeü’c p. mesfet, mesfait, 
Böses tun; r. sich ccryehn, ■ 
mqslc m^sle dicht unfermenyt 
(*443). I 

meslee Handycmenye. 
mesler misciien, menyen. 
mespraudre sich veryehen; sich 
verthun, irren. 
mesprison Veryehen. 
message Botschaft; Bote. 


messagier Bote. 
na;SSO Messe. 

mestier Handwerk, Kunstarbeit; 

T Va ffenyattuny. 
mestier est ä qii. er muß. 
mqstre, maistro Lehrer, Mei¬ 
ster; f. Lehrerin; Anrede, 
der Amme, estre a m. in 
der Schule sein. 
mesurer messen. 
mqtre, 3. jtf. mist, p. mis, 
setxen; me qu a raison an- 
reden; m. sus xur Last le- 
yen; m. sich bcnHihn; 

mal in., inaumetre übel xii- 
richten. 

m\ mittel; par mi mitten durch, 
an ini mitten in, in der 
Mitte. 

miavidrc, miauz s, meillor. 
mio eiy. Krumme; Verstärkuny 
der Xeyation. 
miel, X. miaus Honiy. 
mien pron. poss. betont, m. mein. 
milier Tausend. 
miracle Wunder. 
mire -4/-^^ 
mire merir. 
mircou Bpieyet. 
tnivoic halber Wey. 
m pble betveylich. 
mqc Maul, feire la m. ein Ge¬ 
sicht schneiden, 
moie pron. poss. betont, f.meine. 
moillier nefxen. 
moine Mönch. 
mois Monat. 

mon, ^V. mes, f. ma pron. poss. 
mein. 

mon sicherlich, in Wahrheit. 
monde Wdt. 
moüde rein. 

mout Bcry; a m. oben, hinauf. 
monter .steiyen, wachsen; hin- 
aufychn; tr. hinaufsetxen; 
wert sein, bedeuten. 
more Maulbeere. 
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morir 3- innert .sfrricH, fr. föfen. 
m 0 rne n irdo t 'ij efich Imjc 11 . 
mors ]//. Siffeii. 
mgrs Bifs. 

niortalite Sferh!iehkeif. 
mostrer xfiiijen. 
imjt Warf. 

movoir 3. ps, muet, k. mucve, 
pf. mut, p. meü heiocf/en; n. 
auf!) rechen. 
mout, molt viel. 
in 0 ute{ 1 1 ier rermehren. 
mu Htwmn. 

inuance Wamlelnrnj, WechMf. 
mue' Mauser. 
inner (Indern. 
mnr Mauer. 

mnrniure Marmeln, O'erede. 
nnmmivev warmeln, leise spre¬ 
chen. 


nesun nicht einmal einer, keiner. 
n(;t rein. 

ucveu, iV, nies Neffe. 
nies s. neveu. 

9 

nigromance 6V'// trarxkansf. 

niier, noiier lenynen. 

niier, noiier ertränken. 

iKjble edel. 

iKjces Uoelncit. 

iioif, N. uois n. iioiz Schnee. 

nois s. uoif. 

noiso Lärm. 

iioisicr lärmen. 

nomer nennen. 

non Nanten. 

non nein. 

none drei Vhr NM. 
norrioo Amme. 
norrir nähren, aufxiehn. 
nos uns. 


Half gchilrtiy. 

nau, nen var vokalisch anlant. 

Verb. = ne. 
uape Tischtuch. 
navie Schiff, Flotte. 
navi’er vericunden. 
nanieJd; in gcw. Nchensälxen: 
und; no und nicht, (mch 
nicht; ne-no weder — noch. 


ne que s. qne. 
ne (geboren. 
nennt Nichts. 
lief, .Y. nes Schiff. 


negier scnncien. 
ncissance, naissanco Geburt. 
nelui s. nul. 

neuil dies, .so ist cs nicht, nein. 


iiepoi’quant nichtsdestoiveniger, 
gleich u'ohl. 

nqs, neis so(jar; nickt einmal. 
lies s. uef. 


nes Nase. 
nes = ne Ics. 

nqstrc, neistro, naistro 3. pf. 
nasqni, p. ne gehören wer¬ 
den, entstehen. 


nqstrc, pl. c(kk. noz, unser. 
iioter spielen. 

nov(^l, N. uoviaus neu; de n. 

neniiek, eben erst. 
novf^le Neuigkeit, Kunde. 
iioveleniant rn. .Erneuerung. 
novico [jehrling. 
noz s. nostre. 
nu nackt. 

11 ui re Schaden. 
nuit Nacht. 

luü, N. uns, ohl. nelui irgend 
m. Neg. kein. 

« mit. 

oan in diesem Jahr. 

0 bli Iprg es.se (theit. 
oblier vergessen. 
ocire föfen. 
oeisioii Gcmefxef. 
odor Duft. 

oel, iiel, iV. iauz, Auge. 
oes in a o, de <[ii. %u Jeman¬ 
des Gebrauch, Nutxrn; Vor¬ 
teil. 

oevre, uevre Arbeit, Jferk. 
oiaiit, oie s. oi'r. 
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oigoemaDt So/he. 

Oll dies, .so ist es. Ja,. 
oindre sal/jen. 
oir Kr//e. 

01 r 'S, ps. ot, /.•, oie, pf. oi, f. 
orra, jt. ps. oiaiit, //örca: 
oiant toz (cuiictis audiciitibus) 
in f/ege/nrn}'/ aller. 
oirro s. efi'cr. 
ois(‘l, .V. oisiaus Voyet. 
oi sollet [ lUjIein. 
oiseuse inäfsigcs Zeug. 
oit^vre Oliolier. 
olifant Klefanf. 
oloir, 3. ps. laut rieohcn. 
üinockle Mörder. 

Oll, onie ,v. iioine. 
ouc if. onques. 
onole (fheijn. 

oudo Woge; a ondes in Strömen. 
ongior bemehen, untgehu tnit 
J. *4501. {*2504). ■ 
on (jO es, 0 n c jemals, 
oiKiser eimeenden. 
oposioioTi Eimvcndung. 
qv Gold, 

or, ore, ores JetTit. 
ore, lioro Stunde. 
orgael, X. orguianz Sfolx. 
orgiioillir r. .‘ftolT, nrrden, sieh 
h rüsten, 

oriiial Uarnglns. 
oriiie Ifarn, 
oriiie l lme. 
orijülo Ohr. 

OiTiblo ahtieheulieh. 

oiToiz = orrez s. otr. 

o.s Knoeheu. 

osciu' dnnhel. 

oscr, 3, k. ps. Qsfe iragen. 

nst oser imd oster. 

(^st A' Qz Heer. 

(jste G'a.st. 

o.stel Haus, Wohnung, 
oster nehmen, uHsxiehen, her- 
uusxiehen; s'eii o. sieh xu~ 
rüekxielwn. 


ostoiier Krieg führen. 
ostor Tatd}enfalhe, Jagdfalke. 
ot s. avoir ^md oir. 
otroi Zn.sage, Verleihung, Be- 
idUigung. 

otroiier henJUigev, xugestehen, 
XU geben, eingestchn; r. sieh 
ou U'O. [hingeben. 

Oll oder. 

■ * 

outrage Übermut, übermütiger 
Frej'et, Beleidigwui, Über- 
iitnfs, l'berhebung. 
outre, oltre Uber, darüber hin¬ 


aus; 0 . sou gre 


n seinen 


Willen. 

outroeniant über die Mafsen. 


outrer überivinden; o. sa foi, 
breehen. 

ovrer, 3. j/s. oevre arheiten. 
ovrier Jlnnd/rerker, Arbeiter. 


ovrir 3. ps. oevi-e, fut. orerra, 
p. ov^jrt Öffnen. 
oz s. ost 2. 


paieniant Lohn. 

paile LeiehentiM-h, Decke. 

painne, poino Mühe, Strafe; 

a ]>. kaum. 

paiiitui'e gemaltes Bild. 
pa'is IjUiid. 
pale bia.ss. 
palefroi Zelter. 
palf^s ] hl las, Sal. 
palir tr. bleich machen; n. er¬ 
blassen. 
paadi'O henken, 
jianse f, Gedankf^. 

[lanser denken; m. Gedanken. 
lüuisif m Gcihrnken vertieft, 
pai c?weA, mit; Verslürkungs- 

partikel. 
parauz s. paroil. 
parconier, pargonier Teilhaber. 
parclose Schluss, Ende. 
pardons in an p. rergeblieh. 
pareiis, paraYs Daradies. 
parloiit tief. 
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paiiomant Gespräch, Unier- 
redumj. 

parier, 8. ps, par(?le sprechen. 
])armi mitten durch, 
paroclie Pfarrei. 
paroil, N, parauz (jlcich. 
paroir, 3. ps, pert erscheinen, 
sichtbar icerden. 
parijle Wort, Sprache. 
pari Teil, Seite; estre de male 
p. von der Natur böse bean- 
la(jt sein. 
partie 'Teil. 

partir teilen; n. sich trennen, 
verreisen, ahreisen, 
pa 1 ‘Veüir (jelamjen. 

[>as Schritt; Durchganp, Wey; 

bei der Neyalion. 
pasiner r, ohnmächtiy iccrdcn, 
■Umfallen. 

passage Stelle , Durehyany, 
Überyany, Weyeyeld *2900. 
passer vor überyehen, durchye- 
heu; übertreten; n. r. über- 
sefxen. 

pavellon Zelt. 
paiiine HandflUche. 
pecliier sündiyen; en jnoi peoke 
die Schuld liegt an mir. 
peQoiier verbrechen . _ 
peire Paar. 
peisible ruhig. 
peissou Fisch. 

jieitral Brustyiirt des Pferdes. 
peoer, 3. ps. painne, r. sich 
bemühen. 

penon Oefieder d. Pfeils, 

peor, N. ])ii’0, n. pis schlechter. 

peor, paor Furcht. 

peoreus furch tsa m. 

per yleich, 

jjercier durchbohren. 

pf^rdre 3. ps. pjjrt i:erliercn. 

perdriz Feldhuhn. 

pere Yater. 

per^sce Trägheit. 

peril Gefahr. 


perilleus yefährUch . 
perir %n Grunde gehn; t. zer¬ 
stören. 

perricre Wurfmaschine. 
pcjrs schurirzblau. 
pei't s. paroir und perdre. 
pQt’te Verlust. 
pi^s, pais 0 . jjaiz Frieden. 
pesatioc Last, Kummer. 
pc.ser 3. ps. poiso wiegen, drük- 
ken, laMen; a qu vcrdrics- 
sen. 

pqsmo schlechtest, sehr bö.se. 
pqstre, paistre, p. peü ernäh¬ 
ren. 

petit klein , wenig. 
pctitqt klein, wenig, 
peil s. pooir u. pestre. ■ 
pio Fass. 
pierro Stern. 
pin Fichte. 
pirc, pis s, poor. 
pite useman t kläglich. 
piz Jirust. 
piaie Wunde. 
plaiier verwunden. 
plaiü Ebene. 
plain voll. 
plaindre klagen. 
plaiüte Klage. 
plante, plente Menge. 
planter pflangen. 
pleidoiior verh andeln. 
pleire, plaire u. pleisir, plaisir, 
3. pf. plqt, k. pleüst, p. pleü 
gefallen. 

pleisance Freude. 

pleisir Vergnügen, Wunseh. 

planier voll. 

plqt, plait Bechtshandcl, Ver¬ 
ba ndlnng; Vergleich, ^^er- 
trag; Rede, IFart; metre au 
pl. anreden, befragen. 
plevir verpfänden, zusichern, 
verbürgen. 

pleü s. pleire tt. plovoir. 
plouc Blei. 
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piongier iaueken. 
jtlorer ireinen, 
s. pleire. 

]^loYoir jt, pleü regnen. 
pluie J-iegen. 
plume Feder. 

Ijlumer die Federn uegnehnien 
*4535. 

plus mehr; saus pl. ohne icei- 
ieres. 

pliisor meisien. 

PQ wenig; a po ipie, par po 
quo, imnaiie, fast. 
poi pooir, 

poiudro stechen; le cheval die 
Sporen geben; n. reiten, her¬ 
ansprengen. 
poing Faust, lland, 
poitit Stich, Etwas; Versfär- 
kung der Negation. 
poisou Arxneifranh, Zanher- 
trank. 

poissance, puissanec Maehf. 

poissaiit, puissaut mächtig. 

poisse .s. pooii’. 

poli geglättet, glatt. 

pooir 3. pis. puet, puisse, 

1. pf \>o\, 3. pot, l\ poässe, 
p. i)eü Fönnen; m. (Jewalt. 
pO])loiiGr öffentlich cerbreiten. 
poi’cliacier xn erlangen trach¬ 
ten. 

porfaiidre durch und durch 
spalten. 

porloignier ■verlängern, aiif- 
sehieben. 

porprandre besetxen. 
por<|uen’e %u erwerben suchen. 
porrir faulen. 

pqrt Hafen; pl. Pässe *6704. ! 

})Oi’ter tragen. 
liortier Pförtner. 
poidreire gestatten; schildern, 
malen, 

poiTooir besorgen. 

postqrue Hintertür. 

pous Puts. 1 


praql, X praiau^ Wiese. 
praudre, preiidre, G. ps. pra- 
nent , 3. j)f. prist, nekmeti; 
n. rn li afeires jirant fällt 
aus; r. an imir fassen, a 
qu, qc. sieh messen, verglei¬ 
chen, gleiehkommen; garde 
de qc. wahrnehmen. 
praucüt s. pi'audre. 
precieus kostbar. 
pree Wiese. 

premeraiu, proinier erste. 
prqs nahe; p. de nahe bei. 
presant, present Geschenk. 
presanter darreichen, anbteien. 
prasse Gedränge. 
prqst, prez, bereit. 

])rcster leihen. 

preu tüchtig; m, Vorteil. 

prqz s. prest. 

piiier, proiier bitten. 

prinie sechs Uhr Morgens. 

priuies %ucrst; de p. anfangs. 

pris Preis, Wert. 

pu'isier schätzen, 

prison Gefängnis; Gefangene. 

ptrive vertrant. 

prochien nah. 

prodome, prodon Bieder- 
rnanu, Ehrenmann. 
proqsee, Tücutigkeit, Tapfer¬ 
keit. 

proie Beute. 
proiier s. priier. 
proÜere Bitte. 

pronvQSse Versprechen, Zusage. 
prornqtre rcrsprechcn. 

]5roposer Vorschlägen, 
prover 1. ps. pniis 3. prueve, 
k. pruisse bciceisen; rfl. sich 
bewähren; fol prove Erx- 
narr. 

pruis s. prover. 
provoire Priester. 
piicelage Jungfernseheift. 
puc^le Jungfrau, Mädchen. 
pui Hügel. 
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puis nach; ad. dann, darauf; 

p. qne nachdem, da. 
pui ssant ntüchtif), 
puissent .s. pooir. 


(juaille ^Va(dii£l. 
quaitises qiie als oh *4553. 
(pian que, (juant qiie, quauqiio 
wie mcl immer, alles iras. 


quant als, wenn, 

(juaraiite rierx,lij. 

(juarro ricreckifi. 

(piaiTql Bolxen {Armhrusi). 
qiiart rierfe. 

quasseI■ %erlirechen, aiifhrechen, 


%£rschla(len, rcrlctzen. 

(juatre -rier. 

(}ue als; fei re que saf>;e tceise 
handeln. 


que dass, weil; denn; iie tpie 
chensowenifj als; que que 
nmhrcnd. 


quel, N. fpieus, ques welcher. 
rjuel . .. qiie, q ucl<iue . . . que 
welch .. auch *4112. 


quei'^lc Streit. 
querele r ausschelten. 
qiujrre 3. ]>s. (juiert. pf. (piist, 
k. (|uei’sse, />. quis suchen, 
verhuujen, bitten, wollen. 
qui, old. eui, welcher; qui 
„wenn inan‘^; (jiii que wer 
immer auch; qui.. qui die 
einen .. die atutern. 
quiuaucie liräunc *3025, 
quillt fünfte. 

quiiitainne Stechpuiipe auf Pfüh¬ 
len. 

quin/.aiuiio Zeit v. zwei Wochen. 
(pii’st = qui cst. 
quite hexahit, frei, Icduj. 
qiieuz Wetxsfein. 
quoi, coi was. 


r’ -|- Vdii s. re. 
raaiKjoii s. reauvoii. 
rauliatei' loshaufen. 


1 

I 


racine Wurzel. 
rage Wut. 
rai Strahl. 
raient ä-, ravoir. 
raille ä. raler. 
raitu, X. rains Stengel, 
Zweig. 

r’aler, 3. ps. reva, k. raille, 
zurückgehn. 
ranc, X. raus Reihe. 
ran den in de ]■. imgestilm. 
ra n d i 'e ü h e / gehe) i. 
i’augie in Reihen aufgesfcllt. 
rangier r. sieh reihen, 
raugoissier r. sich iingsilich 
bemiihn. 

r’aiisevelir urieder begraben, 
rautier Pfründner. 
r’atoriier r. sich rüsten, 
r’aviser ins Auge fassen. 
r’avoir U. k. ps. raient, 3. jtf. 

i’Qt, k. reust haben. 
re in Yerh(ilxusa.m.>n€nsetxte)ig 
1) x/)eriick, 2) wieder, 3) a 
son tour, (mdrerseits. 
real königlich. 
reaiK^'On, rcen^*on Lösegeld. 
reautue Königreiek. 
recolee in a r. heindich. 
reetjt .s'. )u. gedeckter (hi, Zn- 
fluchtsstättö, Aufnah uw, 
Schidx. 

reeeter in ein i'UcAaufnchtnoi, 
bergen. 

rceevoir s. rei^oivre. 
rechief in de r. nochmals. 
reelaiiii Lockruf *404. 
reclamcr 3. ps. reelaime •wie¬ 
der rufen, an rufen; xurüek- 
rnfen, locken. 
reclqre wicdersehlicssen. 
reclus Verliess. 

recoillir 3. pts. refiuiaut empfan- 
gen. 

reyoivre und recevoir anneh- 
•moi. 

recoiiiancier Wiederbeginnen. 
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recoü f(jrt Stärkuny. 
recoiifortcr stärken, henätiyen. 
reconoistre yestehen. 
reconter erxühtcn. 
recorder erinnern. 
i'ecovrer 3. ps. recuevre er- 
'fccrben; w iederf/elanf/en. 
recovrier lieftnny. 
rccreaiit feifj. 
reoreü unferlegen ^ besiegt. 
reci'oire nachlctssen, aiifhören. 
reclot Furcht, saiiz r. ohne 
Zwei fei. 

redoter fürchten. 
reduit ethgesonderter Raum, 
Sch l i(pfw inkel. 

refeire wieder thun, %ti Kräften 
bringen; r. sich erholen. 
retlauboüer erglänxeu. 
refuse abschlägige Antwort. 
refUSer xurückweisen. 
refu s. r esti'O. 
regai'der blieken. . 
regart Blick. 
regehir gestehen. 
i’ogion Gegend, Land. 
regnier, reiier herrschen. 
reine, roine Königin. 
rcisou, raison Örnnd, Recht, 
Rechenschaft; contre r. wider 
Recht; sanz r. ohne Grund; 
luotre a r, nnsprechen. 
rclever, 3. ps. relieve auf he¬ 
ben; n. anjstehen, wieder- 
aufstehen. 
reloer raten. 
reluire gldnxen. 
remanbranco Erinnerung. 
reniaubrer gedenken; r. sich 
erinnern. 

re 111 an 1 0 iVre erwähnen. 
reiiienau CG Verbleiben. 
renienaiit Rest. 

remeuoir, reinaiioir, p. romos 
bleiben; r. an qu. ron ihm 
ubhängen; r, rerhleiben. 
reines, reinest s. reinenoir. 

Romanische Bibi. I. 


reinirei* bet rach ten. 
romovoir bewegen, rUhren; r. 
sich bewegen. 

reinuör i'erändern , rerschiehen, 
rer st eil eil. 

roDoiie Renegat, Äbtrünniger. 
renoinee Name, Ruf 
renomer berühmt machen. 
renon Ruhm,'Name. 
renovelemaut Erneueming. 
renoveler erneuern. 
rennire ebenso schaden. 
reoi gnier beschneiden. 
reoncler eitern, schwären. 
reonf rimd. 

rcjieire Rückkehr; Zufluchts¬ 
stätte. 

repeirier xui •U ckkeh re n. 

rep^stre weiden. 

repondre ji. repqst rerstcckcn; 

an repost insgeheim. 
repqs Rjthe, Trägheit. 

Jens ruhen, feiern. 
repost s. repondre. 
repraudro, reprendre Wurzel 
fassen; tadeln. 
represantc r vor.sp icgeln. 
reproche Tadel. 
roprocdiier vorwerfen. 
roquqrro H.ps. requiert,^j. reqnis 
suchen, bitten. 
reqn^ste Bitte. 
requiaut ^r. recoillir.- 
reqnis s. requerrc, 
resaillir xuräckspringen. 
rescoi’re befreien. 
resuable vernünftig, billig. 
resoignier fürchten. 
respasser heilen; genesen. 
res[iit Aufschub; metre en r. 

aufsehieben; ubergehn. 
res[)itier aufsehieben. 
resplandir erglänzen. 
respondeor, N. respouderre Be¬ 
antworter , A ntwortgeber. 
respoüdre antworten; entspre¬ 
chen. 
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rest .5. r’ostre. 

restandre, restendro winUrspan- 
nen^ rrjl. tiich fftrccken, sü-h 
wieder ^tireeken. 
i'estorer ersefxen. 

]’’esti‘e, 3, }>f, rct'u nHdrerseii» 
retantir widerhallen, [sein. 
retarder r. säiwien, 
i 'etei re seh ? ee if/en. 
retonir xnruekhalten. 
reter anldaijen. 

retoruer 3. ps. l\ retort nnidrc- 
hen, xurüdekehren. 
retort n. retorner. 
retravaillier r. sich ansfrew/en. 
retreire xtirnckxiehen; erxäh- 
len, (jedenken ; r, s ieh, xnrück- 
xielten; i‘. a buene natu re 

jut anssd/lajen. 

reva s. raler. 
re veratice Eh rerh iein nt/. 
reverchier dnrehsnehen. 
revisiter 'wiederholf hesnehen. 
revivre wieder auflchot, 
reüser weiehen. 
rn)aut Lotterhn.be, Sedtnrke, 
riebe reich. 

riehi^sce Beiddnni, i^Iacht. 
neu Sache; Etwas; de wirjend- 
■icie; mit Verneinwnj: nichts. 
rire lachen. 
rivage Vfer. 
rive Ufer.- 
i\dje Kleid. 

robeor, N. roberre Bänhcr. 
i'<(iclie Fels. 
roge rat. 
roi Könifj, 
roie Streifen. 
roillei’z Verschanx uwj. 
roit steif, starr; roideinant 
hefthj. 

roinanz ro fnanisehe , Volks- 
Sprache; Gedieht in dieser 
Sprache, Boman. 
rotipre, p. rot, brechen, xer- 
reissen. 


rijso Bose. 

rossiguol Naddijall. 



rot .s’. roiijjre. 

]'öte Schaar; Weg. 
rovei', 1, ps. ruis, 3. nievc, 
k, ruissß hitieM, rerlangot. 
riwir, 3. ps. nie n. ruio nieder- 
werfen, stürx('n. 

sablon Sand, sandiges Ufer. 
sac Sack. 
sacliier xiehen. 
sage klug. 
saii^te Pfeil. 
sain gesnnd, heilsam. 
saiut heilig. 
saintüei re /Je il igtan t. 
sale schm/ftxig. 
sale Sal, Pakts. 
saluer griissen. \tang. 

sau, seu Sinn, Verstand; Bich- 
satiblance Gleichnis, Bild; Aw- 
sdiein. 

sanblaot, sem blaut änsseres 
Anss( hen; Bild, Änspitt- 
Inng; Miene; Empfang; feire 
s. sich stellen. 
sanbler, sembler scheinen. 
sanglot Sehluchxcn. 
sanglotir schlndtxen. 
sante, seute Pfad. 
saute Oesnndheit. 
santir fühlen, betasten. 
sauz, seiiz ohiw. 
saoler sättigen, 
saunie Psabn. 
saut s. sauver. 
sauvage wild, 

sauver, salver, 3. ps. k. saut, 
retten, bewahren. 
sauvete Sicherhett. 
savoir 3. ps. set, G. sevont, k. 
Sache, ' 2 ^f. syt, G. s^irent, k. 
seüsse, p. seü wissen; nt. 
Wissen, Klngheit. 
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se nenn; ob; se .. non nichts 
alsy ausser. 
secher^soc Trockenheit. 
secors Hilfe. 
seeler sietjeln. 

seignier, saignier /#; r. sich 
hekrenxen. 

seignor, N. sire, Herr. 
seignorage Herrschaft; Gebieter. 
sei gno rie Herrschaft. 
sejor Aafcnthalt. 
sejoi'iier n, vcrtrcücn; r. sich 
an fhalten. 

seiremant Hehnnr, Eid. 
seisine Besitxerejrcifutnj. 
scisir, saisir in BesitX/ nehnteji, 
enjreifen. 

seison Zeit, Zeitpunkt; rechte 
Zeit. 

sei Sn ix . 
s^;le Sattel. 

seinance, seinence Sa}nen. 
seiner 3. ps. sam« säcit. 
seinondre anffordern, erniah- 
nen, xureden; enthieten. 
senionso Anfforderuinj. 
sene rerständifj. 
senelier bedenten. 
senesclial Sencschall. 
seoir %. ps. s,i(iisitxeji; (jcfutlen. 
sepoutni'Q Bnjrdhnis, Grab. 
serain heiter, heit. 
s^rf Sklave. 

serjant Diener, Fusssoldat, 
h’eisifjer. 

serrer xusainmeiidruinjen. 

serrciire Schloss, Ji;rschluss. 

servil' dienen. 

servise Dienst. 

ses s. SOU. 

ses = si los. 

sessante scebxig. 

sestier ein Hohlmafs. 

s^t sieben. 

set s. savoir. 

seii Holunder. 

seü 5 . sivre. 


seil s. savoir. 

seul, f. sole allein; soleinant ad. 

seid c(d. bloss. 

seür sicher; de s. ad. 

SGvent .s'. savoir. 

sevrer 3. p.s. soivre trennen. 

.s^zo sechxehn. 

.si ,u-enn ^ .s, se. 
si so; und; de si a taut (|ue 
bis, si eoin ivie. 
sii s. SOU. 
siaut s. soloir. 

siede Jahrhundert; Zeyit, Zeit- 
nlter; Welt; Ijcute. 
sinple einfach. 
siro s. seignor. 

.sis sechs. 
siste sechste. 

siure, sivre, 3-siut, n. seü, 

fohjen. 

soatumo Süss ipkeit. 
soav^t sanft. 

soef anijenehin, sanft; ad. lanrf- 
sam. 

sofrir, 3. p,s. suefre, p. sofi^rf, 
leiden, ertragen. 
soheidier tvUnschen. 
soi s. savoir. 
soio Seide. 

soio pron. poss. betont f. seine. 
soillo s. soiidre. 
soiüg Sorge. 

solacier steh crgötxen. . 
soloii N. solauz Sonne. 
soloir, 3. ps. siaut, auch mit 
hnpf.-Bedeutg. pflegen. 
souie Summe; Blüte. 

Sf?mG Imst. 

son, K. ses, pl. si, sein. 
son Spüxe; an son obot auf; 

oben; par son oben durch. 
souer tönen, erschallen. 
songier träumen. 
soper Abendessen. 
sople geschmeidig, erfreut. 

SQr goldfarbig. 
sor über. 
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sorc über; corre sore a qa, ilber- 


fallen, amjreifen. 
soronoii Beiname. 


XQiciit savoii’.^, 
soreplus Mehr, Überfhiss, Best, 
sorjor Ä, jor. 
sororor übergalden. 
sorpfandre überraschen. 
soi'ffuerre, ^, ps. sorquiert 


forflern, übervortsuen. 
sorsailÜG ilbermütiycr Frevel. 


sortir hervorlcomni en, 
soschier vermuthen *1242 


sospir Senfxer. 
sospircr senfxen. 
sospite Verdacht. 
sostenir aufrecht 



* 


erhalten; 


S(jt s. soudre. 

SQt s. savoir. 

SQtc Borxahlumg, 
sotil fein. 

sovant, sovent oft, mitunter. 
soudre 8. ps, S(jt, k. soille, p. 
S(jt, bexahlen. 

sovenir a qu. einfallen, sich 
erinnern. 

soutain einsam * d5(j 4. 
soz, desoz unterhalb. 
süeire Leichentneh. 
suel Sch welle. 


swGu pron. poss. betont, ni. sein. 
sus auf, oben; au sus davon. 


tablo Tisch. 

taille Schnitt; SchnitxurrL 
taillier schneiden, schnifxen. 
taiudre färben; die Gesields- 
farbe verderben, ijelh niacJicn. 
taing s. tenir. 
taiut Farbe. 

talant, talent lAist, Wunsch. 
tancier streiten, ■wetteifern; 

■xanken. 
tan 9 on Streit. 

tandre, tendre spannen; a qc. 
nach E. streben. 


tandre xart. 

taupestcr t. 'iurSturm töten. 
tans, teils Zeit; pav t. ,in 
Imrxcm 

tant soviel, so sehr; t. que so 
lange als, b is; wenn auch noch 
so viel; per tant que weil; 
de tant insoweit. 
tante Zelt. 

taut.Qst sofort; tantost con so¬ 
bald als, kaum dass. 
tarder, Ü. ps. k. tart, säumen; 

a qu. nicht eru'arten können. 
targe Schild. 
tari r 'verf rock neu. 
tart s. tarder. 

tart .spät; esti'e t. a qu nicht 
erwa rten können. 
teire, taire, I. ps. tqs. .3. tqst, 
8. pf. tqt, p. teil schtreigen. 
teisir = teire. 

tel, A". teus, tes solch; so bc- 
schajfen. 

tenir, 1. ps. taing, 3. tient, 
k. taiogiio, halten; sich ent- 
halfen; r. a qu xu J. hal¬ 
ten; a qc. sfch anhalfen. 
terme Zeitgrenxe, Ende. 
termine Zeitpunkt. 
tqrre Erde, Land. 
t^rtre Hügel. 
tes s. teire. 
tes s. ton. 

tesmoing /jcugnis; Zeuge. 
tesnioignier bexeugen. 
teil 5. toisir. 
tierz dritte. 
ticScho s. tiois. 
tigre Tiger. 

tiois, f. tiösclie niederdeutsch. 

tire in a t. der Beihe nach. 

toaille Handtuch. 

tochier berühren. 

toie pron. poss. betont /. deine. 

toile Leinwand. 

toille s. tolir. 

toise Klafter. 
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tolir u. trtdre, 3. ps. t<jt, k. 
toille, p, toloit H. tolu, tmj- 
nchnien. 
toloit Ä. lolir. 
ton, tes, (leitt, 
tonev iloiiiicrn. 
topaco Topas. 
toi‘ Tana. 

tor M^ejalaar/- arbaleste a tor 
(fros.s(> vift einer Wirale %k 
spannende Änährnst *ö:j33. 
torbe Hänfen, Menge. 
tormant, toi'niante titunn. ' 
tonn an tor hedrängen, 
tornoiz adj. in jjort t, Dreh- 
hriieke. 

torner 3. ps. l:. tort, drehen, 
n'cnden; qc. Ji qc. ans!egen; 
n. sieh irendcn, t. a qu nns- 
fallcn, t. H qc. aasseddage/i. 
toruoi Tnniicr. 
tornoieniant Tarnieren. 
tornoiier tarn ieren-. 
tort .V.. torner. 
tqrt X/irecht. 

tortre 1) Inrfet/aahe. 2) Fisch- 
art *38.00. 

tost .sehne!/, ftald: früh. 
tot X. pl. )n, tnit z/o/is, jeder; 

a tot %ngleich, mit, mitsamt. 
tqt s. tolir, 

tQte /nderrcchfliehe M cgnahine, 
Ff euer. 

ti’acior der Spar nachgehn. * 
tranblcr xiffern. 
trainer schleifen. 
trair, traliir verrateit. 
trafson, tralnson Verrat. 
ti’ai'tor, K. trai'te, trai'tro Ver¬ 
räter. 

traiiifitre sehie/cen. 
tranch iee Festungsgra ben. 
trape Fnüe. 
travi^i'S (pter. 

traverser queren, dnrehschnei- 
den , durchgehn. 
travail Arbeit. 


travaillißv t. bearbeiten , bedrän- 
gcn. 

tre, tref, X. trez, Zelt. 
tr^blc dreifach. 
treljucliier sfilriKen. 
tref s. tre. 

treiro, traire %iehen, .schlen¬ 
dern, .schies.sen; mal t. Leid, 
Ube! erdulden; r. sich be¬ 
gehen, nähern. 

treiticr, traitior handeln. 
tres sehr; verstärkt trestot, 2^'. 

pl. m. trcstiiit alle. 
tresaillir 3. ps. trosaut xitckcn, 
Ä ittern. 

tr{;sce lJanrflechte. 
tresqr Sehafx. 
trespanse besorgt. 
trespas Übergang; Tod. 
trespasser durchgehen, über- 
gehn, aa.slassen; über schrei¬ 
ten {Befehl); fianeo Wort 
brechen. 

trestot s. tros. 

tressiici' schleitxen. 

tr^t, trait Zug (r. Trinken). 

tr^zo dreizehn. 

triblcr stossen. 

tribol Ungemach. 

trieb crie Betrug. 

trichier betrügen. 

triste traurig, 

triue Waffen^tiHstand. 

troblfi trüb. 

troblei’ trüben; vcrivirrcn, be¬ 
unruhigen. 
troer darchlöchern. 
trois, X. m. troi drei. 
tronpe Krei.sel *3802. 
trqp zu sehr, zu viel. 
trover, 1. ps. truis, 3. trueve, 
k. truissc, finden. 
t misse s. trover. 
tuen, pron. poss. betont m., 
dein. 

tucr, 3. ps. k. tut, töten. 


'I 
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tuit s. tot. 
turq uois fn rkfsc/i. 
tut 6*. tuer. 

vaillant tapfer. 

vaiii üchicaett; an v. venjeltcns. 
vaiiicre, r///. vaintre lieijen. 
val, jy. vaus Thal; a val unten, 
coutre V, hi nah, 
valee Thai. 

valoir n ■crt sein, taiajen. 
valor 

vangier, vcngu'r rächen. ' 
vant, vent ff 7/i//, 
vantance hhthnt. 
vautcr rähinen. 

vanter, venter n'chn {r. Wind); 
V. la yajitlrc tu die Luft 
streuen. 

vautre, ventro Baueh, Leih. 
vaslqt Knahe, Jiingtiiuj. 
vassclago Tnehtigkeif, Riitcr- 
lichkeit. 
vaus .v. val. 
veage Reise. 
veant 5 . vcoir. 
veer, 3. />s. viee t-erhieten. 
veiguant vetiir. 
veillait tireis. 

veUlier, 3. ps. voillo, wachen. 
veiroü Ettritxe {Eiseh). 
veisiu henachhart. 
uel s, oel. 

veuir, 1. ps. vaing 3. vient, k. 
vaigne, kam men; bieu veiguant 
•trittkenn men. 

veoir sehen; veant toz ror aiier 
Ain^eu. 

ver, veil', xnir Bioitwerk (Beh). 
verai wahr. 
ve rdoi ier <jrilnen. 
vergier Banunja rten. 
vergoignier /*. sieh schämen. 
vergoigne Scham. 
vei'gondeus verschämt, i^oll 
Scham. 

veritd Wahrheit. 


vennoil, jE. vennauz rot. 
verliere (tlassehcitte, Ecnster. 
vc^rs (jepen, 

vqrs Strafe, Gedicht. 
vci'ser nmtrerfen. 
vqit tjrän. 

vertu Tugend, TUchtigkeit, Vott- 
kom menheit; Kraft. 
vqrve Sprichwort *4572, 
vqspro Vesperxeit. 
vespree Abend. 

; vostir kleiden. 

vet, veit . vait s. alcr. 
veu Oetähde. 

veüo Gesicht, Augenlicht; a v. 

ich iltar, offen kund ig. 
uevro .V. oevro. 
ui s. hui. 
viaut s, voloir. 
vice JAst, ÄVnsehiag. 
vie Lehen. 
viez att. 

vif, N. vis Icheudig. 

, vil gonein, schlecht. 

I vilain/7ei//e7’//////(v//vy/; tn.Batter. 
i vilc Stadt. 
vilener gemein irrrden. 
vilenio Oemciidieit. 
viut xwanxig. 
uis s. luiis. 

vis Gesicht; Anschein. 
vis Ä. vif. 

1 visage Gesicht. 
vitaille Nahrung. 
viutaiieo Gemeinheit, Schande. 
viz SehHeckenfrrppc. 

\ uu ein; a un hei.mfnmen. 

: voie Weg, Reise; totes voies 

jedcsfalts. 
voile Segel. 

voir wahr; por v., de v. für¬ 
wahr; aler pur le v. <lic 
Wahr heit sagen. (*52G). 
voii'C ad. fürwahr, ja. 
voirre Glas. 
voise *•. aler. 
voiz Stimme. 





















215 


Tolaute, yolente WUlen. 
Yolantiers (fern. 

Yoler flm/eii. 

voloir, 1, j)S. YTiel, 3. yiaut, 
pf. vos, 3. Yf^st, 0. VQstrent, 
Yosist mil/m; m. ]Vi(/e. 
vos, Yi^st s. Yoloir. 

Yostro, pL akk. yoz euer, 
Yostrent >s'. voloir. 

Yote Wölbung. 


YO\itiz geivölbt. 
voz .s. Yostre. 

usage Gebrmteh, Erfahrung. 
iiscr gehraufhen; sa vio xu~ 
bringen. 

usurc Wucher. 

Yiiel Wille; inon y. meines 
Willens. " 
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